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0. VORBEMERKUNGEN 

Alle Hinweise und Änderungen sind in den Unterlagen in rot, als 1. Tektur, gekennzeichnet. 

Die Ersatzmaßnahme E2 wird im Rahmen einer Ökokontomaßnahme berücksichtigt. 
Siehe hierzu: 
Maßnahmeblätter 
Landschaftspf legerischer Begleitplan 
Maßnahmeplan 

Unterlage 09_3_001 
Unterlage 19_ 1_000 
Unterlage 19_ 1_004 

1. DARSTELLUNG DES VORHABENS 

1.1. Planerische Beschreibung 

Die Baumaßnahme beinhaltet sowohl Leistungen für den Straßenbau als auch Bauleistungen für 
Ingenieurbauwerke und Nebenanlagen. 
Dabei handelt es sich im Wesentlichen um folgende Bestandteile (Anlagen): 

a) Schadensbeseitigung an der K 7842 infolge der Starkregenereignisse im Mai 2018 im Abschnitt 
von der Eisenbahnüberführung (siehe c) bis in die Ortslage Leubetha 

b) Erneuerung der Nebenanlagen an der K 7842 im Zuge der Schadensbeseitigung 
z. B. Durchlässe, Zu- und Ablauf für Teichanlage, Maßnahmen für Amphibienschutz 
(Leiteinrichtung und Durchlässe) 

c) Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung (EÜ) km 30,261 , 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach/Grenze 

d) Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Der Teilabschnitt der K 7842 von der Bundesstraße B 92 bis zur EÜ (siehe c) ist nicht Bestandteil 
dieser Baumaßnahme. Für diesen Teilabschnitt wurde ein gesondertes Planungsverfahren 
durchgeführt - das Baurecht wurde bereits über ein Planfeststellungsverfahren hergestellt. 

Der Träger der Baulast für die unter a) , b) und d) benannten Anlagen ist der Vogtlandkreis (VLK). 
Der Träger der Baulast der unter c) benannten Anlagen für den Ersatzneubau der 
Eisenbahnüberführung ist die Deutsche Bahn AG (DB AG). 

Vorhabensträger für alle Bauleistungen ist der Vogtlandkreis. 

Mit der DB AG wurden die erforderlichen Abstimmungen zur Planung und Umsetzung der 
Baumaßnahmen zum Ersatzneubau der EÜ getroffen. Die Erarbeitung der Kreuzungsvereinbarung 
erfolgt nocli im Jahre 2019. 
Nach Fertigstellung der Anlagen für die DB AG werden diese an die DB AG als Träger der Bau­
und Unterhaltungslast übergeben. 

Die K 7842 verläuft im Vogtlandkreis durch die Gemeinden Adorf, Mühlental und Schöneck. 
Die K 7842 ist dem Kernnetz des Vogtlandkreises zugeordnet. 

Die K 7842 stellt eine Verbindung von der Bundesstraße B 92 (Abzweig Leubetha) zur 
Staatsstraße S 305 her und ermöglicht die verkehrliche Anbindung der Städte Klingenthal und 
Schöneck an die Bundesstraße B 92. 
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grftnetzny 

Der vorliegende Planungsabschnitt ist Bestandteil der Bedarfs- und Ausbauplanungen des 
Vogtlandkreises im Abschnitt von der Bundesstraße B 92 bis zur Staatsstraße S 305. 
Darin wird die K 7842 der Verbindungsfunktion VFS III zugeordnet. 

Gemäß RIN ist die K 7842 folgenden Straßenkategorien zuzuordnen 

außerorts 
innerorts 

= 
= 

LS IV, Nahbereichsstraße 
HS IV, Ortsdurchfahrt, innergemeindliche Hauptverkehrsstraße 

Die Kreisstraße K 7842 wird hinsichtlich der Straßennetzgestaltung nicht umgewidmet bzw. 
umgestuft. 

Die Definition und die Darstellung des Untersuchungsraumes ist in der Umweltverträglichkeits­
studie dokumentiert. 
Der·Untersuchungsraum für die Straße verläuft von der B 92 bis zur Ortslage Leubetha. 

1.2. Straßenbauliche Beschreibung 

Der im Rahmen des vorliegenden Feststellungsentwurfes bearbeitete Abschnitt wird wie folgt 
erneuert: K 7842 in einer Länge von 0,738 km. 

Bei den Bauwerken, die das Vorhaben prägen handelt es sich im Wesentlichen um: 

Eisenbahnüberführung {EÜ) km 30,261, lichte Weite 8,50 m, lichte Höhe 4,50 m 
Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4), lichte Weite 9,00 m, lichte Höhe 2,00 m 
Amphibienleiteinrichtungen, Länge ca. 240,00 m linksseitig, ca. 214,00 m rechtsseitig 
Amphibiendurchlässe (4 Stück), lichte Weite 1,00 m, lichte Höhe 0,40 / 0,60 m 
Amphibienstopprinne (1 Stück), lichte Weite 0,50 m, lichte Höhe 0,30 m 

Der Streckenbereich außerhalb der Ortslage wird nach RAL, Ausgabe 2012, in die 
Straßenkategorie LS IV, RAL Tabelle 1 eingeordnet. 
Daraus folgt die Einteilung in die Entwurfsklasse EKL 4 nach Tab. 7 mit dem Regelquerschnitt 
RQ 9, RAL Bild 8. 

Auf der K 7842 von Bau-km 0+000 bis Bau-km 0+738 beträgt die Straßenbreite zwischen 4,50 m 
bis 5,50 m. Es sind im Baufeld keine Gehwege vorhanden . 

Die Bebauung der Ortslage Leubetha ist dörflich geprägt mit zumeist Ein- und Mehrfamilien­
häusern in aufgelöster Bauweise. 

Teilbereiche werden dabei im Mischverkehr, im Rad-, Fußgänger- und Anliegerverkehr genutzt. 
Die Erneuerung erfolgt in Asphaltbauweise. 

Für die Eisenbahnüberführung wurde ein lichter Raum von 8,50 m, resultierend aus den 
Grundmaßen des RQ 9 plus 2 mal 1,25 m Sicherheitsraum, RAL Bild 2, festgelegt. 

Bei Bau-km 0+576,50 muss ein Ersatzneubau der Brücke über den Eisenbach errichtet werden. 
Die lichte Weite beträgt 9,00 m. Die lichte Höhe beträgt i. M. 2,00 m. 
Die Straßenbreite des Bauwerkes beträgt 6,50m. 
Der Streckenbereich innerhalb der Ortslage wird nach RASt 2006 in die Straßenkategorie HS IV 
eigeordnet. 

Bei Variante 3 muss die vorhandene Einmündung mit der Kreisstraße K 7840 zu einem 
Knotenpunkt gestaltet und umgebaut werden. 
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Für den Fahrbahnaufbau ist eine Befestigung mit Asphaltdeck- und -tragschicht nach RStO 12 
vorgesehen. Die Querneigung von Oberfläche und Planum beträgt im Regelfall 2 ,5 %. 
Die Entwässerung der Fahrbahnen erfolgt entsprechend RAS-Ew über die Querneigung 
breitflächig in das angrenzende Gelände, mit dem Ziel der naturnahen Beseitigung des anfallenden 
Niederschlagswassers. Die Errichtung besonderer Anlagen zur Fassung und Ableitung des 
Oberflächenwassers ist nicht vorgesehen. 
Die Planumsentwässerung erfolgt über eine 20 cm dicke bis zur Böschungsaußenkante 
herausgezogene Frostschutzschicht. 

Durch die Verbreiterung des Straßenquerschnittes auf 6,00 m einschließlich der 1,50 m breiten 
Bankette machen sich die Erneuerungen mehrerer Durchlässe notwendig. 
Im Bereich des Teiches müssen 4 Amphibiendurchlässe, sowie das Amphibienleitsystem neu 
errichtet werden. 
Der Ein- und Auslaufbereich in den Teich ist neu zu ordnen und muss gegebenenfalls neu gebaut 
werden. 

Öffentliche Anlagen von Bus.unternehmen und Anlagen der Deutschen Bahn oder privater 
Bahnunternehmen befinden sich in unmittelbarer Nähe des Baubereiches. 
Auf der K 7842 verkehren Regionalbuslinien . 
Im Untersuchungsbereich befinden sich Leitungen der Trinkwasserversorgung, Elektro­
energieversorgung, Straßenbeleuchtung und Telekom. 

1.3. Streckengestaltung 

Für die Wahl der Vorzugsvariante wurden drei Varianten untersucht. 
Die Trassenführung ist unter Berücksichtigung topografischer, baulicher und landschafts­
pflegerischer Zwänge weitgehend vorgegeben. 

2. BEGRÜNDUNG DES VORHABENS 

2.1. Vorgeschichte der Planung, vorausgegangene Untersuchungen und 
Verfahren 

Durch das Landesamt für Straßenbau und Verkehr (LASuV), NL Plauen wurde der Knoten 
B 92/K 7842 ausgebaut und das Teilstück zwischen dem Knoten und der Bahnüberführung neu 
geplant. 
Für den Teilabschnitt der K 7842 von der Bundestraße bis zur EÜ wurde durch das LASuV bereits 
das Baurecht über ein Planfeststellungsverfahren hergestellt. 
Die Landesdirektion Chemnitz erteilte am 23.08.2011 den Planfeststellungsbeschluss 
Az.: 32-0513.26/30/16 für das Projekt B 92, Ausbau Knotenpunkt S 309 / K 7842 von NK 5639 012 
Station 1,380 bis NK 5639 024 Station 0,116. 

2.2. Pflicht zur Umweltverträglichkeitsprüfung 

Gemäß Anlage 1 (zu § 3 Abs. 1 Nr. 2) Nr. 2.h) SächsUVPG i. V. m. Anlage 1 Nr. 2c SächsUVPG 
ist für das Vorhaben eine Umweltverträglichkeitsstudie (UVS) erforderlich, da es sich um eine 

• „Kreisstraße" im Sinne von§ 3 Abs. 2 des SächsStrG handelt, welche gern. Nr. 2.c) 
SächsUVPG „durch Gebiete führt, die durch Richtlinie 791409/EWG oder Richtlinie 92143/EWG 
unter besonderem Schutz stehen oder solche Gebiete berührt". 
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Das Ergebnis der Untersuchung ist in der Umweltverträglichkeitsstudie dokumentiert. 

Das Vorhaben liegt im FFH-Gebiet Nr. 300 .Elstertal oberhalb Plauen" (DE 5538-301 , 
Landesinterne Nr. 300) (siehe Anlage 1), für das daher eine FFH-Verträglichkeitsprüfung 
durchzuführen ist. 
Als vorhabenbedingte Wirkfaktoren, welche für das FFH-Gebiet „Elstertal oberhalb Plauen" von 
Relevanz sein können, sind direkte Veränderung von Vegetations-/ Biotopstrukturen (bau- und 
anlagebedingt) und Barriere- oder Fallenwirkung (bau bedingt) zu nennen. 
Im Zuge der technischen Planung wurden mögliche Maßnahmen zur Schadenbegrenzung 
erarbeitet, die bei der Beurteilung der Erheblichkeit berücksichtigt wurden. 
Trotz der Berücksichtigung der Maßnahmen zur Schadenbegrenzung kommt es durch die 
dauerhafte Inanspruchnahme von ca. 1.015 m2 des FFH-Lebensraumtyps .Magere Flachland­
Mähwiesen, der gleichzeitig auch Habitatfläche des Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläulings 
darstellt, aufgrund des Umfangs zu einer erheblichen Beeinträchtigung der Erhaltungsziele für das 
FFH-Gebiet. . 
Durch die zusammenwirkenden Pläne oder Projekte kommt es aufgrund von dauerhafter Inan­
spruchnahme von ca. 400 m2 des FFH-Lebensraumtyps .Magere Flachland-Mähwiesen zu 
Summationswirkungen, die die Auswirkungen auf das Gebiet noch verstärken. 
In der vorliegenden FFH-Verträglichkeitsstudie wurde festgestellt, dass es durch das Vorhaben zu 
Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele des Gebietes „Elstertal oberhalb Plauen" kommen wird. 
Für das Vorhaben ist daher ein Ausnahmeantrag nach Paragraph§ 34 BNatSchG (siehe Pkt. 19.6) 
zu stellen. 

2.3. Besonderer naturschutzrechtlicher Planungsauftrag (Bedarfsplan) 

Es handelt sich um keine Ökosternmaßnahme und es besteht kein besonderer natur­
schutzfachlicher Planungsauftrag. 

2.4. Verkehrliche und raumordnerische Bedeutung des Vorhabens 

2.4.1 Ziele der Raumordnung/Landesplanung und Bauleitplanung 

( ) Es gibt keine vorausgegangenen Untersuchungen und Verfahren zu den raumstrukturellen 
Wirkungen. 

Die raumordnerischen Entwicklungsziele werden im Abschnitt 1.2 beschrieben. 

2.4.2 Bestehende und zu erwartende Verkehrsverhältnisse 

Die bestehenden Verkehrsverhältnisse auf der Kreisstraße K 7842 sind dadurch gekennzeichnet, 
dass der Ausbaustandard im Bestand in der Entwicklung zurück liegt. Der in den vergangenen 
Jahren fortgeschrittenen Motorisierung, aber auch der technischen Entwicklung von Fahrzeugen 
steht eine veraltete Kreisstraße mit Straßenverhältnissen gegenüber, die hinsichtlich der 
Verkehrssicherheit umfangreiche Defizite aufweist und sich durch die Hochwasserschäden in 
einem sehr kritischen Zustand befindet. Insbesondere die zu geringen Fahrbahnbreiten 
(Fahrbahnbreiten unter 4,50 m) und die zu geringen Bankettbereiche sowie das Fehlen einer 
sicheren Fußgängerführung stellen Schwerpunkte in der Untersuchung dar. Im zu untersuchenden 
Straßenbereich können Begegnungsfälle selbst von PKW/PKW nur durch die Nutzung der 
teilweise unzureichend befestigten Randbereiche erfolgen und Begegnungsfälle LKW/PKW und 
LKW/LKW sind nur an Stellen mit Zufahrten möglich. Diesen Zustand kann nur die Herstellung 
eines regelgerechten Straßenquerschnitts nachhaltig ändern. 

In der Kreisstraßenkonzeption der Wirtschaftsregion ist die K 7842 im Kernnetz eingeordnet. 
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Die Verkehrsbelastung beläuft sich auf ca. 1500 Kfz/24 h. 
Durch die Erneuerung wird sich die Verkehrsbelastungszahl nur geringfügig ändern. 
Im Zuge dieser Planung wird die Kreisstraße ebenfalls auf einen RQ 9 verbreitert. 
Die Eisenbahnüberführung wird als Ersatzneubau mit einer lichten Höhe von 4,50 m und einer 
lichten Breite von 8,50 m errichtet. 

2.4.3 Verbesserung der Verkehrssicherheit 

2.5. 

Die Kreisstraße ist im Planungsgebiet zu schmal, Bäume stehen unmittelbar am bzw. im 
Bankettbereich, zahlreiche Fahrbahnschäden (Fahrbahnränder brechen weg aufgrund 
beschädigter Bankettbereiche und fehlender Tragfähigkeit) und mangelhafte bis fehlende 
Entwässerung. 
Die Breiten der vorhandenen Bankette schwanken entsprechend der örtlichen Gegebenheiten 
zwischen ca. 0,20 m bis ca. 0,80 m. Geh- bzw. Radwege sind keine vorhanden. 
Die Eisenbahnüberführung entspricht in Höhe und Breite nicht den Querschnitt für Bauwerks­
bereiche nach der Richtlinie für die Anlage von Landstraßen (RAL) . 
Im Bereich der Eisenbahnüberführung werden die erforderlichen lichten Maße gemäß RAL 
erheblich unterschritten. 

vorh. lichte Höhe Bestand: 
vorh. lichte Weite Bestand: 

3,80 m 
4,30m 

Dies führt zu Beeinträchtigung der Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer 
Fahrzeugverkehr: im Begegnungsfall Wartepflicht, 
Fußgänger und Radfahrer: erhebliche Gefährdung durch Kraftfahrzeugverkehr, kein Sicher­

heitsraum vorhanden 

Bei Bau-km 0+170.00 mündet der Elsterradweg auf die Kreisstraße. Die Fahrradfahrer benutzen 
die Kreisstraße und überqueren dann die Bundestraße 92 um wieder auf den Radweg zu kommen. 
Bei Fahrzeugverkehr ist das erforderliche Ausweichen der Fußgänger auf z. T. unbefestigte 
Flächen im Randbereich der Kreisstraße notwendig. Es besteht eine erhöhte Unfallgefahr. 

Durch die Schaffung eines kontinuierlichen Straßenquerschnitts, die Trennung der Verkehrsarten 
in Form der Anlage eines begehbaren Banketts zur sicheren Führung der Fußgänger wird die 
Verkehrssicherheit wesentlich verbessert. Den technischen Richtlinien angepasste Straßen tragen 
zu einer Erhöhung der Verkehrssicherheit, Verbesserung des Verkehrsflusses und einer Senkung 
der Unfallwahrscheinlichkeit bei. Deshalb müssen der Straßenzustand und die Straßenführung 
auch an das gestiegene Verkehrsaufkommen angepasst werden. Speziell im Vordergrund steht die 
Erhöhung der Verkehrssicherheit. 

Verringerung bestehender Umweltbeeinträchtigungen 

Durch diese Baumaßnahme wird es nicht zu einer Verringerung der Immissionen durch Entlastung 
vorhandener Straßen kommen. 

2.6. Zwingende Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses 

Auf Grund des Vorhandenseins der Bahnüberführung EO km 30,261 der Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach I Grenze und dem dazugehörigen Bahndamm sowie den topographischen 
Gegebenheiten (Eisenbach, Teich) gibt es keine zumutbaren verträglichen Alternativen. 
Ziel des Ausbaues ist es, durch eine nachhaltige, qualitative Verbesserung der Infrastruktur 
langfristig die Verkehrsverhältnisse und die Verkehrssicherheit zu verbessern. 
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3. VERGLEICH DER VARIANTEN UND WAHL DER LINIE 

3.1. Beschreibung des Untersuchungsgebietes 

3.1.1 Allgemeiner Überblick 

,,,„~ •;nl ~· ,, \ lf ) 
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Das Planungsgebiet liegt im Vogtlandkreis bei Leubetha, nördlich der Stadt Adorf im Tal der 
Weißen Elster bzw. dem Seitental des zufließenden Eisenbaches. 

Naturräumliche Gfiederung 

Der Untersuchungsraum befindet sich innerhalb des Naturraumes Oberes Vogtland und erstreckt 
sich über eine Höhenlage von ca. 425-440 m ü. NN. 

Reale Vegetation 

Die Einheiten der natürlichen Vegetation sind als erkennbare Bestände im Planungsgebiet 
größtenteils nicht mehr vorhanden. An ihre Stelle sind infolge land- und forstwirtschaftlicher 
Nutzung vielfältige nutzungsbedingte Vegetations- bzw. Biotoptypen getreten, die in Abhängigkeit 
von Nutzungsintensität und Standort unterschiedliche Bedeutung als Lebensraum für die Pflanzen­
und Tierwelt haben. 

Das gesamte Untersuchungsgebiet ist hinsichtlich seiner Biotopausstattung sehr vielgestaltig und 
kleinflächig strukturiert. 

Im Untersuchungsgebiet dominieren Grünlandbereiche innerhalb der Talaue der Weißen Elster. 

In der Talaue der Weißen Elster südlich von Adorf sowie kleinflächig zwischen Leubetha und 
Hundsgrün sind diese als Feuchtgrünland ausgeprägt. 

Kleinstrukturen· in der Ausprägung als Gebüsche, Hecken und Feldgehölze sind im gesamten 
Planungsgebiet vorhanden, insbesondere als Verkehrsbegleitgrün an Straßen, Wegeh und der 
Bahnstrecke. 

An den Ufern der Weißen Elster sind Gewässerbegleitgehölze vorhanden, die südlich von Adorf als 
Erlen- und Eschen-Bachwald (z. T. in der Ausprägung des LRT 91 EO*) , zwischen Leubetha und 
Hundsgrün als Weiden-Auwaldbereiche ausgeprägt sind. 

Waldflächen sind südwestlich von Leubetha vorhanden. 

Die Fließgewässer im Untersuchungsgebiet weisen überwiegend eine naturnahe Ausprägung 
(Eisenbach) bzw. in begradigten Abschnitten naturnahe Elemente (Buttergrundbach) auf. 

Flächennutzung 

Siedlung und Verkehr 

Innerhalb des Planungsgebietes befinden sich Siedlungsflächen der Gemeinde Leubetha. 

Verkehrsflächen 

Die B 92 verläuft in Leubetha am Planungsgebiet vorbei. Im Gebiet von Leubetha verlaufen die 
K 7840, von der B 92 zweigt die K 7842 nach Osten in Richtung Leubetha ab. Die Bahnstrecke 
Plauen - Bad Brambach / Grenze verläuft größtenteils innerhalb des Planungsgebietes. 

Land- und Forstwirtschaft 

Im Planungsgebiet findet sowohl land- als auch forstwirtschaftliche Nutzung statt, wobei durch die 
vorhandene Naturraumausstattung die Talau.e landwirtschaftlich (Grünland) und die 
waldbestandenen Talhänge forstwirtschaftlich genutzt werden. 
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Vorbelastungen hinsichtlich Landschaftsbild und natürlicher Erholungseignung sind aufgrund der 
durch das Planungsgebiet verlaufenden B 92, der Eisenbahnstrecke 
Plauen - Bad Brambach I Grenze sowie durch Gewerbeansiedlungen vorhanden. 

3.1.2 Überblick über die Schutzgebiete und -objekte im Planungsgebiet 

Naturschutzrechtliche Schutzgebiete und -objekte 

Naturschutzgebiete (§ 23 BNatSchG), Nationalparke oder Nationale Naturmonumente (§ 24 
BNatSchG), Biosphärenreservate (§ 25 BNatSchG) sowie geschützte Landschaftsbestandteile 
(§ 29 BNatSchG) sind im Planungsgebiet nicht ausgewiesen. 

Landschaftsschutzgebiete (§ 26 BNatSchG) 

Der gesamte südliche Bereich des Planungsgebietes befindet sich im nach§ 26 BNatSchG 
ausgewiesenen Landschaftsschutzgebiet „Oberes Vogtland" (landesweite Nr.: C 35). 

Naturparke (§ 27 BNatSchG) 

Der südliche Bereich des Planungsgebietes befindet sich innerhalb des nach § 27 BNatSchG 
ausgewiesenen Naturparks „Erzgebirge /Vogtland". Die Elsterauen nördlich und südlich der 
Ortslage Adorf sind der Schutzzone II zugeordnet, die Flächen innerhalb des Ortes der Naturpark­
Entwicklungszone. 

Gebiete zum Schutz des europäischen ökologischen Netzes NATURA 2000 
(nach § 32 BNatSchG) 

Im Planungsgebiet erstreckt sich entlang der Weißen Elster das Gebiet gemeinschaftlicher 
Bedeutung (GGB): 

o FFH-Gebiet .Elstertal oberhalb Plauen" (DE 5538-301) 

Sonstige Schutzgebiete und -Objekte 

Überschwemmungsgebiete 

Nach Auswertung der Daten der Waldfunktionenkartierung befinden sich die flussnahen Bereiche 
des Untersuchungsraumes in einem vorläufig gesicherten Überschwemmungsgebiet nach § 76 
WHG / § 72 SächsWG. 

3.2. Beschreibung der untersuchten Varianten 

3.2.1 Variantenübersicht 

Die Zweckmäßigkeit der Baumaßnahme wurde im Rahmen der Voruntersuchung durch die 
Linienbestimmung festgestellt. Es wurden drei Varianten untersucht. 

Durch die topografischen Zwänge und der Minimierung der Eingriffe in Natur und Landschaft steht 
nur ein enger Korridor zur Einordnung der Kreisstraße zur Verfügung. 
Natur und Landschaft sind durch das Tal der Weißen Elster und die bewaldeten Hänge des 
Flusstales bzw. Grünflächen in der Flussaue geprägt. 

Der vorliegende Bauabschnitt und Untersuchungsraum der Varianten für die Erneuerung der 
Kreisstraße K 7842 liegt im Teilabschnitt (Verbindung) von der Bundesstraße B 92 bis zur 
Staatsstraße S 305. 
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Der Ersatzneubau wird mit einer lichten Höhe von 4,50 m und einer lichten Breite von 8,50 m 
errichtet. 
Es entsteht eine in der Lage veränderte Kreuzung mit der Bahn. 

Die nachfolgend benannten Zwangspunkte sind für die Linienbestimmung aller untersuchten 
Varianten gleichermaßen maßgebend: 

planfestgestellte Straßenplanung der K 7842 einschließlich des Ersatzneubaus der Brücke 
über die Weiße Elster und der Brücken im Überflutungsbereich von der B 92 bis zur 
Eisenbahnüberführung = Bauanfang 

Dieser Teilabschnitt wird in einer gesonderten Baumaßnahme im Jahre 2020, im Rahmen der 
Beseitigung von Schäden infolge der Hochwasserereignisse im Mai 2018, realisiert. 
Schlussfolgernd daraus ergibt sich eine unveränderbare Gradientenhöhe der K 7842 am 
Bauanfang. 

Trasse der Eisenbahnstrecke Plauen - Bad Brambach / Grenze einschließlich der 
Eisenbahnüberführung, die Lage der neuen Eisenbahnüberführung wird aus 
verkehrstechnischen Gründen lagemäßig im Grundriss geringfügig verändert (neuer 
Kreuzungswinkel) 

Verlauf des Eisenbaches 

Lage des angrenzenden Teiches 

Bei allen drei untersuchten Varianten sind die jeweiligen Anfangs- und Endpunkte nahezu 
identisch. 

Bauanfang 
Bauende 

= Eisenbahnüberführung km 30,261 
= westliches Widerlager der Brücke über den Eisenbach (BW 5) in der Ortslage 

Leubetha 
=Bereich der Einmündung der K 7840 

Im Wesentlichen unterscheiden sich die Varianten lediglich in Ihrer Lage im Grundriss, und den 
daraus resultierenden Trassierungselementen und der Lage des Ersatzneubaus der Überführung 
der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) bei Bau - km 0 + 576. 

Die Trasse des Neu- bzw. Ausbauabschnittes verläuft außer bei Variante 3 weitgehend auf der 
vorhandenen Kreisstraße. Die Beschreibung der Trasse erfolgt entsprechend der örtlichen 
Verhältnisse und der vorgesehenen Nutzung. 

3.2.2 Variante 1 

Bauanfang und -e'nde sowie Zwangspunkte und die höhen mäßige Einordnung sind im Pkt. 3.2.1 
beschrieben. 

Die Trassenführung verläuft auf der Bestandstrecke. Radien wurden teil~eise vergrößert. 

Für den Planungsbereich .wird außerorts ein RQ 9,0 festgelegt. Die Straßenbreite beträgt 6,00 m. 
Die anschließenden Bankette haben jeweils eine Breite von 1,50 m. 
Innerorts wird die Straßenbreite von 6,00 m beibehalten. 

Es werden keine Knotenpunkte geplant. Der Einmündungsbereich mit der K 7840 wird durch die 
Baumaßnahme berührt und muss angepasst werden. 
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Die Entwässerung der Fahrbahnen erfolgt entsprechend RAS-Ew über die Querneigung 
breitflächig in das angrenzende Gelände, mit dem Ziel der naturnahen Beseitigung des anfallenden 
Niederschlagswassers. Im Bereich des Gehweges wird das Oberflächenwasser punktuell 
gesammelt und in das angrenzende Gelände abgeleitet. Die Errichtung besonderer Anlagen zur 
Fassung und Ableitung des Oberflächenwassers ist nicht vorgesehen. 
Im Bereich der Eisenbahnüberführung wird das Oberflächenwasser in die Grabenentwässerung 
abgeleitet. 

Im Bereich von Bau-km 0+158.00 bis Bau-km 0+570.00 müssen 4 Amphiniendurchlässe und 
Durchlässe erneuert bzw. neu gebaut werden. Das Amphibienleitsystem muss neu gebaut werden. 
Der Auslaufbereich des Teiches muss neugestaltet werden. 

Bei Bau-km 0+576 entsteht ein Ersatzneubau Brücke über den Eisenbach (BW 4) mit einer lichten 
Weite von 9,00 m und einer lichten Höhe im Mittel von 2,00 m. 
Der Abstand zwischen den Geländern beträgt 8, 75 m. 

Für diesen Brückenbau wurden zwei Varianten erarbeitet für eine Umfahrung mit mobilen 
Behelfsbrücken. Variante 1 unterstromseitig mit einer Länge von 40,00 m und Variante 2 
oberstromseitig mit einer Länge von 30,00 m. 
Aus naturschutzrechtlichen Belangen wird die Variante 2 oberstromseitig favorisiert. 

Bauwerk Bauwerksbezeichnung Bau-km lichte Weite/ 
Länae* rml 

EO Ersatzneubau EO km 30,261 0+015,57 8,50 
BW4 ' Ersatzneubau BW 4 Brücke über den Eisenbach 0+576,00 9,00 
BWAd1 Amphibiendurchlass 1 0+208,00 15,00 
BWAd2 Amohibiendurchlass 2 0+243,00 12,00 
BWAd3 Amohibiendurchlass 3 0+294,00 12,00 
BWAd4 Amohibiendurchlass 4 0+343 00 12,00 

Stooorinne 0+235,00 0 50 

Von Bau-km 0+158,00 bis Bau-km 0+398 muss linksseitig und von Bau-km 0+184,00 bis 
Bau-km 0+398,00 rechtsseitig ein Amphibienleitsystem neu gebaut werden. 

Eine Trinkwasserleitung des ZWAV Plauen, die Anlagen der Stromversorgung und die Anlagen der 
Straßenbeleuchtung der Stadt Adorf müssen gesichert bzw. umverlegt werden. 
Auf Grund der Verbreiterung der K 7842 links- und rechtseitig ist Grunderwerb notwendig. 

Lärmschutzanlagen sind nicht geplant. 

Besondere Anlagen sind nicht geplant 

3.2.3 Variante 2 

Bauanfang und -ende sowie Zwangspunkte und die höhen mäßige Einordnung sind im Pkt. 3.2.1 
beschrieben. 

Die Trassenführung verläuft außer von Bau-km 0+525,00 bis Bau-km 0+580,00 auf der 
Bestandstrecke. Radien wurden teilweise vergrößert. 

Für den Planungsbereich wird außerorts ein RQ 9,0 festgelegt. Die Straßenbreite beträgt 6,00 m. 
Die anschließenden Bankette haben jeweils eine Breite von 1,50 m. 

Es werden keine Knotenpunkte geplant. Der Einmündungsbereich mit der K 7840 wird durch die 
Baumaßnahme berührt und muss angepasst werden. 
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granetzny 
J1pl.- ry 

Die Entwässerung der Fahrbahnen erfolgt entsprechend RAS-Ew über die Querneigung 
breitflächig in das angrenzende Gelände, mit dem Ziel der naturnahen Beseitigung des anfallenden 
Niederschlagswassers. Die Errichtung besonderer Anlagen zur Fassung und Ableitung des 
Oberflächenwassers ist nicht vorgesehen. 
Im Bereich der Eisenbahnüberführung wird das Oberflächenwasser in die Grabenentwässerung 
abgeleitet. 

Im Bereich von Bau-km 0+158.00 bis Bau-km 0+570.00 müssen 4 Amphibiendurchlässe und 
Durchlässe erneuert bzw. neu gebaut werden. Das Amphibienleitsystem muss neu gebaut werden. 
Der Auslaufbereich des Teiches muss neugestaltet werden. 

Bei Bau-km 0+576 entsteht ein Ersatzneubau Brücke über den Eisenbach (BW 4) 
Mit einer lichten Weite von 9,00 m und einer lichten Höhe im Mittel von 2,00 m. 
Der Abstand zwischen den Geländern beträgt 8,75 m. 
Für diesen Brückenbau ist eine Umfahrung mit Behelfsbrücke oberstromseitig mit einer Länge von 
30 0 tw d" 

' 
m no en 1a. 

Bauwerk Bauwerksbezeichnung Bau-km lichte Weite/ 
Länae* [m] 

EO Ersatzneubau EO km 30,261 0+015,57 8,50 
BW4 Ersatzneubau BW 4 Brücke über den Eisenbach 0+576,00 9,00 
BWAd1 Amohibiendurchlass 1 0+208 00 15 00 
BWAd2 Amohibiendurchlass 2 0+243,00 12,00 
BWAd3 Amohibiendurchlass 3 0+294,00 12,00 
BWAd4 Amohibiendurchlass 4 0+343,00 12,00 

Stonnrinne 0+235,00 0,50 

Von Bau-km 0+158,00 bis Bau-km 0+398 muss linksseitig und von Bau-km 0+184,00 bis 
Bau-km 0+398,00 rechtsseitig ein Amphibienleitsystem neu gebaut werden. 

Eine Trinkwasserleitung des ZWAV Plauen, die Anlagen der Stromversorgung und die Anlagen der 
Straßenbeleuchtung der Stadt Adorf müssen gesichert bzw. umverlegt werden. 

Auf Grund der Verbreiterung der K 7842 links- und rechtseitig ist Grunderwerb notwendig. 

Lärmschutzanlagen sind nicht geplant. 

Besondere Anlagen sind nicht geplant. 

3.2.4 Variante 3 

Bauanfang und -ende sowie Zwangspunkte und die höhenmäßige Einordnung sind im Pkt. 3.2.1 
beschrieben. 

Die Trassenführung verläuft bis Bau-km 0+540,00 auf der Bestandsstrecke. Ab Bau-km 0+540,00 
entsteht ein Neubauabschnitt in Dammbauweise. Radien wurden teilweise vergrößert. 

Für den Planungsbereich wird außerorts ein RQ 9,0 festgelegt. Die Straßenbreite beträgt 6,0 m. 
Die anschließenden Bankette haben jeweils eine Breite von 1,50 m. 

Es werden keine Knotenpunkte geplant. Der Einmündungsbereich mit der K 7840 wird durch die 
Baumaßnahme berührt und muss angepasst werden. 

Die Entwässerung der Fahrbahnen erfolgt entsprechend RAS-Ew über die Querneigung 
breitflächig in das angrenzende Gelände, mit dem Ziel der naturnahen Beseitigung des anfallenden 
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granetzny 

Niederschlagswassers. Die Errichtung besonderer Anlagen zur Fassung und Ableitung des 
Oberflächenwassers ist nicht vorgesehen. 
Im Bereich der Eisenbahnüberführung wird das Oberflächenwasser in die Grabenentwässerung 
abgeleitet. 

Im Bereich von Bau-km 0+158.00 bis Bau-km 0+570.00 müssen 4 Amphibiendurchlässe und 
Durchlässe erneuert bzw. neu gebaut werden. Das Amphibienleitsystem muss neu gebaut werden. 
Der Auslaufbereich des Teiches muss neugestaltet werden. 

Bei Bau-km 0+642,00 entsteht ein Ersatzneubau Brücke über den Eisenbach (BW 4) 
Mit einer fichten Weite von 20,00 m und einer fichten Höhe im Mittel von 1,50 m. 
Der Abstand zwischen den Geländern beträgt 8,50 m. 

Bauwerk Bauwerksbezeichnung Bau-km lichte Weite/ 
Länge* [m] 

EÜ Ersatzneubau EÜ km 30,261 0+015,57 8,50 
BW4 Ersatzneubau BW 4 Brücke über den Eisenbach 0+642,00 20,00 
BWAd1 Amphibiendurchlass 1 0+208,00 15,00 
BWAd2 Amphibiendurchlass 2 0+243,00 12,00 
BWAd3 Amphibiendurchlass 3 0+294,00 12,00 
BWAd4 Amphibiendurchlass 4 0+343,00 12,00 

Stopprinne 0+235,00 0,50 

Von Bau-km 0+158,00 bis Bau-km 0+398 muss linksseitig und von Bau-km 0+184,00 bis 
Bau-km 0+398,00 muss rechtsseitig ein Amphibienleitsystem neu gebaut werden. 

Eine Trinkwasserleitung des ZWAV Plauen, die Anlagen der Stromversorgung und die Anlagen der 
Straßenbeleuchtung der Stadt Adorf müssen gesichert bzw. umverfegt werden . 

Auf Grund der Verbreiterung der K 7842 links- und rechtseitig ist Grunderwerb notwendig. 

Lärmschutzanlagen sind nicht geplant. 

Besondere Anlagen sind nicht geplant. 

3.3. Variantenvergleich 

Variantenvergleich 

s. Tabelle: 

Die Bewertung erfolgt nach Schulnotensystem zwischen den Noten 1 bis 6. Die Noten der 
einzelnen Kriterien der Umweltverträglichkeit werden zusammengefasst. 

Die Beurteilung der Punkte 3.3.2 und 3.3.3 beziehen sich nur auf den Bereich der Gültigkeit der 
Richtlinie für die Anlage von Landstraßen. 

Im innerörtfichen Bereich ab Bau-km 0+538,00 greift die Richtlinie für die Anlage von Stadtstraßen. 
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Variante 1 Variante 2 

3.3.1 Raumstrukturelle Wirkung 

1 -) ,rk ,,1 r 

granetzny 
Ji1'I.- II l'j 

Variante 3 

Betroffenheiten lnfrastruktureinrichtungen und Forstwirtschaft sind nicht betroffen 

Bei allen Varianten werden landwirtschaftliche Flächen in Anspruch genommen. 

Eigentumsverhältnisse 
Grunderwerb 3100 m2 3250 m2 4650 m2 

Landwirtschaft 500m2 500m2 2050m2 

Randbereiche betroffen Randbereiche betroffen Zerschneidung von 
Flächen 

Werlung 1 2 3 

3.3.2 Verkehrliche und sicherheitstechnische Beurteilung 

Sichtverhältnisse Die Haltesicht kann im Die Haltesicht kann im Die Haltesicht kann im 

Haltesicht außerörtlichen Bereich außerörtlichen Bereich außerörtlichen Bereich 
nicht eingehalten werden nicht eingehalten werden nicht eingehalten werden 

Querschnitt Der gleichmäßige Fahrbahnquerschnitt RQ 9 gewährleistet einen sicheren 
Verkehrsablauf. 

In 2 Kurven werden In 2 Kurven werden In 2 Kurven werden 
Fahrbahnverbreiterungen Fahrbahnverbreiterungen Fahrbahnverbreiterungen 

Fahrbahnverbreiterung in in Abhängigkeit vom in Abhängigkeit vom In Abhängigkeit vom 
engen Kurven Radius erforderlich. Radius erforderlich. Radius erforderlich. 

Werlung Die Verkehrssicherheit ist bei allen Varianten gleich. 

Durch die sehr angepasste Linienführung der Varianten werden infolge teilweiser 
Untersehreifung des empfohlenen Radienbereiches nur befriedigende 
verkehrliche Ergebnisse erzielt.Der gleichmäßige Fahrbahnquerschnitt 
gewährleistet bei allen Varianten einen sicheren Verkehrsablauf. 

3 3 3 

3.3.3 Entwurfstechnische Beurteilung I Straßenbauliche Kennwerte 

Straßenkategorie LSIV 

Entwurfsklasse EKL4 

Planungsgeschwindigkeit 70 km/h 

Baulänge 

•gesamt 738m 730m 694 

Anschlüsse 

• K 7840 25 25 25 

• Dorfstrasse 25 25 

Querschnitt RQ9 RQ9 RQ9 

Linienführung sehr angepasst sehr angepasst sehr angepasst bis 
angepasst 
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Variante 1 Variante 2 

Radienbereich empfohlen: 200 - 400 m empfohlen: 200-400 m 

kleinster Radius: 50 kleinster Radius: 70 

größter Radius:310 größter Radius:310 

Höchstlängsneigung empfohlen: 8,0 empfohlen: 8,0 

maxs [%] erreicht: 7, 11 erreicht: 6, 73 

Kuppelhalbmesser empfohlen: ~ 3000 empfohlen: ~ 3000 

Hk [m] erreicht: 460 erreicht: 622 

granetzny 
·111-'- tr J 

Variante 3 

empfohlen: 200 - 400 m 

kleinster Radius: 70 

größter Radius:405 

empfohlen: 8,0 

erreicht: 6, 73 

empfohlen: <?: 3000 

erreicht: 620 

Ersatzneubau BW 4, Vergrößerung des Querschnitts 

Bauwerke: 995.000,00 € 1.115.000,00 € 2.105.00,00 € 

Kosten einschließlich Einschließlich 
Behelfsbrücke Variante 2 Behelfsbrücke 

Zwangspunkte planfestgestellte Straßenplanung der K 7842 einschließlich des Ersatzneubaus 
der Brücke über die Weiße Elster und der Brücken im Überflutungsbereich von 
der B 92 bis zur Eisenbahnüberführung :: Bauanfang 
Verlauf des Eisenbaches 
Lage des angrenzenden Teiches 

Bauende:: westliches Widerlager der Brücke über den Eisenbach (BW 5) in der 
Ortslage 

Knotenpunkte I Einmündung auf K 7842 

Knotenpunkts form 
Plangleiche 

Betriebsform des Einmündung 
Knotenpunktes ohne Lichtsignalanlage 

Wertung Alle Varianten besitzen einen einheitlichen Querschnitt. 

enge Kurve vor Teich mit enge Kurve vor Teich mit enge Kurve vor Teich mit 
deutlicher deutlicher deutlicher 
Unterschreitung des Unterschreitung des Unterschreitung des 
Mindestradius Mindestradius Mindestradius 

bestandsnahe bestandsnahe bestandsnahe 
Trassierung in Bezug auf Trassierung in Bezug auf Trassierung in Bezug auf 
vorhandene Trasse der K vorhandene Trasse der vorhandene Trasse der K 
7842 K7842 7842 

dadurch ungünstige dadurch ungünstige dadurch ungünstige 

Linienführung im Grund- Linienführung im Grund- Linienführung im Grund-

und Aufriss und Aufriss und Aufriss 

größte Streckenlänge 

4 3 3 

3.3.4 Umweltverträglichkeit 

Schutzgut Tiere und 
Pflanzen: 

anlagebedingter 
Flächenbedarf Schutzgut 2450 m2 2984 m2 3160 m2 

Pflanzen 
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Variante 1 Variante 2 : Variante 3 

an lagebedingter 
Flächenbedarf Schutzgut 1755 m2 

/ 695 m2 2409 m2 I 575 m2 2643 m2 
/ 517 m2 

Tiere 

Zerschneidungswirkungen 
gering gering hoch 

von Biotopverbundlinien 

Beeinträchtigung von Alle Varianten befinden sich innerhalb des LSG . oberes Vogtland". 
Schutzgebieten (NSG, Alle Varianten befinden sich innerhalb des FFH „Elstertal oberhalb Plauen" 
FND, LSG) 

Beeinträchtigung von Alle Trassenvarianten verlaufen innerhalb des Natura 2000-Gebietes. Daher ist 
europäischen mit direkten Einwirkungen, wie z. B. Flächeninanspruchnahme oder Verlust von 
Schutzgebieten (Natura Gehölzbeständen, zu rechnen. 
2000 Gebiete SGI und Zu prüfen sind auch mögliche indirekte Wirkfaktoren, wie z. B. baubedingte 
SPA) Barriere oder Fallenwirkung, Stoffeinträge, Erschütterung oder Lärmimmissionen. 

Wertung 1 2 3 

Flächenbedarf 7852 m2 7675 m2 6959 m2 

Wertung 3 2 1 

Schutzgut Boden 

Infolge von Neuversieglungen entstehen Verluste von Boden, Lebensräumen und 
Infiltrations flächen. 

versiegelte Flächen im Aufbruch der K 7842 mit verschlissener Asphaltdecke: 3500 m2 

Bestand 

Neuversieglung 2450 m2 2984 m2 3160 m2 

Fahrbahn 

Versieglungsrückbau kein Rückbau kein Rückbau kein Rückbau 

Dorfstraße bleibt als Dorfstraße bleibt als Dorfstraße bleibt als 
innerörtliche Straße innerörtliche Straße innerörtliche Straße 
erhalten erhalten erhalten 

teilversiegelte Flächen 1967 m2 1966 m2 1946 m2 

Bankette 

Wertung Bei den Varianten 1 und 2 ist die Neuversiegelung am geringsten. 

1 2 3 

Schutzgut Wasser 

Infolge von Mehrversieglungen entstehen Verlust!'! von Retentionsflächen. 

Neuversieglung I 
Überprägung von Flächen 

2450 m2 2984 m2 3160 m2 

mit Grundwasser-
neubildungsfunktionen 

Versieglungsrückbau Kein Rückbau bei allen Varianten 
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Variante 1 Variante 2 

Gewässerausbau Anpassung Bachlauf unterhalb des BW 4 

granetzny 
cJ1r 1.- 1r , 

Variante 3 

Beeinträchtigung von 
keine Trinkwasserschutzgebiete bzw. Heilwasserschutzgebiete betroffen 

Wasserschutzgebieten 

Wertung 

1 2 3 

Schutzgut Klima I Luft 

Flächenbedarf von 
876 m' 1164 m' 1666 m2 

Kaltluftentstehungsflächen 

Wertung 1 2 3 

Schutzgut 
Landschaftsbild 

Beeinträchtigung des 
Landschaftsbildes durch 

gering gering mittel 
Neuba4länge außerhalb 
vorh. Straßenkörper 

Beeinträchtigung des 
Landschaftsbildes durch 

gering gering mittel 
Entfernung von 
Gehölzpflanzungen 

Wertung 1 1 2 

Schutzgut Mensch 

Flächenbedarf 2450 m' 2984 m' 3160 m2 

Einfluss auf bestehende Bestehende Bausubstanz ist bei keiner der Varianten betroffen. 
Bausubstanz 

Fern- und Radwanderweg bleibt im Bestand bleibt im Bestand bleibt im Bestand 

erhalten erhalten erhalten 

Wertung 1 2 3 

Kultur- und sonstige 
Sachgüter 

Verluste / Beeinträch-
Bei keiner Variante kommt es zu Beeinträchtigungen von Kultur- und sonstigen 

tigungen von Kultur- und 
sonstigen Sachgütern 

Sachgütern. 

Wertung keine 

Gesamtbewertung 
Umweltverlräg/ichkeit 

3.3.5 Wirtschaftlichkeit (Unterlage 13) 

In der Kostenberechnung sind der Neubau der Strecke und des Ersatzneubaues der Überführung der 
K 7842 über den Eisenbach (BW 4) mit der Behelfsbrücke sowie die Gehwege im Bereich der 
Bahnüberführung EO km 30,261 enthalten. 
Weiterhin enthalten sind die Kosten für Amohibiendurchlässel und Amohibienleiteinrichtunaen. 
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Variante 1 Vadante 2 

ng 

granetzny 
. ..Ji( 1 - 1f l_j 

Variante 3 

u1e Kosten ror a1e _1senoannübem.inrung sma 1n a1eser Kostenscnätzung nicnt entna1ten una tllesen 
nicht in die Vergleiche mit ein. 

Gesamtkosten 1.762.000,00 € 2.013.000,00 € 3.155.000,00 € 

Wertung 1 2 3 

3.3.6 Gesamtbewertung 

Variante 1 Variante 2 Variante 3 

3.3.1 

Raumstrukturelle 
1 2 3 

Wirkung 

3.3.2 

Verkehrliche und 
sicherheitstechnische 

3 3 3 

Beurteilung 

3.3.3 

Entwurfstechnische 4 3 3 
Beurteilung I Straßen 
bauliche Kennwerte 

3.3.4 

Umweltverträglichkeit 
10 14 19 

3.3.5 

Wirtschaftlichkeit 
1 2 3 

Ergebnis 19 24 31 

Rangfolge Gesamt 1 2 3 

Ergänzung zu Punkt 3.3.4 Umweltverträglichkeit 

Die Angaben zur Umweltverträglichkeit der untersuchten Varianten sind dem UVP-Bericht 
[Unterlage 19.2) entnommen. 

Variante 1 Variante 2 Variante 3 

Schutzgut Tiere, 
Pflanzen und 
biologische Vielfalt 

Anlagebedingter 2.450 m2 2.984 m2 3.160 m2 

Flächenbedarf 

An lagebedingte ca. 44 Stk. ca. 44 Stk. ca. 34 Stk. 
Baumfällungen 
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Variante 1 Variante 2 

Flächenbedarf nach 680 m• § Erlen- und 901 m• § Erlen- und 
§26 Sächs NatSchG Eschenbachwald Eschenbachwald 

besonders geschützte 
Biotope 548 m• § Seggen- und 695 m2 § Seggen- und 

binsenreiche binsenreiche 
Feuchtweide Feuchtweide 

Zerschneidungswirkungen Keine Veränderung zum Keine Veränderung 
von Biotopverbundlinien Bestand zum Bestand 

Betriebsbedingte Keine Veränderung zum Keine Veränderung 
Beeinträchtigungen von Bestand zum Bestand 
landwirtschaftlich 
genutzten Grünlandflächen 

Beeinträchtigung von - -
Schutzgebieten (NSG, 
FND, LSG) 

Beeinträchtigung von Ausbau im Bestand, Optimierter Ausbau im 
europäischen diese befindet sich bereits Bestand, diese befindet 

Schutzgebieten (Natura innerhalb des FFH- sich bereits innerhalb 
2000-Gebiete SCI und Gebietes. des FFH-Gebietes. 
SPA) 

(Auswirkung dieser 
Variante siehe Unterlage 
19.3 FFH-
Verträglichkeitsstudie) 

granetzny 
J1r:-J. - II g. 

Variante 3 

630 m• § Erlen- und 
Eschenbachwald 

Zerschneidung einer 
Wiesenfläche 

Zerschneidung einer 
Wiesenfläche, 
möglicher Eintrag von 
Schadstoffen 

ca. 900 m• 
Verlauf durch LSG 

zusätzlich ca. 900 m• 
Verlauf durch FFH-
Gebiet 

Wertung Der trassennahe Ausbau im Bestand ist zu bevorzugen, da die angrenzenden 
Biotope bereits durch die bestehende Straße beeinflusst sind. 

1 2 3 

Schutzgut Fläche, Boden 

infolge der Neuversiegelungen entsteht der Verlust sämtlicher Bodenfunktionen 
wie Lebensraum, Filter- und Puffervermögen. 

versiegelte Flächen im 3.650 m2 3.295 m2 2.310 m2 

Bestand (Straßenfläche im (Straßenfläche im (Straßenfläche im 

Trassenverlauf) Trassenverlauf) Trassenverlauf) 

Neuversiegelung 4.400 m2 4.400 m2 4.160 m2 

(Fahrbahn) (Fahrbahn) (Fahrbahn) (Fahrbahn) 

615 m2 Zufahrten 500 m2 Zufahrten 123 m• Zufahrten 

Versiegelungsrückbau Es erfolgt kein Es erfolgt kein Es erfolgt kein 
großflächiger Rückbau, großflächiger Rückbau, großflächiger Rückbau. 
da es sich um einen da es sich um einen Die Dorfstraße bleibt 

Ausbau im Bestand Ausbau im Bestand als innerörtliche Straße 

handelt. Es erfolgen nur handelt. Es erfolgen erhalten. 
leichte Anpassungen an nur leichte 

Anpassungen an den 
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Variante 1 Variante 2 Variante 3 

den Bestand mit Bestand im Bereich der 
minimalen Rückbauten. Radienanpassung mit 

minimalen Rückbauten. 

Teilversiegelung 1.021 m2 995 m2 932m2 

{Bankette) {befestigtes Bankett) {befestigtes Bankett) (befestigtes Bankett) 

946m2 971 m2 1.014 m2 

{begrüntes Bankett) {begrüntes Bankett) {begrüntes Bankett) 

Wertung Die reine Neuversiegelung ist bei den Varianten 1 und 2 geringer als bei der 
Variante 3 da hier zum Teil Flächen neuversiege/t werden, welche bisher 
Wiesenflächen waren. Die reine Streckenlänge der Variante 3 ist kürzer aber die 
bestehende Dorfstr. oberhalb des BW 4 wird nicht zurückgebaut, sodass noch 
mehr versiegelte Fläche entsteht. 

2 1 3 

Schutzgut Wasser 

Infolge von Mehrversiegelungen entstehen auch Verluste von 
Retentionsflächen. Die Auswirkungen dessen werden im FaChbeitrag WRRL 
{Unterlage 19.5) dargestellt. 

Neuversiegelung I Über- 2.450 m• 2.984 m2 3.160 m2 

prägung von Flächen mit 
GW-Neubildungsfunktion 

Versiegelungsrückbau Es erfolgt kein groß- Es erfolgt kein groß- Es erfolgt kein groß-
flächiger Rückbau, da es flächiger Rückbau, da flächiger Rückbau. Die 

sich um einen Ausbau im es sich um einen Dorfstraße bleibt als 
Bestand handelt. Es 

Ausbau im Bestand 
innerörtliche Straße handelt. Es erfolgen 

erfolgen nur leichte nur leichte erhalten. 
Anpassungen an den Anpassungen an den 
Bestand mit minimalen Bestand im Bereich der 

Rückbauten. Radienanpassung mit 
minimalen Rückbauten. 

Gewässerausbau Es erfolgt kein Ausbau am Gewässer. Lediglich die Zu- und Ableitung zum Teich 
am Unterhammer wird neuausgebildet und der teilweise straßenbegleitende 
Graben wird durch die Verbreiterung der Fahrbahn etwas nach an den neuen 
Fahrbahnrand verdrückt. 

Beeinträchtigung von Die Auswirkung der Planung auf das festgesetzte Überschwemmungsgebiet 
Wasserschutzgebieten der Weißen Elster {gemäß § 72 SächsWG) wird in der Unterlage 19.5 

Fachbetrag Wasserrahmenrichtlinie dargestellt. 

Wertung Die anstehenden Böden besitzen zum g rößten Teil eine sehr geringe Filter- und 
Pufferfunktion. Im Zusammenspiel mit dem Grundwasser-flu rabstand von max. 
2 m, liegt eine hohe Beeinträchtigungsintensität gegenüber dem Eintrag von 
Schadstoffen vor. 

1 2 3 

Schutzgut Klima/ Luft 
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Variante 1 Variante 2 Variante 3 

Flächenbedarf von 876 m2 1.164 m2 1.666 m2 

Kaltluftabfluss flächen 

Entfernung von Gehölzen - - -
mit lufthygienischen 
Ausgleichsfunktionen 

Wertung Es handelt sich um Kaltluftabfluss- und nicht um Kaltluftentstehungsflächen, 
welche auch keinen unmittelbaren Siedlungsbezug besitzen, so dass die 
Beeinträchtigung nur gering bis mittel ist. 

1 2 3 

Schutzgut 
Landschaftsbild 

Beeinträchtigung des Keine Beeinträchtigung, Keine Zerschneidung der 

Landschaftsbildes durch da Ausbau im Bestand Beeinträchtigung, da landschaftlich 

Neubaulänge außerhalb Ausbau im Bestand prägenden Wiesen-

vorh. Straßenkörper flächen, Bereich 

innerhalb LSG 

Beeinträchtigung des Einzelbaumfällungen Einzelbaumfällungen Einzelbaumfällungen 

Landschaftsbildes durch entlang gesamter Trasse, entlang gesamter entlang gesamter 

Entfernung von daVOf"\ 4 Trasse, davon 4 Trasse, davon 4 

Gehölzpflanzungen landschaftsprägende landschaftsprägende landschaftsprägende 

Gehölze Gehölze Gehölze 

Wertung Bei den Varianten 1 und 2 kommt es zu keinen großen Veränderungen bezogen 
auf das Landschaftsbild durch den Ausbau im Bestand. 

1 1 2 

Schutzgut Mensch 

Flächenbedarf von 122 m2 (Bauland) 192 m2 (Bauland) -
Siedlungs- und 
Erholungsflächen 

Einfluss auf bestehende - - -
Bausubstanz -
Beeinträchtigung von Es ist keine Veränderung Es ist keine Es ist möglicherweise 

Siedlungsbereichen durch zum Bestand zu Veränderung zum eine m inimale Ver-

Lärm erwarten, da es sich Bestand zu erwarten, änderung zum Bestand 

lediglich um den Ausbau da es sich lediglich um zu erwarten, da ein Teil 

der Straße im Bestand den Ausbau der Straße der Trasse weiter-

handelt. im Bestand handelt. entfernt von den Sied-
lungsflächen verläuft 
als bisher und so der 
Durchgangsverkehr 

etwas verlagert wird. 

Fern- und Radwanderweg Durch den Ausbau der K 7842 erhöht sich die Sicherheit des auf einem Teilstück 
verlaufenden Elster-Radweges deutlich in Vergleich zur aktuellen Situation. 

Wertung Für das Schutzgut Mensch tritt bei der Variante 3 eine minimale Verbesserung 
bezogen auf den Lärm des Durchgangsverkehrs auf in Vergleich zu den anderen 

Varianten. 
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Variante 1 Variante 2 

2 3 

kulturelles Erbe und 
sonstige Sachgüter 

Verluste I Beeinträchti- - -
gungen von Kultur- und 
sonstigen Sachgütern 

granetzny 
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Variante 3 

1 

-

Wertung Es treten keine Beeinträchtigungen von Kultur- und sonstigen Sachgütern auf. 

1 1 1 

Gesamtbewertung 1 2 3 
Umweltverträglichkeit 

3.4. Gewählte Linie 

Nach Auswertung der unter Punkt 3.3 gegenüber gestellten Bewertungskriterien stellt sich die 
Variante 1 als Vorzugsvariante dar. 

Die Varianten 1 bis 3 mit den Untervarianten 1 und 2 der mobilen Behelfsbrücken wurden 
hinsichtlich des Eingriffes in die Umwelt und Natur sowie den Baukosten verglichen. 
Bei Variante 2 und Variante 3 sind die Eingriffe in die Natur und dem FFH-Gebiet größer als bei 
Variante 1. 
Ein Rückbau der K 7842 in der Ortslage kann auf Grund der Erschließungsfunktion nicht erfolgen. 
Die Baukosten der Varianten 2 und 3 sind höher als die der Variante 1. 

4. TECHNISCHE GESTALTUNG DER MASSNAHME 

4.1. Ausbaustandard 

4.1.1. Entwurfs- und Betriebsmerkmale 

Der vorliegende Planungsabschnitt ist Bestandteil der Bedarfs- und Ausbauplanungen des 
Vogtlandkreises im Abschnitt von der Bundesstraße B 92 bis zur Staatsstraße S 305. 
Darin wird die K 7842 der Verbindungsfunktion VFS III zugeordnet. 

Gemäß RIN ist die K 7842 folgenden Straßenkategorien zuzuordnen 

außerorts 
innerorts 

= 
= 

LS IV, Nahbereichsstraße 
HS IV, Ortsdurchfahrt, innergemeindliche Hauptverkehrsstraße 

Für den gesamten Streckenabschnitt wird die Entwurfsgeschwindigkeit zugrunde gelegt, die den 
raumordnerischen Zielsetzungen, den örtlichen Gegebenheiten und den verkehrstechnischen 
Anforderungen gerecht wird. Im vorliegenden Ausbauabschnitt wurde die Entwurfsgeschwindigkeit 
mit Ve = 70 km/h gewählt. 
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4.1.2. Vorgesehene Verkehrsqualität 

Die Qualität des Verkehrsablaufes wird beeinflusst, wenn 
-die Linienführung großzügig ist, 

granetzny 
j l(_ I. - (lt~ 

-der gewählte Querschnitt auch für hoch belastete Zeiten im Prognosezeitraum ausreichend 
dimensioniert ist, 

-ausreichender Platz für den Betriebsdienst verfügbar ist und 
-eine Verkehrsführung während Baustellen / Bauwerksprüfungen beibehalten werden kann. 

Durch Ausbau werden der Verkehrsfluss und die Leistungsfähigkeit entscheidend verbessert. 
Alle Straßen und Wegeverbindungen bleiben in ihrer Lage und Funktion erhalten. 

4.1.3. Gewährleistung der Verkehrssicherheit 

Die Linienführung orientiert sich an den Vorgaben der RAL; die verwendeten Radien aufeinander 
folgender Kurven konnten in der Lage auf Grund der vorhandenen Topographie nicht aufeinander 
abgestimmt werden. 
Es treten Unstetigkeiten im Streckenverlauf auf. 

Der Querschnitt wurde auf einen RQ 9 erhöht. 
Die im LBP dargestellte straßenbegleitende Bepflanzung ordnet sich den Maßgaben eines 
sicheren Verkehrsablaufes unter. 

4.2. Bisherige/zukünftige Straßennetzgestaltung 

Das vorhandene Straßen- und Wegenetz wird nicht verändert; vorhandene Straßen werden 
weiterhin angeschlossen. Für das klassifizierte Straßennetz wurden die Ausbaubreiten 
entsprechend den einschlägigen Richtlinien in den Planunterlagen ausgewiesen. 

4.3. Linienführung 

4.3.1 Beschreibung des Trassenverlaufes 

4.3.2 Zwangspunkte 

Die Linienführung ist durch die vorhandene Verkehrsfläche und die angrenzenden Zwangspunkte, 
wie das FFH-Gebiet, Einfriedungsmauern und bebaute Grundstücke sowie die Bahnunterführung 
der DB und der Brücke über den Eisenbach, vorgegeben. 

4.3.3. Linienführung im Lageplan 

Die Linienführung wurde den topografischen und baulichen Gegebenheiten angepasst. 

Die Auswahl der Trassierungselemente im Grundriss erfolgte in Anlehnung Richtlinien für die 
Anlage von Landstraßen RAL 2012 und der Richtlinie für die Anlage von Stadtstraßen (RASt 06). 

4.3.4. Linienführung im Höhenplan 

Auch die Linienführung im Höhenplan wurde den topografischen und baulichen Gegebenheiten 
angepasst. 
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Die Längs- und Querneigungen ermöglichen ein Abfließen des anfallenden Oberflächenwassers 
über die Bankette bzw. Straßenabläufe. 

Die Auswahl der Trassierungselemente im Aufriss erfolgte in Anlehnung Richtlinien für die Anlage 
von Landstraßen RAL 2012 und der Richtlinie für die Anlage von Stadtstraßen (RASt 06). 

Das Geländeprofil und die sich daraus ergebende Gradiente unter Beachtung der örtlichen 
Verhältnisse weist auf Teilstrecken keine maximale Längsneigungen vor. 

4.3.5. Räumliche Linienführung und Sichtweiten 

Die geplante Linienführung erfolgt in Anlehnung an die bestehende Trasse. Die Zwangspunkte in 
Lage und Höhe (s. Pkt. 4.3.2) sind einzuhalten. Eine räumliche Trassierung ist dadurch 
eingeschränkt. 
Die durch Überlagerung von Grundriss und Aufriss entstehende räumliche Linienführung lässt eine 
harmonische Straßenraumgestaltung nicht erkennen. 

Haltesichtweiten: Hier wird die Strecke bezeichnet, die ein mit der Geschwindigkeit fahrende 
Fahrer benötigt, um sein Fahrzeug vor einem unerwartet auftretenden Hindernis auf der Fahrbahn 
zum Halten zu bringen. Die nach RAL erforderliche Länge kann auf der gesamten Strecke in beide 
Fahrtrichtungen nicht eingehalten werden. 

Überholsichtweite: Die erforderliche Überholsichtweite soll ein sicheres überholen gewährleisten. 
t?urch den Ausbau ist die Möglichkeit zum überholen gegeben. 

4.4. Querschnittsgestaltung 

4.4.1 . Querschnittselemente und Querschnittsbemessung 

Die Querneigung von Oberfläche und Sauberkeitsschicht beträgt im Regelfall 2,5 %. 
Die Straßenbreite in der Hermsgrüner Straße beträgt von Bau-km 0+000 bis Bau-km 0+738 
9,00 m. Das entspricht einem RQ 9. 

Für den Fahrbahnaufbau ist eine Befestigung mit Asphaltdeck- und -tragschicht nach RStO 12 
vorgesehen. 
Die Einbaustärken entsprechen den Festlegungen der ZTV Asphalt-StB 2007. 

Bestimmung der bemessungsrelevanten Beanspruchung B mit konstanten Faktoren mit 
Verkehrsdaten der Zählung auf der K 7842 vom 17.04.2014 (Höchstwerte) 

B=N X DTA(SV) X q bm X f1 X f2 X f3 X fz X 365 

DTA(SV) = DTV(SV) x fa 

DTV = 1162 Fzg./24 h DTV(SV) = 5,9% 

DTV(SV) gezählt an der K 7842 vom 17.04.2014 

DTA(SV) = 69 Fzg. x 4,0 = 276 

8=30 X 276 X 0,25 X 0,5 X 1,40 X1,20X1, 159 X 365 = 735573,26 

Daraus folgt nach RStO 12 Tabelle 1Zeile6 die Belastungsklasse 1,0. 
Mindestdicke des frostsicheren Oberbaus nach Tabelle 6 und 7 der RStO 12 
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Dicke für Böden der Frostempfindlichkeitsklasse F3 bei der Belastungsklasse 1 
Frosteinwirkung (Zone III) 
Keine besonderen Klimaeinflüsse 
Wasserverhältnisse - Grund- u. Schichtenwasser bis in eine Tiefe von 1,5 m 
unter dem Planum 
Gradientenhöhe bis Damms 2,D m 
Entwässerung der Fahrbahn über Bankett 
Gesamtstärke 

Die Frostempfindlichkeitsklasse überwiegend F3 ergibt sich aus der durchgeführten 
Baugrunduntersuchung. 

6Dcm 
+ 15 cm 

+Dem 

+Sem 
+Dem 
+Ocm 

=8Dcm 

Für die Abschnitte wurde aufgrund der zu erwartenden Beanspruchung ein Aufbau nach RStO 12 
gewählt. 
Die Belastungsklasse 1,D nach RStO 12 ist ausreichend. 

4.4.2. Fahrbahnbefestigung 

Für den Fahrbahnaufbau ist eine Befestigung mit Asphaltdeck- und -tragschicht nach RStO 12 
vorgesehen. Die Querneigung von Oberfläche und Planum beträgt im Regelfall 2,5 %. 

Für die Baumaßnahme wurden Baugrunduntersuchungen durchgeführt. 
Gemäß den örtlichen Gegebenheiten wird der Baugrund im Planumsbereich überwiegend als 
frostempfindlich eingeschätzt und entspricht somit der Klasse F3 nach RStO. 

Bauweise für Erneuerung 

4 cm Asphaltdeckschicht 
14 cm Asphalttraaschicht 
62 cm Frostschutzschicht Ev2= 120MN/m2 

80 cm Gesamtaufbau 

Bauweise für befahrbaren Bankettstreifen: Ev2= 70MN/m2 

12 cm standfeste Vorabsiebun 0/32 mit Nassansaat 
28 cm standfeste Vorabsiebun 0/60 zur Auffüllun 

Bauweise für befahrbaren Bankettstreifen: Ev2= 7DMN/m2 

10 cm Waben latten aus Kunststoff 
30 cm standfeste Vorabsiebun 0/60 zur Auffüllun 

Aufbau Gehweg für Bushaltestelle 

8 cm Betonsteinpflasterdecke 
3 cm Pflasterbettu na 

19 cm Frostschutzschicht 
30 cm Gesamtaufbau 

1. K 7842 außerorts 

Bankett 
Fahrbahn 
Bankett 

1,5D m 
6,DDm 
1,5D m 
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Gesamtbreite 

2. K 7842 in der Ortslage 

Bankett 
Fahrbahn 
Bankett 
Gesamtbreite 

9,00m 

0,50m 
6,00 m 
1,50 m 
8,00 m 

-.J1rJ- 1r ''J 

Die Einbaustärken entsprechen den Festlegungen der ZTV Asphalt·StB 2007. 

Die Bankette werden standfest aus 12 cm Vorabsiebung 0/32 hergestellt. 
Böschungen zum Angleich an das umliegende Gelände erhalten eine Neigung von 1 :1,5 mit 15 cm 
Oberbodenandeckung. 
Die Oberfläche der Bankette.und Böschungen wird durch Nassansaat vor Erosion geschützt. 

4.4.3. Böschungsgestaltung 

Die sich aus der Trassierung ergebenden Damm· bzw. Einschnittsböschungen erhalten eine 
Neigung von 1 :1,5. Felsanschnitte erfolgen mit einem Winkel von 70°. 

4.4.4. Hindernisse in Seitenräumen 

Als ortsbezogene Maßnahmen wurde der Einbau von Rückhaltesystemen gemäß RPS geprüft, zur 
Sicherung des unmittelbar an den Bankettbereich angrenzenden Teichbereiches am 
Bau·km 0+195. 
Eine Sicherung in Form passiver Schutzeinrichtungen ist nach Prüfung durch die RPS hinsichtlich 
der Verkehrsbelastung und der maßgebenden Geschwindigkeit nicht zwingend notwendig. Hin· 
sichtlich der konkreten Situation vor Ort wurde diese Sicherung mittels passiver Schutzeinrichtung 
in die Planung aufgenommen. In die Bankettstreifen sind weiterhin Leitpfosten und die Verkehrs· 
beschilderung fachgerecht aufzustellen. Im Bereich zwischen Bauanfang und dem Bauende 
befinden sich Freianlagen der Telekom, Straßenbeleuchtung und der enviaM. Diese müssen durch 
die geplante Querschnittsverbreiterung teilweise umverlegt werden. Zur Vorfahrts· und 
Geschwindigkeitsregelung werden Verkehrszeichen entsprechend der geltenden Vorschriften 

r ) aufgestellt. 

4.5. Knotenpunkte, Wegeanschlüsse und Zufahrten 

4.5.1. Anordnung von Knotenpunkten 

Es werden keine Knotenpunkte angeordnet. 

4.5.2. Gestaltung und Bemessung der Knotenpunkte 

Es werden keine Knotenpunkte gestaltet und bemessen. 

4.5.3. Führung von Wegeverbindungen in Knotenpunkten und Querungsstellen, Zufahrten 

Eine bauliche Umgestaltung der vorhandenen Einmündungen ist nicht vorgesehen. 
Sie werden höhenmäßig angepasst. 
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4.6. Besondere Anlagen 

granetzny 
cl1r 1. - rn 

Rast- und Nebenanlagen, einschließlich Nebenbetriebe, sowie Anlagen für den ruhenden Verkehr 
sind an der K 7842 im Ausbaubereich nicht vorgesehen. 

4.7. Ingenieurbauwerke 

Bauwerk Bauwerks- Bau-km lichte Kreuzungs- lichte Breite Vorgesehene 
bezelchnung Weite winkel Höhe zw. Gründung 

[m] [gon] [m] Geländer 
rml 

BWEÜ Eisenbahnbrücke 
auf der Strecke Bahn-km Tiefgründung 
Plauen (Vogt!) ob 8,50 105,6 ~ 4,50 11,51 
Bf - Bad Brambach 30,261 (Bohrpfähle) 

Grenze 

Zur Anwendung kommt eine individuelle Stahlbetonrahmenkonstruktion, die infolge des neuen 
Kreuzungswinkels leicht rechtsschief ausgebildet ist. Im Bereich des seitlichen Sicherheitsraumes 
der unterführten Straße werden im Rahmen Vouten ausgebildet. Der Rahmen besteht aus zwei 
Teilen (Streckenteilbauwerk 1 und 2). 

Die Rahmenkonstruktion wird in den Quadranten 1-IV mit angehängten, unterschnittenen 
Winkelflügeln ausgeführt. 

Zur Gewährleistung der Randwegübergänge auf den Damm werden die Randkappen auf kurzen, 
verdeckten, angehängten Parallelflügeln auf den Damm geführt. Es ergeben sich bahnrechts und 
bahnlinks Kappenlängen von 19,60 m. Als Absturzsicherung an Rettungswegen auf 
Ingenieurbauwerken werden Geländer (h = 1,00 m) mit lotrechten Füllstäben mit einem lichten 
Abstand von höchstens 0, 12 m verwendet. 

Die Gründung der neuen Eisenbahnüberführung erfolgt auf Bohrpfählen (90 cm) mit Kopfplatte. Bei 
einer Baugrubentiefe von ca. 1 - 1,20 m (bei ca. 427,40 m DHHN 92 = UKK Kopfplatte) unter OK 
Gelände sind keine Maßnahmen zur Grundwasserabsenkung erforderlich. 

Alle Sichtflächen werden als Sichtbeton ausgebildet. 

Der Überbau entwässert über die Rückenflächenentwässerung an den Widerlagern. Die 
Rückenflächenentwässerung wird jeweils durch die Parallelflügel nach bahnlinks geführt und 
entwässert in den neu anzulegenden Dammfußgraben. 

Die Hinterfüllung des Rahmens bis zu der Verbauwand bzw. Tiefgründung der Hilfsbrücke erfolgt 
mit Magerbeton. Der Verbau ist bis 1, 70 m unter SO zu kürzen. In diesem Bereich ist die 
Hinterfüllung bis OK Tragschicht auszuführen. (siehe Unterlage 16) 

Bauwerk Bauwerksbezeichnung Bau-km Länge Höhe 
von-bis rmi rmJ 

Stütz 1 Stützbauwerk aus Gabionenelementen Bahn-km 
bahnrechts 29,945 

17,00 S3,00 
bis 

29,964 
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Stütz 2 Stützwand bahnrechts Bahn-km 
30,096 121 ,50 $ 3,00 

bis 
30,213 

Für die neu zu errichtenden Ingenieurbauwerke wurden gesonderte Entwürfe aufgestellt. Die 
geplanten Abmessungen der Bauwerke sind in den Planunterlagen (Unterlage 16) und im 
Regelungsverzeichnis (Unterlage 11) ausgewiesen. 

Gabionenstützwand (Stütz 1) 

Zwischen Bahn-km 29,945 und 29,964 - im Bereich des Durchlasses DN 1000 - ist bahnrechts 
eine Verbreiterung im Dammfußbereich nicht möglich. Der Durchlass wird regelmäßig mit 
landwirtschaftlichen Maschinen überfahren. Um auch weiterhin die Erreichbarkeit der sich 
anschließenden Flächen gewährleisten zu können, wird der verbreiterte Damm mit einer 
Gabionenwand auf eine Länge von 17 m gesichert. 

Stützwand (Stütz 2) 

Im Bereich von Bahn-km 30,096 bis 30,213 ist bahnrechts eine Verbreiterung im Dammfußbereich 
nicht möglich. Der Freiraum zwischen dem Gewässer „Weiße Elster" und dem vorhandenen 
Dammfuß wird zum Befahren durch landwirtschaftliche Maschinen benötigt. Daher ist an dieser 
Engstelle eine Stützwand auf einer Länge von 121,50 m zu errichten. 
Die Gründung der neuen Stützwand erfolgt auf Bohrpfählen mit Kopfplatte. Bei einer 
Baugrubentiefe von ca. 1 - 1,20 m (bei ca. 427,40 m DHHN 92 = UKK Kopfplatte) unter OK 
Gelände sind keine Maßnahmen zur Grundwasserabsenkung erforderlich. 
Zwischen Bahn-km 30, 132 und 30, 147 wird das Ufer der . Weißen Elster" leicht verdrückt und d ie 
Uferböschung mit einer Steinschüttung gesichert. 

Zur Erreichung der geforderten lichten Höhe von 4,50 m wird eine Gradientenhebung von 1,20 m 
im Brückenbereich erforderlich. 
Die Gradientenhebung erstreckt sich von Bahn-km 29,900 - 30,575. Der Gleisabstand wird auf 
4,00 m geändert, indem das linke Gleis nach rechts verschwenkt wird. 
Für die Gradientenhebung werden eine Dammerhöhung und damit eine Dammverbreiterung 
erforderlich. Dammverbreiterungen sind in folgenden Bereichen außerhalb der EÜ vorzunehmen: 

Bahn rechts 
Bahn links 

Bahn-km 29,910 - 30,575 
Bahn-km 30,045 - 30,475 

Die Dammanschüttung liegt im Hochwasser- und Überschwemmungsgebiet. Steinschüttungen aus 
Wasserbausteinen sind am Dammfuß - auf der Seite der Weißen Elster - vorzusehen. 

K7842 

Bauwerk Bauwerks- Bau-km lichte Kreuzungs- lichte Breite zw. Vorgesehene 
bezeichnung Weite winkel Höhe Geländer Gründung 

[m] [gon] [m] n 
rml 

BW4 Überführung Flach-
über den 
Eisenbach 

0+576 9,00 102 ~ 2,00 8,75 gründung 

Für das neu zu errichtende Ingenieurbauwerk wurde ein gesonderter Entwurf aufgestellt. Die 
geplanten Abmessungen des Bauwerkes ist in den Planunterlagen (Unterlage 15) und im 
Regelungsverzeichnis (Unterlage 11) ausgewiesen. 
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Der Ersatzneubau der Brücke im Zuge des Eisenbaches wird als Stahlbeton-Rahmenbrücke 
ausgebildet. Die Dicke des Überbaus sowie der Widerlager betragen 45 bzw. 50 cm. Die 
Widerlager werden flach gegründet. Die Dicke der Fundamente beträgt ebenfalls 50 cm. Die 
Gründungssohle liegt bei 430,43 m ü.HN. 
Der Überbau wird aus Gründen der Anpassung der nachfolgenden Einmündung der Dorfstraße mit 
einer Überhöhung von 6 cm ausgebildet. 
Das Rahmenbauwerk wird mit einer lichten Weite von 9,00 m zwischen den Widerlagern 
ausgeführt. Der Eisenbach kreuzt den Wirtschaftsweg unter einem Kreuzungswinkel von 102 gon. 
Die Längsneigung der Brücke wird mit 1,5 % von der Mitte zu beiden Achsen hin und die 
Querneigung mit 2,5 % von Oberstrom zu Unterstrom festgelegt. 
Für den Regelquerschnitt wird eine Fahrbahnbreite von 6,50 m zwischen den Borden angesetzt. 
Es werden Kappen in Anlehnung an RiZ-lng Kap 7 mit einer Breite von 1,00 m unterstromseitig 
und 1,75 m oberstromseitig ausgeführt. Der Bordanschlag beträgt 15 cm und es wird jeweils ein 
Füllstabgeländer gemäß RiZ-lng Gel 3 und Gel 14 zur Absturzsicherung angeordnet. Die Länge 
der Widerlagerwände beträgt somit 8,55 m und die Gesamtbreite der Brückenkonstruktion 9,25 m. 
Die kleinste lichte Höhe des Bauwerks beträgt ca. 2,00 m. 
Der Anschluss zwischen den Widerlagern und der vorhandenen Uferböschung wird mit 
großformatigen Wasserbausteinen LMB 60/300 mit einer Kantenlänge > 60 cm befestigt. Die 
Wasserbausteine werden in Beton gesetzt. Die Fugen werden tiefunterschnitten ausgeführt und mit 
kulturfähigem Boden verfüllt. Dies ersetzt Flügelwände. 

Die Sohlbefestigung im Brückenbereich zwischen vorhandenen Eisenbach und den neuen 
Flügelwänden erfolgt mittels Steinschüttung LMB 10/60 mit einer Dicke von 75 cm unter 
Gewässersohle. Im Bereich der Widerlagerfundamente werden großformatige Wasserbausteine 
LMB 60/300 verlegt um die Fundamente vor Unterspülung zu schützen. Die Zwischenräume 
können dann ebenfalls mit der Steinschüttung CP 90/250 verfüllt werden. 
Nach DIN 4149, Teil 1 A 1 und Anhang G zur Liste der eingeführten Technischen 
Baubestimmungen, veröffentlicht im Sächsischen Amtsblatt (Nr. 3/2012 vom 30.04.2012), ist für 
Leubetha die Erdbebenzone 1 maßgebend. Gemäß DIN 4149 gilt die Geologische 
Untergrundklasse Rund die Baugrundklasse C. Entsprechende Vorkehrungen hinsichtlich 
seismischer Gefährdung sind zu beachten. 

Das Bachneunauge und die Groppe wurden im Eisenbach nachgewiesen [UNB 18]. Zwar wurde der 
Eisenbach nicht als Habitatfläche ausgewiesen (vgl. [MaP 300], [LfULG 18]), aufgrund des Vorkommens der 
Arten werden die Auswirkungen des Vorhabens jedoch vorsorglich betrachtet. 
Da der Ersatzneubau als Rahmenbrücke geplant ist, für die direkte Eingriffe ins Gewässer 
(Direkte Veränderung von Vegetations-/ Biotopstrukturen B 1.1} nur durch die Setzung von 
Spundwänden im Böschungsbereich erfolgen, sind keine lndividuenverluste von Querdern 
(Larven des Bachneunauges) oder baubedingte Barrierewirkungen (B 1.2) zu erwarten. 
Zudem werden die Spundwände im Böschungsbereich außerhalb der Laichzeit der Art (März bis Juni) 
durchgeführt, so dass auch zeitlich und lokal eng begrenzte Sedimenteinträge keine negativen 
Auswirkungen haben können. Damit kann eine erhebliche Beeinträchtigung der Population ausgeschlossen 
werden. 

Das vorhandene Bauwerk wird nur bis Oberkante Gewässer abgebrochen. Die Restmauern und die 
Fundamente verbleiben zum Schutz des vorhandenen Bachbettes (siehe Plan 15/1). 
Eine Aufweitung des Bachbettes unter- und oberstromseitig auf d ie lichte Weite von 9,00 m wird es nicht 

geben. 
Das vorhandene Bachbett wird in seiner Lage und Höhe nicht verändert. 

Bauwerk Bauwerksbezeichnung Bau-km Länge Höhe 
von-bis rm1 rml 

BWAd1 Amphibiendurchlass 1 0+208 15,00 0,60 
BWAd2 Amphibiendurchlass 2 0+243 12,00 0,40 
BWAd3 Amphibiendurchlass 3 0+294 12,00 0,60 

29 



) 

Feststellungsentwurf 1n9eru- · • 
K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze 

granetzny 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW4) J1r:I · 1r''::J· 

28.02.2022 1.Tektur 

BWAd4 0+343 12,00 0,60 
0+235 3,00 

Bauwerk Bauwerksbezeichnung Bau-km Länge Höhe 
von - bis [m] [ml 

Stützwand Stützbauwerk aus Winkelwandelementen 0+625 
bis 25,00 s 1,50 

0+650 

Zur Sicherung der angrenzenden Böschungen ist im Bereich zwischen Bau-km 0+625 und Bau-km 
0+650 linksseitig eine Winkelstützwand (Höhe bis 2 m) vorgesehen. 

4.8. Lärmschutzanlagen 

Lärmschutzanlagen sind nicht erforderlich, siehe auch Unterlage 17, 17.1 Schalltechnische 
Untersuchung Verkehrslärm. 

4.9. Öffentliche Verkehrsanlagen 

Bau-km 0+015.00 Eisenbahnüberiührung in km 30.261 

Innerhalb des Baubereiches befinden sich Anlagen der DB AG. Die Eisenbahnüberführung w ird 
neu errichtet. 
Für den Neubau der Eisenbahnüberführung wird ein Komplettabbruch der bestehenden Brücke 
erforderlich. Der Rückbau des Bauwerkes erfolgt im Zusammenhang mit dem Einbau der 
Hilfsbrücke bahnlinks im Schutz einer Totalsperrung zwischen Oelsnitz und Adorf. 
Für die unterführte K 7842 ist während der Bauausführung eine Vollsperrung der Straße vor­
gesehen. Der Fußgängerverkehr wird grundsätzlich gewährleistet. Lediglich bei den Ab­
brucharbeiten an der EÜ und dem Einbringen der Tiefgründung wird eine Unterbrechung des 
Fußgängerverkehrs erforderlich. 
Die neue Eisenbahnüberführung wird in Permanentlage im Schutz einer im linken Gleis ein­
zubauenden Hilfsbrücke hergestellt. (Unterlage 16) 

Bau-km 0+687.00 Haltestelle Leubetha Gasthof 

Innerhalb des Baubereiches befinden sich Anlagen des ÖPNV. 
Diese wird durch den Ausbau der Straße mit einer Straßenbreite von 6,00 m berührt. 
Es sind keine besonderen baulichen Anlagen außer die Haltestellenbeschilderung vorhanden. 
Die Verkehrsteilnehmer stehen auf einem schmalen Bankett. 
Die Haltestellen werden in der Woche sechs mal pro Tag mit Kleinbussen angefahren. 

Im Bereich der ausgebauten Anlagen werden Sonderborde mit einem Anschlag von 0, 18 m sowie 
Blindenleitstreifen mit Aufmerksamkeitsfeldern eingesetzt. Der Gehweg besitzt eine Breite von 
mindestens 1,80 m. 

4.10. Leitungen 

Erforderlich werdende Verlegungen von Ver- und Entsorgungsleitungen werden mit den zustän­
digen Versorgungsträgern rechtzeitig vor Baubeginn abgestimmt. Die Kostentragung regelt sich bei 
den Telekommunikationslinien nach den§§ 68 ff. TKG. Die Kostentragung für die sonstigen 
Leitungen regelt sich nach bürgerlichem Recht bzw. den gültigen Verträgen. Die Einzelheiten sind 
dem Regelungsverzeichnis (Unterlage 11) zu entnehmen. 

30 



Feststellungsentwurf 
K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze 

granetzny 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW4) .j 1. - 1( 

28.02.2022 1.Tektur 

Im Baubereich befinden sich Leitungen der: 

• Trinkwasserversorgung 
• Elektroenergieversorgung 
• Straßenbeleuchtung 
• Telekom 

Vorhandene Rohrdurchlässe 

siehe Entwässerung 

4.11. Baugrund I Erdarbeiten 

Zur Beurteilung des Baugrundes wurden Baugrunduntersuchungen, Projekt-Nr. 
Baugrunderkundung vom 31 .01 .2018, GUB-ZWG170262 und Detailerkundung vom 13.09.2018, 
GUB- ZWG170262 und ZWG 19 0001-7 vom 12.03.2019, durch die G.U.B. Ingenieur AG im 
Auftrag des Landratsamtes Vogtlandkreis durchgeführt. 

Das Untersuchungsgebiet liegt regionalgeologisch im nordwestlichen Bereich des Vogtländischen 
Phyllitgebietes südöstlich des während der variskischen Tektogenese entstandenen 
Vogtländischen Synklinoriums mit SW-NE-orientierter Streichrichtung. Diese Großstruktur ist 
infolge intensiver tektonischer Überprägung in einzelne Strukturen zergliedert. Aus einer 
Vergitterung der erzgebirgisch streichenden Faltenstruktur mit herzyn streichenden 
Bruchstrukturen resultiert ein kompliziertes geologisches Kartenbild mit einer intensiven Falten­
und Bruchtektonik. 
Das konkrete Untersuchungsgebiet liegt am Nordwestrand des Vogtländischen Phyllitgebietes 
unweit des Überganges zum Vogtländischen Synklinoriums. Es stehen ordovizische 
tonschieferähnliche bis normale, örtlich quarzitisch gebänderte Phyllite an. Diese Gesteine werden 
von den quartären Hanglehm- bis Hangschuttlagen unterschiedlicher Mächtigkeit überlagert. In der 
Elsteraue sowie den Nebentälern liegen auf den Tonschiefern alluviale bzw. holozäne 
Ablagerungen in Form von Flusskies und Auelehm vor. 

Die hydrogeologische Situation wird durch die Grundwasserführung in den grobkörnigen 
quartären Lockersedimenten (Flusskiese) in der Elsteraue sowie deren Nebentälern bestimmt. 
Der auf diese Sedimente begrenzte zusammenhängende Grundwasserspiegel kann durch 
anthropogene Eingriffe (Ausräumen von natürlichen Erdstoffen, Einbringung von Auffüllungen) 
gestört sein. In ungestörter Lagerung liegen die Grundwässer meist gespannt unter dem 
wasserstauenden Auelehm vor. Darüber hinaus kann es in Abhängigkeit von den Niederschlags­
ereignissen in den relativ gering wasserdurchlässigen Hanglehm- und Hangschuttbildungen zu 
temporären Schichtwasserlinsen mit relieforientierter Fließrichtung kommen. 
Die Phyllite und deren Verwitterungsprodukte können als wasserstauend eingestuft werden. Über 
mögliche Kluftgrundwässer im Festgestein liegen keine Angaben vor. Es ist jedoch davon 
auszugehen, dass aufgrund des hohen pelitischen Anteiles der Gesteine tektonische Störungen 
mit mylonitischem Material zugesetzt sind. Für die Baumaßnahme sind diese Grundwässer ohne 
Bedeutung. 

·Nächstgelegene Vorfluter sind die bahnrechts der Bahnlinie in nordwestliche Richtung fließende 
Weiße Elster sowie der aus östlicher Richtung kommende Eisenbach, der die Bahnlinie bei 
km 29,865 mittels einer EO kreuzt und in die Weiße Elster mündet. 

Für die Bemessung der neuen Fahrbahnbefestigung gelten folgende Grundlagen: 
-Frosteinwirkungszone:lll (Frostzonenkarte Sachsen) 
-Frostempfindlichkeitsklasse: F2-F3 
-Hydrologische Verhältnisse: ungünstig 

Obere Schwarzdecke (organoleptisch unauffällig) 
(Mischprobe MP 8) 
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Die o.a. Grenzwerte für PAK nach EPA bzw. den Phenolindex werden in der untersuchten 
Mischprobe MP 8 nicht überschritten. 
Die im Projektbereich der K 7842 in den oberen Lagen eingebauten und untersuchten 
Schwarzdecken können daher unter Berücksichtigung der Richtlinien für die umweltverträgliche 
Verwertung von Ausbaustoffen mit teer-/pechtypischen Bestandteilen sowie für die Verwertung 
von Ausbauasphalt im Straßenbau (RuVA-StB 01) [32] als Ausbauasphalt (Verwertungsklasse A) 
eingestuft werden. Das untersuchte Schwarzdeckenmaterial sollte daher möglichst hochwertig im 
Straßenoberbau im Heiß- oder Kaltverfahren verwertet werden (AW-Abfallschlüssel: 17 03 02) 

Untere Schwarzdecke im Abschnitt von etwa BS 25117 - BS 33117 (organoleptisch auffällig) 
(Mischprobe MP 9) 
Im Abschnitt von etwa BS 25/17 bis BS 33/17 sind die aus der Schwarzdecke entnommenen 
Bohrkerne im unteren Teufenabschnitt aufgrund eines Teergeruchs organoleptisch auffällig (vgl. 
Abschnitt 4.1.2). 
In der Mischprobe MP 9 liegt der ermittelte Phenolindex von 0,2 mg/L oberhalb des o.g. 
Grenzwertes von 0, 1 mg/L. Des Weiteren liegt für den Summenparameter PAK nach EPA mit 
243 mg/kg TS eine Überschreitung des o.g. Grenzwertes von 25 mg/kg TS vor. 
Die im Abschnitt der K 7842 von etwa BS 25/17 bis BS 33/17 mit den Baugrundaufschlüssen 
angetroffene ältere, aufgrund eines Teergeruchs organoleptisch auffällige Schwarzdecke enthält 
somit teer-/ pechtypische Bestandteile (vorwiegend braunkohlenteertypisch) und ist als 
teerhaltiger Straßenaufbruch (Verwertungsklasse C) zu bewerten. 
Eine Verwertung in Kaltmischverfahren mit Bindemitteln ist möglich, sofern im Rahmen der 
Eignungsprüfung nachgewiesen wird, dass durch die Bindung mit Bindemitteln im Eluat des 

· Probekörpers die Grenzwerte gemäß RuVA-StB 01 [32], Tab. 2 eingehalten werden. 
Eine bautechnische Verwendung von pechhaltigem Straßenaufbruch im Deponiekörper, z.B. als 
Ausgleichsschicht zwischen Abfallkörper und Oberflächenabdichtung in anorganischen 
Teilbereichen.ist auf Deponien mit entsprechenden Zulassungen ebenfalls möglich. 
Ein Einbau in ungebundenen Schichten ist nicht zulässig. 

Aus den radiometrischen Messungen (ODL und DL) sind keine Hinweise auf eine radiologische 
Belastung durch Materialien aus den Tätigkeiten der SDAG Wismut abzuleiten. 

Im Zuge der Bauarbeiten zu dieser Maßnahme sind die bestehenden Befestigungen 
zurückzubauen und entsprechend Erfordernis fachgerecht einer Wiederverwertung zuzuführen. 
Auszubauender Oberboden ist gewissenhaft getrennt zwischen zu lagern und auf Entsiegelungs­
flächen und Böschungen wieder anzudecken. 
Für den neuen Straßenbau werden Auskofferungsarbeiten erforderlich. Hier sind die Hinweise des 
Baugrundgutachtens bezüglich des Aufweichens des Planums, Bodenstabilisierung und dgl. 
zwingend zu beachten. 

Für die Böschung im Bauzustand zur Erhöhung und Verbreiterung des Eisenbahndammes war die 
Standsicherheit gegenüber Böschungsbruch nachzuweisen. 
Die Untersuchungen für das geplante Böschungssystem ergaben, dass für den Bauzustand der 
Bahndammböschung mit einer Beanspruchung infolge des Baustellenverkehrs auf OK Damm 
keine ausreichende Standsicherheit vorhanden ist. 
Bei auftretenden Bedingungen und Problemen, die nicht denen der vorliegenden Bearbeitung 
entsprechen, ist der Auftragnehmer zu informieren. 
Sollten weitere Rückfragen auftreten, stehen die Mitarbeiter der G.U.B Ingenieur AG zu deren 
Beantwortung gern zur Verfügung. 

Weitere Angaben zum Baugrund sind diesen Geotechnischen Berichten zu entnehmen. 
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4.12. Entwässerung 

Die Entwässerung der Fahrbahnen erfolgt entsprechend RAS-Ew über die Querneigung 
breitflächig in das angrenzende Gelände, mit dem Ziel der naturnahen Beseitigung des anfallenden 
Niederschlagswassers. 
Die Errichtung besonderer Anlagen zur Fassung und Ableitung des Oberflächenwassers ist nicht 
vorgesehen. 
Die Fahrbahn und das Planum erhalten eine einseitige Querneigung von mindestens 2,5 %. 
Das anfallende Oberflächenwasser wird durch Quer- und Längsneigung großflächig ins 
umliegende Gelände abgeleitet. 
Die Planumsentwässerung erfolgt über eine 20 cm dicke bis zur Böschungsaußenkante 
herausgezogene Frostschutzschicht. 

Rohrdurchlässe unter der Kreisstraße werden auf Grund der Verbreiterung der Fahrbahn auf ein 
RQ 9 erneuert. 
Die lagemäßige Einordnung der Durchlässe orientiert sich am Bestand. 

Bau-km 0+032 
Der Durchlass DN 500 B wird neu errichtet. 
Der Durchlass wird im Böschungsbereich mit einem Böschungsstück 1: 1,5 versehen, der mit 
zweireihigen Großpflaster aus Naturstein umpflastert wird. 

Bau-km 0+035 
Der Durchlass DN 300 B wird neu errichtet. 
Der Durchlass wird im Böschungsbereich mit einem Böschungsstück 1 :1,5 versehen, der mit 
zweireihigen Großpflaster aus Naturstein umpflastert wird. 

Bau-km 0+364 
Der Durchlass DN 300 B wird auf Grund der Querschnittserhöhung neu errichtet. 
Der Durchlass wird im Böschungsbereich mit einem Böschungsstück 1:1,5 versehen, der mit 
zweireihigen Großpflaster aus Naturstein umpflastert wird. 

Bau-km 0+542 
Der Durchlass ON 300 B wird auf Grund der Querschnittserhöhung neu errichtet. 
Der Durchlass wird im Böschungsbereich mit einem Böschungsstück 1 :1,5 versehen, der mit 
zweireihigen Großpflaster aus Naturstein umpflastert wird. 

Bau-km 0+585 
Die Durchlässe DN 500 B wird auf Grund der Querschnittserhöhung neu errichtet. 
Der Durchlass wird im Böschungsbereich mit einem Böschungsstück 1 :1,5 versehen, der mit 
zweireihigen Großpflaster aus Naturstein umpflastert w ird. 

4.13 Straßenausstattung 

Die K 7842 einschließlich der Knotenpunkte und der kreuzenden Straßen erhalten die Grundaus­
stattung mit Markierung, Leiteinrichtungen und Beschilderung nach den einschlägigen Richtlinien. 
Die Aufstellung und Anbringung von amtlichen Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen gemäß 
Straßenverkehrsordnung (StVO) wird außerhalb des Planfeststellungsverfahrens vor Ver­
kehrsfreigabe mit der nach StVO zuständigen Stelle (Ordnungsbehörde des Landratsamtes 
Vogtlandkreis) geregelt. 
Im Bereich des Teiches sind zum Teil Schutzplanken am äußeren Fahrbahnrand vorgesehen. 
Die Auswahl des Schutzsystems ist nicht Bestandteil der Planfeststellung. 
Leitpfosten sind aufzustellen. 
Die Straßenböschungen werden mit einheimischen Gehölzen bepflanzt. Die Darstellung erfolgt im 
Maßnahmenplan des Landschaftspflegerischen Begleitplan (LBP). 
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5. ANGABEN ZU DEN UMWEL TAUSWIRKUNGEN 

Die Angaben zu den Umweltauswirkungen der Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung sind dem Landschaftspflegerischen Begleitplan 
[Unterlage 19.1] entnommen. 

5.1 Menschen einschließlich der menschlichen Gesundheit 

5.1.1 . Bestand 

Es liegt eine Vorbelastung für die Wohnfunktion durch die verkehrsbedingten Emissionen des 
Durchgangsverkehrs (lärm) auf der bestehenden K 7842 sowie der K 7840 und der Bahnstrecke 
6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze vor. 
Den bestehenden dörflichen Wohnbauflächen kommt eine hohe, den gemischten Bauflächen 
kommt eine mittlere Bedeutung zu. Die Abstufung ergibt ist aus den für Gewerbeflächen deutlich 
höheren Schwellenwerten im Bereich Lärmimmissionsschutz als für Wohnflächen. 

Die Empfindlichkeit der Wohnbereiche gegenüber Lärm, weiteren verkehrsbedingten Immissionen 
und Zerschneidung kann mit der Bedeutung für die Wohnfunktion gleichgesetzt werden, so dass 
die dort als sehr hoch bewerteten Bereiche auch als sehr empfindlich gegenüber diesen Wirkungen 
einer Straße einzuschätzen sind. 

Der Elsterradweg besitzt mittlere Bedeutung für die Freizeit- und Erholungsfunktion, da er im 
Bereich der Untersuchungsgebietes unterbrochen ist und die Kreisstraße zur Überbrückung bis 
zum weiteren Abschnitt auf der anderen Seite der Bundesstraße 92 genutzt werden muss. Deshalb 
ist die zu betrachtende Straße von Bedeutung für den Radweg. 

Die den Siedlungsbereich umgebenden landwirtschaftlich und forstwirtschaftlich genutzten Flächen 
sind kaum gegliedert und besitzen eine geringe Wertigkeit als siedlungsnaher Freiraum. 

5.1.2. Umweltauswirkungen 

Baubedingt sind keine erheblichen Beeinträchtigungen für das Schutzgut Menschen zu erwarten. 

Anlagebedingte kommt es zur Inanspruchnahme von Flächen. Der Ausbau der K 7842 im Bestand 
ist mit einem dauerhaften Verlust von 122 m2 Bauland, 876 m2 Grünland und 370 m2 Baumgruppen 
und Allee/ Baumreihe (insgesamt 2.450 m2

) verbunden. Entsprechend dem Flächennutzungsplan 
[FNP] betrifft dies landwirtschaftliche Flächen (Grünland) und einen kleinen Teil Flächen für Wald 
(879 m2

) , denen eine geringe Bedeutung zugeordnet wird. Aufgrund ihrer Bedeutung ist die 
Beeinträchtigungsintensität als gering einzustufen. Die Erneuerung der Eisenbahnüberführung 
(EÜ) und damit verbundene Gradientenanhebung ist mit einem dauerhaften Verlust von 
ca. 3.000 m2 Grünland und ca. 1.700 m2 Feldhecke (insgesamt ca. 4.700 m2

) verbunden. 
Entsprechend dem Flächennutzungsplan [FNP] betrifft dies Flächen für den Hochwasserschutz 
(Überschwemmungsgebiet) für den Bereich westlich der K 7842 sowie landwirtschaftliche Flächen, 
denen eine geringe bis mittlere (Hochwasserschutz) Bedeutung zugeordnet wird. Aufgrund ihrer 
Bedeutung ist die Beeinträchtigungsintensität als mittel einzustufen. 

Durch den Betrieb der Straße und Bahnstrecke kommt es zu Schadstoff- und Lärmimmissionen. 
Eine genaue Quantifizierung und Abgrenzung der betriebsbedingten Schadstoffimmissionen ist in 
dieser Planungsphase nicht möglich. Der Verkehrsprognose ist zu entnehmen, dass das 
Verkehrsaufkommen nahezu unverändert bleiben wird. Daher ist nicht von einer signifikanten 
Erhöhung der Schadstoffimmissionen auszugehen. Das Vorhaben führt auch zu keiner 
wesentlichen Änderung im Sinne der 16. BlmSchV. Dem Grunde nach besteht kein Anspruch auf 
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Lärmvorsorgemaßnahme gemäß der Schalltechnischen Untersuchung zum Verkehrslärm. Die 
Beeinträchtigungsintensität für das Schutzgut Menschen wird insgesamt als gering eingestuft. 

5.2 Naturhaushalt 

5.2.1 Bestand 

Im Untersuchungsgebiet kommen sowohl sehr hochwertige Biotoptypen wie Weiden-Auwald der 
Bäche und Flussoberläufe, Erlen- und Eschen-Bachwald des Berg- und Hügellandes, Naturnaher 
sommerkalter Bach/ Fluss, Naturnahes ausdauerndes nährstoffreiches Kleingewässer als auch 
typische hochwertige extensive Grünlandtypen wie Seggen- und binsenreiche Nasswiese, magere 
Frischwiese und Flutrasen, Sonstiges artenreiches Feuchtgrünland, Sonstiges extensiv genutztes 
Grünland frischer Standorte, Sonstige extensiv genutzte Frischwiese, hochwertige Staudenfluren, 
mittelwertige Ruderalfluren und typische gering bis sehr geringwertige Siedlungsbiotoptypen vor. 

Das Untersuchungsgebiet hat aufgrund seiner Struktur- und Biotopausstattung eine abgestufte 
Bedeutung für das Schutzgut Tiere. Siedlungsbiotoptypen prägen den nördlichen Bereich des 
Untersuchungsgebietes. Sie können je nach Ausstattung (z. B. angrenzende Gärten, Gehölze etc.) 
von weit verbreiteten und zumeist ungefährdeten Arten als Lebensraum genutzt werden. Darunter 
fallen beispielsweise Vogelarten wie Elster, Blau- und Kohlmeise, Amsel, Haussperling oder 

· Säugetierarten wie Igel, Maulwurf etc. Zum Teil können Gebäude selbst als Lebensraum, z. B. für 
Fledermäuse, dienen. Insgesamt ist der Siedlungsbereich als mittelwertig für das Schutzgut Tiere 
einzustufen. Die intensiv genutzten. Grünlandflächen weisen im Untersuchungsgebiet eine mittlere 
Strukturierung auf, d. h. gliedernde Gehölzstrukturen, Feldraine oder brachliegende Flächen sind 
zum Teil vorhanden. Daher ist diesen Flächen unter Berücksichtigung der Nutzungsintensität eine 
geringe bis mittlere Bedeutung für Tierarten beizumessen. Aufgrund der mäßigen Strukturierung 
der genutzten Grünlandflächen kommt den Feldgehölzen sowie den gewässerbegleitenden Au­
und Bachwäldern eine hohe Bedeutung als Rückzugsraum, Nahrungs- und Bruthabitat für 
Vogelarten, aber auch für Insekten, Kleinsäuger oder Fledermausarten zu. Daher wird ihnen eine 
hohe Wertigkeit zugeordnet. Die extensiv genutzten Grünland- und Feuchtgrünlandflächen sowie 
die Stauden- und Ruderalfluren haben eine hohe Bedeutung für Insekten, Kleinsäuger und 
bodenbrütende Vogelarten als Nahrungs- und Bruthabitat auch wenn es sich vorwiegend um 
kleinflächige Bereiche handelt. Aus diesem Grunde wird ihnen eine hohe Wertigkeit 
zugeschrieben. Von sehr hoher Bedeutung ist das Vorkommen der Zauneidechse im 
Untersuchungsgebiet, die auf einem Streckenabschnitt der südexpon ierten Bahnböschung 
(Ruderafflur frischer Standorte mit mittlerer bis hoher Verbuschung) im Zuge der faunistischen 

· Erfassungen 2018 im Eingriffsbereich nachgewiesen werden konnte. Als Art des Anhangs IV der 
FFH-Richtlinie ist sie gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 14 BNatSchG streng geschützt. Auch das Vorkommen 
des Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläulings, einer Art des Anhangs II und IV der FFH-Richtlinie, 
im Bereich der extensiv genutzten Frischwiese (FFH-LRT 6510 Flachland-Mähwiese) nördlich der 
Bahnlinie, zu beiden Seiten der K 7842 und zwischen der Weißen Elster und der B 92 ist von sehr 
hoher Bedeutung. Den wenigen Grünflächen innerhalb des Siedlungsbereiches, insbesondere dem 
Garten- und Grabeland, ist aufgrund des geringen Flächenanteils eine mittlere Wertigkeit 
beizumessen. Je nach Ausstattung und Strukturvielfalt (z. B. Obstgehölze, Sträucher, Blumenbeete 
etc.) kann Garten- und Grabeland Lebensraum für Vogelarten, Insekten oder Kleinsäuger bieten. 
Die Waldflächen sind je nach Altersstruktur und Artenzusammensetzung als Lebensraum z. B. für 
waldbewohnende Vogel-, Fledermaus- und andere Säugetierarten bedeutsam. Sie können zudem 
als Landlebensraum von Amphibien genutzt werden. Da der Landschaftsraum insgesamt einen 
recht geringen Waldanteil aufweist, wird den Waldflächen eine hohe Wertigkeit zugeordnet. Die 
Weiße Elster sowie der Eisenbach sind Bestandteil des Natura 2000-Gebietes (FFH-Gebiet 
.Elstertal oberhalb Plauen"). Die Fließgewässer fungieren unter anderem als Brut- und Rastgebiet, 
Nahrungshabitat, Lebensraum und Wanderkorridor. Die Weiße Elster und der Eisenbach sind für 
das Schutzgut Tiere als hochwertig einzustufen. Der Teich am Unterhammer stellt als einziges 
Stillgewässer im Untersuchungsraum einen vor allem für Amph ibien wichtigen Lebensraum dar 
und ist deshalb von hoher Wertigkeit für das Schutzgut Tiere. 
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Den Böden des Untersuchungsgebietes ist eine geringe bis sehr hohe Wertigkeit zuzuordnen. Die 
Einstufung resultiert vorwiegend aus der natürlichen Ertragsfunktion und/oder dem 
Wasserspeichervermögen. Die Böden sind durch eine mittlere bis hohe Ertragsfähigkeit und 
Ertragssicherheit gekennzeichnet, was sich in der landwirtschaftlichen Nutzung (Grünland) 
widerspiegelt. Allgemein besteht im Gebiet im Bereich der Fließgewässer und den angrenzenden 
Flächen eine hohe Wassererosionsgefährdung. Besonders betroffen sind die offenen, mehr oder 
weniger geneigten Talhang- und Plateaurand-Flächen an der Weißen Elster und dem Eisenbach. 

Der Grundwasserkörper befindet sich in einem guten mengenmäßigen und chemischen Zustand. 
Daher wird die Bedeutung des Grundwassers insgesamt als hoch eingestuft. Nahezu im gesamten 
Untersuchungsgebiet besteht ein ungünstiges Schutzpotenzial. Nur im Umfeld der Weißen Elster 
existieren Bereiche mit mittlerem Schutzpotenzial, d. h. mittlerer Empfindlichkeit gegenüber 
Schadstoffeinträgen. Unter Berücksichtigung der Grundwasserflurabstände von überwiegend max. 
2 m ist die Empfindlichkeit gegenüber Schadstoffeinträgen in Bereichen mit mittlerer und geringer 
Filter- und Pufferfunktion als mittel einzustufen. In den Gewässerauen vom Eisenbach und Weißen 
Elster mit geringeren Grundwasserflurabständen besteht bei Böden mit geringem Filter- und 
Puffervermögen (im UG z.B. Auengley) eine hohe Empfindlichkeit gegenüber Schadstoffeinträgen. 
Der im Untersuchungsgebiet liegende Abschnitt der Weißen Elster ist Bestandteil des FFH­
Gebietes .Elstertal oberhalb Plauen". Sein Wert wird daher trotz der nach WRRL mäßigen 
Bewertung des ökologischen Zustandes, des schlechten chemischen Zustandes und der deutlich 
veränderten Morphologie als mittel eingestuft. Dem Eisenbach ist aufgrund seines mäßigen 
ökologischen Potenzials, des schlechten chemischen Zustandes und seiner mäßigen veränderten 
Gewässerstruktur eine mittlere Wertigkeit beizumessen. Auch aufgrund des gewässerbegleitenden 
Gehölzbestands ist dem Eisenbach eine ökologische Funktion beizumessen. Der Teich am 
Unterhammer unterliegt nicht der WRRL. Aufgrund seiner Lage innerhalb von Grünland- bzw. 
Gehölzbeständen sowie seiner Ausweisung als gesetzlich geschütztes Biotop wird ihm eine hohe 
ökologische Wertigkeit beigemessen. 

Die im Gebiet vorhandenen Kaltluftabflussbahnen weisen keinen unmittelbaren Siedlungsbezug 
auf, damit besitzen die Grünlandflächen nur eine mittlere Wertigkeit. Der Weißen Elster ist 
aufgrund ihrer Funktion als Frischlufttransporteur eine hohe Wertigkeit beizumessen. Die 
Waldflächen im Untersuchungsgebiet erfüllen trotz ihrer geringen Flächenausdehnung eine lokale 
lufthygienische Ausgleichsfunktion ohne Siedlungsbezug, so dass ihre Bedeutung als mittel 
einzustufen ist. Die kleinflächigeren Gehölzbestände entlang der Straßen- und Bahntrasse haben 
für das Lokalklima nur eine geringe bis mittlere Bedeutung. Für die lufthygienische 
Ausgleichsfunktion, Luftfilterung oder Immissionsschutzwirkung werden sie insgesamt als 
mittelwertig eingestuft. 

5.2.2 Umweltauswirkungen 

Baubedingte Umweltauswirkungen auf den Naturhaushalt sind die temporäre Inanspruchnahme 
von Flächen für Baustelleneinrichtung, Lagerflächen etc. Dabei handelt es sich um Grünland- und 
Gehölzflächen entlang von Bahn und Straße. Diese zählen zu den mittelwertig klimarelevanten 
Flächen. Die Beeinträchtigungsintensität dieser temporären Inanspruchnahme und nur von 
Teilflächen ist insgesamt als gering einzustufen. Die Flächen werden nach Beendigung der 
Baumaßnahmen jedoch wieder rekultiviert und fachgerecht wiederhergestellt. 

Verdichtungen entstehen durch das Befahren der Böden mit Baumaschinen und Baufahrzeugen. In 
den Bereichen, wo große schwere Baumaschinen zum Einsatz kommen, ist mit den stärksten 
Verdichtungen zu rechnen. Durch Vermeidungsmaßnahmen, die sich aus der FFH­
Verträglichkeitsstudie ergaben (Baustraßensystem aus Stahlplatten) und weiteren 
Vermeidungsmaßnahmen werden die Wesentlichsten und großflächigsten Verdichtungen 
vermieden. Eine erhebliche Beeinträchtigung auf das Schutzgut Boden kann ausgeschlossen 
werden. 
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Für den Bau der Straße wird eine Baustelleneinrichtungsfläche erforderlich. Durch 
Vermeidungsmaßnahmen, die sich aus der FFH-Verträglichkeitsprüfung ergaben, wurde diese in 
einen Bereich verlegt, der nicht zu den geschützten Biotopen oder FFH-Lebensraumtypen zählt. 
Für kleinere Baustelleneinrichtungen und Lagerplätze kann der Straßenbaubereich genutzt 
werden . Vom temporären Verlust von Vegetationsflächen sind außerorts Grünland betroffen, das 
aufgrund der Ausprägung eine hohe ökologische Bedeutung aufweist. Anteilig handelt es sich um 
geschützte Biotope nach § 30 BNatSchG bzw. § 21 SächsNatSchG (Seggen- und binsenreiche 
Feuchtweiden und Flutrasen, Erlen- und Eschen-Bachwald des Berg- und Hügellandes), in deren 
Randbereiche, technologisch bedingt zur Anpassung der Bankette und Böschungen an den 
Bestand. Entsprechend ihrer Wertigkeit stellt die baubedingte Inanspruchnahme eine mittlere bis 
hohe Beeinträchtigungsintensität dar. 

Bau bedingt kommt es zu einem Verlust von Vegetationsflächen (v. a. Grünland- und Waldflächen 
sowie kleineren Gehölzflächen) und damit einhergehend zu einem Verlust an Tierlebensräumen 
kommen. Da die Baustelleneinrichtungsflächen soweit möglich außerhalb des geschützten FFH­
LRT "Magere Flachland-Mähwiese" angelegt wird sowie anschließende rekultivierende 
Maßnahmen vorgesehen sind, ist die Beeinträchtigung dessen minimiert. Es sind keine 
Beeinträchtig1,mgen von gehölzbewohnenden Arten wie A\1ifa1:1na 1:1nd Fledermä1:1se Zl:J eFVt'arten. Im 
Bereich der betroffenen Bahndämme wurde eine lückige Besiedlung durch Zauneidechsen 
nachgewiesen. Es kann somit nicht ausgeschlossen werden, dass mit den geplanten 
Baumaßnahmen (Baufeldfreimachung, Gradientenanhebung, Ersatzneubau 
Eisenbahnüberführung etc.) eine vorübergehende Zerstörung von Fortpflanzungs- und Ruhestätten 
einhergeht. Mit der Umsetzung der Vermeidungsmaßnahme V2AFB [st eine erhebliche 
Beeinträchtigung der lokalen Population jedoch diesbezüglich nicht zu erwarten. 

Weitere baubedingte Auswirkungen bezogen auf Tiere stellen die temporäre Beunruhigung durch 
Lärm, Erschütterungen und Bewegungen dar, welche vom Baustellenbetrieb ausgehen. Da die 
Beeinträchtigungen darüber hinaus befristet sind und auf den Baustellenbereich (Bahnanlagen, 
Straße) beschränkt bleiben, ist auch unter Berücksichtigung der Vermeidungs- und 
Minderungsmaßnahmen, wie der Einhaltung von Baumaschinenvorschriften nicht mit erheblichen 
Beeinträchtigungen der Fauna zu rechnen. 

Im Bereich der geplanten Maßnahme kann es während der Bauzeit zu einem lndividuenverlust an 
wenig mobilen Arten kommen. Nur bedingt mobile Zauneidechsen oder Amphibien, die aufgrund 
des Gewöhnungseffektes nicht durch Erschütterungen aus dem Baubereich vertrieben werden, 
können im Verlauf von Baufeldfreimachungen oder durch den Baustellenverkehr in den besiedelten 
Böschungsbereichen und Gleisanlagen getötet werden. Die Konfliktintensität ist als hoch 
einzuschätzen. Unter Berücksichtigung vorgesehener Vermeidungs- und Minderungsmaßnahmen 
bzw. vorgezogener Ausgleichsmaßnahmen ist die Beeinträchtigungsintensität jedoch nur als gering 
zu bewerten. 

Das Vorhaben beinhaltet den Neubau des Brückenbauwerkes für den Eisenbach. Hier werden 
Spundwände im Bereich des Gewässers eingebacht um die Durchgängigkeit zu erhalten und nicht 
in das Bachbett einzugreifen. Entsprechend seiner Wertigkeit stellt die baubedingte 
Inanspruchnahme des Gewässers eine geringe Beeinträchtigungsintensität dar. 

Es wird nicht in weitere Flächen im Bereich von Oberflächengewässern eingegriffen. Jedoch wird 
gereinigtes Wasser (Schnellfiltrationsanlage) aus den offenen Wasserhaltungen in die Vorflut der 
Weißen Elster eingeleitet. Die Beeinträchtigungsintensität wird daher als gering eingestuft. 

Baubedingte Schadgasimmissionen durch Baufahrzeuge oder eingesetzte Baumaschinen sind 
aufgrund der zeitlichen Begrenzung und der zum Teil vorhandenen verkehrs- und gewässerbeglei­
tenden Vegetation, auch unter Beachtung entsprechender Vermeidungs- und Minderungsmaßnah­
men, nicht dazu geeignet, erhebliche Beeinträchtigung für das Schutzgut Klima/ Luft hervorzurufen. 
Zudem sind die Immissionen lokal auf den unmittelbaren Baustellenbereich begrenzt. 
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Die baubedingten Schadstoffimmissionen stellen somit bei Einhaltung der gesetzlichen 
Baumaschinenvorschriften sowie bei umsichtigem Umgang mit der Technik keine erhebliche 
Beeinträchtigung für Wasser, Boden, Pflanzen und Tiere dar. 

Gefährdungen des Grundwassers durch Schadstoffeintrag sind möglichst durch die 
unsachgemäße Handhabung wassergefährdender Stoffe beim Ausbau der K 7842 mit 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung zu vermeiden. Durch nicht gänzlich auszuschließende 
Havarien an den eingesetzten Maschinen und Geräten können Schadstoffe über die Passage des 
Bodens auch ins Grundwasser gelangen. Bei Einhaltung aller gesetzlichen Vorschriften zum 
Umgang mit wassergefährdenden Stoffen sind jedoch keine erheblichen baubedingten 
Auswirkungen zu erwarten. 

Die anlagebedingte Inanspruchnahme von Flächen beim Straßenausbau führt zu einem 
dauerhaften Verlust von 925 m2 Grünland, bei der Anhebung der Gleis-Gradiente kommt es zu 
einer Verbreiterung des Bahnkörpers und damit zu einem dauerhaften Verlust von 1.962 m2 

Grünland. Die Flächen dienen als Kaltluftabflussbahn. Da die Flächen keinen unmittelbaren 
Siedlungsbezug besitzen, wird die Beeinträchtigungsintensität als mittel eingestuft. 

Die Fällung/Rodung von 1.523 m2 kleineren Gehölzflächen und 45 St. Einzelbäumen vorwiegend 
im Bereich des Straßenausbaus zählen zu den mittelwertig klimarelevanten Flächen. Die Beein­
trächtigungsintensität dieser dauerhaften Inanspruchnahme ist als mittel einzustufen. 

Die Anpassung der K 7842 mit Eisenbahnüberführung im Bestand führt zu einer Neuversiegelung 
von ca. 2.766 m2 Boden, die mit einem erhöhten Oberflächenabfluss verbunden ist. Die geplante 
Entwässerung der Straße breitflächig über das Bankett, wie im Bestand, ohne die Errichtung von 
Anlagen zur Fassung und Ableitung, wird als günstig bewertet. Eine erhebliche Auswirkung auf das 
Schutzgut Wasser geht mit den Versiegelungen nicht einher, da die Versiegelungen sich nur 
kleinflächig auswirken und somit nicht geeignet sind, die Grundwasserneubildungsrate bzw. 
Versickerungsrate signifikant zu ändern. 
Bei der Erneuerung der Eisenbahnüberführung (EÜ) und der damit verbundene 
Gradientenanhebung kommt es zu einem dauerhaften Verlust von 1.015 m2 Biotoptypen sehr 
hoher Bedeutung in Form von FFH-LRT .Magere Flachland-Mähwiese". Entsprechend der 
Wertigkeit der Biotoptypen (insgesamt 2.309 m2

} stellt dieser Verlust eine hohe 
Beeinträchtigungsintensität dar. Die Entfernung der Gehölze auf der Bahnböschung wird anteilig 
nicht als Eingriff gewertet (Gewährleistung der Sicherheit im Eisenbahnbetrieb/§ 4 BNatSchG). 
Dabei handelt es sich um die Rückschnittzone (je ca. 9 m ab Gleismitte gemäß [DB]). Auf der 
Bahnböschung gehen außerhalb der Rückschnittzone von je 9 m ab Gleismitte Gehölze auf einer 
Fläche von ca. 1.950 m2 verloren, was eine erhebliche Beeinträchtigung darstellt. In der Planung ist 
die Anlage von Baumpflanzungen auf den Bahnböschungen gemäß [DB) aufgrund der 
Mindestabstände zu Gleisen, Wegen und Entwässerungsgräben im vorliegenden Fall nicht 
möglich, max. 1-2 Reihen Sträucher in Teilabschnitten. In der Praxis wird es erfahrungsgemäß 
durch die i.d.R. nur mehrjährige Pflege dazu kommen, dass sich nach der erforderlichen Rasen­
Erstansaat zur Erosionsverhinderung Gehölzsukzession auf großen Teilen der Böschung einstellen 
wird. Dieser wird dann insgesamt in mehrjährigem Rhythmus wieder zurückgeschnitten. Der 
Eingriff stellt damit insgesamt nur eine mittlere Beeinträchtigungsintensität dar. Beim 
Straßenausbau kommt es zu einem dauerhaften Verlust von 2.205 m2 Biotoptypen mittlerer bis 
sehr hoher Bedeutung in Form von Wald- oder Grünlandflächen. Innerorts werden 250 m2 Biotop~ 
und Nutzungstypen geringer und sehr geringer Bedeutung (Bauland, Ver- und Entsorgungsanlage) 
neu beansprucht. Entsprechend der Wertigkeit der Biotoptypen (insgesamt 2.680 m2

) stellt dieser 
Verlust eine mittlere bis hohe Beeinträchtigungsintensität dar. Geschütze Biotope nach § 30 
BNatSchG bzw. § 21 SächsNatSchG werden anlagebedingt in Anspruch genommen (Seggen- und 
binsenreiche Feuchtweiden und Flutrasen, Erlen- und Eschen-Bachwald des Berg- und 
Hügellandes und Hochstaudenflur sumpfiger Standorte) . 

Durch die Inanspruchnahme der Flächen wie Ruderal- und Grünlandflächen sowie den 
notwendigen Gehölzfreischnitt kommt es nicht zu einer populationsgefährdenden Auswirkung auf 
die Avifauna. Da die notwendigen Rodungsmaßnahmen außerhalb der Brutzeit europäischer 
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Vogelarten durchgeführt werden, ist die Beeinträchtigung als nicht erheblich und in ihrer Intensität 
als gering zu werten. Eine Zerstörung von Fortpflanzungs- und Ruhestätten könnte sich bei der 
Fällung potentieller Quartierbäume und Höhlenbäumen ergeben. Dies könnte ebenso zu 
lndividuenverlusten führen. Mit der Umsetzung der Vermeidungs- und Minderungsmaßnahme 
{Vermeidungsmaßnahme V2 ökologische Baubegleitung) und den vorgezogenen 
Ausgleichsmaßnahmen CEF1 (Anbringen von Fledermauskästen) ur:id CEF3 (Anbringen von 
Nistkästen} ist die Beeinträchtigung als nicht erheblich einzuschätzen. Anlagebedingt kommt es 
auch zu einer Inanspruchnahme der Habitatfläche des Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläulings. 
Zur Sicherstellung, dass die Falterpopulation mit ausreichenden Beständen des Großen 
Wiesenknopfes als Voraussetzung zur Reproduktion auf gleichbleibendem Niveau aufrechterhalten 
werden kann. Werden in der vorgezogenen Ausgleichsmaßnahmen CEF2 {Umsetzung von 
Beständen des Großen Wiesenknopfes} vor Beginn der Baumaßnahme die Bestände an Großem 
Wiesenknopf geborgen und in Abstimmung mit der UNB auf andere Flächen umgesetzt. 

Der Ersatzneubau der Brücke {BW 4) über den Eisenbach führt zu keiner neuen bzw. neuartigen 
Flächeninanspruchnahme, die Gewässerstruktur wird nicht verändert. Insgesamt sind keine 
anlagebedingten Beeinträchtigungen zu erwarten. Die Beeinträchtigungsintensität wird als gering 
eingestuft. Die weiteren Maßnahmen an Straße und Bahn führen zum jetzigen Planungsstand nicht 
zu einer Flächeninanspruchnahme im unmittelbaren Bereich der Gewässer (Weiße Elster, 
Eisenbach und Teich am Unterhammer}, die Gewässerstrukturen werden nicht verändert. 
Insgesamt sind keine anlagebedingten Beeinträchtigungen zu erwarten. Die 
Beeinträchtigungsintensität wird als gering eingestuft. Auch beim Ausbau im Bestand kommt es 
zum Verlust von Retentionsraum der Weißen Elster und im Bereich des aus nordöstlicher Richtung 
zufließenden Eisenbaches. Die Gradientenanhebung der Bahntrasse führt zur Verbreiterung der 
Bahnböschungen und damit zum Eingriff in den Retentionsraum. Der genaue Eingriffsumfang und 
sich daraus ergebende Maßnahmen werden im Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinie ermittelt. 

Durch den Betrieb der Bahnlinie und der Straße kommt es zu Schadstoffimmissionen. Eine genaue 
Quantifizierung und Abgrenzung ist in dieser Planungsphase nicht möglich. Da aber ein Ausbau im 
Bestand erfolgt und eine entsprechende Vorbelastung existiert, wird die Beeinträchtigungsintensität 
für das Klima/ Luft, Pflanzen und Tiere durch Schadstoffimmissionen insgesamt als gering 
eingestuft. 

Durch den Betrieb der Straße kommt es zu Schadstoffeinträgen in die umgebenden Flächen, die 
überwiegend aus Böden mit hohem in Teilen jedoch auch sehr geringem Filter- und 
Puffervermögen bestehen. Im Siedlungsbereich stehen kleinräumig Böden mit hohem Filter- und 
Puffervermögen an. Durch den Betrieb der Bahnstrecke kommt es zu Schadstoffeinträgen in 
Böden mit hohem Filter- und Puffervermögen. Eine genaue Quantifizierung und Abgrenzung der 
Schadstoffimmissionen ist in dieser Planungsphase nicht mög lich. Die Beeinträchtigungsintensität 
wird entsprechend der Filter- und Pufferfunktion der Böden als mittel eingestuft. 
Entlang der Straße besitzt der anstehende Boden zum Teil eine sehr geringe bzw. hohe Filter- und 
Pufferfunktion und der Grundwasserflurabstand beträgt nur bis ca. 2 m, so dass die 
Beeinträchtigungsintensität hier mit insgesamt als mittel bis hoch einzustufen ist. Durch 
vorgenannte, nur geringfügige Änderungen der Schadstoffimmissionen sind aber nur geringe 
betriebsbedingte Auswirkungen auf das Schutzgut Grundwasser zu erwarten. 

In Anbetracht der Vorbelastung durch die bestehende Kreisstraße und keiner signifikanten 
Erhöhung des Verkehrsaufkommens nach deren Ausbau (vgl. auch Kap. 2), des Lkw-Anteils oder 
der Fahrgeschwindigkeiten sowie dem nur geringfügig weiterem Heranrücken der Verkehrsanlagen 
an die Gewässer wird die Beeinträchtigungsintensität auf den Eisenbach und den Teich am 
Unterhammer als gering eingestuft. Eine genaue Quantifizierung der betriebsbedingten 
Auswirkungen ist in dieser Planungsphase nicht möglich. 

Betriebsbedingte Kollisionsgefahr besteht bereits durch den gegenwärtigen Zugverkehr bzw. 
Straßenverkehr und ist als Vorbelastung einzuordnen. Durch den Ausbau der K 7842 sowie den 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung ist von keiner signifikant erhöhten Kollisionsgefahr für 
Tierarten auszugehen. 
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Betriebsbedingte Erschütterungen werden bereits durch den gegenwärtigen Zugverkehr ausgelöst 
und sind als Vorbelastung einzuordnen. Ähnlich wie bei Lärm erzeugt der Zugverkehr 
diskontinuierliche Erschütterungen. Da es sich bei dem Vorhaben im Bereich der Bahn um einen 
Ersatzneubau handelt, ist nicht von einer Erhöhung der Erschütterungsereignisse auszugehen. 
Somit ist nur überschlägig zu prüfen, ob sich Erschütterungen auf Tierarten im Untersuchungsraum 
auswirken. 

5.3 Landschaftsbild 

5.3.1 Bestand 

Insgesamt lassen sich vier Landschaftsbildeinheiten im Untersuchungsgebiet abgrenzen. Als 
Vorbelastungen sind die trennende Wirkung der Gleisanlagen der Eisenbahnstrecke Plauen - Bad 
Brambach/ Grenze, die im südlichen Bereich verlaufende Bundesstraße B 92 sowie eine 
landwirtschaftliche Überprägung zu nennen. 

Besonders 'von den größeren Verkehrstrassen gehen auch Lärm- und Schadstoffbelastungen 
sowie visuelle Beunruhigungen und Barriereeffekte auf die der Erholung dienenden Räume im 
Untersuchungsgebiet aus. 

Die Landschaftsbildeinheiten besitzen bis auf die Landschaftsbildeinheit „Auenlandschaft der 
Weißen Elstertal südlich des Bahndammes" eine mittlere Wertigkeit. 

Die "Dorflandschaft Leubetha" verfügt über einen durchschnittlichen Bestand an regional- und • 
landschaftstypischen Bauformen mit prägnanten, historisch und kulturell bedeutsamen Elementen. 
Die Landschaftsbildeinheit ist weder touristisch erschlossen, noch bietet sie verschiedene 
Möglichkeiten für die allgemeine Erholungs- und Freizeitnutzung. Insgesamt ist der Qualität des 
Schutzgutes Landschaft eine mittlere Wertigkeit· beizumessen. 

Das "Tal des Eisenbaches westlich K 7842, südlich Leubetha" unterliegen einer intensiven 
landwirtschaftlichen Nutzung und verfügt vorwiegend im Bereich des Eisenbaches über einige 
gliedernde Gehölzstrukturen. Unter Berücksichtigung der Ausweisung als FFH-Gebiet ist die 
Qualität des Schutzgutes Landschaft als mittelwertig einzustufen. 

Die Landschaftsbildeinheit „Auenlandschaft der Weißen Elstertal südlich des Bahndammes" 
verfügt aufgrund seiner Ausstattung mit typischen Auwaldbereichen und Feuchtwiesen über große 
Flächen mit naturnahen Vegetationsstrukturen. Die Ausweisung als FFH-Gebiet sowie teilweise als 
Landschaftsschutzgebiet spiegeln die hohe Qualität des Schutzgutes Landschaft wieder. 

In der Landschafsbildeinheit „Waldflächen und Teich östlich K 7842, südlich Leubetha" 
werden die Flächen zum Teil forstwirtschaftlich genutzt. Der Anteil gliedernder Gehölzstrukturen ist 
vorallem im Bereich des Teiches am Unterhammer höher als im Umfeld. Im Gegensatz zu dem Tal 
des Eisenbaches westlich K 7842, südlich Leubetha fehlen prägende Landschaftselemente. Unter 
Berücksichtigung der Ausweisung als Landschaftsschutzgebiet sowie des Verlaufes des 
Elsterradweges ist die Qualität des Schutzgutes Landschaft als mittelwertig einzustufen. 

5.3.2 Umweltauswirkungen 

Baubedingt werden durch den Straßenausbau und die Bahnanpassung keine landschaftsbildprä­
genden Gehölze beansprucht. Es sind keine erheblichen Beeinträchtigungen für das Schutzgut 
Landschaft zu erwarten. 
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Anlagebedingt kommt es zur Inanspruchnahme von Flächen. Der Ausbau der Bahnstrecke im 
Bestand ist mit Baum- und Strauchfällungen im gesamten Trassenverlauf verbunden. Es handelt 
sich dabei nicht um landschaftsbildprägende Gehölze. Der Ausbau der Straße im Bestand ist mit 
Einzelbaumfällungen im gesamten Trassenverlauf verbunden. Mit Ausnahme von 4 Laubbäumen 
unmittelbar nördlich der Eisenbahnüberführung handelt es sich nicht um landschaftsbildprägende 
Gehölze. 
Da der Ausbau der Straße mit Bahnanpassung im Bestand erfolgt, kommt es nicht zu einer neuen 
Zerschneidung der Landschaft durch Verkehrswege oder Zerschneidung von Wegbeziehungen. 
Insgesamt wird die Beeinträchtigungsintensität als gering eingestuft. 

Durch den Betrieb der Straße und der Bahnstrecke kommt es zu Schadstoffeinträgen in die 
umgebenden Flächen und zu Lärmimmissionen. Da das Verkehrsaufkommen nahezu unverändert 
bleiben wird, ist nicht von signifikant erhöhten Lärm- und Schadstoffimmissionen auszugehen. Die 
Beeinträchtigungsintensität für das Schutzgut wird insgesamt als gering eingestuft. 

5.4 Kulturgüter uns sonstige Sachgüter 

5.4.1 Bestand 

Im Untersuchungsgebiet befindet sich das Bodendenkmal .Historischer Ortskern im 
Siedlungsbereich Leubetha" aus dem Mittelalter. Mit dem Vorhandensein weiterer archäologischer 
Denkmale ist zu rechnen. Außerdem sind 2 Kulturdenkmale im Untersuchungsgebiet ausgewiesen, 
in direkter Nähe befinden sich 2 weite Kulturdenkmale. 

Der Bestand an Boden- und Kulturdenkmalen wird als hoch bedeutsam bewertet. Da im Ortsgebiet 
das Vorhandensein weiterer Bodendenkmale möglich ist, wird der Siedlungsbereich als mittelwertig 
eingestuft. 

Da im weiteren Untersuchungsgebiet .bislang keine Fundstellen bekannt sind, wird es trotz 
möglicher archäologischer Denkmale als gering bedeutsam eingestuft. 

5.4.2 Umweltauswirkungen 

5.5 

Durch den bestandsnahen Ausbau ist nicht mit erheblichen baubedingten, anlagebedingten oder 
betriebsbedingten zu Beeinträchtigungen von Kulturgütern und sonstigen Sachgütern zu rechnen. 
Werden während der Baumaßnahme Bodendenkmäler aufgefunden, sind die Bauarbeiten vorläufig 
einzustellen und die Funde mit Hinweis auf§ 20 des Sächsischen Denkmalschutzgesetzes 
(SächsDschG) unverzüglich der zuständigen Denkmalschutzbehörde anzuzeigen. 

Artenschutz 

Die Angaben zum Artenschutz der Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) mit 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung sind dem Artenschutzrechtlichen Fachbeitrag [Unterlage 
Nr. 19.4) entnommen. 

Das Vorhaben kann Auswirkungen auf Arten verursachen, die gemäß der Richtlinie des Rates zur 
Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere und Pflanzen (92/43/EWG) 
(FFH-RL) und der Vogelschutz-Richtlinie (79/409/EWG) (VRL) geschützt sind. 
Daher wurde im vorliegenden Artenschutzrechtlichen Fachbeitrag untersucht, ob Verbotstatbe­
stände gemäß § 44 BNatSchG Abs. 1 i. V. m. Abs. 5 BNatSchG infolge des Vorhabens für die 
betreffenden Arten einschlägig sind. 

Dazu wurden die im Umfeld des Vorhabens nachgewiesenen Arten einer Relevanzprüfung 
unterzogen. Die nach der Abschichtung verbleibenden relevanten Arten wurden hinsichtlich des 
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Eintretens von Verbotstatbeständen gemäß § 44 BNatSchG Abs. 1 i. V. m. Abs. 5 BNatSchG 
geprüft. 

Als Ergebnis der speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung (saP) wurde festgestellt, dass für die im 
Untersuchungsraum nachgewiesene Zauneidechse das Eintreten von Verbotstatbeständen gemäß 
§ 44 BNatSchG Abs. 1 i. V. m. Abs. 5 BNatSchG nicht ausgeschlossen werden kann. Für diese Art 
wurden daher die fachlichen Ausnahmebedingungen gemäß § 45 Abs. 7 BNatSchG geprüft und 
festgestellt, dass alle Zulassungsvoraussetzungen für eine Ausnahmegenehmigung vorliegen. Es 
ist daher für die Zauneidechse eine Ausnahmegenehmigung zu beantragen. 

Für alle übrigen Arten kann unter Berücksichtigung von Vermeidungsmaßnahmen bzw. von 
vorgezogenen Ausgleichsmaßnahmen (CEF-Maßnahmen) das Eintreten von Verbotstatbeständen 
gemäß § 44 Abs. 1 i. V. m. Abs. 5 BNatSchG ausgeschlossen werden. 

5.6 Natura 2000-Gebiete 

Die Angaben zu den Auswirkungen der Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) mit 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung auf Natura 2000-Gebiete sind der FFH­
Verträglichkeitsstudie [Unterlage Nr. 19.3] entnommen. 

Das Vorhaben liegt im FFH-Gebiet Nr. 300 .Elstertal oberhalb Plauen" {DE 5538-301, Landesin­
terne Nr. 300) {siehe Anlage 1), für das daher eine FFH-Verträglichkeitsprüfung durchzuführen ist. 

Als vorhabenbedingte Wirkfaktoren, welche für das FFH-Gebiet „Elstertal oberhalb Plauen" von 
Relevanz sein können, sind direkte Veränderung von Vegetations-/ Biotopstrukturen {bau- und 
anlagebedingt) und Barriere- oder Fallenwirkung {baubedingt) zu nennen. 

Im Zuge der technischen Planung wurden mögliche Maßnahmen zur Schadenbegrenzung 
erarbeitet, die bei der Beurteilung der Erheblichkeit berücksichtigt wurden. 

Trotz der Berücksichtigung der Maßnahmen zur Schadenbegrenzung kommt es zu einem Verlust 
von ca. 2.795 m2 des FFH-Lebensraumtyps .Magere Flachland-Mähwiesen, der gleichzeitig auch 
Habitatfläche des Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläulings darstellt, welche aufgrund des Umfangs 
zu einer erheblichen Beeinträchtigung der Erhaltungsziele für das FFH-Gebiet führt. 
Durch die zusammenwirkenden.Pläne oder Projekte kommt aufgrund von dauerhafter 
Inanspruchnahme von ca. 400 m2 des FFH-Lebensraumtyps „Magere Flachland-Mähwiesen zu 
Summationswirkungen, die die Auswirku~gen auf das Gebiet noch verstärken. 

In der vorliegenden FFH-Verträglichkeitsstudie wurde festgestellt, dass es durch das Vorhaben zu 
Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele des Gebietes .Elstertal oberhalb Plauen" kommen wird. 
Ein Projekt darf trotz Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele zugelassen oder durchgeführt 
werden, wenn es aus zwingenden Gründen des überwiegenden öffentlichen Interesses notwendig 
ist und zumutbare Alternativen [ ... ] nicht gegeben sind {§ 34 BNatSchG). Um dies nachzuweisen, 
muss im weiteren Verfahren eine Ausnahmeprüfung nach § 34 BNatSchG durchgeführt werden. Im 
Rahmen der Ausnahmeprüfung sind die Alternativlosigkeit des Vorhabens sowie die zwingenden 
Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses nachzuweisen und Maßnahmen zu benennen 
und festzulegen, die die Sicherung der Kohärenz des Netzes Natura 2000 gewährleisten. 

5. 7 Weitere Schutzgebiete 

Als weiteres betroffenes Schutzgebiet ist das gemäß § 72 SächsWG festgesetzte 
Überschwemmungsgebiet der Weißen Elster zu nennen. Die möglichen Auswirkungen der 
Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
werden in Fachbetrag Wasserrahmenrichtlinie [Unterlage 19.5] untersucht. 

42 



) 

Feststellungsentwurf 
K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW4) 

28.02.2022 1.Tektur 

1nge111 ?.1•rh11 -, 

granetzny 
--J1r. I - ,';·~ 

6. MAßNAHMEN ZUR VERMEIDUNG, MINDERUNG UND ZUM AUSGLEICH 
ERHEBLICHER UMWELTAUSWIRKUNGEN NACH DEN FACHGESETZEN 

6.1 Lärmschutzmaßnahmen 

Gesetzliche Grundlagen zur Durchführung von Lärmschutzmaßnahmen beim Bau oder der 
wesentlichen Änderung von Verkehrswegen bilden die§§ 41-42 des Bundes­
Immissionsschutzgesetzes i.V. m. der gemäß§ 43 BlmSchG erlassenen 16. Verordnung zur 
Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes. Nach§ 41 (1) BlmSchG muss bei Bau oder 
der wesentlichen Änderung vorhandener Straßen oder Schienenwegen sichergestellt werden, dass 
durch Verkehrsgeräusche keine schädlichen Umwelteinwirkungen hervorgerufen werden, die nach 
dem Stand der Technik vermeidbar sind. 

Zum Schutz der Nachbarschaft vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Verkehrsgeräusche ist 
bei dem Bau oder der wesentlichen Änderung von Verkehrswegen sicherzustellen, dass der 
Beurteilungspegel einen der folgenden Immissionsgrenzwerte nicht überschreitet: 

Tag Nacht 

1. an Krankenhäusern, Schulen, Kurheimen und Altenheimen 

57 dB(A) 47 dB(A) 

2. in reinen und allgemeinen Wohngebieten und Kleinsiedlungsgebieten 

59 dB(A) 49 dB(A) 

3. in Kerngebieten, Dorfgebieten und Mischgebieten 

64 dB(A) 

4. in Gewerbegebieten 

69 dB(A) 

54 dB(A) 

59 dB(A) 

Für die Gesamtmaßnahme wurde eine schalltechnische Untersuchung für Verkehrslärm durch die 
Möhler+Partner Ingenieur AG durchgeführt. 
Die Ergebnisse sind im Bericht Nr. 730-5680-STR-SCH dargestellt (siehe Unterlage 17). 

Für die geplante Erneuerung der Eisenbahnüberführung im Kreuzungsbereich der Bahnlinie 6270 
und der Kreisstraße K 7842 (Bahn-km 30,261) sowie den Ausbau der Kreisstraße K 7842 
(Änderung der Kurvenradien, Verbreiterung der Fahrspuren etc.) wurden in der vorliegenden 
Untersuchung die Schallimmissionen aus dem Schienen- und Straßenverkehr gemäß 
Verkehrslärmschutzverordnung (16. BlmSchV) ermittelt und beurteilt sowie die Auswirkung auf die 
Gesamtverkehrslärmsituation untersucht. 
Die schalltechnische Untersuchung kommt zu folgenden Ergebnissen: 

• Das Vorhaben Straßenausbau der K 7842 führt zu keiner wesentlichen Änderung im Sinne der 
16. BlmSchV. Dem Grunde nach besteht kein Anspruch auf Lärmvorsorgemaßnahmen. 

• Das Vorhaben Ersatzneubau der EÜ Bahn-km 30,261 führt zu keiner wesentlichen Änderung im 
Sinne der 16. BlmSchV. Dem Grunde nach besteht kein Anspruch auf 
Lärmvorsorgemaß nahmen. 

• Bei der Gesamtlärmbetrachtung ergeben sich keine Erhöhungen des Beurteilungspegels des 
Prognose-Planfalls im Vergleich zum Prognose-Nullfall, ausgehend von Beurteilungspegeln von 
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70160 dB(A) tags/nachts. Somit besteht aus der Gesamtlärmbetrachtung ebenfalls kein 
Anspruch auf Lärmvorsorgemaßnahmen. 

Für die Gesamtmaßnahme wurde eine Schall- und erschütterungstechnische Untersuchung durch 
die Möhler+Partner Ingenieur AG durchgeführt. 
Die Ergebnisse sind im Bericht Nr. 730-5680-Bau dargestellt (siehe Unterlage 17). 

Für die geplante Erneuerung der Eisenbahnüberführung im Kreuzungsbereich der Bahnlinie 6270 
und der Kreisstraße K 7842 (Bahn-km 30,261) sowie den Ausbau der Kreisstraße K 7842 
(Anderung der Kurvenradien, Verbreiterung der Fahrspuren etc.) wurden in der vorliegenden 
Untersuchung die Schall- und Erschütterungsimmissionen aus dem Baubetrieb, d. h. Baulärm 
sowie Bauerschütterungen, gemäß den Anforderungen der AW Baulärm bzw. der Normenreihe 
DIN 4150 ermittelt und beurteilt. 
Die Untersuchung kommt zu folgenden Ergebnissen: 

• Während der Baumaßname sind Überschreitungen der Immissionsrichtwerte der AW Baulärm 
im Tag- und Nachtzeitraum in der Nachbarschaft zu erwarten. Dabei können im 
Beurteilungszeitraum Tag 4 Wohngebäude und im Beurteilungszeitraum Nacht 8 Gebäude von 
Überschreitungen der Immissionsrichtwerte der AW Baulärm um bis zu 8/10 dB tags/nachts 
betroffen sein. 

• Es wurden mögliche Maßnahmen zur Minderung des Baulärms untersucht. Unter 
Berücksichtigung der Vorbelastung wird für diese Baumaßnahme eine umfassende Information 
der betroffenen Anwohner im Vorfeld der Baumaßnahme über Art, Umfang und · 
Unvermeidbarkeit des auftretenden Baulärms, die Verwendung von geräuscharmen 
Baumaschinen/-verfahren und bei den Straßenbauarbeiten eine Beschränkung der 
durchschnittlichen täglichen Betriebsdauer lärmintensiver Baumaschinen auf maximal 
8 Stunden vorgeschlagen. 

• Während den erschütterungsrelevanten Bautätigkeiten können Überschreitungen der 
Anhaltswerte der DIN 4150-2 bei den Verdichtungsarbeiten für den Straßenbau auftreten. Zur 
Minderung der Belästigung durch Bauerschütterungen wird eine umfassende Information der 
betroffenen Anwohner im Vorfeld der Baumaßnahme über Art, Umfang und Unvermeidbarkeit 
der auftretenden Bauerschütterungen vorgeschlagen. 

• Etwaige Gebäudeschäden im Sinne einer Verminderung des Gebrauchswertes entsprechend 
den Anforderungen der DIN 4150-3 sind nicht zu erwarten. Eine Beweissicherung bestehender 
Gebäudeschäden (z.B. Putzrisse etc.) im Nahbereich der Baumaßnahme wird empfohlen. 

6.2 Sonstige lmmissionsschutzmaßnahmen 

lmmissionsschutzmaßnahmen sind nicht vorgesehen, da es sich bei den beschriebenen 
Verkehrswegen um bereits bestehende Straßen handelt und eine Erhöhung der Verkehrsstärke 
nicht erwartet wird. 
Der Ausbau der Verkehrsflächen trägt zu einer Verbesserung der Schadstoffemission, z.B. durch 
einen ebenen lärm- und staubmindernden Fahrbahnbelag, gegenüber dem Bestand bei. 

6.3 Maßnahmen zum Gewässerschutz 

Wasserschutzgebiete werden durch die Planungsmaßnahme nicht berührt. 
Es sind keine Maßnahmen nach RiStWag erforderlich. 
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6.4 Landschaftspflegerische Maßnahmen 

Zur Berücksichtigung der Belange des Naturschutzes und der Landschaftspflege ist ein Land­
schaftspflegerischer Begleitplan (Anlage 9 und 19) aufgestellt worden. Zum Ausgleich für die 
unvermeidbaren Beeinträchtigungen durch die Straßenbaumaßnahme werden Maßnahmen des 
Naturschutzes und der Landespflege durchgeführt. 

Hinweis: Die Maßnahmenblätter der 1. Tektur zu den nachfolgend genannten Maßnahmen befinden 
sich in Unterlage Nr. 09.3.001 vom 28.02.2022. 

Der Bericht zum Landschaftpf/egerischen Begleitplan wurde in der 1. Tektur vom 28.02.2022 
überarbeitet siehe Unterlage 19_ 1_000 

Die Landschaftspflegerischen Maßnahmen setzen sich aus 4 verschiedenen Arten von 
Maßnahmen und 3 verschiedenen Dokumenten zusammen. 

6.4.1 Maßnahmen zur Vermeidung und Minderung von Beeinträchtigungen 

Relevante Maßnahmen im Hinblick auf die Erhaltungsziele des FFH Gebietes .Elstertal oberhalb 
Plauen" (DE 5538-301) aus der FFH-Verträglich~eitsstudie [Unterlage Nr. 19.3]: 

V1 FFH Minimierung des Eingriffs in den LRT „Magere Flachland-Mähwiese" 

V2FFH Anpassung technische Planung Ersatzneubau Brücke Eisenbach 

V3FFH Schutz vor Flächeninanspruchnahme während der Bauzeit 

V4FFH Rekultivierung beanspruchter Flächen/Wiederentwicklung LRT „Magere Flachland­
Mähwiese" 

Trotz der Vermeidungsmaßnahmen verbleibt ein Verlust von ca. 2.795 m2 LRT . Magere Flachland­
Mähwiese" und Habitatfläche des Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläulings, der als erhebliche 
Beeinträchtigung der Erhaltungsziele des FFH-Gebietes zu werten ist. In Vorausschau auf die 
erforderliche Ausnahmeprüfung wird folgende Maßnahme zur Sicherung der Kohärenzfunktion 
vorgesehen: 

SKFFH Ersatzfläche Lebensraumtyp/Habitatfläche 

Durch die vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen sowie die Maßnahme zur Sicherung der 
Kohärenzfunktion kann gewährleistet werden, dass trotz des Vorhabens ein günstiger 
Erhaltungszustand der geschützten Lebensraumtypen und Arten stabil bleibt. 

Relevanten Maßnahmen im Hinblick auf den Artenschutz aus dem Artenschutzrechtlichen 
Fachbeitrag [Unterlage Nr. 19.4]: 

V1AFB Baufeldfreimachung außerhalb der Brutzeit 

V2 AFB Umsetzung von Zauneidechsen in geeignete Ersatzhabitate 

V3 AFB Antizyklische Mahd der Habitatflächen des Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläulings 

V4AFB Kontrolle potenzieller Quartierbäume 
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Die weiteren Maßnahmen resultieren aus dem Landschaftspflegerischen Begleitplan [Unterlage Nr. 
19.1]: 

V1 Ersatzneubau der Amphibienleiteinrichtungen und Straßendurchlässe 

V2 Ökologische Baubegleitung in sensiblen Räumen 

V3 Verminderung von Lärmemissionen 

V4 Verminderung von Schadstoffemissionen 

VS Vermeidung des Verlustes von Betriebsstoffen 

V6 Minimierung der Flächeninanspruchnahme während der Bauzeit 

V7 Vermeidung von lndividuenverlusten 

VS Verminderung von optischen Störreizen (Licht, Bewegung) 

V9 Schutz von Kultur- und Sachgütern 

V10 Schutz des Bodens 

V11 Vermeidung von Staubemissionen 

V12 Minimierung des Eingriffs in Gehölzbestände 

6.4.2 Vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen (CEF) und kompensatorische Maßnahmen (FCS­
Maßnahmen) des Artenschutzes 

Artenschutzrechtlich sind neben den vorgesehenen Vermeidungs- und 
Kompensationsmaßnahmen weitere Maßnahmen notwendig, um erhebliche Beeinträchtigungen 
von relevanten Arten zu vermeiden. Folgende vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen (CEF­
Maßnahmen} sind für das Vorhaben vorgesehen: 

CEF1 Anbringung von Fledermauskästen 

CEF2 Umsetzung von Beständen des Großen Wiesenknopfes 

CEF3 Anbringung von Nistkästen 

Kompensatorische Maßnahmen (FCS-Maßnahmen} zur Erhaltung der Funktionalität im räumlichen 
Zusammenhang sind für das Vorhaben nicht notwendig. 

6.4.3 Gestaltungsmaßnahmen 

G1 Begrünung des unbefestigten Banketts sowie der Böschungen durch Ansaat mit 
Landschaftsrasen 
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6.4.4 Kompensationsmaßnahmen 

Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen dienen der Kompensation der nach Ausschöpfung aller 
Vermeidungs- und Verminderungsmaßnahmen noch verbleibenden Beeinträchtigungen für den 
Naturhaushalt und das Landschaftsbild. Als solche sind im vorliegenden Fall insbesondere zu 
nennen: 

• der Verlust von Lebensräumen der Pflanzen- und Tierwelt, 

• Verlust an Bodenfunktionen durch Versiegelung sowie 

• Verringerung der Grundwasserneubildung durch Versiegelung. 

Das ermittelte Kompensationsdefizit von 171.087 WE ist durch Umsetzung geeigneter Maßnahmen 
auszugleichen. 

Die nachfolgend aufgeführten Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen gleichen die Beeinträchtigungen 
funktional aus. 

A1 Wiederherstellung bauzeitlich genutzter Flächen 

A2 Anlage von Baumpflanzungen entlang dem teilverlegten, naturnahen, 
straßenbegleitenden Graben an der K 7842 

A3 Anlage von Baumpflanzungen nahe der K 7842 in der Ortslage Leubetha 

E1 Umwandlung von intensivem Ackerland in extensive Frischwiese 
(Grünes Band Triebei) 

Die Flächen gehören dem Staatsbetrieb Zentrales Flächenmanagement Sachsen (ZFM). Die 
Maßnahme ist bereits in Umsetzung. Es ist nur noch ein Teil des notwendigen Flächenanteil für 
das Bauvorhaben .Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) mit Ersatzneubau der 
Eisenbahnüberführung" vorhanden (113.258 WE von gesamt 171.087 WE). 
Der Erwerb der 113.258 WE wurde zwischen dem Vogtlandkreis als Vorhabensträger und dem 
Freistaat Sachsen, vertreten durch den Staatsbetrieb Zentrales Flächenmanagement Sachsen, mit 
Vertrag vom 06.12.2019/ 10.12.2019 vereinbart - siehe Massnahmeblätter E1 . 

E2 Umwandlung von intensivem Ackerland in extensive Frischwiese 
(Grobau) 

Die Flächen für die Ersatzmaßnahme E2 wurden ausgetauscht. 
Bei der neuen Fläche handelt es sich um eine kreiseigene Fläche in der Gemeinde Weischlitz, 
Gemarkung Grobau, Teilfläche des Fist. Nr. 275/6. Auch wenn das Flurstück etwas weiter Luftl inie 
vom Eingriffsvorhaben entfernt ist als die Flurstücke in der Gemarkung Mühlhausen der Stadt Bad 
Elster, so ist der naturräumliche Zusammenhang (Vogtlandkreis) dennoch gewahrt. 
Die Maßnahme auf dem kreiseigenen Fist. Nr. 275/6 wurde bereits vollzogen (2013), ist seit 2015 
im Ökokontokataster eingepflegt und steht zum Abruf, sprich zur Verwendung, noch zur Verfügung. 
Es handelt sich um die Umwandlung von ehemaligem Ackerland zu intensiv genutztem 
Dauergrünland, daher nur eine Punkteaufwertung nach der Handlungsempfehlung zur Bewertung 
und Bilanzierung von Eingriffen im FS Sachsen von 5 auf 9 Punkte. Die benötigte Fläche der 
gesamten Ökokontomaßnahme ist daher größer als diejenige in Mühlhausen, aber davon entfallen 
auf den Landkreis, der selbst der Eingriffsverursacher ist, keine Punkteerwerbskosten mehr. Mit 
Ansatz der 156.000 Ökopunkte bei jener 30.600 m2 großen Teilfläche, die sich aus der Aufwertung 
der Biotoptypen (122.400 Ökopunkte) und Hinzurechnung der Funktionsaufwertung von weiteren 
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33.600 Ökopunkten hinsichtlich der Funktionsaufwertung errechnen, ergibt dies eine Fläche von 
1, 134 ha, welche von der betreffenden Ökokontomaßnahme beansprucht werden muss, um das 
entsprechende Punktedefizit von 57.829 Werteinheiten (s . LBP, Maßnahmenblatt zu E 2) zu 
kompensieren. 

6.5 Maßnahmen zur Einpassung in bebaute Gebiete 

Zur Einpassung der Straße in das bebaute Gebiet haben folgende Maßnahmen eine besondere 
Berücksichtigung gefunden: 

- Minderung des Eingriffes in die vorhandene Vegetation durch Schutz und Sicherung der 
straßennahen Bäume und Gehölze während der Bauzeit. 

Die gewählten Bauweisen entsprechen der ortsüblichen Gestaltung des Straßenraumes. 

6.6 Sonstige Maßnahmen nach Fachrecht 

Maßnahmen nach Waldrecht, Abfallrecht und Denkmalschutzrecht sind nicht vorhanden. 

7. KOSTEN 

Kostenträger der Baumaßnahme Strecke K 7842 mit dem Ersatzneubau der Überführung der 
K 7842 über den Eisenbach (BW 4) ist der Landkreis Vogtlandkreis. 
Die Einzelheiten sind dem Regelungsverzeichnis (Unterlage 11) zu entnehmen. Bei Maßnahmen 
an Versorgungsleitungen sind im Regelungsverzeichnis (Unterlage 11) keine Kostenregelungen 
ausgewiesen. Diese erfolgen aufgrund bestehender Verträge bzw. nach den Bestimmungen des 
bürgerlichen Rechts außerhalb der Planfeststellung. · 

8. VERFAHREN 

Nach der Zustimmung zum RE-Entwurf ist festgelegt, dass zur Erlangung der Baurechte die 
Durchführung eines Planfeststellungsverfahrens nach§§ 39 Abs. 1 SächsStrG erforderl ich ist. 
Der angestrebte Planfeststellungsbeschluss gilt als planungsrechtliche Genehmigung des 
Straßenbauvorhabens. Neben der vorgesehenen Planfeststellung _sind andere behördliche 
Entscheidungen, insbesondere öffentliche Genehmigungen, Verleihungen, Erlaubnisse, 
Bewilligungen, Zustimmungen und andere Planfeststellungsverfahren nicht notwendig. 
Bauvorhaben greifen regelmäßig in vorhandene tatsächliche Verhältnisse ein und berühren 
bestehende Rechtsverhältnisse. Zweck des angestrebten Planfeststellungsverfahrens ist es, zur 
umfassenden Problembewältigung alle durch das beschriebene Vorhaben berührten öffentlich­
rechtlichen Beziehungen zwischen dem Träger der Straßenbaulast und anderen Behörden sowie 
Betroffenen, mit Ausnahme der Enteignung, umfassend und rechtsgestaltend zu regeln. 

Insbesondere wird in der Planfeststellung darüber entschieden, 
- welche Grundstücke oder Grundstücksteile für das Vorhaben benötigt werden oder auf Ver­

langen übernommen werden müssen, 
- wie die öffentlich-rechtlichen Beziehungen im Zusammenhang mit dem Vorhaben gestaltet 

werden, 
- welche Folgemaßnahmen an anderen öffentlichen Verkehrswegen erforderlich werden, 
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- ob und welche Lärmschutzmaßnahmen erforderlich sind, 
-welche Maßnahmen zur Sicherung des Zusammenhangs des Europäischen ökologischen Netzes 
.Natura 2000" im Sinne von § 34 BNatSchG in Verbindung mit den entsprechenden Regelungen 
nach den Landesgesetzen erforderlich sind, 

- ob Vorkehrungen oder die Errichtung und Unterhaltung von Anlagen zum Wohl der Allgemeinheit 
oder zur Vermeidung nachteiliger Wirkungen auf Rechte anderer erforderlich sind und welche 
dies sind, 

- ob stattdessen dem Grunde nach eine Entschädigung in Geld anzuerkennen ist, falls solche 
Vorkehrungen oder Anlagen untunlich oder mit dem Bauvorhaben unvereinbar sind. 

9. DURCHFÜHRUNG DER BAUMASSNAHME 

Die Baumaßnahme wird vom Vogtlandkreis {Landratsamt Vogtlandkreis} durchgeführt. 
Soweit Anpassungsmaßnahmen an den Versorgungsanlagen vorzunehmen sind, werden diese im 
Rahmen bestehender Verträge bzw. in Anwendung des bürgerlichen Rechts vom jeweiligen 
Eigentümer vorgenommen. Die rechtlichen Voraussetzungen zur Durchführung der Baumaßnahme 
sind gegeben, wenn der Planfeststellungsbeschluss bestandskräftig vorliegt und die erforderlichen 
Grundstückskaufverträge bzw. Bauerlaubnisverträge abgeschlossen sind. Für die mit dem Bau der 
K 7842 zusammenhängenden Maßnahmen wird privates Eigentum in Anspruch genommen. Die 
davon betroffenen Grundstücke und der Umfang der im Einzelnen benötigten Flächen sind im 
Planfeststellungsverfahren den Grunderwerbsverzeichnissen und den Grunderwerbsplänen 
(Unterlage 10) zu entnehmen. Die Flächen sind im Grunderwerbsverzeichnis als .zu erwerben", als 
.vorübergehend in Anspruch zu nehmen" bzw. als . dauernd zu beschränken" ausgewiesen und in 
den Grunderwerbsplänen durch entsprechende Signaturen gekennzeichnet bzw. dargestellt. Die 
für das Vorhaben erforderlichen Eingriffe in das Privateigentum werden im Wege der Ent­
schädigung ausgeglichen. Über die Entschädigungsforderungen wird nicht im vorgesehenen 
Planfeststellungsverfahren entschieden, sondern in gesonderten Grunderwerbsverhandlungen 
bzw. Entschädigungsverfahren außerhalb des Planfeststellungsverfahrens. 
Bei der Durchführung der Baumaßnahme wird sich eine Beeinträchtigung des Verkehrs auf dem 
vorhandenen Straßen- und Wegenetz nicht vermeiden lassen. · 

Zur Erlangung der baulichen Voraussetzungen werden rechtzeitig vor Baubeginn die erforderlichen 
Abstimmungen über die Umleitung des Schwerverkehrs und die sonstigen 
Verkehrsbeschränkungen mit dem zuständigen Straßenverkehrsamt und der Polizeibehörde 
herbeigeführt. 

Währende der geplanten Baumaßnahme ist die Bundestraße 92 bis November 2021 voll gesperrt. 
Die südliche Umgehung verläuft über die S 307 I S 308 / S 309, die nördliche Umgehung von bzw. 
in Richtung Schöneck verläuft über die S 303 / S 301. 

In diesem Zeitraum ist die K 7842 für die entsprechenden Teilabschnitten TA1 bis 3 voll gesperrt, 
die Durchgängigkeit für Fußgänger wird weitestgehend gewährleistet 

Prinzipiell handelt es sich großräumig um die gleichen Umleitungsstrecken wie für die Vollsperrung 
der 692, darüber hinaus sind lediglich die Anwohner in Leubetha sowie die Verkehrsteilnehmer, die 
üblicherweise die K7842 durch Leubetha benutzen 

Die ÖPNV- Anbindung (einschl. Schulbus} der beiden vorhandenen Bushaltestellen (KP K 7842 / K 
7840 und KP B 92 / K 7824) wird weiterhin sichergestellt, Abstimmungen mit dem Verkehrsverbund 
Vogtland laufen. 
Im Zuge der TA2 und 3 wird der Bus aus Richtung Hermsgrün kommend, die Haltestelle am 
KP K 7842 I K 7840 anfahren. 
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Die Zugänglichkeit für Anliegerverkehr wird soweit wie möglich gewährleistet, es wird nur 
kurzzeitige Kompletteinschränkungen geben, in diesem Falle ist eine rückwärtige Andienung 
notwendig. 

Die Straße K 7840 zwis'chen Leubetha und Marieney wird ertüchtigt und um Ausweichstellen 
erweitert, ansonsten wird die Straßenunterhaltung fortlaufend gewährleistet. Die Straßenmeisterei 
ist bei Bedarf vor Ort kurzfristig einsetzbar. 

Der Rettungszweckverband hat im Rahmen der TÖB-Beteiligung zugestirrimt, die Sicherstellung 
erfolgt rückwärtig über die Station in Schöneck. Es wurde jedoch darauf verwiesen, dass die 
Hilfeleistungsfrist von 12 min um 2 min überschritten wird. Das heißt zum Zeitpunkt der Sperrung 
sind keine Straßenfeste, Umzüge o.ä. zuzufassen. 

Die Durchführung von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen außerhalb des direkten Trassen­
bereiches wird die Straßenbauverwaltung spätestens mit dem Baubeginn einleiten und innerhalb 
eines Jahres abschließen. Die jeweilige Vegetationsperiode wird berücksichtigt. Soweit Flächen für 
Kompensationsmaßnahmen (Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen) in Anspruch genommen 
werden, können die jeweils betroffenen Eigentümer die Übernahme dieser Flächen durch den 
T:räger der Straßenbaulast auf Antrag verlangen. Werden diese Flächen nicht vom Träger der 
Straßenbaulast übernommen, sind die Flächen im Grundbuch mit einer beschränkt persönlichen 
Dienstbarkeit oder einer Reallast gegen eine entsprechende Entschädigungszahlung zu belasten. 
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10. ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

SächsStrG 
SächsUVPG 
UVPG 
BlmSchG 
BlmSchV 
RASt 06 
RStO 12 

ERA 2010 
FFH-Gebiet 
B 169 
S203 
K7842 
svz 
NK 
Stat. 
Bau-km 
Mio 
30 km/h 
Bk 
Kfz/h 
Ve 
Rmin 
HKmin 
HWmin 
H 
DN 
KV 
AKVS 

RABS 

Sächsisches Straßengesetz 
Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung im Freistaat Sachsen 
Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
Bundesimmissionsschutzgesetz 
Bundesimmissionsschutzverordnung 
Richtlinie für die Anlagen von Stadtstraßen, Ausgabe 2006 
Richtlinie für die Standardisierung des Oberbaues von Verkehrsflächen, Ausgabe 
2012 
Empfehlung für Radverkehrsanlagen, Ausgabe 2010 
Fauna-Flora-Habitat-Gebiet 
Bundesstraße 169 
Staatsstraße 203 
Kreisstraße 7842 
Straßenverkehrszählung 
Netzknoten 
Station 
Baukilometer 
Million 
30 Kilometer pro Stunde 
Belastungsklasse 
Kraftfahrzeuge pro Stunde 
Entwurfsgeschwindigkeit 
Mindestkurvenradius 
Kuppenmindesthalbmesser 
Wannenmindesthalbmesser 
Höhe 
Nenndurchmesser 
Kilovolt 
Anweisung zur Kostenermittlung und zur Veranschlagung von Straßen­
baumaßnahmen, Ausgabe 2014 
Richtlinien für die Anlage und den Bau von Straßen fü r militärische 
Schwerstfahrzeuge, Fassung Juli 1996 
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Maßnahme V1FFH 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

Vimf Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Minimierung des Eingriffs in den LRT .Magere Flachland-Mähwiese" 
V• Vermeidungsmaßnahme 
A •Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G =Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 Zusatzindex 
FFH • Maßnahme aus FFH-VS 

Lage der Maßnahme 

"Magere Flachland-Mähwiese" nördlich der Bahn und Flurstück 233 westlich der K 7842 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konßlkte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Eingriff in den FFH-Lebensraumtyp .Magere Flachland-Mähwiese" durch die Bauarbeiten an der K 7842 und für 
den Ersatzneubau der Eisenbahnbrücke 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zielkonzeption der Maßnahme 

Verringerung des Eingriffes durch Reduzierung des Baufeld~s und Anordnung der Baustelleneinrichtungsflächen 
außerhalb des FFH-Lebensraumtypes 

[gJ Vermeidung für Konflikt: K1 

D Ausgleich für Konflikt 

D Ersatz für Konßlkt: 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Durch die vorgesehene Vor-Kopf-Bauweise beim Ausbau der K 7842 kann im Bereich des FFH-Lebensraumtyps 
.Magere Flachland-Mähwiese" nördlich der Bahn das Baufeld links- und rechtsseitig um ca. 3,00 m in Richtung 
Straßenachse reduziert werden. 

Um den Eingriff in den FFH-Lebensraumtyp "Magere Flachland-Mähwiese" durch die Bauarbeiten zum 
Ersatzneubau der Eisenbahnbrücke so gering wie möglich zu halten, wird nördlich der Bahn auf Wendehämmer 
verzichtet. Es wird ein Baustraßensystem aus Stahlplatten verwendet, das mit Kettenbaggern befahren werden 
kann (Stahlplatten direkt auf Oberboden verlegt, Geotextil als Trennlage), so dass der LRT hier ohne erhebliche 
Schäden nur temporär beansprucht wird. Zudem wird die im Bereich des FFH-Lebensraumtyp geplante 
Baustelleneinrichtungsfläche vom Flurstück 238 auf das Flurstück 233 verlegt. 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V1FFH Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz· 
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) . 
Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

~e~?S:!mlymfgng g~r Mii!ßnii!hm~: ca. 400 m2 an der K 7842 durch Reduzierung des Baufeldes, 
ca. 920 m2 durch Verlagerung der BE-Flächen und ca. 900. m2 

durch Wegfall der Wendehämmer 

Zeltllche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten [8J Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt· 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahme V2FFH 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V2FFH Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach /Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Anpassung technische Planung Ersatzneubau Brücke Eisenbach 
V• Vermeidungsmaßnahme 

A •Ausgleichsmaßnahme 

E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G = Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 Zusatzindex 
FFH •Maßnahme aus FFH-VS 

Lage der Maßnahme 

K 7842 Brücke über den Eisenbach 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte/ notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Eingriff ins Gewässer durch die Bauarbeiten für den Ersatzneubau der Brücke 

Ausgangszustand der Maßnahmennächen 

-entfällt-

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Minimierung des Eingriffs ins Gewässer 

181 Vermeidung für Konflikt K1 

D Ausgleich für Konflikt 

D Ersatz für Konfllkt 

Beschreibung der Maßnahme 

.-
Beschreibung der Maßnahme 

Durch die Umsetzung des Ersatzneubaus als Rahmenbrücke kann der Eingriff ins Gewässer minimiert werden. 
Die Spundwände werden außerhalb der Laichzeit im Böschungsbereich und die L-Fundamente Richtung Straße 
gesetzt. Für die benötigte Umfahrung der Baustelle wird statt einer Dammschüttung im Gewässer eine 
Behelfsbrücke oberstrom angelegt, durch die eine baubedingte Umleitung des Gewässers (Verrohrung) 
vermieden und direkte Eingriffe ins Gewässer minimiert werden können. Zum Schutz der begleitenden 
Vegetation kommen Baumatten zum Einsatz. Durch die Maßnahme können Beeinträchtigungen der Fischfauna 
(Bachneunauge, Groppe) im Laichhabitat sowie während der Wanderungszeiten vermieden werden. 

ß~§2m!umfang der Maßnahm~: 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

nicht quantifizierbar 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V2FFH Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach /Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten l'8J Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwlcklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktlonskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dlngllchen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseit igung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahme V3FFH 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V3FFH Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Schutz vor Flächeninanspruchnahme (des FFH-Lebensraumtyps .Magere 
V• Vermeidungsmaßnahme 

Flachland-Mähwiese") während der Bauzeit 
A •Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen 
G = Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 
Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 FFH • Maßnahme aus FFH-VS 

Lage der Maßnahme 

. Magere Flachland-Mähwiese" nördlich der Bahn 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

versehentliches Befahren des angrenzenden FFH-Lebensraumtyps .Magere Flachland-Mähwiese" durch die 
Bauarbeiten 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Schutz des FFH-Lebensraumtyps .Magere Flachland-Mähwiese" 

[8J Vermeidung für Konflikt: K1 

D Ausgleich für Konflikt 

D Ersatz für Konflikt 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Nördlich des eingesetzten Baustraßensystems ist ein Bauzaun zu errichten, um ein versehentliches Befahren 
des angrenzenden FFH-Lebensraumtyps . Magere Flachland-Mähwiese" (LRT 6510) zu vermeiden. 

!:a~~S!!D1!J!Dfang g~r Msißnahm~: ca. 400 m 

Zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubelha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

[8J Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 



6 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V3FFH Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahme V4FFH 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V4FFH Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4 ) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Rekultivierung beanspruchter Flächen/Wiederentwicklung LRT .Magere 
V• Vermeldungsmaßnahme 

Flachland-Mähwiese" 
A •Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen 
G =Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 
Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 FFH • Maßnahme aus FFH-VS 

Lage der Maßnahme 

. Magere Flachland-Mähwiese" nördlich der Bahn 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte/ notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Eingriff in den FFH-Lebensraumtyp .Magere Flachland-Mähwiese" durch die Bauarbeiten 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Verringerung des Eingriffes durch Rekultivierung beanspruchter Flächen/Wiederentwicklung des LRT 

[8:1 Vermeidung für Konflikt: K1 

0 Ausgleich für Konflikt: 

0 Ersatz für Konflikt: 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Die bauzeitlich beanspruchten Flächen des FFH-Lebensraumtyps .Magere Flachland-Mähwiese" (LRT 6510) 
(gleichzeitig Habitatfläche des Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläulings) werden nach Abschluss der 
Bauarbeiten rekultiviert. Im durch das Baustraßensystem geschützten Bereich sind die Bodenschichten mit 
ihrem Samenpotenzial unverändert vorhanden. Im Bereich der nicht durch das Baustraßensystem geschützten 
Flächen wird der bauzeitlich unvermischt zwischengelagerte Oberboden wieder aufgebracht. Bei Bedarf werden 
die Flächen einer Tiefenlockerung unterzogen. 

Durch die Aufbringung von Heudrusch der angrenzenden Flächen des LRT wird das benötigte Samenpotenzial 
wieder eingebracht und eine an die Vegetationsentwicklung angepasste Pflege sichergestellt Aufgrund der 
direkten Nachbarschaft des ungestörten LRT kann davon ausgegangen werden, dass sich die baubedingt 
betroffenen Flächen wieder entsprechend entwickeln werden. Es kann jedoch nicht sicher davon ausgegangen 
werden, dass diese Entwicklung innerhalb von drei Vegetationsperioden abgeschlossen ist (vgl. NatSchAVO § 2 
Abs. 2). 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V4FFH Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Ein trockenes Jahr wie das Jahr 2018 könnte z. B. die Entwicklungszeit deutlich verlängern. Vorsorglich werden 
daher zusätzliche Flächen benötigt. Siehe hierzu Maßnahme SKFFH. 

Ge§amtumfang der Maßnahm~: (ca. 1 .405 m2 im Bereich Baustraßensystem) und ca. 615 m2 

im Bereich der nicht durch das Baustraßensystem geschützten 
Flächen 

Zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 181 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

l8I Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahme SKFFH 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis . 

Sl<FFH Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Ersatzfläche Lebensraumtyp/ Habitatfläche (LRT .Magere Flachland-
V - Vermeidungsmaßnahme 

Mähwiese", Habitatfläche für den Dunklen Wiesenknopf-
A • Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

Ameisenbläuling) 
G =Gestaltungsmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen SK • Maßnahme zur Sicherung der Kohärenz-
funktion 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 2 Zusatzindex 
FFH • Maßnahme aus FFH-VS 

Lage der Maßnahme 

an der Weißen Elster, Flurstücke 2213 und 2218 der Gemarkung Adorf im Vogtlandkreis 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte/ notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Eingriff in den FFH-Lebensraumtyp .Magere Flachland-Mähwiese" / Habitatfläche für den Dunklen Wiesenknopf-
Ameisenbläuling durch die Bauarbeiten 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Die Flächen sind bereits sowohl als LRT .Magere Flachland-Mähwiese" als auch als Habitatfläche für den 
Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläuling einzustufen. 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Sicherung der Kohärenzfunktion um trotz des Vorhabens einen günstigen Erhaltungszustand der geschützten 
Lebensraumtypen und Arten zu gewährleisten. 

[8J Vermeidung für Konflikt: K1 

D Ausgleich für Konflikt 

D Ersatz für Konflikt: 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Die o. g. Flurstücke des Vogtlandkreises (insgesamt 1,41 ha) sind seit 2015 an einen Landwirtschafts-betrieb 
verpachtet, der sie seither folgendermaßen nutzt: Zweimaliges Mähen mit Beräumung des Mahdgutes und einer 
Nutzungspause, d. h. die Nutzung entspricht der Förderung des Entwicklungszyklus von Falterarten. Die Flächen 
sind bereits sowohl als LRT „Magere Flachland-Mähwiese" als auch als Habitatfläche für den Dunklen 
Wiesenknopf-Ameisenbläuling einzustufen. Da für die Flächen keine Förderung nach dem Programm AuK/2015 
bezogen werden, können sie zur Sicherung der Kohärenzfunktion für die benötigten ca. 2. 795 m2 angerechnet 
werden. 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

SKFFH Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Gesamtumfang der Maßnahme; ca. 2.795 m2 

Zeitliche Zuordnung 

[8:J Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten [8:J Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

[8:J Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

zweimaliges Mähen mit Beräumung des Mahdgutes und einer Nutzungspause, d. h. die Nutzung entspricht der 
Förderung des Entwicklungszyklus von Falterarten. 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

mind. einmal jährlich 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

Eigentümer der Flurstücke ist der Vogtlandkreis, seit 2015 sind die Flächen an einen Landwirtschaftsbetrieb 
verpachtet, keine Förderung nach dem Programm AuK/2015 zulassen 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahme V1AFB 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

ViAFe Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Baufeldfreimachung außerhalb der Brutzeit 
V• Vermeidungsmaßnahme 
A • Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G = Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 Zusatzindex 
AFB • Maßnahme aus dem Artenschutz· 

rechtlichen Fachbeitrag 

Lage der Maßnahme 

Gesamtes Baufeld 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte/ notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Anwendung des Allgemeinen Artenschutzes gemäß § 39 Abs. 5 Nr. 2. BNatSchG 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Vermeidung des Verlustes von Fortpflanzungs- und Ruhestätten 

181 Vermeidung für Konfllkt: K1 

· 0 Ausgleich für Konflikt 

0 Ersatz für Konflikt 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Um eine Beeinträchtigung von europäischen Vogelarten so weit wie möglich zu vermeiden bzw. zu minimieren, 
wird die Baufeldfreimachung mit den notwendigen Rodungsmaßnahmen außerhalb der Brutzeit, im gemäß 
BNatSchG zulässigen Zeitraum vom 1. Oktober bis 28. Februar, durchgeführt. 

Zeltllche Zuordnung 

181 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

0 Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

0 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

ViAFa Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Ba1:1kilometer 0+000 bis O+ 738 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahme V2AFB 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V2AFB Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Umsetzung von Zauneidechsen in geeignete Ersatzhabitate 
V• Vermeidungsmaßnahme 
A • Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G =Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 Zusatzindex 
AFB • Maßnahme aus dem Artenschutz-

rechtlichen Fachbeitrag 

Lage der Maßnahme 

Südexponierte Bahnböschung 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte/ notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage/ Standort 

Anwendung des Artenschutzes gemäß § 44 Abs. 1 Nr. 1 BNatSchG 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Vermeidung der Verletzung und Tötung von Zauneidechsen 

[gj Vermeidung für Konflikt: K1 

D Ausgleich für Konflikt 

D Ersatz für Konflikt: 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Die betroffenen Bahndämme werden im Frühjahr vor der Baumaßnahme von einer fachlich geeigneten Person 
abgesucht und gefangene Zauneidechsen in geeignete Ersatzhabitate (von der Maßnahme nicht betroffene 
südexponierte und wenig verbuschte Bahnböschung) umgesetzt. Da im Bereich des Bahndammes insgesamt 
nur eine lückige ~~siedlung durch die Zauneidechse festgestellt wurde (vgl. [FI 18)), ist durch die Umsetzung 
nicht mit einer . Uberbesiedelung" zu rechnen. Die betroffenen Flächen werden mit einem Amphibienzaun 
abgegrenzt, um ein Rückwandern von Tieren zu verhindern. Nach Abschluss der Bauarbeiten werden sich die 
neuen südexponierten Bahnböschungen wieder zu gut geeigneten Lebensräumen entwickeln, die von den 
angrenzenden Flächen her wiederbesiedelt werden können. Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten muss jedoch 
davon ausgegangen werden, dass ein Teil der betroffenen Population durch diese Maßnahme nicht erfasst 
werden kann. 

Gesamtumfsing der Maßnahme: 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

ca. 2.500 m2 und 1.350 m Amphibienzaun 

' 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V2AFB Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Zeltllche Zuordnung 

181 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten D Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahme V3AFB 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V3AFa Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßna~me Maßnahmentyp 

Antizyklische Mahd der Habitatflächen des Dunklen Wiesenknopf-
V• Vermeidungsmaßnahme 

Ameisenbläulings 
A •Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen 
G = Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 
Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 AFB •Maßnahme aus dem Artenschutz-

rechtlichen Fachbeitrag 

Lage der Maßnahme 

Baufeld im Bereich der Habitatfläche des Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläulings (.Magere Flachland-
Mähwiese" nördlich der Bahn) 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Anwendung des Artenschutzes gemäß§ 44 Abs. 1Nr.1 BNatSchG 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Vermeidung der Verletzung und Tötung von Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläulingen 

181 Vermeidung für Konflikt K1 

0 Ausgleich für Konflikt 

0 Ersatz für Konflikt 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Im Jahr vor der Baumaßnahme werden die betroffenen Habitatflächen entgegen dem Entwicklungszyklus des 
Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläulings gemäht, d. h. die erste Mahd Anfang Juni, die zweite Mahd in der 
zweiten Julihälfte. Mit diesem Mahdregime wird verhindert, dass adulte Falter im Jahr vor der Baumaßnahme 
Blütenköpfe des Großen Wiesenkopfes als geeignete Eiablagehabitate finden. Damit können sich auch keine 
Raupen entwickeln, die im darauffolgenden Winter in Ameisennestern überwintern, die ggf. durch die 
Baumaßnahme im Jahr der Baumaßnahme betroffen sein könnten. 

~~~grn1urnfsmg d~r Maßng!Jm~: 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

ca. 9.966 m2 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsa!llt Vogtlandkreis 

V3AFa Starkregenereignisse Mai 2018 und 
E~~atzneubau der Eisent;>ahnüberführung 
EU km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Zeitliche Zuordnung 

181 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten D Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dlngllchen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahme V4AFB 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V4AFa Starkregenereignisse Mai 2018 und 
E~satzneubau der Eisenbahnüberführung 
EU km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Kontrolle potenzieller Quartierbäume 
V• Vermeldungsmaßnahme 
A • Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen . G = Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 Zusatzindex 
AFB • Maßnahme aus dem Artenschutz· 

rechtlichen Fachbeitrag 

Lage der Maßnahme 

K 7842 Bau-km 0+238, 0+313, 0+320 und 0+711 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte/ notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Anwendung des Artenschutzes gemäß§ 44 Abs. 1Nr.3 BNatSchG 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Vermeidung der Verletzung und Tötung von baumbewohnenden Fledermäusen 

[8] Vermeidung für Konflikt: K1 

D Ausgleich für Konflikt 

D Ersatz für Konflikt 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Vor Beginn der Rodungsmaßnahmen wird durch eine fachkundige Person die tatsächliche Nutzung der 
potenziellen Quartiere mittels endoskopischer Kontrolle geprüft. Werden dabei besetzte Höhlen festgestellt, 
sind diese so zu verschließen, dass ein Ausfliegen möglich ist, ein Einflug jedoch verhindert wird. Dieser 
sogenannte Einwege-Ausgang kann z. B. mittels einer Folie, die über die Einflugöffnung gespannt wird und nach 
unten offenbleibt, ausgeführt werden. Nachweislich nicht besetzte Höhlenbäume werden unmittelbar nach der 
Kontrolle mit geeignetem Material (z.B. Schaumstoffpfropfen) verschlossen. 

~!ill2S!ID1U!Dfaag Q!ilr Maßnahm!:l: 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

4St. 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V4AFB Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Zeitliche Zuordnung 

~ Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 0 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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MaßnahmeV1 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V1 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Ersatzneubau der Amphibienleiteinrichtungen und Straßendurchlässe 
V• Vermeidungsmaßnahme 
A • Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G = Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 

Lage der Maßnahme 

K 7842 im Bereich von Bau-km ca. 0+173 bis ca. 0+373 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte/ notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Anwendung des Artenschutzes gemäß § 44 Abs. 1 Nr. 1 BNatSchG 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zielkonzeption der Maßnahme 

Vermeidung der Verletzung und Tötung von Amphibien 

181 Vermeidung für Konflikt: K1 

0 Ausgleich für Konflikt: 

0 Ersatz für Konflikt 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Ersatzneubau der Amphibienleiteinrichtungen und Straßendurchlässe der K 7842. 

G~l;iamtumfsmg g~r Maßnahm~: gemäß [GRAN 19]: 

Amphibienleiteinrichtungen 
Länge ca. 240 m linksseitig, 

Amphibiendurchlässe (4 Stück), 
lichte Weite 1,00 m, lichte Höhe 0,60 m 

Amphibienstopprinne (1 Stück), 
lichte Weite 0,50 m, lichte Höhe 0,30 m 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha} 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V:I. Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Zeitliche Zuordnung 

181 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 0 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 



MaßnahmeV2 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtland kreis 
Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme 

Ökologische Baubegleitung in sensiblen Räumen 

Maßnahmen-Nr. 

V2 

Maßnahmentyp 
V• Vermeidungsmaßnahme 

A •Ausgleichsmaßnahme 

21 

1------------------------------l E •Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G = Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1bis2 

Lage der Maßnahme 

Gesamtes Baufeld und Maßnahmenstandorte 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Eingriffe in sensiblen Räumen (z.B. FFH-Gebiet, geschützte Biotope nach § 30 BNatSchG bzw. § 21 
SächsNatSchG, Landschaftsschutzgebiet, Überschwemmungsgebiet) 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zielkonzeption der Maßnahme 

Sicherung der Einhaltung der Vermeidungs- und Minderungsmaßnahmen bzw. der Umsetzung der Ausgleichs­
und Ersatzmaßnahmen sowie CEF-Maßnahmen. 

l8J Vermeidung für Konflikt K 1 

0 Ausgleich für Konfllkt 

0 Ersatz für Konflikt 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Es findet eine ökologische Baubegleitung statt, welche die · Einhaltung der Vermeidungs- und 
Minderungsmaßnahmen bzw. die Umsetzung der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sowie CEF-Maßnahmen 
kontrolliert. 

Die ökologische Baubegleitung überwacht des Weiteren das Einhalten ggf. zusätzlicher Auflagen oder 
Änderungen die sich aus dem Planfeststellungsbeschluss ergeben. Sie kontrolliert die genehmigten Eingriffe, 
die Baustelleneinrichtung, Baugrenzen und Maßnahmen. 

Die Baufirma ist vor Umsetzung der Arbeiten zu belehren, dass während des Rückbaus vorgefundene Tiere der 
Unteren Naturschutzbehörde unverzüglich anzuzeigen sind , um diese gegebenenfalls zu bergen und 
umzusetzen. 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V2 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach /Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

. 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Hinweis: Die Kontrolle potenzieller Quartiere von Fledermäusen (Baumhöhlen und -spalten) die von Fäll- und 
Rodungsarbeiten betroffen sind, auf tatsächliche Nutzung, erfolgt mittels endoskopischer Kontrolle über die 
Maßnahme V4AFB. 

Zeltllche Zuordnung 

~ Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten ~ Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

~ Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dlngllchen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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MaßnahmeV3 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtland kreis 

V3 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 
. 

Verminderung von Lärmemissionen 
V• Vermeidungsmaßnahme 

A •Ausgleichsmaßnahme 

E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G =Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9 .2 Blatt-Nr.: 1 

Lage der Maßnahme 

Gesamtes Baufeld 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte/ notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Durch das Vorhaben kann es baubedingt zu erhöhten Lärmemissionen kommen. Die Lärmimmissionen könnten 
dazu führen, dass lärmempfindliche Tierarten den betroffenen Bereich vorübergehend meiden. 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt· 

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Vermeidung von Störungen lärmempfindlicher Tierarten zur Erhaltung ihres angestammten Lebensraumes. 

D Vermeidung für Konflikt: Vermeidungsmaßnahme mit generellem Charakter 

D Ausgleich für Konflikt 

D Ersatz für Konflikt 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Das Vorhaben ist während der Bauzeit mit Lärmemissionen verbunden. Das kann insbesondere zu 
Beeinträchtigungen von Tierarten während der Balz·, Brut- und Aufzuchtzeiten kommen. Der Großteil der im 
Gebiet vorkommenden Tierarten gehört jedoch zu den lärmunempfindlichen Arten. 

Eine Minderung dieser Lärmemissionen wird durch folgende Maßnahmen herbeigeführt: 

• Einhaltung der Baumaschinenvorsch~iften (z. B. Baumaschinenlärm-Verordnung), 

• Einsatz lärmschutzgerechter, 
neuesten Stand sind. 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

umweltverträglicher Baumasch inen, die technisch auf dem 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V3 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 18) Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwlcklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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MaßnahmeV4 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V4 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Verminderung von Schadstoffemissionen 
V• Vermeidungsmaßnahme 
A •Ausgleichsmaßnahme 
E •Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G = Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 

Lage der Maßnahme 

Gesamtes Baufeld 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Durch das Vorhaben kann es baubedingt ZU erhöhten Schadstoffemissionen kommen. Die 
Schadstoffimmissionen könnten dazu führen, dass empfindliche Tierarten den betroffenen Bereich 
vorübergehend meiden oder empfindliche Pflanzenarten Schaden nehmen. 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zielkonzeption der Maßnahme 

Vermeidung von Störungen empfindlicher Tierarten zur Erhaltung ihres angestammten Lebensraumes und 
Vermeidung der Schädigung von Pflanzen. 

0 Vermeidung für Konflikt: Vermeidungsmaßnahme mit generellem Charakter 

D Ausgleich für Konflikt: 

D Ersatz für Konflikt: 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Durch den Einsatz von Geräten, die dem Stand der Technik entsprechen, dem umsichtigen Umgang sowie durch 
die regelmäßige Überprüfung und Wartung der Maschinen wird die Belastung durch Schadstoffe so gering wie 
möglich gehalten. 

Zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

C8:I Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtland kreis 

V4 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Beschreibung der Entwlcklung und Pflege 

-entfällt· 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt· 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dlngllchen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha} 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.202 2 
Unterlage 9.3 



) 
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Maßnahme VS 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis vs Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach /Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Vermeidung des Verlustes von Betriebsstoffen 
V• Vermeldungsmaßnahme 
A • Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersattmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G =Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 

Lage der Maßnahme 

Gesamtes Baufeld 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte/ notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage/ Standort 

Gefährdung baufeldnaher Vegetation, des Bodens und des Grundwassers sowie der Oberflächengewässer und 
Tiere während der Bauausführung 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Schutz der angrenzenden Gehölzbestände, des Bodens und des Grundwassers sowie der Oberflächengewässer 
und Tiere vor baubedingten Schäden 

D Vermeidung für Konflikt Vermeidungsmaßnahme mit generellem Charakter 

D Ausgleich für Konflikt: 

D Ersatz für Konflikt 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Durch folgende Maßnahmen wird ein Verlust von Betriebsstoffen (z. B. Schmiermittel, Öle) vermieden: 

• Einsatz von Geräten, die dem Stand der Technik entsprechen und mit Auffangeinrichtungen für 
den Havariefall ausgestattet sind; das Personal wird entsprechend geschult, 

• Einhaltung der Baumaschinenvorschriften; umsichtiger Umgang mit der Technik sowie 
regelmäßige Wartung der Maschinen, 

• Befolgung aller gesetzlich vorgeschriebenen Maßnahmen zum Umgang 
wassergefährdenden Stoffen an den eingesetzten Maschinen und Geräten, 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersauneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 

mit 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis vs Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

• Durchführung von Wartungs- und Reparaturarbeiten an Baumaschinen, Geräten 
Fahrzeugen darf nicht auf unversiegelten Bodenbereichen durchgeführt werden, 

• Lagerung wassergefährdender Stoffe entsprechend der gesetzlichen Vorschriften 
außerhalb der Einzugsbereiche von Gewässern bzw. deren Überschwemmungsgebieten, 

• Betrieb der Maschinen mit biologisch abbaubarem Öl. 

zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten [gJ Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9 .3 

und 

nur 
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Maßnahme VS 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V6 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Minimierung der Flächeninanspruchnahme während der Bauzeit 
V • Vermeidungsmaßnahme 
A • Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G = Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 

Lage der Maßnahme 

Gesamtes Baufeld 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Gefährdung baufeldnaher Vegetation, des Bodens und von Tierarten während d~r Bauausführung, insbesondere 
aufgrund der Lage in sensiblen Räumen (z.B. FFH-Gebiet, geschützte Biotope nach § 30 BNatSchG bzw. § 21 
SächsNatSchG, Landschaftsschutzgebiet, Überschwemmungsgebiet) 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Schutz der angrenzenden Vegetationsbestände, des Bodens und der Tierarten vor baubedingten Schäden 

181 Vermeidung für Konflikt: Vermeidungsmaßnahme mit generellem Charakter, K1 

D Ausgleich für Konflikt 

D Ersatz für Konflikt 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Außerhalb des projektierten Bereiches dürfen keine Baustelleneinrichtungen oder Lagerplätze etabliert werden. 
Ebenso ist das Befahren außerhalb dieser Flächen auf ein Minimum zu beschränken. 

Zeltllche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und P11ege 

-entfä llt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

181 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 
V6 Starkregenereignisse Mai 2018 und 

Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach /Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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MaßnahmeV7 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 
V7 Starkregenereignisse Mai 2018 und 

Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Vermeidung von lndividuenverlusten 
V • Vermeidungsmaßnahme 
A •Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G =Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 

Lage der Maßnahme 

Gesamtes Baufeld 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konfllkte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Gefährdung von Tierarten während der Bauausführung durch die Fallenwirkung von Leitungsgräben und 
Baugruben 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Vermeidung von lndividuenverlusten und Schädigungen von Tieren. 

181 Vermeidung für Konflikt: Vermeidungsmaßnahme mit generellem Charakter, K1 

D Ausgleich für Konflikt 

D Ersatz für Konflikt 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Zur Vermeidung von lndividuenverlusten durch die Fallenwirkung von Leitungsgräben und Baugruben werden 
Ausstiegshilfen installiert oder die Fallen durch geeignete Materialien (z. B. Holz-/ Spanplatten) abgedeckt. Die 
Maßnahme wird im Zuge des Baufortschritts weitergeführt. 

Zeltllche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 {bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

181 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 
V7 Starkregenereignisse Mai 2018 und 

Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahme VS 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis vs Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4 ) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Verminderung von opt ischen Störreizen (Licht, Bewegung) 
V • Vermeidungsmaßnahme 
A • Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G =Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 

Lage der Maßnahme 

Gesamtes Baufeld 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Durch das Vorhaben kann es baubedingt zu optischen Störreizen (Licht, Bewegung) kommen. Diese könnten 
dazu führen, dass empfindliche Tierarten den betroffenen Bereich vorübergehend meiden oder andere durch 
Licht besonders angezogen werden und die Kollissionsgefahr mit Baufahrzeugen dadurch steigt. 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Vermeidung von Störungen empfindlicher Tierarten zur Erhaltung ihres angestammten Lebensraumes. 
Vermeidung von ·lndividuenverlusten und Schädigungen von Tieren. 

181 Vermeidung für Konflikt Vermeidungsmaßnahme mit generellem Charakter, K1 

0 Ausgleich für Konflikt 

0 Ersatz für Konflikt 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Im Zuge der Baumaßnahmen kann es neben akustischen auch ZU optischen Störreizen der im 
Untersuchungsgebiet vorkommenden Tierarten kommen, welche durch folgende Maßnahme minimiert werden 
können: 

• Durchführung der Arbeiten außerhalb der Dämmerungs- und Nachtzeiten . 

Zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

181 Maßnahmen im Zuge der Straßenbaua rbeiten 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis vs Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach /Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9 .3 
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Maßnahme V9 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V9 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Schutz von Kultur- und Sachgütern 
V • Vermeidungsmaßnahme 
A •Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G = Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 

Lage der Maßnahme 

Gesamtes Baufeld 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Gefährdung bislang unentdeckter Bodendenkmale oder von Teilen davon während der Bauausführung 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfä llt-

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Schutz bislang unentdeckter Bodendenkmale oder von Teilen davon vor baubedingten Schäden 

0 Vermeidung für Konflikt: Vermeidungsmaßnahme mit generellem Charakter 

0 Ausgleich für Konflikt: 

0 Ersatz für Konflikt: 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Nach § 20 Abs. 1 des Sächsischen Denkmalschutzgesetzes besteht eine Verpflichtung zur unverzüglichen 
Anzeige von entdeckten Sachen, Sachgesamtheiten, Teilen oder Spuren von Sachen, von denen anzunehmen 
ist, dass es sich um Kulturdenkmale handelt. Der Fund und die Fundstelle sind bis zum Ablauf des vierten Tages 
nach der Anzeige bei der Denkmalschutzbehörde in unverändertem Zustand zu erhalten und zu sichern, sofern 
nicht die zuständige Fachbehörde mit einer Verkürzung der Frist einverstanden ist. 

Zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

C8:J Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 
V9 Starkregenereignisse Mai 2018 und 

Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktlonskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahme V10 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V10 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Schutz des Bodens 
V• Vermeldungsmaßnahme 
A •Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G =Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 

Lage der Maßnahme 

Gesamtes Baufeld 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konfllkte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage/ Standort 

Bodenbewegungen und Überprägungen im Zuge der Baumaßnahme 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

hauptsächlich Leitbodenform Vega-Gley (im Tal der Weißen Elster) mit insgesamt hoher Wertigkeit in Bezug auf 
die Bodenfunktionen· und Auengley (im Tal des Eisenbaches) mit insgesamt geringer, in Bezug auf das 
Biotopentwicklungspotenzial sehr hoher Wertigkeit, des Weiteren in der Ortslage Leubetha Hortisol mit 
insgesamt mittlerer Wertigkeit in Bezug auf die Bodenfunktionen 

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Minderung der Beeinträchtigung der natürlichen Bodenfunktionen 

[8l Vermeidung für Konflikt: Vermeidungsmaßnahme mit generellem Charakter, K2 

D Ausgleich für Konflikt 

D Ersatz für Konfllkt 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Der abgeschobene Oberboden ist fachgerecht entsprechend DIN 19731 und DIN 18915 getrennt vom 
Unterboden zwischenzulagern. Bauabfälle oder fremde Materialien dürfen nicht auf den Bodendepots gelagert 
oder eingemischt werden. 

Der innerhalb des Eingriffsbereiches abgetragene Oberboden ist vor Verdichtung, Vermischung und vor 
Verunreinigung mit bodenfremden Stoffen zu schützen. 

Im Bereich des Überschwemmungsgebietes sind die bau bedingten Bodenbeeinträchtigungen auf das 
bautechnologisch notwendige Mindestmaß zu beschränken und nach Abschluss der Baumaßnahme vollständig 
zu beseitigen. 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 
. 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V10 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Zeltllche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 181 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dlngllchen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahme V11 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

Vll Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Vermeidung von Staubemissionen 
V• Vermeidungsmaßnahme 
A •Ausgleichsmaßnahme 
E •Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G =Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 

Lage der Maßnahme 

Gesamtes Baufeld 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte/ notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage/ Standort 

Durch das Vorhaben kann es baubedingt zu erhöhten Staubemissionen kommen. Die Staubimmissionen 
könnten dazu führen, dass empfindliche Tierarten den betroffenen Bereich vorübergehend meiden oder 
empfindliche Pflanzenarten Schaden nehmen. 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Vermeidung von Störungen empfindlicher Tierarten zur Erhaltung ihres angestammten Lebensraumes und 
Vermeidung der Schädigung von Pflanzen. 

0 Vermeidung für Konflikt: Vermeidungsniaßnahme mit generellem Charakter 

0 Ausgleich für Konflikt 

0 Ersatz für Konflikt: 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Zur Vermeidung von Staubemissionen sind bei ungünstigen meteorologischen Bedingungen geeignete 
Maßnahmen, wie z.B. Befeuchtung von Fahrwegen und Abdeckung von Baumaterialien zu ergreifen. 

Zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

C8] Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V1:1. Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
Qber den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Beschreibung der Entwlcklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dlngllchen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9 .3 
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Maßnahme V12 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V12 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) . 
Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Minimierung des Eingriffs in Gehölzbestände 
V• Vermeidungsmaßnahme 
A •Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G =Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 

Lage der Maßnahme 

Baustelleneinrichtungsflächen der Bahn 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte/ notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage/ Standort 

Für die Baustelleneinrichtungsflächen ist die Fällung/Rodung von Gehölzen erforderlich, um nicht in noch 
größerem Umfang in wertvollere Biotope (z.B. FFH-Lebensraumtypen) eingreifen zu müssen. 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Erhalt von Gehölzen mit potentiellen Fledermausquartieren und weitere Großbäume 

t8] Vermeidung für Konflikt: K1 

D Ausgleich für Konflikt 

D Ersatz für Konflikt: 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Im Bereich der größten geplanten Baustelleneinrichtungsfläche südlich der Bahn befinden sich anteilig Gehölze. 
Mindestens die Weide mit Baum-/ Rindenspalten ist dabei zu erhalten. Der Erhalt weiterer Großbäume ist durch 
den Baubetrieb zu prüfen. Dies gilt auch für eine Erle mit Stammdurchmesser von ca. 1 m im Bereich der 
Baustraße nördlich der Bahn, westlich der K 7842. Für die zum Erhalt festgelegten Bäume/ Baumgruppen sind 
in Abstimmung mit dem Baubetrieb Schutzmaßnahmen (Einzelstammschutz oder Schutzzaun) vorzusehen. 

Zeitliche Zuordnung 

18:1 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

t8] Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

V12 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahme CEF1 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

CEF1 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4 ) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Anbringung von Fledermauskästen 
V• Vermeidungsmaßnahme 
A • Ausgleichsmaßnahme 
E •Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G =Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 
CEF • funktionserhaltende Maßnahme 

Lage der Maßnahme 

im Umfeld des Vorhabens in Gehölzbeständen am Eisenbach 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konntkte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Anwendung des Artenschutzes gemäß§ 44 Abs. 1 Nr. 3 BNatSchG 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zielkonzeption der Maßnahme 

Vermeidung des Verlustes von Fortpflanzungs- und Ruhestätten 

181 Vermeidung für Konflikt: K1 

D Ausgleich für Konflikt: 

D Ersatz für Konflikt: 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Zur Verbesserung des Quartierangebotes werden im Umfeld des Vorhabens in Gehölzbeständen am Eisenbach 
Fledermauskästen angebracht. Für jeden zu fällenden potenziellen Quartierbaum (drei Bäume mit kleinen 
Höhlen, ein Baum mit Spalte) werden 3 Flachkästen angebracht. Diese werden in Gruppen mit verschiedenen 
Ausrichtungen aufgehängt, um eine entsprechende Wirksamkeit, insbesondere für häufig Quartiere wechselnde 
Arten, zu erreichen. Die Fledermauskästen sind mit einem zeitlichen Vorlauf zur Baumaßnahme von 2 Jahren zu 
hängen, um eine entsprechende Funktionserfüllung zum Zeitpunkt des Quartierverlustes zu gewährleisten. 

G!;l~amtymfsing d~r Msißnsihm!;l; 12 St. 

Zeitliche Zuordnung 

181 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

D Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

CEF1 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt· 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dlngllchen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahme CEF2 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 
CEF2 Starkregenereignisse Mai 2018 und 

Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Umsetzung von Beständen des Großen Wiesenknopfes 
V• Vermeidungsmaßnahme 
A •Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G =Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 und 2 
CEF • funktionserhaltende Maßnahme 

Lage der Maßnahme 

Entnahmebereich: nördlich der auszubauenden Bahntrasse im FFH-Lebensraumtyp .Magere Flachland-
Mähwiese" 
Einbaubereich: Flurstücke 2213 und 2218 der Gemarkung Adorf im Vogtlandkreis, ggf. Weitere 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte/ notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Eingriff in die Habitatfläche für den Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläuling (FFH-Lebensraumtyp .Magere 
Flachland-Mähwiese") durch die Bauarbeiten 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Die Flächen sind bereits sowohl als LRT . Magere Flachland-Mähwiese" als auch als Habitatfläche für den 
Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläuling einzustufen. 

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Vermeidung des Verlustes von Fortpflanzungsstätten 

181 Vermeidung für Konflikt: K1 

0 Ausgleich für Konflikt 

0 Ersatz für Konflikt 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Im Bereich der bau- und anlagebedingten Inanspruchnahme der Habitatfläche des Dunklen Wiesenknopf-
Ameisenbläulings werden vor Beginn der Baumaßnahme die Bestände an Großem Wiesenknopf geborgen und 
auf die Fläche umgesetzt, die als Maßnahme zur Sicherung der Kohärenzfunktion für das FFH-Gebiet . Elstertal 
oberhalb Plauen" vorgesehen ist (Flurstücke des Vogtlandkrelses 2213 und 2218 Gemarkung Adorf). Sollte der 
Bestand auf diesen Flächen 2020 bereits optimal ausgeprägt sein, werden die Pflanzen in Abstimmung mit der 
UNB auf anderen Habitatentwicklungsflächen im Umfeld ausgebracht. Die Umsetzung ist sach- und fachgerecht 
durchzuführen. Damit kann sichergestellt werden, dass die Falterpopulation mit ausreichenden Beständen des 
Großen Wiesenknopfes als Voraussetzung zur Reproduktion auf gleichbleibendem Niveau aufrechterhalten 
werden kann. 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 
CEF2 Starkregenereignisse Mai 2018 und 

Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

G~~amlymfaog d~[ Maßoahm~: max. 615 m2 

Zeitliche Zuordnung 

181 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten D Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

Im Einbaubereich: zweimaliges Mähen mit Beräumung des Mahdgutes und einer Nutzungspause, d. h. die 
Nutzung entspricht der Förderung des Entwicklungszyklus von Falterarten - erfolgt durch Maßnahme SKFFH 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

Einmalige Anwuchskontrolle 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

Eigentümer der Flurstücke ist der Vogtlandkreis, seit 2015 sind die Flächen an einen Landwirtschaftsbetrieb 
verpachtet. 

Sollte der Bestand auf diesen Flächen 2020 bereits optimal ausgeprägt sein, werden die Pflanzen in 
Abstimmung mit der UNS auf anderen Habitatentwicklungsflächen im Umfeld ausgebracht. 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahme CEF3 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

CEF3 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Anbringung von Nistkästen 
V• Vermeidungsmaßnahme 
A •Ausgleichsmaßnahme 
E •Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G = Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 
CEF • funktionserhaltende Maßnahme 

Lage der Maßnahme 

im Umfeld des Vorhabens in Gehölzbeständen am Eisenbach 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Anwendung des Artenschutzes gemäß§ 44 Abs. 1 Nr. 3 BNatSchG 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-entfällt-

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Vermeidung des Verlustes von Fortpflanzungs- und Ruhestätten 

[8J Vermeidung für Konflikt: K1 

0 Ausgleich für Konflikt 

0 Ersatz für Konflikt: 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Zur Verbesserung des Angebotes an geeigneten Nisthabitaten, werden für jeden zu fällenden Höhlenbaum zwei 
Höhlenbrüter-Nistkästen und ein Halbhöhlenbrüter-Nistkasten im Umfeld des Vorhabens in Gehölzbeständen 
am Eisenbach angebracht. Die Nistkästen sind mit einem zeitlichen Vorlauf zur Baumaßnahme von 2 Jahren zu 
hängen, um eine entsprechende Funktionserfüllung zum Zeitpunkt des Höhlenbaumverlustes zu gewährleisten. 

~~fül!D1Ymfi!og d~r Maßns;ihm~: 8 Höhlenbrüter-Nistkästen und 4 Halbhöhlenbrüter-Nistkästen 

Zeltllche Zuordnung 

[8J Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnübertührung 

D Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

CEF3 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 



49 

Maßnahme A1 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

A1 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach /Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Wiederherstellung bauzeitlich genutzter Flächen 
V• Vermeidungsmaßnahme 

A •Ausgleichsmaßnahme 

E • Ersaumaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G =Gestaltungsmaßnahme 

Unterlage.n-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 

Lage der Maßnahme 

Baufeld entlang der K 7842 und der Bahn 

(ausgenommen der FFH-Lebensraumtyp-Fläche .Magere Flachla nd-Mähwiese" - diese wird durch die 
Maßnahme V4FFH wieder hergestellt) 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte/ notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Beanspruchung baufeldnaher Biotop- und Nutzungstypen durch Ausweisung des Baufeldes 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Im Bereich des geplanten Baufeldes befinden sich Biotoptypen hoher und sehr hoher ökologischer Bedeutung 
(Einzelbäume, Baumgruppen, Erlenforst, Sonstiger Laubholzforst heimischer Baumarten, Gebüsch frischer 
Standorte, Hochstaudenflur sumpfiger Standorte, Erlen- und Eschen-Bachwald des Berg- und Hügellandes, 
Weiden-Auwald der Bäche und Flussoberläufe, Sonstiges artenreiches Feuchtgrünland, Seggen- und 
binsenreiche Feuchtweiden und Flutrasen, Sonstige extensiv genutzte Frischwiese) sowie Biotoptypen geringer 
und sehr geringer ökologischer Bedeutung (Dörfliche Siedlung, Einzel- und Reihenhaussiedlung, artenarmes 
lntensivgrünland, Intensiv genutzte Mähwiese frischer Standorte, Verkehrswege). 

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Die für die Dauer der Baumaßnahme temporär in Anspruch genommenen Biotoptypen werden dem Bestand 
entsprechend wieder hergestellt. 

D Vermeidung für Konflikt: 

[81 Ausgleich für Konfllkt K1 

D Ersatz für Konflikt: 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Die Maßnahme beinhaltet sowohl bauliche Wiederherstellungsmaßnahmen (z. B. Verkehrswege und Gräben) 
als auch Begrünungsmaßnahmen (z. B. Wiederherstellung von Gehölzgruppen und -flächen, Gräben und 
Grünland sowie durch anschließende Sukzession Ruderalfluren, Feuchtflächen und Gehölzbiotope). 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit ErsaUneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 
A1 Starkregenereignisse Mai 2018 und 

Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach {BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Gesamtumfang der Maßnahme: 

Zeitliche Zuordnung 

990 m2 Erlenforst (BE-Fläche der K 7842) 
910 m2 Einzelbäume, Baumgruppen (im Bereich der östlichsten 
BE- Fläche der Bahn) 
150 m2 Gebüsch frischer Standorte (im Bereich der südöstlichen 
Baustraße der Bahn) 
Verkehrswege, Gräben (siehe techn. Planung) 

600 m2 sonstiges artenreiches Grünland 
150 m2 extensiv genutzte Frischwiese 
315 m2 Seggen- und binsenreiche Feuchtweiden 
420 m2 Erlen- und Eschen-Bachwald 
100 m2 Laubholzforst 

0 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 181 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

181 Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

Gehölzpflanzungen: 1 Jahr Fertigstellungspflege mit 3 Arbeitsgängen und 2 Jahre Entwicklungspflege mit mind. 
2 Arbeitsgängen/ Jahr 

Grünland: Fertigstellungspflege mit 3 Arbeitsgängen (Entwicklungspflege durch Eigentümerbewirtschaftung wie 
vor der Baumaßnahme) 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 



) 
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MaßnahmeA2 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

A2 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach /Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Pflanzung von Bäumen am naturnahen Graben 
V • Vermeidungsmaßnahme 
A •Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G = Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 

Lage der Maßnahme 

K 7842 entlang des naturnahen Grabens ca. Bau-km 0+415 - 0+580 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Verlust von Bäumen entlang des naturnahen Grabens, des Kleingewässers und der K 7842 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Sonstiges artenreiches Feuchtgrünland 

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Die Maßnahme dient dem Ausgleich der anlagebedingten Gehölzverluste. 

D Vermeidung für Konflikt: 

181 Ausgleich für Konflikt: K1 

D Ersatz für Konflikt: 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Entlang des naturnahen Grabens an der K 7842 werden Bäume heimischer Gehölzarten mit Abstand von 4,50 
m bzw. 7,0 m zur Straße, oberhalb der Grabenböschung, gepflanzt. Es kommt dafür die Schwarz-Erle (Ainus 
g/utinosa) in Betracht. 

~~~S!!ll!Ymf1;rng d~r Maßnahme: 5St. 

Zeltllche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

181 Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

D Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 



) 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

A2 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Beschreibung der Entwicklung und Pßege 

1 Jahr Fertigstellungspflege mit 3 Arbeitsgängen, 2 Jahre Entwicklungspflege mit mind. 2 Arbeitsgängen/ Jahr 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt· 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

Grunderwerb oder dingliche Sicherung erforderlich 

Betrifft Teile der Flurstücke 228/1 und 28 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 



) 
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MaßnahmeA3 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 

A3 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach /Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Pflanzung von .Bäumen in der Ortslage Leubetha 
V• Vermeidungsmaßnahme 
A • Ausgleichsmaßnahme 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen G =Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 

Lage der Maßnahme 

K 7842 unterhalb der Straßenböschung ca. Bau-km 0+655 - 0+735 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Verlust von Bäumen entlang der K 7842 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Sonstiges artenreiches Feuchtgrünland 

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Die Maßnahme dient dem Ausgleich der anlagebedingten Gehölzverluste. 

D Vermeidung für Konflikt 

181 Ausgleich für Konflikt K1 

D Ersatz für Konflikt 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Entlang der K 7842 werden in der Ortslage von Leubetha, im Tal des Eisenbaches, unterhalb der 
Straßenböschung mit Abstand von 1,50 m - 2,50 m zu dieser bzw. 5,50 m zur Straße, Bäume heimischer 
Gehölzarten gepflanzt. Es kommen dafür Schwarz-Erle (Ainus glutinosa) und Gewöhnliche Esche (Fraxinus 
excelsior) in Betracht. 

Gesamtumfang der Maßnahme: 4 St. 

Zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

181 Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

D Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 



) 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 
A3 Starkregenereignisse Mai 2018 und 

Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach /Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

1 Jahr Fertigstellungspflege mit 3 Arbeitsgängen, 2 Jahre Entwicklungspflege mit mind. 2 Arbeitsgängen/ Jahr 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

Grunderwerb oder dingliche Sicherung erforderlich 

Betrifft Teile der Flurstücke 38 und 41/ 1 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 



Maßnahme E1 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 
Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme 

Teil der Ökokontomaßnahme Grünes Band Triebei - Umwandlung von 
intensivem Ackerland in extensive Frischwiese 
1--~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

Unterlagen-Nr.: 19.1/3 

Lage der Maßnahme 

Maßnahmen-Nr. 

E1 

Maßnahmentyp 
V• Vermeldungsmaßnahme 

A •Ausgleichsmaßnahme 

E • Ersatzmaßnahme 

G = Gestaltungsmaßnahme 

55 

Die Umwandlungsfläche befindet sich auf den Flurstück 662/843 (nach Flurneuordnungsverfahren) Gemarkung 
Bloßenberg in Triebei im Vogtlandkreis und liegt in ca. 10 km Luftlinie Entfernung zum Eingriffsort. 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Konflikt 

4.989 m2 Verlust von Biotoptypen (vor allem Sonstiges artenreiches Feuchtgrünland, Seggen- und 
binsenreiche Feuchtweiden und Flutrasen, Intensiv genutzte Mähwiese frischer Standorte, 
Sonstige extensiv genutzte Frischwiese, Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte, mittlere 
Verbuschung, Verbuschungsgrad 10-25 % und Hochstaudenflur sumpfiger Standorte, des 
Weiteren Feldhecke, Erlenforst, Einzelbaum, Baumgruppe, Allee und Baumreihe, Erlen­
und Eschen-Bachwald des Berg- und Hügellandes, Weiden-Auwald der Bäche und 
Flussoberläufe, Sonstiger Laubholzforst heimischer Baumarten sowie Dörfliche Siedlung, 
Einzel- und Reihenhaussiedlung) 

notwendige Strukturen/ Maßnahmen 

Entwicklung neuer, hochwertiger Biotopstrukturen 

4.989 m2 Verlust von Bodenfunktionen durch Voll- und Teilversiegelung 

notwendige Strukturen / Maßnahmen 

Aufwertung der natürlichen Bodenfunktionen 

1.564 m2 Verlust natürlich gelagerter Böden 

notwendige Strukturen/ Maßnahmen 

Aufwertung der natürlichen Bodenfunktionen 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Intensiv genutztes Ackerland 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 



) 

56 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtland kreis 
E1 Starkregenereignisse Mai 2018 und 

Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Die Zielkonzeption stellt auf die Neuentwicklung von hochwertigen Biotopstrukturen und die Verbesserung von 
natürlichen Bodenfunktionen ab. In näherer Umgebung des Eingriffes konnten keine geeigneten Flächen 
gefunden werden, die diese Ziele erfüllen können. Die nächste, geeignete Maßnahmenfläche liegt mit der 
vorgesehenen Maßnahme E2 ca. 6 km entfernt. 

D Vermeidung für Konflikt 

D Ausglelch für Konfllkt 

~ Ersatz für Konfllkt: K1,K2 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Umwandlung von intensivem Ackerland in extensive Frischwiese 

~~iJgmtumfgng d~r Ms:ißns:ihme: 9.616 m2 bzw. 245.208 WE 

Zeitliche Zuordnung 

~ Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten ~ Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

~ Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dlngllchen Sicherung 

Die Flächen gehören dem Staatsbetrieb zentrales Flächenmanagement Sachsen (ZFM). Die Maßnahme ist 
bereits in Umsetzung. Es ist nur noch ein Teil des notwendigen Flächenanteil für das Bauvorhaben 
.Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung" vorhanden 
(113.258 WE von gesamt 171.087 WE). 

Der Erwerb der 113.258 WE wurde zwischen dem Vogtlandkreis als Vorhabensträger und dem Freistaat 
Sachsen, vertreten durch den Staatsbetrieb zentrales Flächenmanagement Sachsen, mit Vertrag vom 
06.12.2019/ 10.12.2019 vereinbart- siehe nachfolgend Vertrag. 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9 .3 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 
Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach {BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Vertrag 

über den Verkauf vorlaufender Kompensationsmaßnahmen 

(Freistellung gemäß§ 10 Abs. 2 SächsNatSchG) 

Zwischen dem 

und dem 

Landratsamt Vogtlandkreis 

Postplatz 5 

08523 Plauen 

im Folgenden "Vorhabensträger" genannt, 

Freistaat Sachsen 

vertreten durch den 

Staatsbetneb Zentrales Flächenmanagement Sachsen 

Hoyerswerdaer Straße 18 

O 1099 Dresden 

im Folgenden "Staatsbetrieb ZFM" genannt 

wird folgender Vertrag geschlossen: 

Venrag OP ZFM - LK Voglland Ausbau K 7042 
VTL-P-Bloscnb-GrOnBa 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

E1 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 



) 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 
Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Präambel 

Mit Erlass des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft vom 

13.09.2017 erging die Beauftragung und Anerkennung des Staatsbetriebes ZFM als Ökoflä­

chenagentur. Zur Erfüllung dieses Erlasses hat der Staatsbetrieb ZFM zum 01 .10.2017 alle 

Aufgaben, Rechte und Pßichten der bis dahin bei der Sächsischen Landsiedlung GmbH 

(SLS) ansässigen Ökoflächenagentur übernommen. 

In diesem Zusammenhang ist auch die Trägerschaft für die von der SLS als vorlaufende 

Maßnahmen gern. § 11 SächsNatSchG geplanten und umgesetzten Kompensationsmaß­

nahmen auf den Staatsbetrieb ZFM übergegangen. 

§1 

Vertragsgegenstand 

1. Der Staatsbetrieb ZFM ist Maßnahmetrager der nachfolgend benannten vorlaufenden 

Kompensationsmaßnahme gern. § 11 SächsNatSchG: 

Ökokontomaßnahme „Umwandlung von Acker- in Extensivgrünland in den Ge­

markungen Blasenberg und Sachsgrün" 

Die Maßnahme umfasst die Umwandlung von intensiv ackerbaulich genutzten Flurstü­

cken im Bereich der ehemaligen innerdeutschen Grenze in magere Frischwiesen. Die 

Maßnahme dient der Komplettierung des . Grünen Bandes· und wurde in Kooperation 

mit der Unteren Naturschutzbehörde des Landratsamtes Vogtlandkreis konzipiert. 

Sie wurde anhand der . Handlungsempfehlung zur Bewertung und Bilanzierung von Ein­

griffen im Freistaat Sachsen• mit 245.206 Werteinheiten bewertet. Die Untere Natur­

schutzbehörde hat die Eignung als Ökokontomaßnahme mit Bescheid vom 13.07.2016 

(Al: 364.47-212-1-37-29500212016) anerkannt. 

2. Ein Teil der Maßnahme mit einer Aufwertung in Höhe von 113.258 Werteinheiten soll 

der Eingriffskompensation im Rahmen des Bauvorhabens 

Ausbau der Kreisstraße K 7842 {bei Leubetha) mit Ersatzneubau Eisenbahnüber­

führung dienen. 

Die zuzuordnende Teilfläche der Ökokontomaßnahme hat eine Größe von ca. 4.441 m'. 

Vertrag OP ZFM - LK Vogtland Ausbau K 7842 
VTL-P-Blosenb-GrünBa 

E1 

58 

Schadensbeseitigung an der K 7842 {bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.2022 
Unterlage 9.3 



Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 
Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz· 
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

§2 

Zuordnung der Ökokonto-Maßnahme zum Eingriff 

1. Den Betemgten ist bekannt, dass die Anerkennung der Okokontomaßnahme als geeig­

nete Kompensation des mit dem Bauvorhaben einhergehenden Eingriffs der Genehmi­

gung des Bauvorhabens durch die zuständige Behörde bedarf. Der Vorhabensträger 

verpflichtet sich, die Genehmigung bei der zuständigen Behörde unverzüglich nach Ver­

tragsschluss zu beantragen und herbeizuführen. Soweit erforderlich. ist er dabei vom 

Staatsbetrieb ZFM zu unterstützen. 

2. Der Vorhabensträger verpflichtet sich. den Staatsbetrieb ZFM innerhalb von 4 Wochen 

nach Erteilung der Genehmigung von dieser in Kenntnis zu setzen. Für den Fall des 

Versäumens dieser Pflicht kann der Staatsbetrieb ZFM gegenüber dem Vorhabensträ· 

ger zusätzlich zum in § 4 vereinbarten Entgelt einen Betrag in Höhe von 6 % p.a. gel­

tend machen. 

3. Wird die Genehmigung nicht innerhalb des Zeitraumes von einem Jahr ab Vertragsab­

schluss erteilt. gilt folgendes: 

Der Staatsbetrieb ZFM ist berechtigt. vom Vertrag zurückzutreten. Er hat den Vorha· 

bensträger hiervon schriftlich in Kenntnis zu setzen. Er verpflichtet sich jedoch, die 

Maßnahmenache bei Abschluss eines Reservierungsvertrages für einen darin zu defi­

nierenden Zeitraum für den Ausgleich des in § 1 Abs. 2 benannten Vorhabens vorzuhal­

ten. 

4. Wird die Genehmigung nach Abs. 1 versagt, erlischt dieser Vertrag. 

5. Es entstehen keine gegenseitigen Aufwendungsersatzansprüche. gleich welcher Art. 

§ 3 

Funktionssicherung der Maßnahmen Im Rahmen der Freistellung 

Gemäß § 10 Abs. 2 SächsNatSchG übernimmt der Staatsbetrieb ZFM die Verpflichtung des 

Vorhabensträgers zur Leistung von Kompensationsmaßnahmen hinsichtlich des Vertrags­

gegenstandes mit schuldbefreiender Wirkung. Bei Maßnahmen, die Ihrer Art nach einer 

Funktionssicherung (Pflege) bedürfen, wird diese fOr einen Zeitraum von 25 Jahren im Rah­

men der Freistellung sichergestellt. Die Kosten dafür sind im Entgelt nach § 4 enthalten. 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtland kreis 
Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

§4 

Entgelt 

Der Staatsbetrieb ZFM erhält für die Übertragung der aus der Umsetzung und langfristigen 

Sicherung der in § 1 benannten Maßnahme entstehenden Anspruche auf Anrechnung vom 

Vertragspartner ein Entgelt von 0.35 €/Werteinheit. 

Entsprechend der zuzuordnenden Aufwertung sind 39.640,30 € (in Worten: neununddreißig­

tausendsechshundertvierzlg 30/100 Euro) zu zahlen. 

§5 

Zahlungsbedingungen 

1. Das Entgelt wird durch den Staatsbetrieb ZFM nach Information über die Erteilung der 

Genehmigung gemäß § 2 Abs. 1 In Rechnung gestellt. 

2. Das Entgelt versteht sich als Nettoentgelt zuzüglich der Umsatzsteuer. Der Umsatz­

steuersatz wird entsprechend den jeweils geltenden Regelungen zur Umsatzbesteue­

rung erhoben und kann sich verändern. 

3. Rechnungsbeträge sind jeweils innerhalb von vier Wochen auf die in der Rechnung 

angegebene Bankverbindung einzuzahlen. 

4. Als Einzahltag gilt jeweils der Tag der Gutschrift auf dem Konto. Bei Nichteinhaltung der 

gesetzten Zahlungsfristen ist der Staatsbetrieb ZFM berechtigt, vom Fälligkeitstag an fOr 

den Fall des Verzuges Verzugszinsen gern. § 288 Bürgerliches Gesetzbuch (BGB), 

mindestens aber in Höhe von 6 v. H. sowie den Ersatz sonstiger nachweisbarer Ver­

zugsschäden zu fordern. 

§6 

Haftung 

1. Der Staatsbetrieb ZFM haftet neben der vertraglichen Verpflichtung auf mängelfreie 

Umsetzung im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen für alle Schäden, die durch 

grob fahrlässiges oder vorsätzliches Handeln seiner Angestellten oder Beauftragten 

entstehen. 

2. Der Vorhabensträger leistet im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen Ersatz für alle 

Schäden, die dem Staatsbetrieb ZFM im Zusammenhang mit diesem Vertrag entstehen. 

soweit sie von ihm oder den in seinem Namen handelnden Personen verursacht wur­

den. 

Vc~rag OP ZFM - LK Voglland Ausbau K 7842 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 
Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach /Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

§7 

Schriftfonn 

Alle Änderungen, Ergänzungen, die KOndigung oder Nebenabreden zu diesem Vertrag be· 

dürfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der Schriftform. Eine Änderung dieser Schriftformklausel 

bedarf ebenfalls der Schriftform. 

§8 

Salvatorische Klausel 

Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages ganz oder teilweise unwirksam sein oder ihre 

Rechtswirksamkeit später verlieren, so soll hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmun­

gen nicht berührt werden. Anstelle der unwirksamen Bestimmungen soll, soweit rechtlich 

zulässig, eine andere angemessene Regelung gelten, die dem am nachsten kommt, was die 

Vertragspartner wollten oder gewollt haben würden, wenn sie die Unwirksamkeit der Rege­

lung bedacht hätten. 

§9 

Gerichtsstand 

Ge1ichtsstand für etwaige Streitigkeiten aus diesem Vertrag ist Dresden. 

§10 

Ausfertigungen 

Dieser Vertrag wird zweifach ausgefertigt. Davon erhalten der Vorhabensträger und der 

Staatsbetrieb ZFM je eine Ausfertigung. 

Für den Vorhabenstrager 

Plauen, den 0 b. DEZ. 2019 
andratsamt Vogtlandkreis 

Geschäftsbereich II Stempel 

,.~~:;~~ ·#···· · ···· 
.?'./.' / ~) CiSj.~.l''(j :· 

' (,< 
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Für den Staatsbetrieb ZFM 
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Maßnahme E2 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 
Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme 

Maßnahmen-Nr. 

E2 

Maßnahmentyp 
V• Vermeidungsmaßnahme 

A •Ausgleichsmaßnahme 
Teil der Ökokontomaßnahme 523 - 15 - 001- GL - Grobau Umwandlung 
von intensivem Ackerland in intensiv genutztes Dauergrünland 

E •Ersatzmaßnahme 
1-----------------------------1 G =Gestaltungsmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

Unterlagen-Nr.: 19.1/4 

Lage der Maßnahme 

62 

Die Umwandlungsfläche befindet sich auf dem Flurstück 275/6 der Gemarkung Grobau der Gemeinde 
Weischlitz und liegt in ca. 24 km Luftlinie Entfernung zum Eingriffsort. 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Konflikt 

4.989 m2 Verlust von Biotoptypen (vor allem Sonstiges artenreiches Feuchtgrünland, Seggen- und 
binsenreiche Feuchtweiden und Flutrasen, Intensiv genutzte Mähwiese frischer Standorte, 
Sonstige extensiv genutzte Frischwiese, Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte, mittlere 
Verbuschung, Verbuschungsgrad 10-25 % und Hochstaudenflur sumpfiger Standorte, des 
Weiteren Feldhecke, Erlenforst, Einzelbaum, Baumgruppe, Allee und Baumreihe, Erlen­
und Eschen-Bachwald des Berg- und Hügellandes, Weiden-Auwald der Bäche und 
Flussoberläufe, Sonstiger Laubholzforst heimischer Baumarten sowie Dörfliche Siedlung, 
Einzel- und Reihenhaussiedlung) 

notwendige Strukturen/ Maßnahmen 

Entwicklung neuer, hochwertiger Biotopstrukturen 

4.989 m2 Verlust von Bodenfunktionen durch Voll- und Teilversiegelung 

notwendige Strukturen / Maßnahmen 

Aufwertung der natürlichen Bodenfunktionen 

1.564 m2 Verlust natürlich gelagerter Böden 

notwendige Strukturen/ Maßnahmen 

Aufwertung der natürlichen Bodenfunktionen 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Intensiv genutztes Ackerland 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

1. Tektur - 28.02.202 2 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 
E2 Starkregenereignisse Mai 2018 und 

E~satzneubau der Eisenbahnüberführung 
EU km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach /Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Die Zielkonzeption stellt auf die Neuentwicklung von hochwertigen Biotopstrukturen und die Verbesserung von 
natürlichen Bodenfunktionen ab. In näherer Umgebung des Eingriffes konnten keine geeigneten Flächen 
gefunden werden, die diese Ziele erfüllen können. Die nächste, geeignete Maßnahmenfläche liegt mit der 
vorgesehenen Maßnahme E110 km entfernt. 

0 Vermeidung für Konflikt 

0 Ausgleich für Konflikt: 

181 Ersatz für Konflikt: K1,K2 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Umwandlung von intensivem Ackerland in intensiv genutztes Dauergrünland f rischer Standorte 

Gesam1umfang der Maßnahme: 33.500 m2 bzw. 260.820 WE 

Zeitliche Zuordnung 

181 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 181 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

181 Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

-entfällt-

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

Die Flächen gehören dem Vogtlandkreis. Die Maßnahme ist bereits 2013 umgesetzt worden . Es wird nur ein 
Flächenanteil für das Bauvorhaben .Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) mit Ersatzneubau der 
Eisenbahnüberführung" benötigt (57.829 WE von gesamt verfügbaren 260.820 WE). 

Es wird eine Fläche von 1,134 ha zum Ausgleich der 57.829 WE benötigt. 

Durch die Aufwertung der Biotoptypen von 5 auf 9 Punkte werden 
Funktionsaufwertung werden weiter 12.4 7 4 WE erzielt. 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

45.360 WE und zusätzlich durch 

1. Tektur - 28.02.2022 
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Maßnahme G1 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtland kreis 

G1 Starkregenereignisse Mai 2018 und 
Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Begrünung des unbefestigten Banketts sowie der Böschungen durch 
V - Vermeidungsmaßnahme 
A • Ausgleichsmaßnahme 

Ansaat mit Landschaftsrasen 
E • Ersatzmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen 
G =Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 

Lage der Maßnahme 

Unbefestigten Banketts, Abstandsflächen und Böschungen entlang der Bahn und der K 7842 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort 

Es handelt sich um eine Gestaltungsmaßnahme zur Einbindung der St raßennebenflächen in die Landschaft, so 
dass kein Konflikt zuordenbar ist. 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Bankette, Abstandsflächen und Böschungen ohne Vegetation 

Zlelkonzeptlon der Maßnahme 

Landschaftsgerechte Begrünung und Einbindung technischer Bauwerke, 

Schutz des Bodens vor Abschwemmen und Austrocknung 

D Vermeidung für Konfllkt: entfällt 

D Ausgleich für Konflikt entfällt 

D Ersatz für Konfllkt: entfällt 

Beschreibung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Die Oberfläche des unbefestigten Banketts sowie der Böschungen entlang der Bahn und der K 7842 werden 
durch Ansaat oder Nassansaat mit Landschaftsrasen (z. B. Regel-Saatgut-Mischung RSM 7.1.1 
Landschaftsrasen Standard ohne Kräuter) begrünt. 

Gesarn!urnfsiag Qflr Maßnsihmfl: ca. 800 m 2 Bankette, 7 .750 m2 Böschungen 

Zeltllche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha) 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 

181 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Landratsamt Vogtlandkreis 
G1 Starkregenereignisse Mai 2018 und 

Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
EÜ km 30,261, Strecke 6270 Plauen -
Bad Brambach / Grenze und Ersatz-
neubau der Überführung der K 7842 
über den Eisenbach (BW 4) 

Baukilometer 0+000 bis O+ 738 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

jährliche Unterhaltungspflege (Mahd) bei der K 7842 bzw. 

mehrjährige Unterhaltungspflege (Mahd bzw. Entfernung Gehölzaufwuchs) bei der Bahn in der Rückschnittzone; 
Gehölzaufwuchs (Sträucher) können außerhalb der Rückschnittzone belassen werden (für Baumbewuchs sind 
die Mindestabstände nicht gegeben, vgl. Richtlinie der Deutschen Bahn Netz AG 882.0332 S.1). 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

-entfällt-

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

-entfällt-

Schadensbeseitigung an der K 7842 (bei Leubetha} 
mit Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung 
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Nr. 

10 

II 

Cod< 

02.02.410 Allee und Baumreihe 

02.02.410.h.I • Alk<: .ad Bawnr<ihc, lllcldltf Bc-.1 

11.04.l l O 

11.01.lOO 

11.01.410 

02.02.430 

01.02.320 

01.07.130 

0202.100 

07.01.110 

11.04.120 

„ 06dlichc Sicdlun1 

Erlen· und E.sdtcn Blchwi11d des ßcr&· 
und HOgc.llandcs 

- F..rlcntontc 

• Feldllcckc 

Schadensbeseitigungen der K 7842 (bei Leubeth<I) 

mit Ersatzneubau der ElsenbehnObertOhrung 

AW Code Biotoptyp (nach Elnirill) 'LW DW n K<h<(m') WEMlod. AB WEMlnd.A WEMlnd.E 

24 11.04.900 VCJkchnbc:glcilp1lb (ll0ocbun1. &nkcn) 16 3l9 Ull A 
------ „-·------------- -- -- ---- ... ------__ •.!:..<>!:~- s~._w.!Jl~'!E~l'.!!l. _______ o _ _2!_ ____ ?' 2.101 ------
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r------
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319 I: 
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·a- · 1 ·-·-so -----so -- -- ----- ·-----
.7 

165 I: ·28 
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-- -- ----- ----·-7 0 IJI 0 

319 I: 973 
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20 
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06.01.400 

~-----11.04.100 
~-----
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Untelioge 9.4, Bi..tt 1: 
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FE. 
Nr. 

Code 

12 03.04. 110 

13 03.02.110 

14 06.01 .400 

06.02.210 

16 

17 01.07.150 

18 Ol.07.JSO 

19 02.02.500 

20 06.01.lOO 

21 09.07.100 

22 11.02.400 

s Biotoplll' (•or Elnirifl) 

Naturnaher Graben 

Scaccn· u. binJcnn:icbc Fcuchtm:iden u.. 
Flu"""' 

• Soru:liac awuiv ccnv..tnc Frisdiwicsc 

„ Sorutigcr bcrcsrlgtcr Weg 

son.ctisu Laubhoblorst bcimi&d.cr 
Baumtttcn 

„ Unbefestigter Weg 

ScnadensbeselUgungan der K 7842 (bei Leubelha) 

mit Etsaunaubou d01 ElsenbohnObelfrlhrung 

AW Code BloloplJl' (nadl Elnpill) ZW DW flacdx (m') WE Miad. AB WE Mlnd.A wr. Mllld.E 
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un1ertago 9.4, Blatt 1: 
Eln(fltf· und llompensallnn K 7842 
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Nr. 

Code 

11.0UIO 

02.02.430 

01.02.320 

02.02.100 

02.01.200 

06.03.210 
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06.02.210 
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mit Ersatzneubau der Elsenbahn11ber10hrung 
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Landratsamt Vogtlandkreis Amt für Straßenunterhalt und Instandsetzung 08523 Plauen Postplatz 5 

Straße/ Abschnittsnummer/ Station: K 7842 Abschnitt von der B 92 bis Leubetha 
NK 5639 024 Stat. 0,090 bis NK 5639 025 Stat. 0,045 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkrege~.ereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EU km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 
OZ-Nr. : 3152 / 19 

FESTSTELLUNGSENTWURF 

Grunderwerb 

aufgestellt: 

/.J,;!d 
Plauen, den ---~~~~·-2~2~-



Feststellungsentwurf 
K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 Ober den Eisenbach (BW 4) 

10. Grunderwerb 

granetzny 
dtpl- l(l'::J 

-Grunderwerbsplan für Straßenbauvorhaben K7842 
Straßenbau K 7842 und BW 4 

-Grunderwerbsplan für BW EÜ 

-Grunderwerbsplan für Straßenbauvorhaben K7842 und BW 4 
trassenferne Maßnahme E1 

-Grunderwerbsverzeichnis für Grunderwerbsplan 10.1 /1 

-Grunderwerbsverzeichnis für Grunderwerbsplan 10.1 /2 

-Grunderwerbsverzeichnis für Grunderwerbsplan 10.1/3 
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Grundplan erstellt von : lrg. - und Vermessungsbüro 

Jonny Leinweber 
085:27 Plauen Hegelstrasse 64 a 
Lages:ystem: RD/ 83 
Höhensystem: DHHN 92 

288 

/ 

Grundplan erstellt von: GAWAS Ingenieurbüro 
08228 Rodewisch 
Straße des Friedens 39 
Lagesystem: RD/ 83 
Höhensystem: DHHN 92 

/ 

Zeichenerklärung 
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11.25.1 
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zu erwerbende Fläche 

vorübergehend in Anspruch zu nehmende Fläche 

dauernd zu belastende Fläche für den 
Vorhabensträger (LBP) 

geplanter Gebäudeabbruch 

Gebäude bereits abgebrochen 

Flur I Flurstück I Größe des Flurstücks 

Rebersreuth 
2 Leubetha 

Lfd. Nr. im Grunderwerbsverzeichnis I Größe der Teilftäche 

1 Nr. des Grunderwerbsplanes 
25 lfd. Nr. des betroffenen Flurstücks 
1 Teilfläche eines Flurstücks 

Zusammengehörigkeitspfeil 

Gemarkungsgrenze 

Flurgrenze 

Flurstücksgrenze 

Flurstücksnummer 

06523 plouen 
weststraß.e 13 
telefon 0374 l /QSS20 

wosser 
obwosser 
stroßen 
landschoftsplonvn9 
trogwerke 
vermessUl'lg 

bearbeitet 

gezeichnet 

Datum 

11 /2019 

11/2019 

Zeichen 

Rauer 

Rauer 

dlpl.-lng. telefox 03741/255220 sochversttindiger 
.„„ „ .1 1/~0. ! .9. „ . „. „ emoil info@ibgronetzny.de fiir tief'oou 

VOGT 
LAN 

Nr. 

VOGTLANDKREIS 
LANDRATSAMT 

Art der Änderuna 

geprüft 

bearbeitet 

gezeichnet 

geprüft 

„„„ .~:~~~~~~~.~X.„„. 

Datum Zeichen 

Dat um Zeichen 

FESTSTELLUNGSENTWURF 
St raßen ba uve rwoltung l.anci'atEamt VogHar.dkrais 

G&schiftabereic:h II 

Sachgebiet Kreisstraßenbau 
Pcsblat:. 5 
G85~3 Plauen 

K 7842 Ab&chnitl von der B 92 bis le~betha 
St raße/ Abschn. - Nr./ Station: NK 5639024 Slat. 0,090 bis NK 56390~5 Slölt, 0,045 

OZ- Nr.: 3152119 

Unterloge/Blott- Nr,, 1 0 . 1 / 1 

Grunderwerbsplan 
für Straßenbauvorhaben 

Straßenbau K 7842 und BW 4 
Maßstab: 1:1 000 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 , 
Strecke 6270 Plauen • Bad Brambach / Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

oufgestellL Amt für Straßenunterhalt 
und Instandsetzung 

/ / Postplatz 5 / /( /J~ 08 523 Plauen 

Plauen Q2. APR. Zll10 
..... „ ..... „ ........... ... „ .. den •............................. ..... .. 

Plan festgBstellt. 

Landesdi rektion Sachsen 

FE_GEW_1.dwg 
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Vorhabensträger (LBP) 

13162211 1 454241 m'I Flur I Flurstück I Größe des Flurstücks 

3 Bloßenberg 

13.1.1 9616 m•I Lfd. Nr. im Grunderwerbsverzeichnis I Größe der Teilfläche 
1 Nr. des Grunderwerbsplanes 
25 lfd. Nr. des betroffenen Flurstücks 
1 Teilfläche eines Flurstücks 
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„„_,,_ 

lngenleurbOro 

Zusammengehörigkeitspfeil 

Gemarkungsgrenze 

Flurgrenze 

Flurstücksgrenze 

Flurstücksnummer 

wosser 
obwosser 
stroßen 

Datum Zeichen 

bearbeitet 11/2019 Rauer 

@ffirfü®~@qp 08523 plouen lands<ho~splonung gezeichnet 11 /2019 Rauer 
weststraße 13 trogwerke 
telefon 03741/25520 vermessung 

cllpl.·lng. 
telefox 03741/255220 sochverstci.ndiger 

..... .... ~.1/?~1.?. ....... . email info@ibgronetzny.de 

VOGT 
LAND 
LANDKREIS 

Nr. 

für t\efbau 

VOGT LANDKREIS 
LAN DRATSAMT 

Art der Änderuna 

geprüft 

....... ~:~:~~~~~.~Y. ...... 

Datum Zeichen 

bearbeitet 

gezeichnet 

geprüft 

Datum Zeichen 

FESTSTELLUNGSENTWURF 
Stra Sen ba uve rwoltu n g Landratsamt Vogdandkrels Unterlage/ Blatt-Nr.: 1 O. 1 / 3 

Geschäftsbereich II 
Amt für Straßen\rll&rha~ l.llCI Instandsetzung Grunderwerbsplan 
Sachgebiet Kreisstraßenbau 

für Straßenbauvorhaben Postplatz 5 
06523 P~uen K 7842 und BW 4 

K 7842 Abschnitt von der B 92 bis Leubelha 
Straße/ Abschn.-Nr./ Station: NK 5639 024 Stal 0,090 bis NK 5639025 Stat. 0,045 trassenferne Maßnahme E1 
OZ-Nr.: 3152 / 19 Maßstab: 1:1000 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 , 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze 

und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

aufgestellt: 
„„nara1samt Vogtlandltre;s 
Amt für Straßenunterhalt Plan festgeatellt. # ""' '"""'"""'""' r Postplatz 5 landesdiroktlon Sachsen 

,, / ~ 08523 Plauen 
Chemnitz, den .. O.l .. J!.l.\J. .. 2022 
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Grunderwerbsverzeichnis zu Unterlage / Blatt-Nr.: 10.2 • 10.1/1 

für das Straßenbauvorhaben 
Straßenbau K 7842 und BW 4 Datum: 25.03.2020 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

lfd. Bau- Eigentümer: Grundbuch Gemarkung Nutz· Größe des Zu Vorüberg. In Dauernd zu Bemerkungen 
Nr. km Name, Vorname von ungs· Flurstückes erwerben· Anspr. z. n. belastende 

Straße art de Fläche Fläche Fläche 
Wohnort Band Blatt Flur Flurstück m2 m2 m2 m2 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

1.1.1 0+002 E0001 Rebersreuth Rebersreuth 150 39 
Bgl 

1 529 

1.2.1 0+002 E0001 Leubetha Leubetha Bgl 16140 198 

2 662 

1.3.1 0+029 E0002 Leubetha Leubetha Agr 220 54 
1.3.2 0+029 49 

2 240 

1.4.1 0+029 E0002 Leubetha Leubetha Agr 480 5 
1.4.2 0+029 s 17 

2 239 

1.5.1 0+044 E0003 Leubetha Leubetha Agr 1920 39 
1.5.2 0+044 s 78 

2 241 

1.6.1 0+032 E0003 Leubetha Leubetha Agr 1940 280 
1.6.2 0+032 s 230 

2 238 

Seite 1 von 8 



Grunderwerbsverzeichnis zu Unterlage / Blatt-Nr.: 10.2-10.1/1 

für das Straßenbauvorhaben 
Straßenbau K 7842 und BW 4 Datum: 25.03.2020 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach /Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

lfd. Bau- Eigentümer: Grundbuch Gemarkung Nutz- Größe des Zu Vorüberg. In Dauernd zu Bemerkungen 
Nr. km Name, Vorname von ungs- Flurstückes erwerben- Anspr. z. n. belastende 

Straße art de Fläche Fläche Fläche 
Wohnort Band Blatt Flur Flurstück m2 m2 m2 m2 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

1.7.1 0+056 E0004 Leubetha Leubetha w 1640 164 
1.7.2 0+056 s 268 

2 242 

1.8.1 0+106 E0003 Leubetha Leubetha Agr 3100 136 

u 
2 236 

1.9.1 0+105 E0003 Leubetha Leubetha w 350 138 
1.9.2 0+105 s 129 

2 235 

1.10.1 0+141 E0003 Leubetha Leubetha u 1200 17 
1.10.2 0+141 41 

2 660 

1.11 .1 0+140 E0003 Leubetha Leubetha u 740 13 
1.11.2 0+140 42 

2 246/a 

1.12.1 0+149 E0003 Leubetha Leubetha s 2180 117 
1.12.2 0+149 u 128 

2 233 

Seite 2 von 8 



Grunderwerbsverzeichnis zu Unterlage / Blatt-Nr.: 10.2-10.1 /1 

für das Straßenbauvorhaben 
Straßenbau K 7842 und BW 4 Datum: 25.03.2020 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

lfd. Bau- Eigentümer: Grundbuch Gemarkung Nutz- Größe des Zu Vorüberg. In Dauemd zu Bemerkungen 
Nr. km Name, Vorname von ungs- Flurstückes erwerben- Anspr. z. n. belastende 

Straße art de Fläche Fläche Fläche 
Wohnort Band Blatt Flur Flurstück m2 m2 m2 m2 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

1.13.1 0+140 E0003 Leubetha Leubetha s 9120 1 
1.13.2 0+140 u 22 

2 246 
Agr 

H 

1.14.1 0+170 E0006 Leubetha Leubetha Agr 4930 164 

2 230/2 

1.15.1 0+146 E0007 Leubetha Leubetha s 2180 4 
1.15.2 0+146 u 77 

2 234/a 

1.16.1 0+222 E0002 Leubetha Leubetha Agr 4952 713 
1.16.2 0+222 719 

2 230/1 

1.17.1 0+183 E0007 Leubetha Leubetha s 7600 63 
1.17.2 0+300 Wa 23 
1.17.3 0+183 2 229 902 
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Grunderwerbsverzeichnis zu Unterlage / Blatt-Nr.: 10.2-10.1 /1 

für das Straßenbauvorhaben 
Straßenbau K 7842 und BW 4 Datum: 25.03.2020 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und ~rsatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze und Ersatzneubau der Uberführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

lfd. Bau- Eigentümer: Grundbuch Gemarkung Nutz- Größe des Zu Vorüberg. In Dauernd zu Bemerkungen 
Nr. km Name, Vorname von ungs- Flurstückes erwerben- Anspr. z. n. belastende 

Straße art de Fläche Fläche Fläche 
Wohnort Band Blatt Flur Flurstück m2 m2 m2 m2 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

1.18.1 0+300 E0008 Leubetha Leubetha Wa 1960 67 
1.18.2 0+345 59 
1.18.3 0+385 2 649 39 
1.18.4 0+565 

3 

1.19.1 0+315 E0009 Leubetha Leubetha GrA 1510 14 

2 225 

1.20.1 0+347 E0009 Leubetha Leubetha GrA 1420 13 

2 224 

1.21.1 0+382 E0010 Leubetha Leubetha GrA 4409 71 
1.21.2 0+382 s 417 
1.21.3 10 
1.21.4 2 228/1 8 
1.22.1 0+393 E0011 Leubetha Leubetha GrA 2440 3 

Wa 

2 226 
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Grunderwerbsverzeichnis zu Unterlage / Blatt-Nr.: 10.2 -10.1 /1 

für das Straßenbauvorhaben 
Straßenbau K 7842 und BW 4 Datum: 25.03.2020 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach {BW 4) 

lfd. Bau- Eigentümer: Grundbuch Gemarkung Nutz- Größe des Zu Vorüberg. In Dauernd zu Bemerkungen 
Nr. km Name, Vorname von ungs- Flurstückes erwerben- Anspr. z. n. belastende 

Straße art de Fläche Fläche Fläche 
Wohnort Band Blatt Flur Flurstück m2 m2 m2 m2 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

1.23.1 0+383 E0010 Leubetha Leubetha s 1200 314 
1.23.2 0+383 Agr 372 

2 227 

1.24.1 0+468 E0012 Leubetha Leubetha s 1030 262 
1.24.2 0+468 E0013 Agr 334 

2 32 

1.25.1 0+467 E0014 Leubetha Leubetha Agr 4293 129 
1.25.2 0+467 338 

2 30/1 

1.26.1 0+540 E0008 Leubetha Leubetha s 244 33 
1.26.2 0+540 17 

2 29/1 
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Grunderwerbsverzeichnis zu Unterlage/ Blatt-Nr.: 10.2-10.1/1 

für das Straßenbauvorhaben 
Straßenbau K 7842 und BW 4 Datum: 25.03.2020 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

lfd. Bau- Eigentümer: Grundbuch Gemarkung Nutz- Größe des Zu Vorüberg. In Dauernd zu Bemerkungen 
Nr. km Name, Vorname von ungs- Flurstückes erwerben- Anspr. z. n. belastende 

Straße art de Fläche Fläche Fläche 
Wohnort Band Blatt Flur Flurstück m2 m2 m2 m2 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

1.27.1 0+544 E0015 Leubetha Leubetha Agr 2540 268 
1.27.2 0+544 E0016 s 143 
1.27.3 

9 
1.27.4 2 28 

9 
1.27.5 

11 

1.28.1 0+569 E0008 Leubetha Leubetha Wa 523 32 
1.28.2 0+569 21 

2 648/9 

1.29.1 0+609 E0017 Leubetha Leubetha Agr 1410 70 
1.29.2 0+609 E0018 257 

1.29.3 E0019 
2 38 

11 
1.29.4 

E0020 11 

E0021 

E0022 
E0023 

1.30.1 0+674 E0008 Leubetha Leubetha w 1006 30 
1.30.2 0+674 178 

1.30.3 2 41/1 
11 

1.30.4 12 
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Grunderwerbsverzeichnis zu Unterlage I Blatt-Nr. : 10.2 -10.1/1 

für das Straßenbauvorhaben 
Straßenbau K 7842 und BW 4 Datum: 25.03.2020 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

lfd. Bau- Eigentümer: Grundbuch Gemarkung Nutz- Größe des Zu Vorüberg. In Dauernd zu Bemerkungen 
Nr. km Name, Vorname von ungs- Flurstückes erwerben- Anspr. z. n. belastende 

Straße art de Fläche Fläche Fläche 
Wohnort Band Blatt Flur Flurstück m2 m2 m2 m2 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

1.31.1 0+570 E0008 Leubetha Leubetha Agr 2700 60 

2 35 

1.32.1 0+590 E0024 Leubetha Leubetha s 850 149 
u 

2 37/d 

1.33.1 0+610 E0025 Leubetha Leubetha Agr 1470 13 
1.33.2 0+610 E0026 74 

2 52 

1.34.1 0+621 E0027 Leubetha Leubetha PI 1400 16 
1.34.2 0+621 E0028 s 17 
1.34.3 0+621 E0029 2 51 

Hf 287 
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Abkürzungen für Nutzungsarten gemäß Planfeststellungsrichtlinien 

A =Ackerland Hf = Hof- und Gebäudefläche 
Abi =Abbauland Hpf = Hopfenpflanzung 
Agl = Ausstellungsgelände Hu =Hutung 
Agr = Acker-Grünland Lpl = Lagerplatz 
Anl = Grünanlage Mo =Moor 
Bgl = Bahngelände p =Parkplatz 
Bpl =Bauplatz PI =Straße 
Btr = Betriebsgelände s =Straße 
D =Deich (Damm) Spo = Sportfläche 
Fhf =Friedhof Str = Streuwiese 
Fpl =Flugplatz TP = Markstelnschutzfläche 
G = Gartenland u =Unland 
Gr =Grünland Üb = Übungsgelände 
GrA = Grünland-Acker w =Wiese 
H =Wald Wa = Wasserfläche 
Hai =Halde Wg = Weingarten 
Hei =Heide 
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Grunderwerbsverzeichnis Anteil Elsenbahnüberführung (EÜ) zu Unterlage / Blatt-Nr.: 10.2 -10.1/2 
für das Straßenbauvorhaben Bahn-km 29,860-30,598 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 25.03.2020 

lfd. Bahn-km Eigentümer: Grundbuch Gemarkung Nutz- Größe des Zu Vorüberg. in Dauernd zu Bemerkungen 
Nr. von ungs- Flurstückes erwerbende Anspr. z. n. belastende 

Schlüsselnummer art Fläche Fläche Fläche 
Band Blatt Flur Flurstück m2 m2 mz mz 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2 .1.1 29,900 001 Leubetha Leubetha Agr 3 360 511 

- 27 2 215 

2.2.1 29,930 002 Leubetha Leubetha Agr 660 14 
2.2.2 29,930 157 

33 2 218a 

2.3.1 29,951 003 Leubetha Leubetha u 170 21 
29,951 

55 2 659 

2.4.1 29,980 002 Leubetha Leubetha Agr 6.310 63 
2.4.2 29,980 587 

33 2 218 

2.5.1 30,032 004 Rebersreuth Rebersreuth Agr 2.270 101 
2.5.2 30,032 903 

126 1 494/a 

2.6.1 30,156 005 Rebersreuth Rebersreuth Wa 3.670 158 

145 1 523 

2.7.1 30,183 006 Rebersreuth Rebersreuth Agr 170 129 

89 1 493/3 
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Grunderwerbsverzeichnis Anteil Eisenbahnüberführung (EÜ) zu Unterlage I Blatt-Nr.: 10.2 -10.1/2 
für das Straßenbauvorhaben Bahn-km 29,860-30,598 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und ~rsatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze und Ersatzneubau der Uberführung der K 7842 über den Eisenbach {BW 4) Datum: 25.03.2020 

lfd. Bahn-km Eigentümer: Grundbuch Gemarkung Nutz- Größe des Zu Vorüberg. in Dauernd zu Bemerkungen 
Nr. von ungs- Flurstückes erwerbende Anspr. z. n. belastende 

Schlüsselnummer art Fläche Fläche Fläche 
Band Blatt Flur Flurstück m2 m2 m2 m2 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2.8.1 30,230 007 Rebersreuth Rebersreuth Agr 1.160 105 
2.8.2 30,230 711 

16 1 489 

2.9.1 30,280 007 Rebersreuth Rebersreuth Agr 440 30 
2.9.2 30,280 221 

16 1 488 

2.10.1 30,311 008 Leubetha Leubetha Agr 1.130 80 
2.10.2 30,311 707 

18 2 671 

2.11.1 30,350 003 Leubetha Leubetha Agr 2.290 70 
2.11.2 30,350 1326 

1 2 243 

2.12.1 30,400 009 Leubetha Leubetha Agr 1.310 111 
2.12.2 30,400 1147 

4 2 244 

2.13.1 30,450 002 Leubetha Leubetha Agr 5.020 298 
2.13.2 30,450 2733 

87 2 680 

2.14.1 30,500 003 Leubetha Leubetha u 610 340 
2.14.2 30,500 77 

55 2 683 
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Grunderwerbsverzeichnis Anteil Eisenbahnüberführung (EÜ) zu Unterlage / Blatt-Nr.: 10.2-10.1/2 
für das Straßenbauvorhaben Bahn-km 29,860-30,598 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und ~rsatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze und Ersatzneubau der Uberführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 25.03.2020 

lfd. Bahn-km Eigentümer: Grundbuch Gemarkung Nutz· Größe des Zu Vorüberg. in Dauernd zu Bemerkungen 
Nr. von ungs· Flurstückes erwerbende Anspr. z. n. belastende 

Schlüsselnummer art Fläche Fläche Fläche 
Band Blatt Flur Flurstück m2 m2 m2 mz 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2.15.1 30,050 003 Leubetha Leubetha u 1.200 7 
2.15.2 30,050 69 

55 2 660 

2.16.1 30,080 010 Leubetha Leubetha Agr 440 129 
2.16.2 30,080 171 

86 2 232 

2.17.1 30,120 011 Rebersreuth Rebersreuth Agr 1.460 178 
2.17.2 30,120 421 

98 1 494/b 

2.18.1 30,160 003 Leubetha Leubetha Agr 1959 76 
2.18.2 30,160 u 1141 148 

1 2 236 

2.19.1 30,180 003 Rebersreuth Rebersreuth Agr 700 88 
2.19.2 30,180 135 

43 1 493/2 

2.20.1 30,200 009 Leubetha Leubetha Agr 480 219 
2.20.2 30,200 217 

4 2 239 

2.21.1 30,250 003 Leubetha Leubetha Agr 1.940 6 
2.21.2 30,250 190 

1 2 238 
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Grunderwerbsverzeichnis Anteil Eisenbahnüberführung (EÜ) zu Unterlage/ Blatt-Nr.: 10.2 -10.1/2 
für das Straßenbauvorhaben Bahn-km 29,860-30,598 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 25.03.2020 

lfd. Bahn-km Eigentümer: Grundbuch Gemarkung Nutz- Größe des Zu Vorüberg. in Dauernd zu Bemerkungen 
Nr. von ungs- Flurstückes erwerbende Anspr. z. n. belastende 

Schlüsselnummer art Fläche Fläche Fläche 
Band Blatt Flur Flurstück m2 m2 m2 m2 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2.22.1 30,270 009 Leubetha Leubetha Agr 220 98 
2.22.2 30,270 121 

4 2 240 

2.23.1 30,290 003 Leubetha Leubetha Agr 1.920 26 
2.23.2 30,290 135 

1 2 241 

2.24.1 30,300 008 Leubetha Leubetha Agr 1.590 173 
2.24.2 30,300 187 

18 2 673 

2.25.1 30,330 009 Leubetha Leubetha Agr 170 87 
2.25.2 30,330 61 

4 2 244/a 

2.26.1 30,350 003 Leubetha Leubetha Agr 660 136 
2.26.2 30,350 153 

1 2 245 

2.27.1 30,390 009 Leubetha Leubetha Agr 350 153 
2.27.2 30,390 171 

4 2 244/b 

2.28.1 30,425 003 Leubetha Leubetha u 740 10 
2.28.2 30,425 74 

55 2 246/a 
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Grunderwerbsverzeichnis Anteil Eisenbahnübertührung (EÜ) zu Unterlage/ Blatt-Nr.: 10.2-10.1/2 
für das Straßenbauvorhaben Bahn-km 29,860·30,598 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach /Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 25.03.2020 

lfd. Bahn-km Eigentümer: Grundbuch Gemarkung Nutz· Größe des Zu Vorüberg. In Dauernd zu Bemerkungen 
Nr. von ungs- Flurstückes erwerbende Anspr. z. n. belastende 

Schlüsselnummer art Fläche Fläche Fläche 
Band Blatt Flur Flurstück m2 m2 m2 m2 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2.29.1 30,430 003 Leubetha Leubetha s 138 7 
2.29.2 30,430 u 1.283 182 

1 2 246 Agr 1.522 
H 6.177 

2.30.1 30,470 012 Leubetha Leubetha H 6.350 19 

195 2 682 
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Grunderwerbsverzeichnis 
zu Unterlage/ Blatt-Nr.: 10.2 - 10.1/3 

für das Straßenbauvorhaben 
Straßenbau K 7842 und BW 4, LBP E1, trassenferne Maßnahme Datum: 25.03.2020 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und ~rsatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach /Grenze und Ersatzneubau der Uberführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

lfd. Bau- Eigentümer: Grundbuch Gemarkung Nutz- Größe des Zu Vorüberg. In Dauernd zu Bemerkungen 
Nr. km Name, Vorname von ungs- Flurstückes erwerben- Anspr. z. n. belastende 

Straße art de Fläche Fläche Fläche 
Wohnort Band Blatt Flur Flurstück m2 m2 m2 m2 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

3.1.1 E0001 Blasenberg Blasenberg u 454173 9616 
Wa 68 

71 3 662/1 

Abkürzungen für Nutzungsarten gemäß Planleststellungsrichtlinien 

A =Ackerland HI = Hol- und Gebäudefläche 
Abi = Abbauland Hpl = Hoplenpllanzung 
Agl = Ausstellungsgelände Hu =Hutung 
Agr = Acker-Grünland Lpl = Lagerplatz 
Anl = Grünanlage Mo = Moor 
Bgl = Bahngelände p =Parkplatz 
Bpl =Bauplatz PI = Straße 
Btr = Betriebsgelände s =Straße 
D = Deich (Damm) Spo = Sportfläche 
Fhf =Friedhof Sir = Streuwiese 
Fpl =Flugplatz TP = Marksteinschutzlläche 
G = Gartenland u =Unland 
Gr =Grünland Üb = Übungsgelände 
GrA = Grünland-Acker w = Wiese 
H =Wald Wa = Wasserfläche 
Hai = Halde Wg = Weingarten 
Hei = Heide 
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Landratsamt Vogtlandkreis Amt für Straßenunterhalt und Instandsetzung 08523 Plauen Postplatz 5 

Straße/ Abschnittsnummer/ Station: K 7842 Abschnitt von der B 92 bis Leubetha 
NK 5639 024 Stat. 0,090 bis NK 5639 025 Stat. 0,045 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkrege~.ereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnübertührung EU km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4} 

OZ-Nr.: 3152 /19 

FESTSTELLUNGSENTWURF 

Regelungsverzeichnis 

aufgestellt: Lam~rn~sanit Vogtland kreis 
Amt für Straßenunterhalt t;f /;~ und Instandsetzung 

r. Postplatz 5 
f . ' , o 8 5 2 3 P 1 a u e n 

Plauen ~en '2 2. APR. 2020 
' -----------

PlaR festgestellt 



Feststel 1 ungsentwu rf 
K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

11. Regelungsverzeichnis 

ingen1eurbüro 

granetzny 
dipl.- ing. 



Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Bauvorhaben 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach /Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11.2019 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnittpunkt) oder 

Unterhaltungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

Teil 1: Straßen 

1.1 0+000,00 Ausbau der K 7842 K 7842: a) und b) und (E) und (U) Die K 7842 wird mit einem RQ 9 ausgebildet. Der Ausbau 

bis Landkreis Vogtlandkreis erfolgt gern. Unterlage 14 Blatt 1 bis 4 und in Teilen der RAL 

0+738,00 
einschl. Längsentwässerungseinrichtungen und 
Straßenausstattungen. 

Der Straßenverkehr wird während der Bauzeit der 
Gesamtmaßnahme umgeleitet. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

1.2 0+587 Angleichung Anschluss Dorfstraße: a) und b) und (E) und Zur fachgerechten Herstellung des Anschlusses der 
Einmündung der K 7842 zur (U) K 7842 an der Einmündung Dorfstraße ist die Fahrbahndecke r 
Dorfstraße Stadt Adorf in der vorhandenen Fahrbahnbreite und einer Länge von ca. 

25,0 m höhenmäßig an zu passen und mit neuer Deckschicht 
(Asphaltbeton) zu versehen. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Bauvorhaben 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11.2019 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnittpunkt) oder 

Unterhaltungspfllchtiger (U) 

1 2 3 4 5 

1.3 0+721 Angleichung Anschluss K 7842: a) und b) und (E) und (U) Zur fachgerechten Herstellung des Anschlusses der 
Einmündung der K 7842 zur Landkreis Vogtlandkreis K 7842 an der Einmündung K 7840 ist die Fahrbahndecke der 
K7840 in der vorhandenen Fahrbahnbreite und einer Länge von ca. 

15,0 m zu fräsen und mit neuer Deckschicht (Asphaltbeton) zu 
versehen. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

1.4 0+680 Errichtung eines Haltestellenkabs a) ... Zur Erhöhung der Sicherheit der Fahrgäste wird ein 

bis b) (E) und (U) Stadt Adorf Haltestellenkap angeordnet. 

0+694 
Die Kosten trägt die Stadt Adorf. 

1.5 0+625 Herstellung einer a) .. . Herstellung einer Winkelstützwand aus L- Elementen, Höhe bis 

bis Winkelstützwand aus L- b) (E) und (U) Landkreis 1,50 m, zur Sicherung der angrenzenden Böschung 

0+650 
Elementen Vogtland kreis entsprechend der geänderten Straßengeometrie laut 

Darstellung im Lageplan. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis) . 

Seite 2 von 18 



Regelungsverzelchnis 
für das Bauvorhaben 

Unterlage: 11 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11.2019 

Lfd. 1 Bau-km 
Nr. (Strecke oder 

Bezeichnung 

Achsen-
schnlttpunkt) 

1 1 2 3 

Teil 2: Brücken, Bauwerke 

2.1 0+015 Änderung einer Kreuzung mit der 
Bahnstrecke Plauen (Vogtl) ob 
Bf - Bad Brambach Grenze und 
der Kreisstraße K 7842 

a) bisheriger 
b) künftiger 

Eigentümer (E) 
oder 
Unterhaltungspfllchtiger (U) 

Bahnstrecke: 
a) und b) 

4 

DB Netz AG (E/U) 

K 7842: 
a) und b) 
Vogtlandkreis (E/U) 

Vorgesehene Regelung 

5 

Die Kreisstraße K 7842 kreuzt die zweigleisige nicht 
elektrifizierte Eisenbahnstrecke Plauen - Bad Brambach 
Grenze, Streckennummer 6270, bei Bahn-km 30,261 . 

Die Kreisstraße wird durch die Eisenbahnüberführung 
überspannt. 

Das Bauwerk (BW EÜ) erhält folgende Abmessungen : 

lichte Weite 

lichte Höhe 

Kreuzungswinkel 
> 

8,50 m 

4,50m 

105,6 gon 

Um die geforderte lichte Höhe realisieren zu können, ist eine 
Gradientenhebung von 127 cm auf dem Bauwerk notwendig. 
Dies hat zur Folge dass der Bahnkörper (Damm) erhöht und 
somit auch verbreitert werden muss. 

im Zusammenhang stehenden Bahnanlagen: 

- Anpassung Eisenbahndamm 
von Bahn-km 29,899 bis Bahn-km 30,575 
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Regelungsverzeichnis 
fOr das Bauvorhaben 

Unterlage: 11 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der EisenbahnüberfOhrung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11 .2019 

Lfd. 1 Bau-km 
Nr. (Strecke oder 

Achsen-
schnlttpunkt) 

1 1 2 

Bezeichnung 

3 

a) bisheriger 
b) künftiger 

Eigentümer (E) 
oder 
Unterhaltungspflichtiger (U) 

4 

vorgesehene Regelung 

5 

- Stützbauwerk 1 (Stütz 1) 

von Bahn-km 29,945 bis Bahn-km 29,964 bahnrechts 

- Stützbauwerk 2 (Stütz 2) 

von Bahn-km 30,096 bis Bahn-km 30,213 bahnrechts 

- Kabelgefäßsystem 

von Bahn-km 29,899 bis Bahn-km 30,575 bahnrechts 

- Uferbefestigung (Weiße Elster) 
von Bahn-km 30,132 bis Bahn-km 30,147 bahnrechts 

- Dammfußgraben 

von Bahn-km 30,034 bis Bahn-km 30,253 bahnlinks 

- Dammfußgraben 
von Bahn-km 30,267 bis Bahn-km 30,430 bahnlinks 

- Dammfußgraben, befestigt 

von Bahn-km 30,430 bis Bahn-km 30,475 bahnlinks 

- Tiefenentwässerung (TE) 
von Bahn-km 30,475 bis Bahn-km 30,575 bahnlinks 

- Gleiserneuerung 

von Bahn-km 30,895 bis Bahn-km 30,581 

Über Art, Umfang und Durchführung der Kreuzungsmaßnahme 
mit der Bahnstrecke sowie über die Verteilung der Kosten soll 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Bauvorhaben 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11 .2019 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaltungspfllchtiger (U) 

1 2 3 4 5 

zwischen dem Vogtlandkreis (Straßenbaulastträger) und der 
DB Netz AG gemäß § 12 (2) EKrG eine Vereinbarung ab-
geschlossen werden. 

Die Unterhaltung des Brückenbauwerkes (einschl. der im 
Zusammenhang stehenden Bahnanlagen) sowie des 
unterführten Verkehrsweges verbleibt beim jeweils bisherigen 
Unterhaltungspflichtigen. 

2.2 0+158 Amphibienleitsystem linksseitig a) und b) und (E) und (U) Das Amphibienleitsystem wird im Zuge der K 7842 (lfd. Nr. 1.1 ) 

bis Landkreis Vogtlandkreis neu errichtet. Der Einbau erfolgt im Anschluss an das 1,50 m 

0+398 
breite Bankett (Unterlage 14 Blatt 2 bis 4). 

Es ist eine Stopprinne einzubauen. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

2.3 0+184 Amphibienleitsystem rechtsseitig a) und b) und (E) und (U) Das Amphibienleitsystem wird im Zuge der K 7842 (lfd. Nr. 1.1 ) 

bis Landkreis Vogtlandkreis neu errichtet. Der Einbau erfolgt auf dem 1,50 m breiten 

0+398 
Bankett (Unterlage 14 Blatt 2 bis 4). 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 
(Landratsamt Vogtlandkreis). 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Bauvorhaben 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11.2019 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen· Eigentümer (E) 
schnlttpunkt} oder 

Unterhaltungspfllchtiger (U) 

1 2 3 4 5 

2.4 0+208 Amphibiendurchlass Ad 1 a) und b) und (E) und (U) Im Zuge der K 7842 (lfd. Nr. 1.1 ) wird ein Amphibiendurchlass 

Landkreis Vogtlandkreis mit folgenden Abmessungen hergestellt: 

Länge: 15,00 m 

lichte Weite : 1,00 m 

lichte Höhe: 0,60 m (über Sohle) 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

2.5 0+243 Amphibiendurchlass Ad 2 a) und b) und (E) und (U) Im Zuge der K 7842 (lfd. Nr. 1.1) wird ein Amphibiendurchlass 

Landkreis Vogtlandkreis (Unterlage 14 Blatt 4) 

mit folgenden Abmessungen hergestellt: 

Länge: 12,00 m 

lichte Weite: 1,00 m 

lichte Höhe: 0,40 m (über Sohle) 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

2.6 0+294 Amphibiendurchlass Ad 3 a) und b) und (E) und (U) Im Zuge der K 7842 (lfd. Nr. 1.1) wird ein Amphibiendurchlass 

Landkreis Vogtiandkreis mit folgenden Abmessungen hergestellt: 
Länge: 15,00 m 

lichte Weite: 1,00 m 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Bauvorhaben 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11 .2019 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnittpunkt) oder 

Unterhaltungspfllchtiger (U) 

1 2 3 4 5 

lichte Höhe: 0,60 m (über Sohle) 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

2.7 0+343 Amphibiendurchlass Ad 4 a) und b) und (E) und (U) Im Zuge der K 7842 (lfd. Nr. 1.1) wird ein Amphibiendurchlass 

Landkreis Vogtlandkreis mit folgenden Abmessungen hergestellt: 

Länge: 15,00 m 

lichte Weite: 1,00 m 

lichte Höhe: 0,60 m (über Sohle) 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

2.8 0+576 Uberführung der K 7842 über den a) und b) und (E) und (U) Zur Untertührun9.. des Eisenbaches wird im Zuge der K 7842 
Eisenbach (BW 4) 

Landkreis Vogtlandkreis (lfd. Nr. 1.1) ein Uberführungsbauwerk mit folgenden 
Abmessungen hergestellt: 

Breite zwischen den Geländern: 8,70 m 

lichte Weite: 9,00 m 

lichte Höhe: 2,20 m (über Sohle) 

Der Gewässerquer~chnitt des Eisenbaches ist im unter- und 
oberstromseitigen Ubergangsbereich nicht zu erneuern. 

Seite 7 von 18 



Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Bauvorhaben 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11.2019 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnittpunkt) oder 

Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

2.9 0+576 Umfahrung BW 4 mit mobiler Für die Bauzeit des BW 4 (lfd. Nr. 2.8) wird eine mobile 
Behelfsbrücke Behelfsbrücke errichtet. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

Tell 3: Wegeanschlüsse, Zufahrten 

3.1 Gesamte Grundstückzufahrten a) wie bisher Rechtmäßig angelegte Zufahrten und Zugänge werden, auch 
Strecke b) (E) und (U) wenn sie aus den Plänen nicht ersichtlich oder im 

außerhalb der 
Bauwerksverzeichnis nicht aufgeführt sind, soweit notwendig, 
im Benehmen mit den Anliegern wiederhergestellt oder in 

Grundstücksgrenze der Straße gleichwertiger Bauweise neu hergestellt. 
- die Anlieger Für entfallende rechtmäßige Zuwegungen wird, soweit möglich, 
(U) anderweitiger Ersatz geschaffen. Sollte dies nicht möglich sein, 

auf Straßengrund - die Anlieger werden betroffene Anlieger entschädigt. 

Die Lage von neuen Grundstückszufahrten im Zuge von 
Ersatzwegen wird vor der Baudurchführung mit dem 
Eigentümer des von der rechtmäßigen Zufahrt abgeschnittenen 
Flurstückes abgestimmt. 

Die Kosten trfü:it der Trä!ler der Straßenbaulast, soweit nicht 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Bauvorhaben 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brarnbach /Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11.2019 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaltungspflichtlger ( U) 

1 2 3 4 5 

durch andere Begelungen es dem Anlieger obliegt, die 
notwendigen Anderungen auf eigene Kosten selbst 
durchzuführen. 

Teil 4: Entwässerung 

4.1 0+032 Durchlass DN 500 a) ... Zur Ableitung des anfallendes Außengebiets- und Böschungs-

b) (E) und (U) Vogtlandkreis wasser des Bahndammes wird ein Durchlass erforderlich. 

(Landratsamt Vogtlandkreis) Der Durchlass erfolgt in DN 500 Stahlbeton. 

Ein- und Auslaufbereich des Durchlasses werden mit 
Wasserbaupflaster befestigt. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

4.2 0+035 Durchlass DN 300 a) ... Zur Ableitung des anfallendes Außengebiets- und Böschungs-

b) (E) und (U) Vogtlandkreis wasser wird ein Durchlass erforderlich. 

(Landratsamt Vogtlandkreis) Ein- und Auslaufbereich des Durchlasses werden mit 
Wasserbaupflaster befestigt. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Bauvorhaben 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11.2019 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaltungspflichtlger (U) 

1 2 3 4 5 

4.3 0+364 Durchlass DN 300 a) Eigentümer des Flurstückes Im Zuge der K 7842 (lfd. Nr. 1.1) wird der Durchlass erneuert 

b) E) und U) Eigentümer des Ein- und Auslaufbereich des Durchlasses werden mit 
Flurstückes Wasserbaupflaster befestigt. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

4.4 0+542 Durchlass ON 300 a) Eigentümer des Flurstückes Im Zuge der K 7842 (lfd. Nr. 1.1) wird der Durchlass erneuert 

b) E) und U) Eigentümer des Ein- und Auslaufbereich des Durchlasses werden mit 
Flurstückes Wasserbaupflaster befestigt. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

4.5 0+585 Durchlass 2 x ON 500 a) Eigentümer des Flurstückes Im Zuge der K 7842 (lfd. Nr. 1.1) werden die Durchlässe 

b) E) und U) Eigentümer des erneuert 

Flurstückes Ein- und Auslaufbereich des Durchlasses werden mit 
Wasserbaupflaster befestigt. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Bauvorhaben 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11.2019 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

4.6 0+518 Entwässerungsgraben a) Eigentümer des Flurstückes Im Zusammenhang mit dem Bau der K 7842 (lfd. Nr. 1.1 ) 

bis b) E) und U) Eigentümer des erfolgt die Erneuerung/ Anpassung des vorhandenen 

0+570 Flurstückes Entwässerungsgrabens. Die vorhandenen Durchlässe (lfd. Nr. 
4.4 und 4.5) werden erneuert. Ein- und Auslaufbereiche der 
Durchlässe werden mit Wasserbaupflaster befestigt. 

Die Sohlbefestigung erfolgt mit Steinschüttung. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

Teil 5: Einfriedungen, Sonstige Anlagen 

5.1 Gesamte Einfriedungen a) Eigentümer des Flurstückes Die Grundstückseinfriedungen werden, wenn notwendig, 
Strecke b) E) und U) Eigentümer des beseitigt und entschädigt. Die Einzelheiten werden zwischen 

Flurstückes dem Straßenbaulastträger und den Anliegern außerhalb des 
Planfeststellungsverfahrens in den zu führenden 
Entschädigungsverhandlungen geregelt. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

Seite 11 von 18 



Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Bauvorhaben 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und ~rsatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach /Grenze und Ersatzneubau der Uberführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11.2019 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnittpunkt) oder 

Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Tell 6: Landschaftspflege 

Gesamte Siehe Maßnahmenblätter LBP 
Strecke Unterlage 9.1 , 

Maßnahmenübersichtsplan 
Unterlage 9.2 und 
Maßnahmenblätter Unterlage 9.3 

6.1 Gesamte Baumfällungen rechter a) Eigentümer des Flurstückes Notwendige Baumfällungen für die Baufreiheit der geplanten 
Strecke Bankettbereich b) Maßnahme. 

Das gesamte Holz ist einer Wiederverwertung zuzuführen. 

Die Ausgleichsmaßnahmen werden gesondert geregelt. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

6.2 Gesamte Baumfällungen rechter a) Eigentümer des Flurstückes Notwendige Baumfällungen für die Baufreiheit der geplanten 
Strecke Bankettberelch b) Maßnahme. 

Das gesamte Holz ist einer Wiederverwertung zuzuführen. 

Die Ausgleichsmaßnahmen werden gesondert geregelt. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Bauvorhaben 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11.2019 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnittpunkt) oder 

Unterhaltungspflichtlger (U) 

1 2 3 4 5 

6.3 Gesamte Ausgleichs- und a) ... Zum Ausgleich für die Eingriffe in Natur und Landschaft, die 
Länge der Ersatzmaßnahmen zum Schutz b) (E) und (U) Vogtlandkreis durch die Baumaßnahme hervorgerufen werden, werden 

Maßnahme von Natur und Landschaft (Landratsamt Vogtlandkreis) Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen durchgeführt. 
sowie externe Diese Maßnahmen sind im Landschaftspflegerischen 
Maßnahmen Begleitplan in Text und Darstellung erläutert. 

U9.1 
Die Kosten der Herstellung und der Pflege sowie die (Maßn.übersic 

ht) Verkehrssicherungspflichten trägt der Vogtlandkreis. 

U9.2 Bl.1 bis 2 
(Maßn.pläne) 

Teil 7: Versorgungsleitungen 

7.1 0+065 Eltleitung Mittelspannung a) Mitteldeutsche Netzgesellschaft Es ist zu prüfen, ob die Eltleitung in Längslage mit der K 7842 

bis Strom mbH (lfd. Nr. 1.1) aufgrund der Querschnittsverbreiterung auf RQ 9 

0+165 b) (E) und (U) Mitteldeutsche 
(Unterlage 14 Blatt 1 bis 4) um zu verlegen ist. Sollte dies nicht 

Netzgesellschaft Strom mbH 
erforderlich sein, ist die Leitung zu sichern. 

Die Kostentragung bestimmt sich nach dem bestehenden 
Rahmenvertrag. 

7.2 0+000 Straßenbeleuchtung a) Stadt Adorf Die Straßenbeleuchtungsanlage in Längslage mit der K 7842 

bis b} (E) und (U) Stadt Adorf (lfd. Nr. 1.1) ist aufgrund der Querschnittsverbreiterung auf RQ 

0+354 
9 (Unterlage 14 Blatt 1 bis 4) um zu verlegen. 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Bauvorhaben 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11.2019 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaltungspflichtlger (U) 

1 2 3 4 5 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

7.3 0+053 Trinkwasserleitung 63x 5,8 PEHD a) Zweckverband Wasser und Es ist zu prüfen, ob die Trinkwasserleitung in Längslage mit der 

bis Abwasser Vogtland K 7842 (lfd. Nr. 1.1) aufgrund der Querschnittsverbreiterung auf 

0+165 b) (E) und (U) Zweckverband RQ 9 (Unterlage 14 Blatt 1 bis 4) um zu verlegen ist. Sollte dies 

Wasser und Abwasser Vogtland nicht erforderlich sein, ist die Leitung zu sichern. 

Die Kostentragung bestimmt sich nach dem bestehenden 
Rahmenvertrag. 

7.4 0+095 Fernmeldeleitung a) Deutsche Telekom AG Die Fernmeldeanlage in Längslage mit der K 7842 (lfd. Nr. 1.1 ) 

bis b) (E) und (U) Deutsche Telekom ist aufgrund der Querschnittsverbreiterung auf RQ 9 (Unterlage 

0+358 AG 14 Blatt 1 bis 3) um zu verlegen. 

Die Kostentragung bestimmt sich nach dem 
Telekommunikationsgesetz. 

7.5 0+536 Querung a) Zweckverband Wasser und Es ist zu prüfen, ob die Wasserleitung als Querung mit der K 

Trinkwasserleitung 100 St Abwasser Vogtland 7842 (lfd. Nr. 1.1 ) aufgrund der Gradientenerhöhung (bis ca. 

Trinkwasserleitung 63x 5,8 PEHD b) (E) und (U) Zweckverband 1,0 m) um zu verlegen ist. Sollte dies nicht erforderlich sein, ist 

Wasser und Abwasser Vogtland die Leitung zu sichern. 

Die Kostentragung bestimmt sich nach dem bestehenden 
Rahmenvertrag. 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Bauvorhaben 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11.2019 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaltungspflichtlger (U) 

1 2 3 4 5 

7.6 0+590 Freileitungsmast Beton a) Mitteldeutsche Netzgesellschaft Der Mast ist während der Baumaßnahme zu sichern. 

Strom mbH 

b) (E) und (U) Mitteldeutsche Die Kostentragung bestimmt sich nach dem bestehenden 
Netzgesellschaft Strom mbH Rahmenvertrag. 

7.7 0+638 Eltleitung Niederspannung a) Mitteldeutsche Netzgesellschaft Die Eltleitung ist auf Grund der Querschnittsverbreiterung der K 

bis Strom mbH 7842 (lfd. Nr. 1.1) um zu verlegen. 

0+700 b) (E) und (U) Mitteldeutsche 
Netzgesellschaft Strom mbH Die Kostentragung bestimmt sich nach dem bestehenden 

Rahmenvertrag. 

7.8 0+638 Straßenbeleuchtung a) Stadt Adorf Die Straßenbeleuchtungsanlage in Längslage mit der K 7842 

bis b) (E) und (U) Stadt Adorf (lfd. Nr. 1.1) ist aufgrund der Querschnittsverbreiterung auf RQ 

0+680 
9 (Unterlage 14 Blatt 1 bis 3) um zu verlegen. 

Die Kostentragung bestimmt sich nach dem bestehenden 
Rahmenvertrag. 

7.9 0+354 Straßenbeleuchtung a) Die Stadt Adorf plant den Lückenschluss der 

bis b) (E) und (U) Stadt Adorf Beleuchtungsanlage entlang der K 7842. Es werden neue 

0+738 Maststandorte errichtet. 

Die Kosten trägt die Stadt Adorf. 
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Regelungsverzeichnis 
für das Bauvorhaben 

Unterlage: 11 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach /Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11 .2019 

Lfd. 1 Bau-km 
Nr. (Strecke oder 

1 

Achsen-
schnittpunkt) 

2 

Gesamte 
Strecke 

Gesamte 
Strecke 

Bezeichnung 

3 

Breitbandausbau 

Unbekannte Leitungen 

a) bisheriger 
b) künftiger 

Eigentümer (E) 
oder 
Unterhaltungspflichtiger (U) 

4 

1 a) 
b) (E) und (U) Vogtlandkreis 

a) + b) E) und U) 

wie bisher 

Vorgesehene Regelung 

5 

Im gesamten Baubereich muss ein Leerrohr DN 100 für den 
Breitbandausbau in den Straßenkörper mit verlegt werden. 

Für die Bauausführung ist der Straßenbaulastträger 
verantwortlich. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis) . 

Rechtmäßig hergestellte Leitungen aller Art 
(Versorgungsleitungen, Kanalisation, Dränagen u. ä.), die aus 
den Plänen nicht ersichtlich sind, hat der Leitungseigentümer 
im Benehmen mit dem Träger der Straßenbaulast im 
notwendigen Maß zu ändern. 

Die Kostentragung bestimmt sich nach den bestehenden 

Verträgen bzw. gesetzlichen Regelungen. 

Über die Maßnahme wird rechtzeitig vor Baubeginn der 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 
2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 
30,261 Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze und 
Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach 
(BW 4) eine Vereinbarung zwischen dem Vogtlandkreis 
(Landratsamt Vogtlandkreis) und dem jeweiligen 
Versorgungsunternehmen abgeschlossen. 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Bauvorhaben 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mal 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach /Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11.2019 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnittpunkt) oder 

Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Für Telekommunikationsleitungen gilt das 
Telekommunikationsgesetz. 

Teil 8: Ausstattung 

Gesamte Verkehrsbeschilderung K 7842: a) und b) und (E) und (U) Im Baubereich vorhandene Verkehrszeichen sind 
Strecke Landkreis Vogtlandkreis aufzunehmen. Wiederverwendbare Schilder, Pfosten, 

Leitelemente und dgl. sind auf Lager der zuständigen 
Straßenmeisterei zu transportieren und zu übergeben. 

Die neuen Verkehrszeichen inkl. der dazugehörigen 
erforderlichen Aufstellvorrichtungen werden entsprechend der 
verkehrsbehördlichen Anordnung errichtet. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

Gesamte Fahrbahnmarkierung K 7842: a) und b) und (E) und (U) Die neue Fahrbahnmarkierung wird entsprechend der 
Strecke Landkreis Vogtlandkreis verkehrsbehördlichen Anordnung aufgebracht. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Bauvorhaben 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach /Grenze und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Datum: 12.11 .2019 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaltungspfllchtiger (U) 

1 2 3 4 5 

8.1 0+547 Umsetzung Ortstafel K 7842: a) und b) und (E) und (U) Umsetzung vorhandene Ortstafel an den neuen Straßenrand. 

Landkreis Vogtlandkreis 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

8.2 0+533 Umsetzung CD-Beschilderung K 7842: a) und b) und (E) und (U) Umsetzung vorhandene CD-Beschilderung an den neuen 

Landkreis Vogtlandkreis Straßenrand. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 

8.3 0+195 Passive Schutzeinrichtung K 7842: a) und b) und (E) und (U) Umsetzung und Erneuerung der passiven Schutzeinrichtung 

bis Landkreis Vogtlandkreis am rechten Bankettbereich zur Sicherung des angrenzenden 

0+382 
Teiches. 

Die Kosten trägt der Vogtlandkreis 

(Landratsamt Vogtlandkreis). 
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Feststellungsentwurf 
K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 Ober den Eisenbach (BW 4) 

ingenieurbüro 

granetzny 
dipl.- ing. 

Teil C - Untersuchungen, weitere Pläne, Skizzen 
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Feststellungsentwurf 
K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

14. Straßenquerschnitt 

-Regelquerschnitte 

-Sonderquerschnitte 

ingenieurbüro 

granetzny 
dipl.- 1ng. 



20cm Oberbodenaufbau 

Dammböschung 

0 
C\I 

1 

i= 
Gelände angleichen 

mit Erdankem an Baustahl 

Regelquerschnitt 1 

Bankett 
begehbar 

1.50 
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Fahrstreifen Achse 

3.00 

1 
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s 
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2.5% 

mit Bodengittersystem 
und Füllsubstrat 

Fahrstreifen 

3.00 v 

Randstreifen 1 
0.50 0.50 
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Bankett 

1.50 

J 1.00 U Jo.20 

Aufbau gemäß BK 1,0 
nach RStO 12 Tafel 1, Zeile 1 

4% 

4 cm Asphaltdeckschicht AC 11 D N; Bindemittel 50no 
14 cm Asphaltdeckschicht AC 32 T N; Bindemittel 70/100 
62 cm Frostschutz 0/45 Ev2 OK>/= 120 MPa 

80 cm Gesamtaufbau bei Ev2 OK Planum >/= 45 MPa 

Nassansaat 
standfeste Vorabsiebung 0/32 für die oberen 12cm 
verdichtungsfähiges Material zur Auffüllung 
2160 (OK Ev2>/= 80MN/m) 

Dammböschung 

0 
C\I 

=t 

Legende: 

.A. Fahrtrichtung 
vorhandenes Gelände 

Datum Zeichen 

lngenleurbOro 
wasser bearbeitet 11 / 2019 Rauer 
obwasser 
stroßen 

@fr@~@~@qp 08523 plauen londschaftsplanung gezeichnet 11/2019 Rauer 
weststroße 13 trogwerke 
telefon 03741/25520 vermessung 

dipl.-lng. telefax 03741 /255220 sochverstondiger für ......... ~.~!~~).~ ...... „. email info@lbgronetzny.de tiefbou 

geprüft 

.„ .... ~:~:~~!:~.~>.'. „„. 

VOGT 
LAND 

Nr. 

VOGT LANDKREIS 
LAf\DRATSAMT 

Art der Änderung 

Datum Zeichen 

bearbeitet 

gezeichnet 

geprüft 

Datum Zeichen 

FESTSTELLUNGSENTWURF 
Straßenbauverwaltung Landratsamt VogUandkreis Unterloge/ Blatt- Nr.: 1 4- / 1 / 1 

Geschäftsbereich II 
Amt für Straßenuntertiatt und Instandsetzung 
Sachgebiet Kreisstraßenbau 
Postplatz 5 
oas23P1auen Regelquerschnitt 1 

K 7842 Abschnitt von der B 92 bis Leubetha 
Straße/ Abschn.- Nr./ Station: NK 5639 024 Sial. 0,090 bis NK 5639025 Stat. 0,045 

OZ-Nr.: 3152/19 Maßstab: 1:50 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 , 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Plan festgestellt. 

Plauen .2 2. APR. 2D2D 
den, ...... „ ...... .. . ... .............. . . 
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Amphibienleiteinrichtung 

Dammböschung 

Gelände angleichen 

0 
N 
ci 

+= 

Randbefestigung 

Bankett 
begehbar 

1.50 

6% --~ 

mit Erdankern an Baustahl 

Regelquerschnitt 2 

Bau - Km 0+234,35 

Fahrstreifen Achse 

3.00 
lt 

1 
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/

Markierung nach RMS 

0.12 
-}' )L; 

s 

Fahrstreifen 

3.00 

4.35 

Bankett 

1.50 

Randstreifen
1

0.
50 

0.501 ..... }l'--~;.ll<-lt 

vorh. Straße 

Aufbau gemäß BK 1,0 
nach RStO 12 Tafel 1, Zeile 1 

4 cm Asphaltdeckschicht AC 11 D N; Bindemittel 50/70 
14 cm Asphaltdeckschicht AC 32 T N; Bindemittel 70/100 
62 cm Frostschutz 0/45 Ev2 OK>/= 120 MPa 

80 cm Gesamtaufbau bei Ev2 OK Planum >/= 45 MPa 

Einfache Schutzplanke (ESP) 

Amphibienleiteinrichtung aus Stahl 

Deichböschung 

Legende: 

Fahrtrichtung 
vorhandenes Gelände 

Ingenieurbüro 

@[('(§)frn~~@~ 08523 plouen 
weststroße 13 
telefon 03741/25520 

dlpl.-lng. telefox 03741/255220 
email info@ibgronetzny.de 

wasser 
obwosser 
stroßen 
londschoftsplonung 
trogwerke 
vermessung 
so chverstöndiger fiJr 
tiefbou 

VOGT 
LAND VOGTLANDKREIS 

LANDRATSAMT 

LANDKREIS 

Nr. Art der Änderung 

Datum Zeichen 

bearbeitet 11 / 2019 Rauer 

gezeichnet 11 / 2019 Rauer 

11/2019 ............................... 
geprüft 

....... ~:~~~~~~~Y. ...... 

Datum Zeichen 

bearbeitet 

gezeichnet 

geprüft 

Datum Zeichen 

FESTSTELLUNGSENTWURF 
Straßenbauverwaltung Landratsamt Vogtlandkreis 

Geschäftsbereich II 
Amt für Straßenunterhalt und Instandsetzung 
Sachgebiet Kreisstraßenbau 
Postplatz 5 
08523 Plauen 

K 7 842 Abschnitt von de r B 92 bis Leubetha 
Straße/ Abschn.-Nr./ Station: NK 5639 024 Stat. 0 ,090 bis NK 5639025 Stat. o ,045 

OZ- Nr.: 3152 /19 

Unterlage/ Blatt-Nr.: 1 4- / 1 / 2 

Regelquerschnitt 2 

Maßstab: 1 :50 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261 , 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

aufgestellt: 

/.;!.Q-
Landratsamt Vogtlandkreis 
Amt für Straßenunterhalt 

und Instandsetzung 
Postplatz 5 

08523 P lauen 

Plauen 2 2. APR. 2020 
................ ................ den, . .................. ................ . 

Plan fe~tgeatellt. 

Lanc:t1m11re!\HOn iagnsen . 
Chemnitz, den .. ~ •. ~ . .J.~lf 

'?""'"~~ 
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Sonderquerschnitt BW EÜ 
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Fahrstreifen Achse 

3.00 

Granitbordstein AS 15/30 
DIN EN 1343 
auf 20 cm Betonbett 
mit 15 cm Rückenstütze 
aus Beton C20/25 

Fahrstreifen 

3.00 

/ 

Bordanschlag 
15cm 2.5% 

Bordanschlag 
15 cm 

: 4 •• 

< • 

2.5 % 

/ 

0 
lO 
ori 

l-J_o.Jo 

Aufbau gemäß BK 1,0 
nach RStO 12 Tafel 1, Zeile 1 

4 cm Asphaltdeckschicht AC 11 D N; Bindemittel 50170 
14 cm Asphaltdeckschicht AC 32 T N; Bindemittel 70/100 
62 cm Frostschutz 0/45 Ev2 OK>/= 120 MPa 

80 cm Gesamtaufbau bei Ev2 OK Planum >/= 45 MPa 

// / / 
/ 

/ 
Gehweg / 
1.25 

/ 
/ 

4 % / 

/ 
/ 

Aufbau Gehweg 
in Anlehnun an RStO 12, Tafel 6, Zeile 2 

8 cm Betonsteinpflasterdecke 
3 cm Pflasterbettung 

19 cm Frostschutzschicht 

30 cm Gesamtaufbau 

Legende: 

.A. Fahrtrichtung 
Fahrbahnmarkierung 

S Schmalstrich 
vorhandenes Gelände 

lngenleurbOro 
Wasser 
abwasser 

9Mft8~ft~ 
straßen 

08523 plauen landschaftsplanung 
weststraße 13 tragwerl<e 
telefon 03741/25520 vermessvng 

dipl.-lng. telefax 03741/255220 sachverstand19er für 
email info@ibgranetzny.de tiefbav 

VOGT 
LAND VOGTLANDKREIS 

LAf\iDRATSAMT 

LANDKREIS 

Nr . Art der Änderung 

Datum Zeichen 

bearbeitet 11/ 2019 Rauer 

gezeichnet 11/ 2019 Rauer 

......... ~.~/.~~ ~.?. ........ 
geprüft 

....... ~:~~~~~~~Y. ...... 

Datum Zeichen 

bearbeitet 

gezeichnet 

geprüft 

Datum Zeichen 

FESTSTELLUNGSENTWURF 
Straßenbauverwaltung Landratsamt VogUandkreis 

Geschäftsbereich II 
Amt für Straßenunterhalt und Instandsetzung 

Sachgebiet Kreisstraßenbau 
Postplatz 5 
08523 Plauen 

K 7842 Abschnitt von der B 92 bis Leubetha 
Straße/ Abschn. - Nr./ Station: NK 5639 024 Stat. 0,090 bis NK 5639025 Stat. 0,045 

OZ- Nr.: 3152 / 19 

Unterlage/ Blatt- Nr.: 1 4 / 1 / 3 

Sonderquerschnitt 
BWEÜ 

Maßstab: 1:50 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 , 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 
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Amphibiendurchlass 
LW:0,80 m LH: 0,40 m 

Amphibienleiteinrichtung 

Gelände angleichen 

0 

Bankett 

begehbar 

1.50 

6% --
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-)'~ 

..... 
<"\,' s 

Sonderquerschnitt Amphibiendurchlass 2 
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Fahrstreifen Achse 
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5.00 

Fahrstreifen 

3.00 

Bankett 

1.50 

Randstreifen10.
50 

0.50-.1'---I-

/-: Markierung nach RMS 
4.50 ~ 

vorh. Straße 

Unterbeton C 12115 

Aufbau gemäß BK 1,0 
nach RStO 12 Tafel 1, Zeile 1 

4 cm Asphaltdeckschicht AC 11 D N; Bindemittel 50170 
14 cm Asphaltdeckschicht AC 32 T N; Bindemittel 70/100 

Einfache Schutzplanke (ESP) 

Amphibienleiteinrichtung aus Stahl 

Deichböschung 

WS neu 430.60 

Legende: 

Fahrtrichtung 
vorhandenes Gelände 

lngriubOro 

®rr@61<8~61qp 08523 plouen 
weststroße 1 3 
telefon 03741/25520 

dpl.-lng. telefox 037411255220 
email info@ibgronetzny.de 

wosser 
obwasser 
stroßen 
londschoftspfonung 
trogwerke 
vermessung 
sochverst6ndiger fur 
tiefbou 

VOGT 
LAND 

VOGT LANDKREIS 
LANDRATSAMT 

LANDKREIS 

Nr. Art der Änderung 

Datum Zeichen 

bearbeitet 11/2019 Rauer 

gezeichnet 11/2019 Rauer 

11/2019 ······························· 
geprüft 

S.Gronetzny ······························· 

Datum Zeichen 

bearbeitet 

gezeichnet 

geprüft 

Datum Zeichen 

FESTSTELLUNGSENTWURF 
Straßenbauverwaltung Landratsamt Vogdandkreis 

Geschäftsbereich II 
Amt für Straßenunterhalt und Instandsetzung 
Sachgebiet Kreisstraßenbau 
Postplatz 5 
08523 Plauen 

K 7842 Abschnitt 11011 der B 92 bis leubetha 
Straße/ Abschn.-Nr./ Station: NK 5639 024 Stat. 0 ,090 bis NK 5639025 Stat. 0 ,045 

OZ- Nr.: 3152119 

Unterloge/ Blatt- Nr.: 1 4 / 1 / 4 

Sonderquerschnitt 
Amphibiendurchlass 

Maßstab: 1 :50 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261, 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

Plan fHtgeateillt. 

Landasdirn!<tlon Sachsen 

Chemnitz, den .~ „tJuli .. ......... „""'~ 
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Feststel lu ngsentwu rf 
K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

15. Bauwerksskizzen 

-Bauwerksskizze BW 4 

-Bauwerksskizze Amphibiendurchlass 

ingenieurbüro 

granetzny 
dipl.- ing. 
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Adorf - B 92 

50 

Richtung 25 5 
Leubetha 

Überbauabschluss 10 
mit Abschlussprofil 

gemäß fAbs 4 f 

BW 4 
Behelfsbrücke 
Variante 2 

Böschungsbefestigung 
aus 
großformatigen 
Wasserbausteinen 
LMB 60/300 in .. 

_...,...._ 
Kappenabschluss 
gemäß l!filJI 

, 

Durchlass 2 x ON 500 

Längsschnitt 

10,00 

L 'w' = 9,00 

Bau-km 
Länge 

M 1:50 

4.0cm AsphaltdecKschicht 
3.5cm Gußasphalt (abgestreut) 

--

0.5cm Bitumen-Schweißbahn+ Versieg. 
nach ZTV-lng. Tei l 7, Abschn. 1 

und fD1cht 3 f 

0+565 
20,00m 

50 

25 5 zur B 92 
Richtung Adorf 

2 0 Überba uabschluss 
mit Abschlussprofil 

gemäß fAbs 4 I 

4 cm Asphaltdeckschicht 
14 cm Asphalttragsch icht 
62 cm Frostschutzschicht 
80 cm GesamtdicKe 

1.5% -~~~~~ 
~ ..... ______ __;:_::"-;r'"·.'.~·:_,·~~::;:":~.:c:i'.,_.;:·"-~:·,'-:t"'~;""l:f~:::,_, ----iw::: / / / / / / / / / / / ;„ ~~c~;:~;e;.~: r'f(e 

/ / //'4'-----'2~,~2~5----i~/",f------=2~,6~5e._ ____ ~/'-l--------~4~·~10,__:__ __ "' ____ _,. '/'. 

' ' ' ' 
/ 0 

Ln 

Regelquerschnitt 

()) 
(f) 

..c 
C) 
<( 

K 7842 

9.25 

()) 
~ 
CO ,_ ...... 
(f) ...... 
0. 
::::l 
CO 
J[ 

al55 

Hinterfüllung und 
Entwässerung 

gemäß JWas 7f 

mit Volls icker­
steinen 

teilporöses Grund­
rohr DN 100 
auf Betonsocke l 

/ ', „ Spundwand 
/ / 

/ 

c 12115 """""'4'1<-1<4~~ 

/ 

vorh _ Bauwerk 

Abbruchkante 
Bachachse Eisenbach 

Wsp. Bach 432.36 

vorhanden11s Bachbett bleibt im Bestand 

(1) 

Spundwand 

cY"i-,....,::. A'--"""' 
431.72 
-X. 

45' 0 
Ln 430 .22 431 .22 

0 - 1. 25 J 50 J 50 t 
2.25 

M 1 :25 

3.00 

ü 
4.0 cm Asphaltdeckschicht 
3.5 cm Gussasphalt (abgestreut) 
0.5 cm Bitumen-Schweißbahn+Versiegelung 

nach ZTV-lng. Teil 7, Abschn. 1 

und 1 Dicht 3 1 

' 1 

bit. Abdichtung 
AF 

1.75 

1.50 

2 Leerrohre 
DN 80 (1xSB, 1xReserve) 

2°/o 

' 

Sohlbefestigung: 
75cm Steinschüttung LMB 40/200, im Bereich der 
Fundamente werden großformatige 
Wasserbausteine 
LMB 60/300 verlegt, 
Zwischenräume werden mit der Steinschüttung 
CP 901 250 verfü llt 

' ' 

0 
ru 

L{) 
Ln 
0 

1 Oberstrom 1 

Kappe in Anlehnung 

fKap 7112 f 

Füllstabgeländer 

gemäß J Gel 4 f 

Geländerverankerung 

gemäß fGel 14 f 

~ Tropfkante 1,5/1,5 

0.35 

2,25 

Hinterfüllung und 
Entwässerung 
gemäß f Was 7f 

mit Vollsicker­
steinen 

0 
Ln 

0 -
45' 

[ 

Aussagen über das Bachbett siehe 
Unterlage 1 Abschnitt 4. 7 Absatz K 7842 
Unterlage 18 

LEGENDE 

Brückenkappe 

Abbruch vorh. Anlagen 

Baumfällung 

TWE mit Anschlußlei t ung DN 150 neu 

Versorgungseinrichtungen 

\IOrhanden 

Tri n kwosserleitu ng 

Gasleitung 

E-Leitung 

Freileitung FM 

Freileitung NS 

NS-Le itung 

Detail Abschlussschürze M 1 :25 

-U1 
U1 

U1 
U1 

-0 
0 

An~abe ent•pricilt R;chtzaiChnung für dan Brüc<er>- u. lrJVeni1mrbau d.,. BMV B~V 

Schalung/Sichtflächen: 

vertiKale Sahalu11g der >ViOe~a(ler utld parallel zur Gradienle -1aulamle Üt>erbaLHichalung mil gellobellen. Despund!Jten Hcllbrenem (E!reltbratte 

10:m). abllelagertes He>b: , gleiehm!i&iger Sloß•eraoti: 
8esJmse IM ..,n<red11e1 BreUsolialung 

olle SiCh'. so!rn llln~n nach ZTV-ING homtcllen 
olle 1ich1baren Ko nten 1.5.11 .~ cm brechen 
Ober11äch• der Kappe mit Besenelrich 

Bodenkennwerte 

Fundamente (Kies) 

Widerlager - Hinterfüllung 

Bodenart 

GU/GU* 

y <p' 

kN/m' " 

20 33 
20 30 

0 Ea E0 
tg Q, zul.o-. c' 

0 - - kN/m2 kN/m' 

200 0 
0 

Oaratel lung der Boden- und Gesteln•allen In den Solilcillenpr'llllen de-r Bcr:lenaul!Jchlill>'!e riech dem Baugruna~utsChten G.U .B. ln~enleur AG vom 25.02.2016 mil 
derPrcJelct-Nr. VMJ 1e.a*5· 

Baustoffangaben 

Bauteil Betan Expositionskl. Betonstahl Baustahl 

Kappen C25/30 LP XC4 XF4; XD3 85008 --
Überbau C35/45 XC4. XF2, XD1 B500S --
Widerlager C30137 XC4, XD1, XF3 B500S --
Fundamente C30/37 XC2, XD1, XF3 B500S --
Sauberkeitsschicht C12/15 xo -- --
Vorspannung l:!!tn~~11: ~t1er11: 

Bauwerksdaten 
Bauart Stahlbeton . S19aRnBeleR --- '/.erBt1R€1 

Einwirkung DIN EN 1991-2 NA, DIN 4149 (Erdbebenzone 1) 

Verkehrskategorie 4 - N0 b,= 0,05x105 (DIN EN1991-2 NA, Tab. 4.5) 

Fahrstreifen im Lastverkehr 2 
Militärlastenklasse . 
Einzelstützweiten m _l 5.50 

Gesamtlänge zwischen Endauflagern m _j_ 5.50 
lichte Weite zwischen Widerlagern m _j_ 5.00 
Kleinste lichte Höhe m 1.50 
Kreuzungswinkel gon 100.00 

Breite zwischen Geländern m _l 5.50 

Brückenfläche m' 30.25 

Grundplan hergestellt: GAWAS Ingenieurbüro Ergänzungen: 

Anloge 
Grundplan - Vermessung 

Ootum Name 

Blott-Nr. 

Reg.-Nr. 
Kreis: Vogtlondkreis 

Gemorkung: Leubetho 
Lagesystem R0/83 

StroBe/Bauwerk: K 7842 / BW 4-
1-/l:lhensyster DHHN 92 

Stotion d. SDB: GAWAS Ingenieurbüro 
be<irbeitet 05/2017 Stro8e des Friedens J9 
gezeichnet 05/201 7 ''° ' 08228 Rodewisch 
geprüft 05/201 7 bis ' 

Datum Zeichen 

Wl>S<<>r beorbeitet 11/2019 Rauer 
Ingenieurbüro obUKJS<et 

>troil<:n 

~IN!ltl'il®~lb9 
08523 ploue.o 
weststraße 13 

lcini:i•cho~>fl~""-'9 gezeichn11t 11/2019 Rauer 
tro9UJerke 

telefon 03741/l!-5520 o·erm•»»Jng 

<Apl.-lng. tßlßfm: 03741 {~55220 sodwm<tor.di9~r 11/~?19 amcil info@ib9rc.nettn~.de für ciefuou ········ .. ..... 
o;;eprüft 

.. ..... ?:.~~~ ~~.~~':>:. . . „ 

Dotum Zeichen 

VOGT 
LAND 

VOGTLANDKREIS 
LAND RATSAMT 

~iil bearbeitet 

~ -'-'-'-''-'"-"-''--1----~-----< 

geprlJft 

Ne. M der Änderung Datum Zeichen 

FESTSTELLUNGSENTWURF 
Straßen ba·~verwo ltung LM:lrntsaml Voglordcrei5 

Go!.Ct.ihb<!!ich II 
Unterlage /Blott- Nr.: 1 5 1 

Am< IJr 9U•;™""'rnoi: or<l ln•tarcsemin9 
S2ctii;etiel ~"!iSSlraßocC•o Bauwerkskizze Pcs1;1atl: l 
06523 Placon 

BW4 1($2 Ab&hn'tt von der 8 92 :is leubelha 
Straße/ Abschn.-Nr./ Station: NK 563g 02~ Stat 0,Qg) tL; NK 5609U25 Stat. 0,045 

OZ - Nr. : 3-,52119 Maßstab: 1:25 150 1 100 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261, 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach 1 Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

' 
. . -

oufgestellt: Amt für Str~ßenunterhalt 
und Instandsetzung 

Plan festgestellt. Postplatz 5 
/ ;!. d~ 08523 Plauen Landesdirektion Sachsen 

chemnit,, den .. O ... l .)uli .. ~OZZ 
Plauen 

121. APR. 2lflll li ~ e5s~ . ".'\ . .. .••. „ ..•• „ •...•. .........•. den, ......... ...................... .. I fOO~iA _ 

1 '~ • ~ ~ - ~ 

\-;, ~ 
~+ <;V' 

.r~/,~f[1\'.'t~ 



. 4 
<1 

4 

4 
<1 . 

. 4 
<1 

Amphibiendurchlass 60/100 
Maßstab 1: 1 O 

OK Fahrbahn 

<1 
4 · 

4 · „ 

<1 

Belastungsklasse Bk 110 
4 cm Asphaltdeckschicht 

14 cm Asphalttragschicht 4 .. ~ 

62 cm Frostschutzschicht <1 

80 cm Gesamtaufbau 
<1 

. 4 ' 

.. 
4 

q 

4 

<1 · 

41 
. <1 

4 

4 
<1 . 

. 4 
<1 

·.d 

/ 

L.-~-:--:--l;,--r--::i-~~~~L-a_u_ffl_ä_ch_e_m~it_M_in_e_ra_l_bo_d_e_n~~---r-~-'-,-~~-~ ~ 
· -~- :/>;/~ 

Beton­
rückenstütze 
c 12/15 

)2 ~""'----------1 ,0 0 

.%-~/ /~< // 
/ / // / / / 

Unterbeton C 12/15 

Einbauhinweise 
Fugen im Erdreich mit Bitumenbinde abdecken 
Montage mittels Hebezeug und Ankerschlaufen 

EndgOltige Abmessungen nach statischen, konstruktiven und wirtschaftl ichen Erfordernissen. 

Baustoffangaben 

Bauteil Beton Expositionskl. Betonstahl Baustahl 

Kappen c 35/45 XC4, XF3, XD3, XA2 B500S --
Überbau C35/45 XC4, XF3, XD3, XA2 B500S --
Widerlager C35/45 XC4, XF3, XD3, XA2 B500S --
Fundamente C35/45 XC4, XF3, XD3, XA2 BSOOS --
Sauberkeitsschicht C12/15 xo -- --
Vorspannung lengs* c:it1er* 

Datum Zeichen 

~ 
wasser bearbeitet 11/2019 Rauer 
abwasser 
straßen 

~mn•bßy 08523 plauen londschol'tsplanung gezeichnet 11/2019 Rauer 
weststroß• 13 trog werke 
telefan 03741/25520 11ermessun9 

clpl.-lng. telefax 037411255220 sachverstaiidiger fur ......... ~ .~/..~~~.~ ........ email infa@ibgranetzny.de tiefbau 

geprilft 

....... ~:~~!?~~~>.' ...... 

VOGT Datum Zeichen 

VOGT LANDKREIS ~ 
bearbeitet 

LAND LAN DRATSAMT gezeichnet _. ............................... 
geprilft 

. .............................. 

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen 

FESTSTELLUNGSENTWURF 
Straßenbauverwaltung Landratsamt Vogtlandkrela 

Geschtftsbereich II 
Unterlage/Blatt- Nr.: 1 5 2 

Amt fOr Straßenunterhalt und Instandsetzung 
Slchgeblet Kreisstnlßenbeu 
Postplltz 5 
08523 Plauen 

K 78-42 Abschnitt von def B 92 bis Leubetha 
Straße/ Abschn.-Nr./ Station: NK 5639 02'4 Stat. 0,090 bis NK 5639025 Stat. 0,0'45 

Bauwerkskizze 
Amphibiendurchlass 

OZ-Nr.: 3152 / 19 Maßstab: 1:10 

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261, 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4) 

aufgestellt: 

Plan festgestellt. 

FE_SQ_Amphlbiendurchlass.dwg 
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Feststellungsentwurf 
K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach {BW 4) 

16. Sonstige Pläne 
-Planunterlagen Folgemaßnahmen 

-Änderung von Bahnanlagen 

-Mitzeichnungsblatt 

-DB Netz AG Bestätigung Entwurfsplanung 

-Erläuterungsbericht 

-Lagepläne 

-Bauwerkspläne 

-Querschnitte 

-Umleitungskonzept 

ingenieurbüro 

granetzny 
dipl.- ing. 
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~NETZE 

DB Netz AG • Humboldt.Ir J5 • 014()) Lc flll;J 

FASYS-PLANUNG GmbH 
Weststraße 62 
08523 Plauen 

Eingegangen 

13. JUNI 2019 

DB Netz AG 
Anlagen· und Projekiman~gement 

Humbo1dtstr. 25 
Oi405 Lerpz1g 

www.dhnetle.com/fahrweg 

Christine Henning 
Tel.: 0341 968 7303 

Mobil 0171 76l02.35 
christine.henmng@deurschebahn.com 

Zeichen: 1.NVR-SO·J\ (K) 

Entwurfsplanung EÜ km 30,261 Str. 6270 - Rücklauf bahnseitige Prüfung 

Sehr geehrter Herr Persch, 

als Anlage erhalten Sie die durch das Regionalnerz geprüfte Entwurfsplanung mit Stellungnah­
men und M1tze1chnungsbfatr lfach zurück. 

Mit freundlichen Grußen 

i.A. /~ 
Henning / 

DB Ne•z AG 
Siil ~t<Wklurl ;an> MJil'l 
Reg.s1~rge11c111 
Fran~lu11 ~m M;N1 
f1RB SO 8i9 
vSt ldNr.: DE 1998617Si' 

Vorsirz~nder des 
AufSithts .. 11t>S , 
Ronald Pot~lr.1 

Vorsland: 
Frank Sennhenn. 
Vor-;111ender 

Jen~ Seri;,,,ann 
Dr \ olker Her.ßchel 
Ute PI~ rrb<>ek 
Ptol Or 01rk Rompl 
Dr l nomas Schafler 

Unser Anspruch: 

Profitabler Qualicatsfilhru 
Top·Arbeitg.eb~r 
Umwelt·Von!!lcu 
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Titelblatt für Entwurfsplanun~ 

Bahnstelle/Kostenstelle 

Lage 1m Netz (Strecke/km) 

Besteller 

Finanz1enJngsgrundlage 

Art der Maßnahme 

Checkliste1 

l. Ertauterungstericht 

2. BestP.llunglBAst/OUAST 

3. Stellungnahme (fachtechnisch) 

4. Ubers1ch:splane 

T.016073535 

46900 

Strecke 6:?70 Plauen - Bad Brnmbach Grenze I km 30,26 · 

LRA. V0Qllandkre1s Dezernat 1 

D BSWAG 0 LuFV 

0 Einzelmaßnahme 

Anlagen-Nr. 

2 

3 

4 

~ EKrG 0 GVFG 0 Sonstige 

0 ABS 0 NBS 0 Sonstige 

Bemerkungen 

Aanrl 1 

Bann 1 

Band 1 

Band 1 

5 Besteherder Zustand d Anlagen 5 

6 

Band 1 

6. Kosten~usammenstellung 

7. VorlaL f ger Bauzeitplan 

8. Wirtschaftlichkeitsrechnung 

9 Gesamt-ffe1ientwur. 

10. Te11pla•wng 

1 1 • T eJlplanung 

12. Weitere Moghchkeiten 

13. We1!ere Moghchkeiter. 

14. Weitere Moghclike1ten 

15. Weitere Moghcl'lkeiten 

16. Weitere Moglk:nkeiten 

17. Weitere Moglichkeiten 

18. Vereinbarungsentwür1e 

Redaktionsschluss der Planung 29 10 2018 

Datum: 

OE· 

heipz1g 

19., 1 2016 

1 NVR-SO·A(K) 

7 

8 

9 

10 

Band 1 

Santi 1 

entfallt 

Band 2, Plane 

Band1. Gle1sgeometr. Vorentw. BZ 

Genehrrng! 

Ort Plauen 

Datum: 09.11.2018 

OE: LRA 
Vogllandkreis. 

J 7 „~„ r;r, 
,4'7 // . c 

Unterschrift Unterschrift .II r(,,d. ~S'~' 
Pro1eklle1ter Pro1ektauftraggeber '· "1 „ ~ , v,,.. 

Landratsamt VvgUa •. 
1 Elemente1n der Checkliste bei Bedarf als Freitext bei „weitere Möglichkeiten" erganze.(\mt für Straßenuntorhait 

und lnstendsetzung 

809.0201 V01 Titelblatt I Mitzeichnungsblatt Planung 
1 • '..l 

08523 Plau erSe11e 112 
föl!ig ab 01 OJ 2017 
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Verteilt am. 
Prüflauf tJ1s 

Datum 
Datum 

Mitzeichnungsblatt für Entwurfsplanung 

Die besteflenden, koster.ve~antworthchen, bc!e1hgten und planenden Abteilungen (Ab}'Geschaftsfelder 
(GFJ10rgc:inisa11onseinhe1ten (OE! sowie die Abteilung Controlling stimmen zu. Die Planurgen und 
Veranschlagungen beschranken sich auf das unbedingt Notwendige .zur Erfullung der 

Aufgabenstellung 

OE-Kurzei 1 
{A Llf ga:ierberelc11.'Fuollt100J 

Narne 
1 

Datum U11tersch•1ft ZustJrnmung Anderung" 

l 1 
)3./ 0 

,J 

D~c/l l". 1 
~ 0 

1 OY C\ " 11 I fil 0 

I /. ? {'J A; 0 fil 

I "Ju 0 ~ J) l,y.' ~ „~ g .....- D 

ff{F-JO-J- ~ 1AJ ;?a,._~ . "· 19 
A:r 0 

/1 
I Nlff:.. o-r. -11V/(6J}J l1 (L~cc~ ~ D 

t~. 1.'81 D 

' f. '\) f / 1 , 1 V t 'f} %! 0 
1 

1 t 0 
1 

D 
; 

' 
1 1 

1 0 D 
1 ---

' 
1 0 1 D 

- 1 ----
1 1 

0 
1 

0 1 
1 

0 D 

0 0 

Prüflauf Abgeschlossen Änderungen eingearbeitet 

Ort 

Datum· 

OE· 

Unterschrrft 
p,·01ektle1ter 

Datum wahlen 

Ort 

Datum Datum wahren 

OE· 

Unterschrift 
Planverf asser 

i Inhalt des Anderungswunsches wird 1m Prufbericht n1ed1:rgcsrhneben 

809.0201V01 Titelblatt / Mltzeichnungsblatt Planung Seite 2!2 
Gult19 ab 01 03 20: 7 



IDBI NETZE 

DB Netz AG· Humboldtstr. 25 • 01405 Leipzig 

FASYS-PLANUNG GmbH 
Weststraße 62 
08523 Plauen 

Eingegangen 

1 3. JUNI 2019 

DB Netz AG 
Anlagen- und Projektmanagement 

Humboldtstr. 25 
01405 Leipzig 

www.dbnetze.com/fahrweg 

Christine Henning 
Tel.: 0341 968-7303 

Mobil: 0171 7640235 
christine.henning@deutschebahn.com 

Zeichen: l.NVR-50-A (K) 

11.06.2019 

Entwurfsplanung EÜ km 30,261 Str. 6270 - Rücklauf bahnseitige Prüfung 

Sehr geehrter Herr Persch, 

als Anlage erhalten Sie die durch das Regionalnetz geprüfte Entwurfsplanung mit Stellungnah­
men und Mitzeichnungsblatt lfach zurück. 

Mit freundlichen Grüßen 

i.A. 17~ 
Henning / 

DB Netz AG 
Sitz Frankfurl am Main 
Registergerichl 
Frankfurt am Main 
HRB SO 879 
USHdNr.: DE199861757 

Vorsitzender des 
Aufsichrsrates: 
Ronald Pofalfa 

Vorstand: 
Frank Sennhenn. 
Vorsilzender 

Jens Bergmann 
Dr. Volker Henrschel 
Ute Plambeck 
Prof. Dr. Dirk Rompf 
Dr. Thomas Schaffer 

Nähore Informationen zur D•tenverarb•~ung im OB·Konze1n finden Sie hier: www.deutschebahn.com/dalenschutz 

Unser Anspruch: 

!QID Profitabler Qualitätsführer 
i.l i;;r.I Top·Arbeitgeber 
~ Umwelt-Vorreiter 



IDBJ NETZE 

DB Nelz AG• Schweizer S!raße 3b • 01069 Dresden 

DB Netz AG 
Regionalbereich Südost 

Regional netz Ostsachsen/Mittelsachsen 
Schweizer Straße 3b 

01069 Dresden 
www.dbnetze.com/fahrweg DB Netz AG 

Anlagen- und Projektmanagement KIB 
l.NVR-SO-A(K) li Dresden Hbf (10 Min. Fußweg) 

d Dresden Hbf (10 Min. Fußweg) z.H. Frau Christine Henning 
Humboldtstraße 25 

Philipp Sienknecht 
Tel.: 0351 461-8405 
Fax: 0351 461-8481 

philipp.sienknecht@deutschebahn.com 
Zeichen: l.NVR·SO-R OTS/MSN Si 

04105 Leipzig 

03.06.2019 

Entwurfsplanung EÜ km 30,261 (Maßnahme Dritter: Vogtlandkreis) 
Strecke 6270 Plauen ob. Bf - Bad Brambach Grenze 

Sehr geehrte Frau Henning, 

die vorgelegten Unterlagen wurden durch die Anlagenverantwortlichen mit folgenden Ergebnis­
sen geprüft: 

KIB (Brücke): 

KIB (Erdkörper): 

Fahrbahn: 

TK: 

50 Hz: 

Keine Forderungen. 

Ansprechpartner: Hr. Fischer (Tel. : 0151/12274224), DB Netz AG, Rathenauplatz 10, 
08525 Plauen 

Keine Forderungen. 

Ansprechpartner: Hr. Bauch (Tel. : 0160/97478201), DB Netz AG , Güterbahnhofstraße 6, 
08056 Zwickau 

Es sind im Umbaubereich neue GVP entsprechend Ril 883.3000 zu er­
richten. Abweichend hierzu sind diese in geeigneter Form über der GOK 
zu stellen (vorhandene UIG sind ggf. anzuwenden). 
Im Hinblick auf künftig mögliche Erhöhung der Streckenbelastung über 
10.000 Tonnen ist der Einbau von je 25 Stück 890 vor/nach Fangvorrich­
tung zu prüfen. 

Ansprechpartner: Hr. Schwittlick (Tel. : 0160/97477132), DB Netz AG, Rathenauplatz 10, 
08525 Plauen 

Siehe beigefügte Stellungnahme. 

Ansprechpartner: Hr. Pohler (Tel.: 0160/97496973), DB Netz AG, Güterbahnhofstraße 6, 
08056 Zwickau 

Keine Forderungen. 

Ansprechpartner: Hr. Foit (Tel.: 0160/97440531), DB Netz AG, Güterbahnhofstraße 6, 
08056 Zwickau 

DB Netz AG Vorsland: Dr. Volker Hentschel 
Bernd Koch 

Unser Anspruch : 
Silz Franklurl am Main Frank Sennhenn, 
Regislergerichl Vorsilzender 
Frankfuri am Main 
HRB 50 879 
USl-ldNr.: DE199861757 

U!e Plambeck 
Prof. Dr. Dirk Rompl 
Dr. Thomas Schaffer 

~ Profitable r Qua lität sführer 
Top-1\rbeitsel>er 
Umwelt-Vorreite r 



IDBI NETZE 

LST: 

Betrieb: 

Allgemein: 

2/2 

Keine Forderungen. 

Ansprechpartner: Hr. Gruber (Tel.: 0171/3383141), DB Netz AG, Rathenauplatz 10, 08525 
Plauen 

Bei den Varianten der notwendigen signaltech nischen Maßnahmen ist 
Variante 2 zu bevorzugen. Sonst keine weiteren Forderungen. 

Der Verkehr im betreffenden Abschnitt ist nach heutigem Wissen langfris­
tig gesichert. Die optionale Elektrifizierung der Strecke ist in den Planun­
terlagen berücksichtigt. 

Die Streckensperrungen während der Bauzeit sind kritisch zu prüfen und 
möglichst zu minimieren. 

Die beigelegten Stellungnahmen der Al V sind bei den weiteren Planun­
gen zu beachten! 

Mit freundlichen Grüßen 

DB Netz AG 

~~[. J;~ 
' 

i. A. 

Sienknecht 
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OB Ne1z AG • Güterbahnhofs1raße 6 • 08056 Zwickau 

DB Netz AG 
Regionalnetz Ostsachsen 
MSN 
Hr. Lorenz 
Schweitzer Straße 3b 
01069 Dresden 

DB Netz AG 
Regionalbereich Südost 

Produktionsdurchführung Zwickau 
Güterbahnhofstraße 6 

08056 Zwickau 
www.dbnetze.com/fahrweg 

Roberto Zache 
Tel.: 0375 214 2002 
Fax: 0375 214 2809 

roberto.zache@deutschebahn.com 
Zeichen: l.NP-50-D-ZWl(IP) Za 

04.04.2019 

Entwurfsplanung EÜ km 30,261 Maßnahme Dritter Vogtlandkreis 
Plauen (Vogtl.) ob. Bf. W6-Bad Brambach Grenze (DB Grenze) Strecke: 6270. 

Sehr geehrter Herr Lorenz, 

wir senden Ihnen zuständigkeitshalber den o.g. Vorgang mit der Bitte um Bearbeitung 
oder Weiterleitung zurück. 

Hinweise: 

Fahrbahn: Es sind im Umbaubereich neue GVP entsprechend 883.3000 zu errichten. 
Abweichend hierzu sind diese in geeigneter Form über der GOK zu stellen 
(vorhandene UIG sind ggf. anzuwenden). 
Im Hinblick auf künftig mögliche Erhöhung der Streckenbelastung über 
10.000 Tonnen ist der Einbau von je 25 Stück B90 vor/nach Fangvorrichtung 
zu prüfen. 
Ansprechpartner Hr. Schwittlick, Tel.: 0160 97477132, DB Netz AG, 
Rathenauplatz 10, 08525 Plauen. 

LST: Keine Forderungen. 
Ansprechpartner Hr. Gruber, Tel.: 0171 3383141, DB Netz AG, 
Rathenauplatz 10, 08525 Plauen. 

KIB Brücke: Keine Forderungen. 
Ansprechpartner Hr. Fischer, Tel.: 015112274224, DB Netz AG, 
Rathenauplatz 10, 08525 Plauen. 

OB Ne1z AG 
Sitz Frankfurl am Main 
Registergerich1 
Franklun am Main 
HRB 50 879 • 
US1·ldNr.: OE199861757 

Vorsi1zender des 
Aufslch1sra1es: 
Ronald Pofalla 

Vors1and: 
Frank Sennhenn, 
Vorsitzender 

Jens Bergmann 
Dr. Volker Henischel 
Ute Plambeck 
Prof. Dr. Dirk Rompf 
Dr. Thomas Scharrer 

Nähere lnrormarionen zur Oatenvera1bcitung im DB·Konzcm finden Sie hier: www.dcutschcbahn.com/datcnschulz 

Unser Anspruch: 

.Qi'i1 ProHta blcr Qualitälsführer 
Top·Arben gcber 
Umwelt·Vorrci tcr 
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2/2 

KIB: Keine Forderungen 
Ansprechpartner Hr. Bauch, Tel.: 016097478201, DB Netz AG, 
Güterbahnhofstraße 6, 08056 Zwickau. 

EA50Hz: Keine Forderungen. 
Ansprechpartner Hr. Foit, Tel.: 0160 97440531, DB Netz AG, 
Güterbahnhofstraße 6, 08056 Zwickau. 

TK: Siehe beigefügte Stellungnahme. 
Ansprechpartner Hr. Pohler Tel.: 0160 97496973, DB Netz AG, 
Güterbahnhofstraße 6, 08056 Zwickau. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

DB Netz AG 

Zache 

Mit freundlichen Grüßen 

DB Netz AG 
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DB Nerz AG• Instandhaltung Güterbahnhofstraße 6 • 08056 Zwickau 

Landratsamt Vogtlandkreis 

DB Netz AG 
Regionalbereich Südost 

Produktionsdurchführung Zwickau Instandhaltung 
· Güterbahnhofstraße 6 

08056 Zwickau 

Ulf Pohler 
Telefon 989 2832 
Telefax 989 2839 

Mobil 0160 97496973 
ulf.pohler@deutschebahn.com 

Zeichen l.NP-50-D-ZWl(IL) UP 

27.03.2019 
Fachtechnische Stellungnahmen Telekommunikationsanlagen 
Entwu.rfsplanung Erneuer~ng EÜ km 30,261 Strecke 6270 K7842 bei Leubetha 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der vorliegenden Entwurfsplanung betreffs Erneuerung EÜ km 30,261 Strecke 6270 wird aus 
fachtechnischer Sicht Telekommunikation DB Netz unter Beachtung folgender Hinweise zuge­
stimmt. 

Es ist das Streckenfernmeldekabel F 2111 im Baubereich verlegt (s. Pkt 2.7.2). Im Bauzustand 
soll das Kabel im Baustellenbereich auf den bahnlinken Randweg bauzeitlich umverlegt werden 
und im Endzustand bahnrechts in Endlage liegen. Diese Umverlegearbeiten müssen weitgehen 
unterbrechungsfrei erfolgen. Auch bei einer Totalsperrung der Strecke 6270 muss das Kabel 
ständig betriebsbereit sein, da darüber die redundante Anbindung des ESTW Adorf LST und TK 
seitig geschaltet ist. Eine Abweichung von dieser grundsätzlichen Betriebsführung kann nur 
vom Betreiber der Anlage getroffen werden. Im Zuge der weiteren Planung ist eine entspre­
chende Technologie zu erarbeiten. 

Entgegen der Darstellung im Inhaltsverzeichnis zu Pkt. 18 enthält die Variantenuntersuchung 
der PlanSig GmbH keine konkreten Aussagen zu den TK-Anlagen. Infolge der Baumaßnahme 
kommt es aber zu Änderungen an den TK-Bestandsanlagen. Diese sind in einer Teilplanung TK 
sowohl für den End-, als auch den Bauzwischenzustand zu erfassen. Für den Endzustand sind 
die geänderten Bestandspläne nach IZ-Plan zurückzuführen. 

Die Tiefbauplanung ist an die Anforderungen aus den sich ergebenden Änderungen der Kabel­
lage, zur bauzeitlichen und zur Endlage des Streckenfernmeldekabels anzupassen. Das betrifft 
entsprechende Gleisdurchbrüche während des Bauzustandes, ggf. erforderliche Kabelhilfsbrü­
cken während des Abrisses der EÜ und die Anbindung des neu zu errichtenden Kabeltroges an 
die Bestandskabellage am Dammfuß an den jeweiligen Baubereichsenden km 29,899 bzw . 
. 30,575. 

Auf Grund dieser Einwände sind Kostenrisiken möglich. Siehe dazu auch Ausführungen Plan­
Sig GmbH Variantenuntersuchung im Pkt 2.1 letzter Absatz. 

~benGrüßen 

~o~ 
ALV TK 



Feststellungsentwurf 
K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach 
BW4 
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Feststellungsentwurf 
K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach 
BW4 

16. BESONDERE ANLAGE 

16.1. Eisenbahnüberführung in km 30,261 

16.1.1 Lage im Netz der DB AG 

• Regionalbereich: 

• Regionalnetz: 

• PD - Bezirk 

Südost Leipzig 

Mittelsachsen 

Zwickau 

• Strecke: 

• Streckennummer: 

Plauen (Vogtl) ob Bf - Bad Brambach Grenze 

6270 

• Bahn-km: 30,261 

• Nächste Bahnhöfe/Haltepunkte: 

Gauß-Krüger-Koordinatendes Kreuzungspunktes: 

Erdbebenzone: 

16.1 .2 IST-Zustand 

Hp Hundsgrün km 
Bf Adorf km 33, 137 

26,603 

Hochwert 
Rechtswert 

5.578.744 
4.517.344 

Die Eisenbahnüberführung wurde - gemäß den vorliegenden Bestandszeichnungen - im Jahre 1865 
errichtet. Die Widerlager (Schwergewichtswiderlager) und Parallelflügel bestehen aus 
Natursteinmauerwerk. Als Überbauten wurden Stahlüberbauten mit offener Fahrbahn verwendet. 

Kurz nach dem 2. Weltkrieg wurde der linke Stahlüberbau (STB 1) ausgebaut. Im Jahr 1961 wurde ein 
neuer Überbau als Träger in Beton mit neuen Stahlbetonauflagerbänken hergestellt. In diesem 
Zusammenhang wurden zwei Aussteifungsbalken (Stahlbeton) zwischen den Widerlagern ca. 1,20 m unter 
der Straßenfahrbahn eingebaut. 
Im Jahr 1980 wurde bahnrechts der Stahlüberbau (STB 2) ausgebaut und durch einen neuen Überbau, 
bestehend aus zwei Stahlbetonplatten und einen individuellen Randbalken ersetzt. 

Bauwerksdaten: 

• Bauart: Widerlager und Flügel Natursteinmauerwerk, 
Überbau: STB 1: Träger in Beton, 

STB 2: Stb-Fertigteile (BTE 125.045.06) 

• lichte Weite LW 4,30 m 

• lichte Höhe LH 3,74 m 

• Bauhöhe h8 1,03 m 

• Kreuzungswinkel 99 gon 

• Widerlagerbreite: 7,95 m 

• Brückenfläche 95 m2 

• Dammhöhe im Brückenbereich: ca. 5,00 m 

• Straßenfahrbahnbreite: Bs1r. = 4, 10 m 
Gehwege oder Sicherheitsstreifen sind nicht vorhanden. 

2 



Feststellungsentwurf 
K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EO km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach 
BW4 

16.1.3 Soll-Zustand Variante 

Zur Anwendung kommt eine individuelle Stahlbetonrahmenkonstruktion, die infolge des neuen 
Kreuzungswinkels leicht rechtsschief ausgebildet ist. Im Bereich des seitlichen Sicherheitsraumes der 
unterführten Straße werden im Rahmen Vouten ausgebildet. Der Rahmen besteht aus zwei Teilen 
(Streckenteilbauwerk 1 und 2). 

Die Rahmenkonstruktion wird in den Quadranten 1-IV mit angehängten, unterschnittenen Winkelflügeln 
ausgeführt. 

Zur Gewährleistung der Randwegübergänge auf den Damm werden die Randkappen auf kurzen, 
verdeckten, angehängten Parallelflügeln auf den Damm geführt. Es ergeben sich bahnrechts und bahnlinks 
Kappenlängen von 19,60 m. Als Absturzsicherung an Rettungswegen auf Ingenieurbauwerken werden 
Geländer (h = 1,00 m) mit lotrechten Füllstäben mit einem lichten Abstand von höchstens 0, 12 m 
verwendet. 

Die Gründung der neuen Eisenbahnüberführung erfolgt auf Bohrpfählen (0 90 cm) mit Kopfplatte. Bei einer 
Baugrubentiefe von ca. 1 - 1,20 m (bei ca. 427,40 m DHHN 92 = UKK Kopfplatte) unter OK Gelände sind 
keine Maßnahmen zur Grundwasserabsenkung erforderlich. 

Alle Sichtflächen werden als Sichtbeton ausgebildet. 

Der Überbau entwässert über die Rückenflächenentwässerung an den Widerlagern. Die 
Rückenflächenentwässerung wird jeweils durch die Parallelflügel nach bahnlinks geführt und entwässert in 
den neu anzulegenden Dammfußgraben. 

Die Hinterfüllung des Rahmens bis zu der Verbauwand bzw. Tiefgründung der Hilfsbrücke erfolgt mit 
Magerbeton. Der Verbau ist bis 1,70 m unter SO zu kürzen. In diesem Bereich ist die Hinterfüllung bis OK 
Tragschicht auszuführen. 

Bauwerksdaten: 

• Bauart: Stahlbetonrahmen 
mit angehängten Schrägflügeln (unterschnitten) 

• Gründung: Tiefgründung (Bohrpfähle 0 90 cm) 

• Lastmodell LM71, SW2 

• Streckenklasse D4 

• Stützweite: 9,50 m 

• lichte Weite: 8,50 m 
RQ9 + 2 x 1,25 m Sicherheitsraum, (RAL Bild 2) 

• lichte Höhe: min. 4,50 m 

• Bauhöhe h6 1 ,46 m 

• Kreuzungspunkt: Bahn-km 30,2+61, 11 

• Kreuzungswi nkel 105,6 gon 

• Rahmenbreiten 11 ,25 m 

• Entwurfsgeschw.: V8 = 80 km/h 

• Brückenfläche 172,5 m2 

3 



Feststellungsentwurf 
K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach 
BW4 

16.2. Bahnkörper 

Zum Bahnkörper gehören die Gleise einschließlich Bettung, Tragschicht, der Damm als Erdkörper und 
sämtliche Einbauten im Dammbereich. 

16.2.1 IST-Zustand 

Die Eisenbahnstrecke verläuft zwischen Bahn-km 29,6 und 30,5 auf einen ca. 5 m hohen Damm. Die 
Breite zwischen den Dammschultern beträgt ca. 12,50 und ist somit für zwei Gleise ausgelegt. Die Neigung 
der Böschungen kann mit ca. 1 :1,5 angegeben werden. 

Auf dem Damm befinden sich zwei Gleise: 
- bahnrechts: Richtungsgleis Plauen - Bad Brambach/Grenze 
- bahnlinks: Gegenrichtungsgleis Bad Brambach/Grenze - Plauen 

vorhandene Oberbauform: 

bahn rechts 

bahnlinks 

bis Bahn-km 30,0+08,3 
ab Bahn-km 30,0+08,3 

bis Bahn-km 30,2+42,0 
Bahn-km 30,2+42,0 - 30,2+72,0 
ab Bahn-km 30,2+72,0 

Gleisparameter (am BW EÜJ: 

• max V= 75 km/h, Hg= 80 km/h 

• rechtes Gleis: 

• linkes Gleis: 

r = 282,00 m 
U=115mm 
N = + 1,9 %0 

r = 277,85 m 
u = 115 mm 
N = + 1,6 %0 

• Gleisabstand a = 4, 15 m 

KS-4 9-BS 66i-1667 
W-49-B 70(2,6)-1667 

W-49-B 70(2,6)-1667 
KS-49-H-1667 
W-49-B 70(2,6)-1667 

Der Oberbau ist im Bereich der Gradientenhebung in beiden Streckengleisen zwischen 
Bahn-km 29,900 und Bahn-km 30,575 zu erneuern. 

16.2.2 Soll-Zustand 

Zur Erreichung der geforderten lichten Höhe von 4,50 m wird eine Gradientenhebung von 1,20 m im 
Brückenbereich erforderlich. 

Die Gradientenhebung erstreckt sich von Bahn-km 29,900 - 30,575. Der Gleisabstand wird auf 4,00 m 
geändert, indem das linke Gleis nach rechts verschwenkt wird. 

Für die Gradientenhebung werden eine Dammerhöhung und dami~. eine Dammverbreiterung erforderlich. 
Dammverbreiterungen sind in folgenden Bereichen außerhalb der EU vorzu-nehmen: 

• bahnrechtsBahn-km 29,91 O - 30,575 

• bahnlinks Bahn-km 30,045 - 30,475 

Die Dammanschüttung liegt im Hochwasser- und Überschwemmungsgebiet. Steinschüttungen aus 
Wasserbausteinen sind am Dammfuß - auf der Seite der Weißen Elster- vorzusehen. 

4 



Feststel 1 u ngsentwu rf 
K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach 
BW4 

Dammfußgräben: 

Auf der bahnlinken Seite des Dammes (flussabgewandte Seite) ist ein Dammfußgraben zwischen Bahn-km 
30,040 und 30,475 anzulegen, der im Straßenbereich mittels Beton-Rohr DN 500 verrohrt wird . Auf Grund 
der großen Längsneigung ist dieser Graben zwischen Bahn-km 30,430 und 30,475 mit Natursteinpflaster 
zu befestigen. 

Tiefenentwässerung: 

Ab Bahn-km 30,475 bis km 30,575 ist bahnlinks eine Tiefenentwässerung aus Mehrzweckrohren ON 300 
einzubauen. 

Gleisparameter (am BW EÜJ: 

• ve = 80 km/h, Hg = 80 km/h 

• rechtes Gleis: r = 282 m 
u = 115 mm 
N = 0,000 %0 

• linkes Gleis: r = 278 m 
u = 115 mm 
N = 0,000 %0 

• Gleisabstand a = 4,00 m 

neue Oberbauform: 

bahn rechts 

bahnlinks 

Bahn-km 29,9+00,0 - 30,2+38,5 
Bahn-km 30,2+38,5 - 30,2+43,9 
Bahn-km 30,2+43,9 - 30,2+78, 1 
Bahn-km 30,2+78, 1 - 30,2+83,5 
Bahn-km 30,2+83,5 - 30,5+75,0 

Bahn-km 29,9+00,0 - 30,2+38,5 
Bahn-km 30,2+38,5 - 30,2+43,9 
Bahn-km 30,2+43,9 - 30,2+78, 1 
Bahn-km 30,2+78, 1 - 30,2+83,5 
Bahn-km 30,2+83,5 - 30,5+75,0 

W-49-B 70(2,6)-1538 
Fangvorrichtung, beidseitig, KS-49-B93 
KS-49-B 93-1667 mit beids. Führungen 
Fangvorrichtung, beidseitig, KS-49-B93 
W-49-B 70(2,6)-1538 

W-49-B 70(2,6)-1538 
Fangvorrichtung, beidseitig, KS-49-B93 
KS-49-B 93-1667 mit beids. Führungen 
Fangvorrichtung, beidseitig, KS-49-B93 
W-49-B 70(2,6)-1538 

Auf Grund der Bogenhalbmesser r = 278/282 m wurde die 2,60 m lange Schwelle B 70 verwendet, um 
abschnittsweise Verbreiterungen des Bettungsquerschnittes zu vermeiden. 

Zusätzliche Schienenauswechslungen werden in folgenden Abschnitten erforderlich : 

bahnrechts 

bahnlinks 

Bahn-km 29,8+94,6 - 29,9+00,0 
Bahn-km 30,5+75,0 - 30,5+81,0 

Bahn-km 29,8+94,6 - 29,9+00,0 
Bahn-km 30,5+75,0 - 30,5+81 ,0 

Stopf- und Richtarbeiten 

in beiden Strängen 
in beiden Strängen 

in beiden Strängen 
in beiden Strängen 

Bis zur Inbetriebnahme des jeweiligen Gleises sind folgende Stopf- und Richtarbeiten auszuführen: 

• Hebe- und Verdichtstopfgang 

• 1. Stabilisierung 

• 2. Stabilisierung 

5 



Feststel_lungsentwurf 
K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach 
BW4 

Das bahnrechte Streckengleis Oelsnitz - Adorf wird mit einer zwischenzeitlichen Gleisgeometrie in Betrieb 
genommen (50 mm unter Soll-Gradiente und max. 50 mm Überhöhung). Nach Fertigstellung der 
Eisenbahnüberführung im linken Gleis wird auch im Gleis Oelsnitz - Adorf die endgültige Gleisgeometrie 
hergestellt, wobei weitere Stopf- und Richtarbeiten einschl. zusätzlicher Spannungsausgleich durchgeführt 
werden. 

Nach ausreichender Betriebsbelastung wird in beiden Gleisen ein weiterer Stopf-/Richtgang ausgeführt. 

Vor Einbau der Hilfsbrücke im linken Gleis muss im Hilfsbrückenbereich die Gleisgeometrie 
zwischenzeitlich angepasst werden, wobei Hebungen bis zu 33 cm erforderlich werden. Die Überhöhung 
wird abschnittsweise reduziert. 

Bettunqsarbeiten 

Die Bettung wird in beiden Gleisen zwischen Bahn-km 29,900 und 30,575 vollständig erneuert. 

16.3. Gabionenstützwand (Stütz 1) 

Zwischen Bahn-km 29,945 und 29,964 - im Bereich des Durchlasses DN 1000 - ist bahnrechts eine 
Verbreiterung im Dammfußbereich nicht möglich. Der Durchlass wird regelmäßig mit landwirtschaftlichen 
Maschinen überfahren. Um auch weiterhin die Erreichbarkeit der sich anschließenden Flächen 
gewährleisten zu können, wird der verbreiterte Damm mit einer Gabionenwand auf eine Länge von 17 m 
gesichert. 

16.4. Stützwand (Stütz 2) 

Im Bereich von Bahn-km 30,096 bis 30,213 ist bahnrechts eine Verbreiterung im Dammfußbereich nicht 
möglich. Der Freiraum zwischen dem Gewässer „Weiße Elster" und dem vorhandenen Dammfuß wird zum 
Befahren durch landwirtschaftliche Maschinen benötigt. Daher ist an dieser Engstelle eine Stützwand auf 
einer Länge von 121,50 m zu errichten. 

Die Gründung der neuen Stützwand erfolgt auf Bohrpfählen mit Kopfplatte. Bei einer Baugrubentiefe von 
ca. 1 - 1,20 m (bei ca. 427,40 m DHHN 92 = UKK Kopfplatte) unter OK Gelände sind keine Maßnahmen 
zur Grundwasserabsenkung erforderlich. 

Zwischen Bahn-km 30, 132 und 30, 147 wird das Ufer der „Weißen Elster" leicht verdrückt und die 
Uferböschung mit einer Steinschüttung gesichert. 

16.5. Kabelgefäßsystem 

Bahnrechts wird im Randweg zwischen Bahn-km 29,900 und 30,575 ein Beton-Kabelkanal eingebaut. 

Auf dem Brückenbauwerk, auf der rechten Randkappe werden aufgesetzte Beton-Kabeltröge verwendet. 
Der Übergang zu den anschließenden Randwegen erfolgt mit Anhebe- und Absenkteilen. 

16.6. Baudurchführung I Technologie 

Der Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung und den damit verbundenen Anpassungsarbeiten am 
Bahnkörper wird in mehreren Bauzuständen realisiert, da der Eisenbahnbetrieb weiterhin - zumindest 
eingleisig - aufrecht erhalten bleiben soll. 
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Feststellungsentwurf 
K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018 
und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261 
Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach I Grenze 
und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach 
BW4 

Bauzu-
stand Betriebszustand Art der Arbeiten 

1 Totalsperrung Oelsnitz - Adorf Einbringen Bohrpfähle für Hilfsbrücke 
und Verbau, Einbau Mittelverbau 

2 Regelbetrieb auf beiden Gleisen Abbinden der Bohrpfähle 
mit La-Stelle 50 km/h, km 30,2 - 30,3 

3 Totalsperrung Oelsnitz - Adorf Ausbau der EU in beiden Gleisen, 
Herstellen der Bohrpfähle für Permanent-EO bahnlinks, 
Rückverhängung Verbau, 
Einbau Hilfsbrücke im linken Gleis, 
Anpassung Gleislage, 
Herstellung Mittelverbau, 
Umverlegung Streckenkabel 

4 Inbetriebnahme Gleis Adorf - Oelsnitz Folgende Arb~iten im rechten Gleis : 
mit La-Stelle 50 km/h, km 29,8 - 30,6 Herstellung EU, Herstellung Stützwand mit Bohrpfählen 
Zugbetrieb in beiden Richtungen als Tiefgründung, 
Gleis Oelsnitz - Adorf ist gesperrt Dammverbreiterung, Einbau Höhenausgleich und PSS, 

Wiederaufbau Gleis, 
Einbau Kabeltrasse 

5 Inbetriebnahme Gleis Oelsnitz - Adorf Folgende Arb~iten im linken Gleis: 
mit La-Stelle 50 km/h, km 29,8 - 30,6 Herstellung EU, 
Zugbetrieb in beiden Richtungen Dammverbreiterung, Einbau Höhenausgleich und PSS, 
Gleis Adorf - Oelsnitz ist gesperrt Wiederaufbau Gleis 

6 Inbetriebnahme Gleis Adorf - Oelsnitz Herstellen endgültige Gleisgeometrie, 
mit La-Stelle 50 km/h, km 29,8 - 30,6 erneuter Spannungsausgleich 
Zugbetrieb in beiden Richtungen 
Gleis Oelsnitz - Adorf ist gesperrt 

7 Sperrung Gleis Oelsnitz - Adorf Belastu ngsstopfgang 

8 Sperrung Gleis Adorf - Oelsnitz Belastungsstopfgang 

Für den Neubau der Eisenbahnüberführung wird ein Komplettabbruch der bestehenden Brücke 
erforderlich. Der Rückbau des Bauwerkes erfolgt im Zusammenhang mit dem Einbau der Hilfsbrücke 
bahnlinks im Schutz einer Totalsperrung zwischen Oelsnitz und Adorf. 

Es wird davon ausgegangen, dass der gesamte Massenab- und -antransport für die Dammverbreiterung 
und -erhöhung, die Herstellung der neuen EÜ und die Herstellung der Stützwand straßenseitig über die 
B 92 von bahnrechts erfolgen. Die Zuführung der Hilfsbrücke sowie der Aus- und Einbau der Hilfsbrücke 
soll gleisgebunden erfolgen. 

In der nächtlichen Betriebsruhe steht das jeweils benachbarte Betriebsgleis für Be- und Ent-ladearbeiten 
zur Verfügung. Umschlagflächen im Bereich der Bahnhöfe Oelsnitz und Adorf stehen zur Verfügung. 

Für die unterführte K 7842 ist während der Bauausführung eine Vollsperrung der Straße vorgesehen. Der 
Fußgängerverkehr wird grundsätzlich gewährleistet. Lediglich bei den Abbrucharbeiten an der EO und dem 
Einbringen der Tiefgründung wird eine Unterbrechung des Fußgängerverkehrs erforderlich. 

Die neue Eisenbahnüberführung wird in Permanentlage im Schutz einer im linken Gleis einzubauenden 
Hilfsbrücke hergestellt. 
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Zusammenfassung 

Für den geplanten Ersatzneubau der Eisenbohnüberführung im Kreuzungsbereich der Bahnlinie 

6270 und der Kreisstraße K 7842 (Bahn-km 30,261) sowie der Schadensbeseitigung infolge 

Starkregenereignissen im Mai 201 8 verbunden mit dem Ausbau der Kreisstraße K 7842 (Ände­

rung der Kurvenradien, Verbreiterung der Fahrspuren etc.) und dem Ersatzneubau der Überführung 

über den Eisenbach wurden in der vorliegenden Untersuchung die Schallimmissionen aus dem 

Schienen- und Straßenverkehr gemäß Verkehrslärmschutzverordnung (16. BlmSchV) ermittelt und 

beurteilt sowie die Auswirkung auf die Gesamtverkehrslärmsituation untersucht. 

Die schalltechnische Untersuchung kommt zu folgenden Ergebnissen: 

• Das Vorhaben Schadensbeseitigung verbunden mit Straßenausbau der K 7842 führt zu 

keiner wesentlichen Änderung im Sinne der 16. BlmSchV. Dem Grunde nach besteht 

kein Anspruch auf Lärmvorsorgemaßnahmen. 

• Das Vorhaben Ersatzneubau der EÜ Bahn-km 30,261 führt zu keiner wesentlichen Än­

derung im Sinne der 16. BlmSchV. Dem Grunde noch besteht kein Anspruch auf Lärm­

vorsorgemoßnohmen. 

• Bei der Gesamtlärmbetrachtung ergeben sich keine Erhöhungen des Beurteilungspegels 

des Prognose-Plonfalls im Vergleich zum Prognose-Nullfall, ausgehend von Beurtei­

lungspegeln von 69/59 dB(A) tags/ nachts. Somit besteht aus der Gesamtlärmbetrach­

tung ebenfalls kein Anspruch auf Lärmvorsorgemoßnahmen. 
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1 . Aufgabenstellung 

Das Landratsamt Vogtlandkreis plant die Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignissen im 

Mai 201 8 verbunden mit dem Ausbau der Kreisstraße K 7842 (Hermsgrüner Straße) von der Bun­

desstraße B 92 bis zum Abzweig der K 7840 (Marieneyer Straße) im Ort Leubetha auf einer Län· 

ge von ca. 735 m. Dabei sollen die Straßenachse angepasst sowie der Straßenquerschnitt verbrei­

tert werden. Zu diesem Zweck ist in Kooperation mit der DB Netz AG im Bereich der Bahnstrecke 

6270, Plauen - Bad Brambach Grenze, der Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung (EÜ) geplant. 

Die Planung sieht daher vor, die Eisenbahnüberführung Bahn-km 30,261 mit einer größeren lichten 

Weite und Höhe auszugestalten, um die geplante größere Durchfahrtsbreite und -höhe der 

K 7842 zu ermöglichen. 

Im Rahmen einer schalltechnischen Untersuchung ist für die Schallimmissionen aus dem Straßen- und 

dem Schienenverkehr jeweils zu prüfen, ob die Kriterien einer wesentlichen Änderung im Sinne der 

16. BlmSchV vorliegen und ggf. Lärmvorsorgemaßnahmen erforderlich werden. In diesem Zusam­

menhang soll auch eine Gesamtlärmbetrachtung (Straße und Schiene) durchgeführt werden. Bei 

Vorliegen von Ansprüchen auf Lärmvorsorge sind geeignete aktive bzw. passive Schallschutzmaß. 

nahmen zu ermitteln und vorzuschlagen. 

Mit der Durchführung der Untersuchung wurde die Möhler + Partner Ingenieure AG am 

30.01 .201 8 vom Landratsamt Vogtlandkreis beauftragt. 

2. Örtliche Gegebenheiten 

Der Ort Leubetha ist ein Stadtteil der Stadt Adorf/Vogtland und liegt nördlich von Adorf im sächsi· 

sehen Vogtlandkreis, angrenzend an die Republik Tschechien. 

Südlich grenzt der Ort Leubetha an die Kreisstraße K 7842 (Hermsgrüner Straße) an. Die Kreis· 

straße K 7842 verläuft vom Ortszentrum in Richtung Südwesten und kreuzt in ca. 600 m Entfernung 

die Bahnstrecke 6270 Plauen - Bad Brambach Grenze an einer Eisenbahnüberführung (Bahn-km 

30,26 1 ). In ca. 100 m Entfernung zur Bahnstrecke mündet die Kreisstraße in die Bundesstraße 

B 92 ein. Die Bundesstraße sowie die Bahnstrecke verlaufen parallel südlich bzw. westlich von 

leubetha. 

Der Ort Leubetha verfügt über einen, im ländlichen Gebiet typischen, Dorfkern sowie über ein histo· 

risch gewachsenes Dorfgebiet. Demnach erfolgt die Einstufung für die Schutzwürdigkeit als Dorf· 

bzw. Mischgebiet. Die einzelnen Gebäude im Bereich der Einmündung der K 7842 in die B 92 

und im Bereich der EÜ sind als Außenbereich ebenfalls mit der Schutzwürdigkeit eines Mischgebiets 

einzustufen. Diese Einstufung anhand der tatsächlichen baulichen Nutzung entspricht auch den 

Angaben des Flächennutzungsplans (Entwurf Flächennutzungsplan des Vogtlandkreises (23]). 

Der Ort Leubetha, die Bahnstrecke 6270, die Bundes· sowie Kreisstraße befinden sich in einer Tal­

lage, umgeben von Hügeln. Die Bahnstrecke verläuft in Dammlage. Zur Berücksichtigung dieser 
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örtlichen Geländegegebenheiten wird das Gelände durch ein digitales Geländemodell berücksich­

tigt. Die genauen örtlichen Gegebenheiten sind in nachfolgender Abbildung dargestellt und können 

dem Übersichtslageplänen in Anlage 1 entnommen werden . 

Abbildung 1: Örtliche Gegebenheiten 
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3. Grundlagen 

Gemäß Bundes-Immissionsschutzgesetz [ 1] erfolgt die Beurteilung von Verkehrslärm noch der sech­

zehnten Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrslärmschutz­

verordnung · 16. BlmSchVJ [2]_ Diese legt auch die Vorschriften zur Berechnung des Beurteilungs­

pegels für Verkehrswege fest.Die Berechnung des Beurteilungspegels für Schienenwege erfolgt 

noch der Richtlinie zur Berechnung der Schallimmissionen von Schienenwegen - Scholl 03 [4] und 

für Straßen noch den Richtlinien für Lärmschutz an Straßen, RLS-90 [5]. 

Es gilt: 

„§ 1 Anwendungsbereich 

( 1) Die Verordnung gilt für den Bau oder die wesentliche Änderung von öffentlichen Straßen sowie 

von Schienenwegen der Eisenbahnen und Straßenbahnen (Straßen· und Schienenwege). 

(2) Die Änderung ist wesentlich, wenn 

1. eine Straße um einen oder mehrere durchgehende Fahrstreifen für den Kraftfahrzeugverkehr 

oder ein Schienenweg um ein oder mehrere durchgehende Gleise baulich erweitert wird oder 

2. durch einen erheblichen baulichen Eingriff der Beurteilungspegel des von dem zu ändernden 

Verkehrsweg ausgehenden Verkehrslärms um mindestens 3 dB(A) oder auf mindestens 70 dB(AJ 

am T oge oder 60 dB(AJ in der Nacht erhöht wird. 

Eine Änderung ist auch wesentlich, wenn der Beurteilungspegel des von dem zu ändernden Ver­

kehrsweg ausgehenden Verkehrslärms von mindestens 70 dB(A) am T oge oder 60 dB(AJ in der 

Nacht durch einen erheblichen baulichen Eingriff erhöht wird; dies gilt nicht in Gewerbegebieten. 

§ 2 Immissionsgrenzwerte 

Zum Schutz der Nachbarschaft vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Verkehrsgeräusche ist 

bei dem Bau oder der wesentlichen Änderung von Verkehrswegen sicherzustellen, dass der Beurtei­

lungspegel einen der folgenden Immissionsgrenzwerte nicht überschreitet: 

Tag Nacht 

1. an Krankenhäusern, Schulen, Kurheimen und Altenheimen 

57 dB{A) 47 dB{A) 

2. in reinen und allgemeinen Wohngebieten und Kleinsiedlungsgebieten 

59 dß(A) 49 dB(A) 

3. in Kerngebieten, Dorfgebieten und Mischgebieten 

64 dB{A) 54 dB(A) 

4. in Gewerbegebieten 

69 dB(A) 59 dB(A) 

(2) Die Art der in Absatz 1 bezeichneten Anlogen und Gebiete ergibt sich aus den Festsetzungen in 

den Bebauungsplänen. Sonstige in Bebauungsplänen festgesetzte Flächen für Anlogen und Gebiete 
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sowie Anlagen und Gebiete, für die keine Festsetzungen bestehen, sind nach Absatz 1, bauliche 

Anlagen im Außenbereich nach Absatz l Nr. 1, 3 und 4 entsprechend der Schutzbedürftigkeit zu 

beurteilen. 

(3) Wird die zu schützende Nutzung nur am Tage oder nur in der Nacht ausgeübt, so ist nur der 

Immissionsgrenzwert für diesen Zeitraum anzuwenden." 

Demnach dient zur Beurteilung der Lärmbelastung durch Verkehrslärm der sog. Beurteilungspegel L,, 

der rechnerisch getrennt für die Zeiträume Tag (6.00 Uhr bis 22.00 Uhr) und Nacht (22.00 Uhr bis 

6.00 Uhr) ermittelt wird. 

In den Fällen, in denen ein Anspruch auf Schallschutzmaßnahmen aufgrund eines Neubaus bzw. 

einer wesentlichen Änderung eines Verkehrswegs vorliegt, sollen die Lärmeinwirkungen primär 

durch Lärmminderungsmaßnahmen an der Quelle oder im Schallausbreitungsweg verringert wer­

den. Wenn dies in der Nähe von stark befahrenen Verkehrswegen mit vertretbaren Mitteln nicht 

oder nur teilweise möglich ist, können Schallschutzmaßnahmen an Gebäuden {sog. passiver Schall­

schutz) eine unzumutbare Beeinträchtigung von Aufenthaltsräumen verhindern und eine bestim­

mungsgemäße Nutzung der Gebäude gewährleisten. 

Die Abwicklung der erforderlichen passiven Schallschutzmaßnahmen an bestehenden Gebäuden 

regelt die Verkehrswege - Schallschutzmaßnahmenverordnung - 24. BlmSchV [3]. 

Da eine ausreichende Schalldämmung der Außenbauteile eines Wohnraums in der Regel nur bei 

geschlossenen Fenstern gewährleistet ist, müssen im Falle des passiven Schallschutzes für Schlaf­

räume schallgedämmte Lüftungseinrichtungen vorgesehen werden, damit die Planung den Anforde­

rungen an gesunde Wohnverhältnisse hinsichtlich der Höhe der Lärmeinwirkungen und den Anfor­

derungen an die Lufthygiene auch während der Nachtruhe entspricht. 

Darüber hinaus ist die Auswirkung der wesentlichen Änderung von Verkehrswegen auf die Gesamt­

verkehrslärmsituation in der Nachbarschaft darzustellen und zu beurteilen (BVerwG, Urt. v. 

21 .03.1996 - 4C9.95 [9]), dies ist keine gesetzliche Regelung. Die Rechtsprechung hat keine ver­

bindlichen Werte festgelegt, sich aber an den Immissionsgrenzwerten für die Lärmsanierung an 

bestehenden Verkehrswegen orientiert, wie sie dann in der VLärmSchR 97 [6] festgelegt wurden. 

Danach liegt der Bereich einer Gesundheitsgefährdung bei 70 bis 75 dB(AJ tags und 60 bis 

65 dB(AJ nachts. Bei Überschreitung der in [6] festgelegten, gebietsabhängigen Grenzwerte kommt 

ggf. die Anerkennung von Ansprüchen aus dem Grundrechtschutz in Betracht. Andererseits legt der 

Gesetzgeber in der 16. BlmSchV fest, dass jede Erhöhung von Beurteilungspegeln von 70 dB(A) 

tags und 60 dB(AJ nachts zu einer wesentlichen Änderung führt und ggf. Schallschutzmaßnahmen 

erfordert. Daher können Beurteilungspegel von 70 dB(AJ tags und 60 dB(AJ nachts als Schwellen­

werte für den Beginn einer Gesundheitsgefährdung betrachtet werden. Die in der VLärmSchR 97 

genannten Immissionsgrenzwerte wurden 2010 um 3dB abgesenkt und durch den Begriff Auslöse­

werte ersetzt. In der jüngeren Rechtsprechung (BVerwG, Beschluss. v. 25.04.2018 - 9A 16. l 6 [1 O]) 

werden diese abgesenkten Werte als Ansatz für den Grundrechtsschutz angesehen. Daher können 

Beurteilungspegel von 67 /57 dB(A) tags/nachts in Wohngebieten und von 69 / 59 dB(A) 

tags/nachts in Kern-, Dorf- und Mischgebieten als grundrechtliche Zumutbarkeitsschwelle betrachtet 

werden. 
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Im vorliegenden Fall wird die Straßenachse angepasst {Straße} bzw. die Gleisachsen angepasst 

und die lichte Weile der Eisenbahnüberführung vergrößert, weshalb diese Maßnahmen (jeweils) als 

erheblicher baulicher Eingriff untersucht werden. Somit wird geprüft, ob eine wesentliche Änderung 

vorliegt und ggf. Anspruch auf Lärmvorsorge entsteht. 

4. Verkehrslärm Straße 

Der bauliche Eingriff in die K 7842 beträgt ca. 735 m und beginnt kurz nach der Einmündung in 

die B 92 und endet an der Einmündung der K 7840 in Leubetha, auf Höhe des Abzweigs Mari­

eneyer Straße. 

Neben der Vergrößerung der lichten Weite und Höhe der Eisenbahnüberführung, um eine größere 

Durchfahrtsbreite und -höhe zu erreichen, wird im weiteren Verlauf die Straßenachse angepasst, 

vor allem durch Vergrößerung von Kurvenradien bzw. Verbreiterung des Straßenquerschnittes. In 

der folgenden Abbildung sind der Eingriffsbereich und der Verlauf der Straßen im Planfall darge­

stellt. 

N 

A 

Abbildung 2 : 

Legende 

6' Grenze Eingriffsbereich 
D Hauptgebiude 
• Nebengebaude 
0 Immissionsort 
N Straßenverkehr 

Darstellung des Eingriffsbereichs Straße 
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4. 1 Schallemissionen Straße 

Die Verkehrsmengen der K 7842 wurden vom Auftraggeber [ 11 J zur Verfügung gestellt. Die Ver­

kehrsmengen der B 92 wurden den Erfassungen der Bundesanstalt für Straßenwesen bast [ 12) 

entnommen. Die Verkehrsmengen der Zähljahre wurden durch Ansatz eines jährlichen Zuwachses 

von 1 % auf das Jahr 2030 extrapoliert. Die genauen Verkehrsmengen sind in Anlage 2 ersichtlich. 

Damit verkehren in 2030 auf der K 7842 etwa l .340 Fahrzeuge und auf der B 92 etwa 

8.340 Fahrzeuge innerhalb 24 Stunden. 

Die Verteilung der Verkehrsmengen (DTV) auf die Beurteilungszeiträume Tag und Nacht erfolgte 

gemäß RLS-90, für die K 7842 wurde auch der Schwerverkehrsanteil {SV-Anteil) entsprechend RLS-

90 angesetzt. Entsprechend der örtlichen zulässigen Höchstgeschwindigkeiten wurde für die 

K 7842 eine Geschwindigkeit von 100 km/h von der Einmündung in die B 92 bis zur Ortseinfahrt 

Leubetha und von 50 km/h innerorts und für die B 92 im Bereich der Einmündung der K 7842 eine 

Geschwindigkeit von 70 km/h angesetzt. Im Übrigen wurde für die B 92 eine Geschwindigkeit von 

l 00 km/h angesetzt. Für alle Straßen wurde nicht geriffelter Gussasphalt nach Tabelle 4 der RLS-

90 mit D
5110 

= 0 dB angesetzt. 

Demnach ergeben sich für den Straßenverkehr folgende Schallemissionen. Es sind dabei die Emis­

sionspegel Lm,E angegeben: 

Tabelle 1: Schallemissionen aus dem Straßenverkehr, Emissionspegel L„.e [dB(A)), Pegelbereiche 

je nach Geschwindigkeit im Straßenabschnitt 

Straße Tag Nacht 

K7842 57, 1 - 59,5 46, l - 49,4 

B 92 63,5 - 65,7 56,2 - 58,3 

Durch den Ausbau der K 7842 und den Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung gibt es keine 

Änderung der Verkehrsmengen. 

4 .2 Schallimmissionen und Beurteilung Straße 

Die Berechnung der Schallimmissionen wurde unter Berücksichtigung von schallpegelmindernden 

Hindernissen (Bebauung, Gelände, etc.) im Ausbreitungsweg sowie unter Berücksichtigung der 

jeweils 1. ReAexion gemäß den Vorgaben der RLS-90 [5] mit dem EDV-Programm IMMI [24) 

durchgeführt. 

An den maßgebenden schutzbedürftigen Gebäuden wurden die Beurteilungspegel fü r den Progno­

se-Nullfall (ohne Ausbau) und den Prognose-Planfall (mit Ausbau) berechnet und die Differenz 

„Planfall - Nullfall" gebildet. 

Die Lage der gewählten Einzelpunkte {Immissionsorte 10) kann obenstehender Abbildung bzw. 

Anlage 1 entnommen werden. Das Ergebnis der Pegelberechnungen ist für die Einzelpunkte in An-
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lage 4 dargestellt. Ergänzend wurden flächendeckende Rasterberechnungen für eine Aufpunkthöhe 

von 6 m über Geländeoberkante (üGOK) durchgeführt (Anlage 5). 

Der bauliche Eingriff führt zu Pegelerhöhungen von bis zu 0,7 / 0,8 dB tags/ nachts. Jedoch gibt es 

keine Pegelerhöhungen an Gebäuden mit Beurteilungspegeln von mindestens 70/60 dB(A) 

tags/nachts. Somit liegt keine wesentliche Änderung i.S. der 16. BlmSchV vor. Es besteht kein An­

spruch auf Lärmvorsorge, Schallschutzmoßnahmen aufgrund von Schallimmissionen des Straßen­

verkehrs sind nicht erforderlich. 

Im Randbereich des Bauabschnitts liegen keine signifikanten Änderungen der Straßenochse. Daher 

werden auch außerhalb des Bauabschnitts die Kriterien für eine wesentliche Änderung i.S. der 

16. BlmSchV nicht erfüllt. 
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5. Verkehrslärm Schiene 

Die Vergrößerung der lichten Weite der Eisenbahnüberführung km 30,261 über die K 7840 stellt 

gemäß dem Umwelt-Leitfaden, Teil VI des Eisenbahn-Bundesamtes [8] einen erheblichen baulichen 

Eingriff dar. Weiterhin werden zur Vergrößerung der lichten Höhe die Gleisachsen um bis zu ca. 

1,2 m angehoben und eine Gleisachse in der Lage geringfügig geändert. Die Änderungen der 

Gleisachsen erfolgen von km 29,900 bis km 30,575 der Strecke 6270. 

In der folgenden Abbildung werden der Eingriffsbereich und der Verlauf der Gleise im Planfall dar­

gestellt. 

N 

A 

Abbildung 3: 

Legende 

lfl Grenze Eingriffsbereich 
D HauPIQebaude 
• Nebengebaude 
0 lnvnissionsort 
N SchieoenYerkehr Besland 
N Schienenverkehr Planung 

Darstellung des Eingriffsbereichs Schiene 
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5.1 Schallemissionen Schiene 

Die Verkehrsmengen der Strecke 6270, Abschnitt Weischlitz - Bad Elster, Bereich Leubetha 

km 30,261 wurden den Angaben der DB AG [13] entnommen. Zum Zeitpunkt der Datenerhebung 

konnten nur Verkehrsmengen mit dem Prognosehorizont 2025 zur Verfügung gestellt werden. Zwi­

schenzeitlich liegt der Prognosehorizont für Verkehrsmengen der Deutschen Bahn im Jahr 2030. 

Aufgrund der geringen Verkehrsmenge, die ausschließlich Züge aus dem Personennahverkehr um­

fasst und den geringen Schallemissionen !siehe untenstehende T abelleJ, wird davon ausgegangen 

werden, dass sich zwischen den Prognosehorizonten 2025 und 2030 keine wesentlichen Ände­

rungen ergeben. 

Nach Angaben der Verkehrsprognose [13] verkehren auf der Strecke 6270 ausschließlich Fahr­

zeuge der Fahrzeugkategorie 6 mit n_.c..,=4 gern. Schall 03 [4] IV-Triebzug mit 4 Achsen). Die Stre­

cke wird von 34 Zügen am Tag und 4 Zügen in der Nacht befahren lvgl. Anlage 2). 

Die angegebenen Verkehrsmengen wurden gleichmäßig auf beide Gleise verteilt. Die Strecken­

höchstgeschwindigkeit wurde gern. der geplanten Entwurfsgeschwindigkeit mit 80 km/ h angesetzt 

lvgl. [14]) . Die Bahnstrecke verfügt im Eingriffsbereich über mehrere Brücken und enge Kurvenradi­

en. Die Eisenbahnüberführungen (EÜ) verfügen über massive Fahrbahnplatten und Schwellengleis 

im Schotterbett, sodass gern. Schall 03 [ 4] lvgl. Tabelle 9, Zeile 3) eine Pegelkorrektur fü r Brücken 

von K
8
, = 3 dB angesetzt wurde. Aufgrund der Vergrößerung der lichten Weite der EÜ km 30,261 

wird der Zuschlag K
8
, für diese Brücke im Prognose-Planfoll über eine größere Länge angesetzt als 

im Prognose-Nullfall. Aus den vorliegenden Plan unterlagen [ 15], [ 16] geht hervor, dass die Strecke 

im Bestand und in der Planung über Kurvenradien < 300 m verfügt, sodass in diesen Bereichen mit 

einem Kurvenzuschlag von KL = 8 dB gerechnet wurde. Im Eingriffsbereich befinden sich keine 

Bahnübergänge, dementsprechend wurde keine Korrektur c 1 angesetzt. 

Demnach ergeben sich für den Schienenverkehr folgende Schallemissionen (ohne Berücksichtigung 

von Fahrbahnzuschlägen) . Es sind dabei die längenbezogenen Schallleistungspegel ~„ über alle 

Quellhöhen summiert angegeben: 

Tabelle 2: Schallemissionen aus dem Schienenverkehr, Gesamtpegel der längenbezogenen 

Schallleistung ~„ [dB{A)], bei ca. km 30,3 der Strecke 6270 

Strecke Richtungs-/ Gegengleis Tag Nacht 

6270 Richtungsgleis 69,5 63,3 

6270 Gegengleis 69,5 63,3 

Durch den Ausbau der K 7842 und den Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung gibt es keine 

Änderung der Verkehrsmengen. 
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5.2 Schallimmissionen und Beurteilung Schiene 

Die Berechnung der .Schallimmissionen wurde unter Berücksichtigung von schollpegelmindernden 

Hindernissen (Bebauung, Gelände, etc.) im Ausbreitungsweg sowie unter Berücksichtigung der 

jeweils 3. ReAexion gemäß den Vorgaben der Scholl 03 [4] mit dem EDV-Programm IMMI [24] 

durchgeführt. 

An den maßgebenden schutzbedürftigen Gebäuden wurden die Beurteilungspegel für den Progno· 

se-Nullfoll (ohne Ersatzneubau) und den Prognose-Planfoll (mit Ersatzneubau) berechnet und die 

Differenz „Plonfoll - Nullfall" gebildet. 

Die Loge der gewählten Einzelpunkte kann obenstehender Abbildung bzw. Anlage l entnommen 

werden. Das Ergebnis der Pegelberechnungen ist für die Einzelpunkte in Anlage 4 dargestellt. Er­

gänzend wurden flächendeckende Rasterberechnungen für eine Aufpunkthöhe von 6 m über Ge­

ländeoberkante durchgeführt (Anlage 5). 

Aufgrund der mit der Anhebung der Gleisachsen verbundenen geänderten Schallausbreitung erge­

ben sich trotz der Vergrößerung der lichten Weite der EÜ im Prognose-Planfall gegenüber dem 

Prognose-Nullfall keine Erhöhungen der Schallimmissionen an dennächstgelegenen schutzbedürfti­

gen Gebäuden. Der bauliche Eingriff führt zu Pegelabnahmen von bis zu -0,5/-0,5 dB tags/nachts. 

Weiterhin werden die Immissionsgrenzwerte der 16. BlmSchV für Mischgebiete von 64/54 dß(A) 

tags/nacht weder im Prognose-Nullfall noch im Prognose-Planfall erreicht bzw. überschritten. Somit 

liegt keine wesentliche Änderung i.S. der 16. BlmSchV vor. Es besteht kein Anspruch auf Lärmvor­

sorge, Schallschutzmaßnahmen aufgrund von Schallimmissionen des Schienenverkehrs sind nicht 

erforderlich. 

Außerhalb des Bauabschnitts liegen keine schutzbedürftigen Gebäude. 

6. Gesamtlärmbetrachtung 

Die Betrachtung der Gesamtlärmsituation unterliegt derzeit keiner gesetzlichen Regelung. Sie ist 

jedoch gemäß der Rechtsprechung des Bundesverwaltungsgerichts [9] bei Vorliegen einer wesentli­

chen Änderung von Verkehrswegen im Sinne der 16. BlmSchV durchzuführen. In den vorherigen 

Kapiteln wurde gezeigt, dass beim Straßen- und Schienenverkehr keine wesentliche Änderung vor· 

liegt. Aus Gründen der Vorsorge wird dennoch eine Gesamtlärmbetrachtung durchgeführt, um et­

waige Konflikte mit der Nachbarschaft zu erkennen. Somit wird im nachfolgendem Kapitel eine 

Gesamtlärmbetrachtung (Straße, Schiene) durchgeführt. 

6.1 Schallemissionen 

Die Verkehrsmengen des Straßenverkehrs entsprechen den in Kapitel 4. l beschriebenen Zusam­

menhängen und die Verkehrsmengen des Schienenverkehrs entsprechen den in Kapitel 5.1 be­

schriebenen Zusammenhängen. 

Eine Auflistung der Verkehrsmengen ist im Detail in Anlage 2 enthalten. 
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6.2 Schallimmissionen und Beurteilung 

Die Beurteilungsgrundlage für die Gesamtlärmbetrachtung ist der Bereich einer Gesundheitsgefähr­

dung, dieser liegt bei 70 bis 75 dB(A) tags und 60 bis 65 dB(A) nachts. Andererseits legt der Ge­

setzgeber in der 16. BlmSchV fest, dass jede Erhöhung von Beurteilungspegeln von 70 dB(A) tags 

und 60 dB(A) nachts zu einer wesentlichen Änderung führt und ggf. Schollschutzmaßnohmen erfor­

dert. Daher können Beurteilungspegel von 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts als Schwellenwerte 

für den Beginn einer Gesundheitsgefährdung betrachtet werden. Mit den abgesenkten Auslösewer­

ten der Lärmsanierung an bestehenden Verkehrswegen können Beurtei lungspegel von 

67 /57 dB(A) tags/nachts in Wohngebieten und von 69/59 dB(A) tags/ nachts in Kern-, Dorf- und 

Mischgebieten als grundrechtliche Zumutborkeitsschwelle betrachtet werden. 

An den maßgebenden schutzbedürftigen Gebäuden wurden die Beurteilungspegel für den Progno­

se-Nullfall und den Prognose-Planfall berechnet und die Differenz „ Planfall - Nullfall" gebildet. Das 

Ergebnis der Pegelberechnungen ist für die Einzelpunkte in Anlage 4 dargestellt. Ergänzend wur­

den flächendeckende Rasterberechnungen für eine Aufpunkthöhe von 6 m über Geländeoberkante 

durchgeführt (Anlage 5). 

Im Prognose-Plonfall betrogen die höchsten Beurteilungspegel bis zu 69/62 dB(A) tags/nachts. 

Beurteilungspegel aus Gesamtlärm von mindestens 69 / 59 dB(A) tags/nachts ermitteln sich nur im 

Bereich der B 92, südwestlich der EÜ (Oelsnitzer Straße 87, Außenbereich schutzbedürftig w ie 

Mischgebiet) . Hier treten jedoch keine Pegelerhöhungen auf. Die höchsten rechnerischen Erhöhun­

gen der Gesamtlärmpegel ermitteln sich mit bis zu 0,7 / 0,8 dB(A) tags/nachts im Bereich des Orts 

Leubetha (Dorfstraße 2). Die Beurteilungspegel aus Gesamtlärm im Prognose-Plonfall betrogen 

dabei bis zu 55/ 44 dB(A) tags/nachts. 

Somit liegt keine Erhöhung der Beurteilungspegel aus Gesamtlärm von 69 dB(A) tags und 59 dB(A) 

nachts vor. Es besteht kein Anspruch auf Schallschutz, Schollschutzmaßnohmen aus der Gesamt­

lärmbetrachtung sind nicht erforderlich. 

Dieses Gutachten umfasst 19 Seiten und 5 Anlogen. Die auszugsweise Vervielfältigung des Gutach­

tens ist nur mit Zustimmung der Möhler + Partner Ingenieure AG gestattet. 

München, den l . Oktober 2019 

Mähler + Partner 

Ingenieure AG 

d~~~ 
i.V. Dipl.-Ing. (FH) Alexander Mundschedel 

1119'l'~~,,_ r . 
i.V. B. Eng. Maximilian Mühlbocher 
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Anlage l : Übersichtslagepläne 
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Lageplan Straßenverkehr Prognose-Nullfall 

Legende 

6' Grenze Eingriffsbereich 
D Hauptgebäude 
• Nebengebäude 
~ Immissionsort 
N Straßenverkehr 

Anlage 1.2 
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Lageplan Straßenverkehr Prognose-Planfall 

Legende 

61 Grenze Eingriffsbereich 
D Hauptgebäude 
• Nebengebäude 
0 Immissionsort 
N Straßenverkehr 

Anlage l .3 
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Lageplan Schienenverkehr Prognose-Nullfall 

N 
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0 Immissionsort 
N SchieneOYerkehr Bestand 
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Anlage 1.4 
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Lageplan Schienenverkehr Prognose-Planfall 
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Legende 

lf# Grenze Eingriffsbereich 
D Hauptgebäude 
• Nebengebäude 
~ Immissionsort 
N Schienenverkehr Bestand 
N Schienenverkehr Planung 

Anlage 1.5 
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Lageplan Gesam~örm aus Straße und Schiene Prognose-Null fall 

N 

A 
Legende 

III Grenze Eingrirfsbereich 
D Hauptgebäude 
• Nebengebäude 
0 Immissionsort „ Straßenverlcehr 
II SchienenYerlrehr Bestand 

Schieflenver1cehr unverändert 

Anlege 1.6 
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Lageplan Gesamtlärm aus Straße und Schiene Prognose-Planfall 

N 

A 
Legende 

tJI Grenze ElflQritfsbereich 
O Hauptgebäude 
• Nebengebäude 
0 Immissionsort 
II Straßenverkehr 
II Schienenverkehr Bestand 

Anlage 1.7 
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Anlage 2 : 

Allgemein: 

X rrin 
Im 

xmax 
Im 

ymln 
Im 

Bericht 730-5680-STR-SCH 

liste der Eingabedaten, Verkehrsmengen 

y max 
Im 

zmin 
Im 

zmax 
Im 

z1 
Im 

z2 
Im 

z3 
Im 

z4 
Im 

4515490 00 4519590, 00 5577790, 00 5580360, 00 - 10 00 590, 00 572 00 569, 15 497 54 443 50 

Radlenmodell 
FreJai1 ver ReftaxionsWen im 

für Qualen 1,00 
für lmrrissionspw1kte 1,00 

Haus: weißer Rand bei Raster Nan 

Frequenzen 
Spak~enlyp Oktavspek~m (l nea-) 
Erstes Frecpruband 113Hz 
Letztes Frequenzband SOOO Hz 

Beredvlulg fii' IPKT Opfiniert 
Beradvn11g fii' Raster Optiniert 

Pa-amater Rafarenzeinslllllung IPKT·ll6radrlung Rasterb«edvn11g 
RelchWeils von Quallen begrenzen: 
• SUclraäJUS Im (Abstand Quele-IP) begrenzen: Nein Nein 1000,0 
• Mndesl.Pegolabsand /dB: Nein Nein 30,0 

Projektion wn Llnlenquellen: Ja Ja Ja 
Projektion wn Flkhonquolltn: Ja Ja Ja 
Besctranla119 der Projel<tion Nein Nein Nein 
• RadUs/mumQueffoheru11t 30,0 
• RadUs im um IP herum: 30,0 

MindesttiW!go filr Te~SUld<e /m: 1,0 1,0 1.0 
Vaiol>lt Min.-1.änga filr T eilsUlcke: 
• n ProZ0111 des Abstandes IP-Qualle Nein Nein Nein 

Zus. Faf<tor für Abstandskriterium: 1,0 1,0 1,0 
Einfilgungsdämpfung -k:hend \On RegalM!ttc: Nein Nein Non 
• Elnfilgungsdlmpfung be!P:anzen: Ja Ja Ja 
• Qli~ /dB filr Eiiacli>augung: 20,0 20,0 20,0 
• Qli~ /dB für MolrfacH>oug"'!J' 25,0 25,0 25,0 

Beradr1111g dar Abscltmung bei vot 2720, 1509813 
• Saitli:her Um.wg: Ja Ja Ja 
• Seitfchor U""'"'g bei Spiegelquellen: Non Nen Non 

Reflexion (max. Ordnung): 1 3 1 
&iclndlus Im (AbstMd Ouel&-IP) begrenzen: Nein Nein 1000,0 
RelchWeile von Reft.Fllchen ba11enzen: Nen Nen 500,0m 
Spiegelquallen di.rch Pr<ljektion; Ja Ja Non 
Keile Rall bei voilsUnclgar Abschi"mung; Ja Ja Non 
SVlWllen ab Hifsmlen sichern: Nein Nein Nein 

Malrf adnfloxion Nein Ja Nein 
W11kelsdrilweite (x·y)' (MelYfaclYeflexion): 1,0 
W11ktlsdrittwda (z)' (MelYfac:IYoflexion): 1,0 
maximale RtflexlonsMgllnga (MelYfaclnflexlon): 
• in VieJachen das diekllln Abstandes; 10,0 

sta.Mirzwaigoog an Refl.Flächan {Malrfaclnflexlon): Non 

TeilsUlcf<-Konrole nach Schal 03: Ja Ja Nein 
Teiblilck-Kwole auch für andere Regolwlße: Non Nen Nen 
Beschleunigte llelalion (Nlherung): Non Non Nein 
Z»ischenergebnlsst anzeigen: Nein Nen Nen 
Gefcrderte Genauioko~ /dB: 0,1 0,1 

Anlage 2.1 



Möhler + Por1ner Ingenieure AG Bericht 730-5680-STR-SCH Anlage 2.2 

Verkehrslärm Straßenverkehr Ausgangsdaten Prognose-Nullfall und Prognose-Planfall 

Des Weiteren können wir Ihnen die Ergebnisse der Verkehrszählungen für die Kreisstraße K 7842 aus den 
Jahren 201112014 mitteilen. 

• 24.11.2011: 
• 15.07.2014: 
• 17.07.2014: 

DTV 1413 Kfz/24h 
DlV 1149 Kfz124h 
DlV 1162 Kfz/24h 

Automatische Zählstellen 2017 

oaue!Tählstelle: Adorf 

(Zählung Ober Personal) 
(Zählung über Gerät) 
(Zählung über Gerät) 

Info: Bei der f.tfnssung,~art "2" umfusst der Schwen:erkehr (SV) nur U...\V-ähnliche Fahrzeuge 

ALLGEl\IEJNE.o\NG.ABEN 

Name Adorf DIV-Kfz 7.445 ,K!:-.i.' 4 b 

straße 892 SV-Anteil 7,2 'J6 

Sachsen Erfassungs- 8+1 
Land 

art 

BAst-Nr. 4201 

TK-Blatt 5639 

RICIITUN~BEZOGENE. • .\!~GABEN 

Ricbtung1 Richhmg2. 

Fernziel Oelsnitz Adorf 

NahzieJ Untemilrschnitz Rebersreuth 

D'IV-Kfz 3.743 .~J.:!W 

SV-Kfz 

Straße Jahr Anzahl Jahn Erhilhunll DTV SV-Anteil l"l Straßenpttung Lkw(Taa) (") 

892 203C 13 1,12 8338 72 2 7,2 

K 7842 2030 16 115 1336 nach RLS-90 3 20.C 

Lkw Nacht[") 

7,2 

lOC 
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Prognose-Nullfall 

S1raßa /RLS.90 PrM,.,.. Nulall 
Element Bezeichnung Elemenl!JUppe ZA Gerilsth- lm,E /dB{A) lm.E /dB{A) ~/m 

lw Tao Nadrt 
S1Rb001 K 7842 1) 1 SIK Besbnlf •ußen 0 S1rall<I 59, s 49,4 84 81 
STRb002 K 7842 IZl STR. Besl>nd men 0 S1ralle 59, s 49,4 9, 65 
STRb003 K 7842 31 STR Besl>nd men 0 S1raße 59, s 49,4 528. 52 
STRb004 K 7842 41 STR Bestand ivlen 0 Straße 57' l 46 l 185. 60 
STRbOOS B9211 STR Bestand außen 0 Straße 65, 7 S8, 3 668. 13 
STRb010 B92(3 STR..Bestand außen 0 Straße 65, 7 58. 3 321, 27 
STRb009 8 92(2 STR. Bestand außen 0 Straße 63. s S6. 2 311, 21 

S1raße/Rl.S.90 Pr~ HulaU 
Element Bezeichnung Straßentyp Oberft!d1o OTV Emiss.- M p dLS1rO v,PKW v,U<W 

nKtz124hl Vai"'111 /IKflAll 1% /dB /lkrrlhl /lkrrlhl 
STRb001 K 7842(1) Lilldes-1 Krelssb'aße Nich1 gerl!oa.. Gullasphalt 1336,00 Tag 80,16 20, 00 0, 0 100 60 

Nacht 10, 69 10,00 0,0 100 60 
STRb002 K 7842 (2) Lilldes-1 Kreisstraße Nich1 ge.-iffelter Gullasphalt 1336,00 Tag 80, 16 20,00 o. 0 100 60 

Nach1 10, 69 10. 00 0 0 100 60 
STRb003 K 7842 (3) Lilldes-/ Kreisstraße Nidlt geriffelt« Gullaspha l 1336. 00 Tag 80 , 16 20 ,00 0, 0 100 60 

Naclll 10,69 10,00 o.o 100 60 
STRb004 K 7842(4) l..mldeo-/Krelssll'alle Nldlt ger&lter Gußasphal 1336 . 00 Tag 80, 16 20,00 0, 0 50 50 

Naclll 10 , 69 10,00 0, 0 50 so 
STRb008 8 92(1) Bundesstraße lfocht geriffea.. Gul\asphal 8338. 00 Tag 500, 28 7,20 0,0 100 60 

Naclll 91, 72 7. 20 o.o 100 60 
STRb010 B 92(3) Bundesstraße Nicht geriffelt. Gullasphalt 8338. 00 Tag soo, 28 7. 20 0, 0 100 60 

Nach1 91, 72 7,20 o.o 100 60 
S1Rb009 B92(2) Bundesstrall<I Nicht geriffelt. Gullasphan 8338. 00 Tag 500, 28 7,20 0,0 70 60 

Nacht 91. 72 7 , 20 0,0 70 60 

S1raße /RlS.90 Pr~ '"•rau 
Element Bezeichnung Steigung Rogelquer- d(SQ) hBeb w Wandtyp Dreß 

/% sdTiitt /m Im Im 
STRb001 K 7842 11 aus Koordinaten RQ 7.5 l, 37S 
STRb002 K 7842 21 aus Koordinaten 1·srirrn 0, 000 
STRb003 K 7842 31 aus Koordinaten 1. cl'll r lri o. 000 
STRb004 K 7842 41 aus Koordinaten 1 -~•ln 0, 000 
STRbOOS B92(1 aus Koordinaten RQ 10 l, 625 
S1Rb010 89213 aus Koordinaten RQ 10 l, 625 
STRb009 892121 aus Koordinaten RQ 10 l. 62S 

Prognose-Planfall 

Straße /RLS.90 Proonose FlanfaU 
Element Bezeichnung Element!JUppe ZA Gerilsth- lm,E /dB{A) lm,E /dB{A) llnge/m 

flP Tao Nacht 
STRb001 K 7842 11 STR Bestand aullen 0 S1rall<I 59,5 49 4 84 81 
STRbOOS K 7842 21 STR_Pisn.na. men 0 Sb-alle S9, 5 49,. 9,27 
STRb008 K 7842 31 ~IK Planuna men 0 Straße 59, 5 49, 4 530. 73 
STRb007 K 7842 41 STR Plan una ivlen 0 Sb-alle 57, 1 46,l lBS . 96 
STRbOOS B 92 11 STR Bestand außen 0 Straße 6S. 7 58, 3 668 13 
STRb010 B 92 (3 STR_Bestand_außen 0 Straßa 6S, 7 SB. 3 321, 27 
STRb009 8 92 12 STR. Bestend außen 0 Straße 63, s 56 . 2 311,21 

S1ralle /RLS.90 Pr mn<e .Planfal 
Element Bezeic:Mung StaAenlyp Oberflilclle OTV em; .... M p dl.SU-0 v,PKW v,U<W 

HKfzl24hl Vaianle HKfllhl /% /dB Rkmlll #kmotol 

STRb001 K 7842(1) Lilldes-/ Kreisstra.lle Nicht geriflell« Gullasphal 1336,00 Tag 80, 16 20,00 0, 0 100 60 
Nacht 10, 69 10, 00 o. 0 100 60 

S1Rb005 K 7842 (2) Lilldes-/ Kreisstraße Nlch1 gerifleltar Gullasphal 1336,00 Tag 80, 16 20, 00 0, 0 100 60 
Nach1 10, 69 10, 00 0, 0 100 60 

STRb006 K 7842 (3) Lilldes-1 Kreisstraße Nicht geriffelt« Gußasphal 1336. 00 Tag 80 ,16 20,00 0, 0 100 60 
Nacht 10, 69 10,00 0, 0 100 60 

STRb007 K 7842 (4) Lilldes-/ Krelssralle Nicht geriflelter Gul\asphal 1336, 00 Tag 80, 16 20 ,00 0,0 so so 
Naclll 10,69 10,00 0 0 50 50 

STRb008 892(1) Bundasstralle Nld1t gerllelter Gußasphal 8338,00 Tag SOO, 28 7. 20 0,0 100 60 
Nacht 91, 72 7, 20 0,0 100 60 

STRb010 892(3) Bundesstraße Nicht geriffelter Gullasphal 8338. 00 Tag 500, 28 7 ,20 0, 0 100 60 
Nacht 91. 72 7,20 0, 0 100 60 

STRb009 B 92(2) Bundesstraße Nicht geriffelt« Gußasphal 8338. 00 Tag 500,28 7, 20 0, 0 70 60 
Nadrt 91, 72 7 . 20 O, 0 70 60 

Sb-alle /RLS.90 PrMnn<A Planfal 
Element Bezeichnung Steigung Rogekjuer- d(SQ) hBeb w Wandtyp Dreß 

"' schnitt Im Im hn 
STRb001 K 7842 11 aus Koordinaten RQ 7.5 1, 375 

STRbOOS K 7842 21 aus Koordinaten RQ 9 l, 500 
STRb006 K 7842 31 aus Koordinaten RQ 9 l. 500 
STRb007 K 7842 41 aus Koordinaten RQ 9 l 500 
STRb008 892(1 aus Koordinat.en RQ 10 1, 625 
STRb010 8 9213 aus Koordinaten RQ 10 l , 625 
STRb009 B 9212 aus Koordinaten RQ 10 l, 62S 
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Verkehrslärm Schienenverkehr Ausgangsdaten Prognose-Nullfall und Prognose-Planfall 

Strecke 6270 Abschnitt Weischlitz - Bad Elster 
Bwelch Leubetha km 30,261 

"Streckenabschnitt vmax = 80 kmh 
Pronnose 2025 

2ilaart· Anzahl Züge v rnax• 

Traktion Tag Nacht km/h 
Fahrzeu~ 1 il Fahrzeug 
katennrie Anzahl katonorie 

RVVT 34 4 120 6·A4 r 1 1 
34 4 Swnme beider RlchtunQen 

Er11utllrungen und Legende 

1. v_max abgeglichen mit VzG 2017 

Daten nach Schatl03 gQltlg ab 01/2015 
FatneugkateQaien gem Schall03 Im 2iJg1erbend 

Fahrzeug Fahrzeug Fahrzeug 
Anzahl katenorie Anzahl katn~riA Anzahl katMorie Anzahl 

Bel Streckenneu- und Ausbauprojekten wird die jeweilige Fahrzeughöchstgeschwindigkeit angegeben. Der Abgleich mit den zulllsslgen 
Streckenhöchstgeschwindigkeiten erfolgt durch die Projekdeltung. 

2. Bel GZde r Prognose 2025 Anteil Verbundstoff-Klotzbremsen = 80%gem. EBA-Anordnung vom 11.01.2015 (außer KaL 10-Zll) 

3. Die Bezeichnung der Fahrzeugkategorte setzt sich wie folgt zusammen: 
Nr. der Fz-Kategorie -Varianle bzw. ·leilemummer in TabeDe Beiblatt 1 _Achszahl (bei Tfz, E- und V-Triebzügen-außer bei HGV) 

4. FOr Brücken, schlenengtelche BO und enge Glelsradlen sind ggf. die entsprechenden 2l.Jschllge zu berOckslchtlgen. 

Legende 
Traktlonurten: 

ZUgarten: 

- E = Bespann'-'lg mit E-lok 
- V= Bespannung mit Diesellok 
- ET, - VT = Elektro-/ Dieseltriebzug 
GZ = Güterzug 
RE = Regionlazug 
RV = Regionalzug 
S = Elektrotriebzug der S-Bahn „. 
IC = lntercityzug (auch Railjel) 
ICE, TGV = Elektrotriebzug des HGV 
NZ = Nachlteisezug 
AZ = Saisol)- oder Ausftugszug 
D = sonstiger Fernreisezug, auch Drille 
LR, LICE = Leerreisezug 
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Prognose-Nullfall und Prognose-Planfall 

Übersicht: Elngabedllen Zugverkehr 

Element Bezeichnung Nr. Tag Nacht Zugart v_m Fahrzeugtyp 1, 3, ... Fahrzeugtyp 2, 4, ... 

nl16h n/8h km/h 1<a1.I Zeitei nAI nFz 1<a1.I Zeitei nAI nFz 

S03Z001 Strecke 6270 RiGl(1) 1 17,00 2,00 RVVT 120 61 11 41 1 1 1 1 
S03Z012 Stecke 6270 GeGl(1) Siehe Element: S03Z001 Strecke 6270 RiGl(1) 

Oberalc:ht: Su mmenwerte fDr Ems.Ionen und Streckenzuschllge 

Lw',A" /dB Ohne Streckenzuschläge Zuschlag !Or Abschnitte Delta Lw',A" /dB 

Element Bezeichnung Tag Nacht von bis Zuschlag Tag Nacht 

S03Z001 Strecke 6270 RiGl(1) 69,54 63,26 1 1 101 -2,21 ·2,21 

S03Z002 Strecke 6270 RiGt(2) 69,54 63,26 1 1 101 ·2,21 -2.21 

S03Z003 Strecke 6270 RiGl(3) 69,54 63,26 1 1 102 0,44 0,44 

S03Z004 Strecke 6270 RiGl(4) 69,54 63,26 1 26 101 -2.21 -2,21 

S03Z005 Strecke 6270 RiGl(5) 69,54 63,26 1 60 103 5,18 5,18 

S03Z006 Strecke 6270 RiGl(6) 69,54 63,26 1 2 104 8,11 8,11 

S03Z007 Strecke 6270 RiGl(7) 69,54 63,26 1 35 103 5,18 5,18 

S03Z008 Strecke 6270 RiGl(8) 69,54 63,26 1 46 101 -2,21 -2.21 

S03Z009 Strecke 6270 RIGl(9) 69,54 63,26 1 60 103 5,18 5,18 

S03Z010 Strecke 6270 RiGl(10) 69,54 63,26 1 40 103 5,18 5,18 

S03Z011 Strecke 6270 RiGl(11) 69,54 63,26 1 211 101 -2.21 -2.21 

S03Z012 Stecke 6270 GeGl(1) 69,54 63,26 1 1 101 -2.21 -2.21 

S03Z013 stecke 6270 GeGl(2) 69,54 63,26 1 1 102 0,44 0,44 

S03Z014 Stecke 6270 GeGl(3) 69,54 63.26 1 2 101 -2.21 -2.21 

S03Z015 Stecke 6270 GeGl(4) 69,54 63,26 1 24 101 -2.21 -2.21 

S03Z016 Stecke 6270 GeGl(5) 69,54 63,26 1 41 103 5,18 5.18 

S03Z017 Stecke 6270 GeGl(6) 69,54 63,26 1 1 104 8,11 8,11 

S03Z018 Stecke 6270 GeGl(7) 69,54 63,26 1 32 103 5,18 5,18 

S03Z019 Stecke 6270 GeGl(8) 69,54 63,26 1 46 101 -2,21 -2,21 

S03Z020 Stecke 6270 GeGl(9) 69,54 63,26 1 54 103 5,18 5,18 

S03Z021 Stecke 6270 GeGl(10) 69,54 63,26 1 37 103 5,18 5,18 

S03Z022 Stecke 6270 GeGl(11) 69,54 63,26 1 211 101 ·2.21 -2,21 

S03Z023 Strecke 6270 RiGl(1) 69,54 63,26 1 1 101 ·2,21 -2.21 

S03Z024 Strecke 6270 RiG1(2) 69,54 63,26 1 1 101 -2,21 -2.21 

S03Z025 Strecke 6270 RiGl(3) 69,54 63,26 1 1 102 0,44 0,44 

S03Z026 Strecke 6270 RiGl(4) 69,54 63,26 1 24 101 -2,21 -2.21 

S03Z045 Strecke 6270 RiGl(5)• 69,54 63,26 1 55 103 5,18 5,18 

S03Z027 Strecke 6270 RiGl(6) 69,54 63,26 1 5 104 8,11 8,11 

S03Z029 Strecke 6270 RiGl(7) 69,54 63,26 1 34 103 5,18 5,18 

S03Z030 Strecke 6270 RiGl(8) 69,54 63,26 1 46 101 -2,21 -2.21 

S03Z031 Strecke 6270 RiGl(9) 69.54 63,26 1 39 103 5,18 5,18 

S03Z032 Strecke 6270 RiGl(10) 69,54 63,26 1 36 103 5,16 5,18 

S03Z033 Strecke 6270 RiGl(11) 69,54 63.26 1 211 101 -2,21 -2.21 

S03Z034 Strecke 6270 GeGl(1) 69,54 63,26 1 1 101 -2.21 -2,21 

S03Z035 Strecke 6270 GeGl(2) 69,54 63,26 1 1 102 0.44 0,44 

S03Z036 Strecke 6270 GeGl(3) 69,54 63,26 1 1 101 -2,21 ·2,21 

S03Z037 Strecke 6270 GeGl(4) 69,54 63,26 1 24 101 -2,21 ·2,21 

S03Z047 Strecke 6270 GeGl(5) 69,54 63,26 1 41 103 5,18 5,18 

S03Z038 Strecke 6270 GeGl(6) 69,54 63,26 1 3 104 8,11 8,11 

S03Z040 Strecke 6270 GeGl(7) 69,54 63,26 1 32 103 5,18 5,18 

S03Z041 Strecke 6270 GeGl(8) 69,54 63,26 1 46 101 -2,21 -2.21 

S03Z042 Strecke 6270 GeGi(9) 69,54 63,26 1 38 103 5,18 5,18 

S03Z043 Strecke 6270 GeGl(10) 69,54 63,26 1 37 103 5,18 5,18 

S03Z044 Strecke 6270 GeGl(11) 69,54 63,26 1 211 101 -2.21 -2.21 
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Anlage 3 : Konformitätserklärung 

Dokumentation zur Qualitätssicherung von 
Software zur 

Geräuschimmissionsberechnung 
nach DIN 45687 

3. Dokumentation-QSl-Formblätter-DIN_ 45687 

Fassung 2015-04.1 

Auszug 

Dokument-Typ: Dokumentation 
Dokument-Untertyp: 
Dokumentstufe: 
Dokumentsprache: D 

Anlege 3. 1 
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Auszug: Ookumentatlon-QSl·Formblätter-DIN_ 45687:2015-04.1 
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Auszug: Dokumentation.QSl-Fonnblätter•DIN_ 45687:2015-04.1 

Vorwort 

Diese Dokumentation wurde vom Beirats-Sonderausschuss Qualitätsanforderung und Prüfbedingungen 
schalltechnischer Software für den Immissionsschutz (NA 001 BR-02 SO) (früher NALS Bei-SoA QS) erstellt. 
Diese Dokumentation wird In Ergänzung zu DIN 45687 veröffentlicht. 

Die Anwender dieser Dokumentation zur Norm DIN 45687 - Hersteller und Benutzer von EDV-Programmen 
fOr die Geräuschimmission Im Freien - sind hiermit aufgerufen, die Festlegungen anhand von praktischen 
Problemstellungen zu prüfen und Erfahrungen, eventuelle Ergänzungen und/oder Spezifikationen zu senden 
an: NALS Im DIN und VDI, 10772 Berlin, nals@din.de. 

1 Anwendungsbereich 

Diese Dokumentation gilt für Software-Eneugnisse (Programme), mit denen Berechnungen zur 
Schallausbreitung im Freien vorgenommen werden können. Dem Anwender dieser Dokumentation Ist die 
VervlelfälUgung der Tabellen Im Abschnitt 4 gestattet. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die In Bezug genommene Ausgabe. Bel undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des In Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

DIN 45687:2006-05, Softwars-Erzeugnlsse zur Berechnung der Geräuschimmissionen Im Freien -
Quelltiltsenforderungen und Prüfbestimmungen 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die In DIN 45687 angegebenen Begriffe. 

4 QSl-Formblätter 

4.1 Allgemeines 

Die Festlegung für den Umgang mit den nachfolgenden Formblättern Ist In DIN 45687 festgelegt. 

4.4 QSl-Fonnblatt zur Schall 03 (Fassung 01 . Januar 2015) 

Konfonmltätserklärung; Auszug aus der Dokumentatlon-QSl-Fonmblätter-OIN_ 45687 In der Fa11ung 
201544.1(Stand 17. Aprll 2015) 

ANMERKUNG 1 Dieser Al.ISZ1.19 aus der OokumentaUon-OSl-Formblätter-OIN_ 45687 wurde vom Obmann des daffir 
zuatJndlgen NA 001 BR-02 SO, Dr. Hirsch, geprOrt und beslätigt. 

ANMERKUNG 2 Dieses QSl·Formblatt erselzt das QSl-Formblatt zu Schell 03 In DIN 45687:2006-05, TabeHe B.3. 

Als Hersteller des Software-Produktes IMMI In der Fassung vom 31 . August 2015 erklären wir durch 
Ankreuzen auf dem folgenden QSl-FormblaU dessen Konformität mit dem vorstehend genannten Regelwerk. 
Einschränkungen sind er1ilutert. 

Der Hersteller versichert, dass aße auf das Regelwerk bezogenen Testaufgaben aus den Erläuterungen des 
Bundesministeriums für Verkehr und dlgltale Infrastruktur vom 17. April 2015 {2) mit einer auf dieses 
Regelwerk bezogenen Referenzeinstellung des Programms Innerhalb der zulässigen Toleranzgrenzen 
richtig gelöst werden. 

3 
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Auszug: Dokumentatlon-QSl-Fonnblätter-DIN_ 45687:2015-04.1 

Außerdem versichert er, dass die verwendete Software die Anforderungen der ISOfTR 17534-3:2015 
"Acoustlcs - Software for the calculation of sound outdoors - Part 3: Recommendations for quality assured 
lmplem~4&&86~ software accordlng to ISO 17534-1" (3) erfüllt. 

.E w lfel 
flglle3rtig GmbH Co KG 

Wl.Y-P/Mtfi.S!:111i<) 15 ' 
972\l4 ticct.1.vg · ~ Jt 

Ort, Datum, Unterschrift 

QSl-Formblatt zur Schall 03 (Fassung 01. Januar 2015) 

Das Programm ermöglicht In der Referenzeinstellung 

Tabelle 1 - QSl- Formblatt zur Schall 03 (Fasaung 01. Januar 2015) (1) 

In der Referenzeinstellung zur Anwendung clos Programms kann gomchnot worden 1a• elngesdYGnltt" 

der Schalel&lungspegel 1Dr Elsenbalmon und Straßcnbahnon fOr eine 
Fahrzougolnholl Meh Gt. 1 und Beiblatt 1 und 2 

llll a 

dar Schal elstungspegel fOr Elsonbahnon und Straßenbahnen mr melvere IXI a 
Fohrzougalnhalten nach GI. 2 

dor Scholci!llung1pcgcl llir punk\-, llnien- und tächenlörmlgo Quellon In Rangler· 
und UmlChlagbahnhöfen nach GI. 3, GI. 4 bzw. GI. 5 

!BI a 

dio Biidung von Tellslilcken so. dass bei Halbierung oller TellstOcko bzw. Tellnächen ll!l a 
der lmmlsslonsantell nach GI. 29 mr olla Beiträge am Jeweiligen Immissionsort sich 
um wonlgor 011 0, 1 dB verändert. 

dio Borochnung dos Schall elstungspegeta fOrTell&IOci<o l<s bzw. Tollllächon kF nach !BI a 
GI. G bzw. GI. 7 

das Rlchtwtrlcungsmaß nach Kap. 3.5. 1 und GI. 8 !BI a 
dits Raumwtnkelmaß nach Kap. 3.5.2 und GI. 9 181 a 
dor Schafflol&lungspegol nach GI. 1 unter Berücksichtigung dor Fohrzeugatton und ll!l a 
der Anzahl der Achsen von Elsonbahnon nach Tob. 3 sowie nach Belblall 1 

dor Schallleistungspegel nach GI. 1 und GI. 2 untor BorOchk:htlgung der llll a 
Verkehrsdaten filr Elsonbahnon 1111ch Tab. 4 

der Schallleistungspegel nach GI. 1 In Abhängigkeit von dar Schallquetlenhöhe l!l a 
nach Tab. 5 

der Schalllefstungspegol nach GI. 1 In AbhAnglgkelt von der Geschwindigkeit von llll a 
Efscnbahnon nach Tab. 6 

der Schallletstungspogel nach GI. 1 unter BerOcksichtigung der Pogotkorrokturon filr llll a 
Fahrbahnarten von Eisenbahnen nach Tab. 7 

der Schalllelstungspegef nach GI. 1 unter Borilcblchtigung dor Pegelkorrekturen mr llll a 
Schallmlnderungstechnlmn am Glels nach Tab. 8; 

dor Schallalstungspeget nach GI. 1 unter Berilcksichtigung der Pegolkorrekluren für !BI a 
BrOckon nach Tab. 9 

der Schallel&lungspogot für Punktschalquellen In Rangkir- und Umschlagbahn- l!l c 
höfon nach GI. 3 unter Berilckslchtlgung dor Schallquellen nach Tab. 10 und 
BelbtattJ 

dor Schalllelstungspeget filr llnlon$ChOllquel en In Ranglor- und 
Umschlagbahnhöfon nach GI. 4 unter Berilck&fchtlgung der Schallquellen nach 

!BI a 

Tob. 10 und Beiblatt 3 

dor Schel telstungspegel filr Elsonbahnon und Rangler- und Umschlagbahnhöfe 
nacll GI. 1, GI. 3 und GI. 4 unler Berückstcllllgung der Aufflllllgkellen von 

llil a 

Geräuschen nach Tab. 11 

ne1n• 

a 

a 

a 

a 

a 

a 
a 
a 

a 

a 

a 

a 

a 

a 

a 

a 

a 
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Auszug: Dokumentatlon-QSl·Formbllitter·DIN_ 45687:201 S.04.1 

In der Referenzeinstellung zur Anwendung des Programms kann gorectmot wonlon ia• eirQescfrink~ nein" 

der Schallelstungspegol nach GI. 1 untor BorOci<slchlJgung d'lr F11hrzougarten und 
Anzahl dor Achsen von Straßenbahnen nach Tab. 12 und sowie na.ch Beiblatt 2; 

llD D D 

der Schallelstungspogol nach GI. 1 In Abhingigkeit von der Schallquellenhöhe von III D D 
Straßenbahnen nach Tab. 13; 

der Schallleistungspegel noch GI. 1 In AbhBnglgkflit von der Geschwindigkeit filr III D D 
Straßenbahnen nach Tab. 14; 

der Schatleistungspcgol nach GI. 1 unter BertlcksichUgung der Pegelkorrekturen fOr 
F11hrbahnarton von Straßenbahnen nach Tab. 15 

llD D D 

dor SchslDollllungepegel nach GI. 1 unter BerOck&lchtfgung der PegolkOITllkturnn fOr t!I D D 
Brilcken bei Straßenbalvlen nach Tab. 16 

die Dimpfung durch geometr16Che Ausbreitung nach GI. 11 llil D D 

die Dftmpfung durch Luftabsorpllon nach GI. 12 ll!J D D 

die Dampfung durch Bodenabsorpllon über Boden nach GI. 14 und GI. 15 t!I D D 

die DAmpfung durch Reßexlon Obor Wasser nach Gt. 16 t!I D D 

die D6mpfung durch Bodenelnftuss nach GI. 13 t!I D D 
dlo BorOckslchtlgung von Hindernissen nach den Vorgaben der GI. 17 und BDd 5 1111 D D 

die Dämpfung durch aeiUicho Beugung nach GI. 18 und GI. 21 mit Cr20 fOr t!I D D 
llächenhafte Bahnanlagen 

die Dämpfung durch seiliche Beugung nach GI. 18 und GI. 21 mit c.=40 für III D 0 
Bahnaltecken 

dlo Dllmplung durch Beugung Ober ein Hlndomls nach GI. 19 und GI. 21 mit ~O llD D 0 
mr flichenhalle Bahnanlagen nach Bld 5 

die Dllmpfung durch Beugung Ober ein Hindernis nach Gt. 19 und GI. 21 mit c;..40 III D D 
fOr Bahnstrecken nach Bild S 

<ie Abschirmung durch Hindernisse durch Berec:hnlr'lg von z entsprechend GI. 26 In 1111 D D 
Verbindung mit BAd 7". 

die Pegelkonoktur für rußokUerende Schallschutzwilnde nach GI. 20 tlil D D 

die Abschirmung durch nledrlgo Schallschutzwllnde nach Kap. 6.5 ll!I D D 

die Pegelerhöhung durch Ronoxloneo noch Kap. 6.6 ll!l D D 

die Berilckslchllgung von Reflektoren nach der Bedingung 98"'1iß GI. 27 t!I [J 0 

dlo 8or0ckatchtlgung des Abaofpllonsvertuatea an Wänoon mich Tab. 18 1111 D 0 

die BerOckslchtlgung von Reflexionen bis elnschlleßllch dor 3. Ordnung llD D D 

die Berechnung der SchatllmmlHlon an einem lmmls51on$or1 nach GI. 29 und GI. 30 ll!J D 0 

dlo Beroclmung des Aqulvalenlen Dauorschalldruckpegels fllr die 
BeurtellungszeltrAume Tag und Nacht nach GI. 31 und GI. 32 

1111 0 c 

die Berechnung des Beurtellungspegels von Eisenbahnen nach GI. 33 und GI. 34 tlil 0 D 

die Boredmun9 des Beurtellungapegels von Rangler- und Umschlagbahnhöfen III D [J 

nach GI. 35 und GI. 36 

dle Berechnung des Beurtei.Jngapegels von Slreßenbahnon nach GI. 37 und Gl 38 tlil D D 

die Borückslchligung der RegoUrig nach §43 Absatz 1, Salz 2 und 3 des Bunde&- llD D [J 

lmmlsslonsschulz!loaetzos vom 02.Ju& 2013 

• ZUlrtlfendes antctouzen. ggfl;. mtl Kennzahl bezllchnan und ~uf BellllaH et11utem. 
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Auszug: Dokumantatlon·QSl-Formbllitler·DIN_ 45887:2015· 04.1 

Literaturhinweise 

(1) Anlage 2 der 16. BlmSchV in der Fassung vom 1.1.2015, Berechnung des Beurtellungspegels für 
Schienenwege (Schall 03)1> 

(2) Erläuterungen zur Anlage 2 der Secmehnten Verordnung zur Durchführung des Bundes­
lmmisslonsschutzgesetzes (Verkehrslännschutzverordnung - 16. BlmSchV) Berechnung des 
Beurtellungspegels fOr Schienenwege (Schall 03); Tell 1: Erläuterungsberlcht, Stand 19. Dezember 
2014 und Tell 2: Testaufgaben, Stand 17. April 20152

> 

[3] ISOITR 17534-3:2015, Acoustics - Software for lhe calculatlon of sound outdoors - Part 3: 
Recommendalions for quality assured Implementation of ISO 9613·2 In software according to 
ISO 17534-1, ISO, Geneva 

1) zu bezlehen: Bundesministerium IOr Verkehr und digitale Infrastruktur, Referat LA 18, lnvalldenstraße 44, 
10115 Berlin- f!!!p:J!wwwbgh!.do/b;!n~ rny!bqb!%2F"'2f' %5ß%40o!lr ld%3°"27bgbl114f2269pd!li2V\50 1•19325!17§127 

2) zu beliehen: Bundesministerium rar Verkehr und digitale Infrastruktur, Referat LA 18, lnvalldenstraße 
44, 10115Berttn·b!1pJ!wwwbmv!delShnlDc!q!DfJ!!!eNt!tcMlndMo!!!!a!!!otl\le!!c~ 

fn!PYku!ben od!7 blobzpyb!lci!!lonfi!e 

Anlage 3.6 



Möhler + Ponner Ingenieure AG Bericht 730-5680·STR·SCH Anlage 4 . 1 

Anlage 3: Ergebnisse Einzelpunktberechnung 

Verkehrslärm Straßenverkehr 

foeichen oder Übor>elveitung der 70/60dB(AI togs/ nochb 

·1 ......... . Gern. §2 Abs. 3 der 16.BlmSchV gih: 

Wird die zu sc:hiilz:endo Nutz'"'S nur om Togo ( ... J ousgeObt, 
so ist nur de< lmmissionsgronzwort Für dioson Zoitrourn onzvwonden 

Straße 
Daten 10 Grenzwert Bourteilunoso• o1 in dBIAI Poaoldi ff. in d B 

Prognose Progno.se Oiff.renz. ld..,, Grunde 

Nulllo ll Plorloll noch An. 
lmminionsgrenz~ 1pruch ouf 
WO<tftGIM Plonfo ll · Nullfoll Schollschutz 

Flöchen-
IQ.Nr. Anschri~ Geschoß nulz•Y'V'I toas nachts IOj:IS nachts ta~s nochls tOAS nochlJ lo/nein 
10-01 Am Hommerbera 1 EG MI 64 54 60 50 60 50 0,0 -0, 1 nein 
10-01 Am Hamm• bwo l OGl MI 64 54 60 51 60 51 01 01 nein 
10-01 Am Hommerbera 1 OG2 MI 64 54 60 51 60 51 0,1 0, 1 nein 
10-02 Am Hommorbe<a 2 EG MI 64 54 62 52 62 52 0 0 0 0 nein 
10-02 Am Hommerbero 2 OGl MI 64 54 63 53 63 53 00 00 nein 
10-03 Rebonrwther Hovptstroße 10 EG MI 64 54 6 8 6 1 68 6 1 0,0 0,0 nein 
10-03 Roborsrouther Houptstroße 10 OG l MI 64 54 68 61 68 61 00 o.o nein 

10-03 Robonrouther HouDlslraße 10 OG2 MI 64 54 68 61 68 0 o.o o.o nein 
10-04 Oolsnltzer Straße 87 EG MI 64 54 69 62 69 62 00 00 nein 
10-04 Oolsnitzer Straße 87 OGl MI 64 54 69 61 69 61 00 00 noin 
10-04 Oelsnitz..- Straße 87 OG2 MI 64 54 68 61 68 61 0,0 0,0 nein 

IOOS Oelsnitz... Straße 80 EG MI 64 54 63 56 63 56 o.o 0,0 nein 
10-05 Oelsnitzer Straße 80 OGl MI 64 54 64 56 64 56 00 0 0 ne in 
10-06 Am Hommerb..-o 2A EG MI 64 54 55 45 55 45 00 00 nein 
10-06 Am Hommerb« a 2A OGl MI 64 54 56 46 56 46 00 00 nein 
10-07 Am Hommerb«a 3 EG MI 64 5 4 54 44 54 44 0 1 01 Min 
10-07 Am Hommerb« o 3 OGl MI 64 54 55 45 55 45 0,0 0,0 nein 
10-08 Am Hommerb•a 4 EG MI 64 54 52 42 53 43 06 06 nein 
10-08 Am Hommerbe<A 4 OGl MI 64 54 53 43 54 44 0,6 0,6 nein 
10-09 Am Hammerbern 5 EG MI 64 54 51 4 1 52 42 07 0 6 nein 
10-09 Am Homrn«bora 5 OGl MI 64 54 52 42 52 42 0,7 0,7 noin 
10.22 Am Hommerb•a 6 EG MI 64 54 49 39 50 40 0 4 0 3 nein 
IQ.22 Am Hammerb.<16 OGI MI 64 5 4 so 40 50 40 O,J O,J noin 
10.10 Morienever Straße 1 EG MI 64 54 50 40 50 40 00 o.o nein 
10.10 MorieniMter Straße 1 OG l MI 64 54 51 40 5 1 40 0 1 0,0 nein 
10.10 M ari9".ver Straße 1 OG2 MI 64 54 52 41 52 4 1 00 -0 1 nein 
10.11 Dorfslroße30 EG MI 64 54 47 37 48 37 03 0 3 nein 

10.11 Dorfstraße JO OGI MI 64 54 48 38 48 38 03 03 nein 
10.l l Dotfstroße 30 OG2 MI 64 54 49 39 49 39 0,3 O.J nein 
IQ.12 Hermsarüner Streß• 1 EG MI 64 S4 64 53 64 53 -0 l -0 1 nein 
10.1 2 Hwmsorlln« Straße 1 OGI MI 64 54 64 53 63 52 -0.1 -0, l nein 
10.12 HormsArllner Straße 1 OG2 MI 64 54 63 52 62 52 -0 1 0,0 nein 

10.13 Dorfslroße 1 EG MI 64 54 6 1 50 6 1 50 03 03 noln 
10.13 Dorfstraße 1 OGl MI 64 S4 6 1 50 6 1 SI 0 3 0.4 nein 
10.14 Dorfstraße 2 EG MI 64 54 53 42 53 43 0 7 0,8 nein 
10.14 Dorfstraße 2 OGI MI 64 54 54 44 55 44 06 07 nein 
10.15 Dorf•troße 3 EG MI 64 S4 55 45 55 4S 03 03 nein 
10.15 Dortslroße3 OG I MI 64 54 55 45 56 46 0,3 0,3 Min 

10.16 Dorfstraße 19a EG MI 64 54 53 43 53 4 3 03 02 nein 
10.16 Dorfstraße 190 OGl MI 64 54 53 44 54 44 0,2 0,2 nein 
IQ.1 7 Dorfstraße 8 EG MI 64 54 50 41 50 4 1 0 l 0 1 nein 
10.17 Dorfstraße 8 OGI MI 64 54 S I 42 52 42 02 01 nein 
10.17 Dorfstraße 8 OG2 MI 64 54 52 43 53 43 0 1 O, l nein 

10.18 Dorfstroße4 EG MI 64 54 S4 44 54 45 0 l 0 1 nein 

10.18 Dorfslroße4 OGI MI 64 S4 55 45 55 4S 0 1 0 l nein 
10.18 Dorfstraße 4 OG2 MI 64 54 55 45 S5 45 0, 1 O, l nein 

10.19 Dorfstraße 5 EG MI 64 54 54 45 54 45 0 1 00 nein 
10.19 Dorfstraßo5 OG I MI 64 54 55 45 55 4S 0 1 00 nein 
10.1 9 Dortslroße5 OG2 MI 64 S4 55 45 5S 45 02 O, l nein 

10.20 Dorfstroße6 ' EG MI 64 54 S I 42 51 42 00 -0 l nein 
IQ.20 Dorfstroße6 OGI MI 64 54 52 43 52 43 00 00 nein 

10.20 Dortstraße6 OG2 MI 64 54 53 44 53 44 o.o 0,0 nein 
IQ.21 Dorfstraße 21 EG MI 64 54 52 43 52 43 -0 l -0 1 nein 
10.21 Dorfstraße 2 1 OGI MI 64 54 S2 43 52 43 00 -0, 1 nein 
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Verkehrslärm Schienenverkehr 

Errolchon oder Übeochreituna der 70/60 dB!Al taas/nachh 

*) ......... . Gem. §2 Abs. 3 dor 16.BlmSchVgilt: 
Wird clie zu schützende N utzung oor am Tage (.„) ousgeDbl, 

so lat nur der lmmiuiomgranzwert für diesen Zeitraum anzuwenden 

Schiene 
DatenlO Grenzwert Beuf1eiluna1n• el In d8!Al Peaeldilf. in dB 

PrognoMt Prognou Differenz dem Grunde 

Nulllall Plonfa ll nach An-
lmmiuionsgrenz· spruchouf 
werttlGV ~ PI anfall · Nullfall Schallschutz 

flachen-

IONr. Anschrih Geschoß nutzung tags nochb tags nachts logs nachts tags nochb la/neln 

1001 Am Hamm«"-" 1 EG MI 6' .54 .51 " .50 44 -0.5 -04 nein 

1001 AmHammotb.tt. 1 OG l MI 6' .54 .52 4 .5 .5 1 45 -0 3 -0 2 nein 

1001 Am Hammorbe<a l OG2 MI 6' .54 52 46 .52 '6 02 0.2 nein 

1002 Am Hamm«be<a 2 EG MI 6' 54 50 43 49 43 -0,3 -0,3 nein 
1002 Am Hammerbera 2 OGl MI 6' 54 50 4A 50 " -0, l -0,2 nein 

1003 RebarsrelAher Hauptstraße 10 EG MI 6' 54 48 42 48 42 -0 l -0 1 nein 

1003 Rob•rsre<Aher Hauptstraße 10 OGl MI 6' 54 49 42 48 42 -0 3 -0 3 nein 

1003 Robe11„1Ahor Ha ualstraße 10 OG2 MI 6' 54 50 44 50 43 -0,5 -0 5 nein 

10-04 Oolsnitzor Straße 87 EG MI 6' 54 48 42 48 42 -0, l -0, l nein 
10-04 Oolsnilz.• r Straße 87 OGl MI 64 54 49 43 49 42 -0,4 -0 5 n.in 

10-04 Oolsnltzor Straße 87 002 MI 64 54 50 44 50 44 -0,S -0 5 nein 

1005 Oolsnltzer Straße 80 EG MI 64 54 45 39 45 38 -0 3 -0 4 noin 
1005 Oolsnltzor Straße 80 OGl MI 64 54 46 39 45 39 -0,4 -0,5 nein 
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Verkehrslärm Gesamtlärm 

·1 ......... . Gom. §2 Abs. 3 der 16.BlmSchV gik: 

Wird die zu schützende Nulzung nur am Togo( ... ) ausgeübt, 
so ist nur der lmmiuionsgrenzwert für diesen Zeitraum anz.uwenden 

Ge1arntlö1T11betrachtu1111 Schiene und Slra6e 

Dolen 10 Grenzwo~ 8eurtoilunos~ el In dBCAl Poooldiff. in d8 

Prognose Pragno" Differenz ldem Grunde 

Nullfall Pranfall noch An· 
Gronzwert spruch auf 
Gesamtlärm Planfall - Nullfall Schallschutz 

Flllchoo-
l~r. Anschrih Geschoß nulzung logs nachts tags nachts tORS nachts lag• nachts la/nein 
10.01 Am Hammerberg l EG MI 70 60 60 51 60 51 00 -0 2 nein 
10.01 Am Hammerbero l 001 MI 70 60 6 1 52 61 52 00 0 1 nein 
IO-Ol Am Hammerberg l 002 MI 70 60 61 52 61 52 0, 1 0,1 nein 

!0-02 Am Hammerbelll 2 EG MI 70 60 62 53 62 53 .()) 0,0 nein 
10.02 Am Hammerbora 2 001 MI 70 60 63 53 63 53 0,0 0,0 nein 

10.03 Reberoreuthor Hauptslraße 10 EG MI 70 60 68 61 68 61 0,0 0,0 nein 

10.03 Roberoreuther Hauptstraße 10 001 MI 70 60 68 61 68 61 00 0.0 nttin 
IC-03 Reborsreutho< Hauclstraße l 0 002 MI 70 60 68 61 68 61 0,0 o.o nein 
10.04 O.lsnilZor Stroße 87 EG MI 70 60 69 62 69 62 00 00 nein 
10.04 OolsnllZor Stroßo 87 001 MI 70 60 69 61 69 61 00 0,0 nein 
10.04 Oelsnilzor Straß• 87 002 MI 70 60 68 6 1 68 61 o.o 0,0 nein 

10.05 Oolsnilzer Slraße 80 EG MI 70 60 63 56 63 56 00 0,0 nein 

IO-OS Oelsnilzor Slraße 80 001 MI 70 60 64 56 64 56 0,0 0,0 noin 

IC-06 Am Hammorbera 2A EG M I 70 60 55 45 55 45 .0,1 .0,1 nein 
10.06 Am Hammerbera 2A 001 MI 70 60 56 46 56 46 0,0 0,0 nein 
!0-07 Am Hammorbera 3 EG M I 70 60 54 4-4 54 4-4 01 01 nein 
!0-07 Am Hammerbera J 001 MI 70 60 55 45 55 45 0,1 0,1 nein 

!0-08 Am Hammerbora 4 EG MI 70 60 52 43 53 43 06 0,6 nein 

10.08 Am Ham morborg 4 001 MI 70 60 53 43 54 44 0,7 0,6 nein 
10.09 Am Hammorbora S EG MI 70 60 51 41 52 42 06 06 nein 
10.09 Am Hammerberg S 001 MI 70 60 52 42 52 42 0,7 0,7 nein 
10-22 Am Hammorbem 6 EG MI 70 60 50 40 50 40 03 0,3 nein 
10-22 Am Hammorbero 6 001 MI 70 60 50 40 50 40 0,4 0,3 nein 

10-10 Marionoyer Straße l EG MI 70 60 50 40 50 40 0,1 0,0 neln 
I0-10 Marieneyor Straße 1 001 MI 70 60 51 41 51 41 0,0 0,0 nein 
10.10 Motienoyor Straße 1 002 MI 70 60 52 4 1 52 41 .0,1 0,0 nein 

10.l l Dorfstraße 30 EG MI 70 60 47 37 48 37 03 0,2 nein 
I0-11 Dorfslraßo30 001 MI 70 60 48 38 48 38 0,3 0,3 nein 
IQ.II Dorfstroßo30 002 MI 70 60 49 39 49 39 0,3 0,3 nein 

IQ.12 Hermsarüner Straße l EG MI 70 60 64 53 64 53 .()) -0,2 nein 

10.12 Hermsorünor Straße l 001 MI 70 60 64 53 63 52 .01 -0 1 nein 

10.12 Hermsarüner Straße l 002 MI 70 60 63 52 62 52 -0, l 0,0 nein 
IQ.13 Dorfstraße! EG MI 70 60 61 so 61 so 03 0,3 nein 

I0-13 Dorfstroßo 1 001 MI 70 60 61 so 62 51 0,4 0,4 noin 

I0-14 Darfstroßo2 EG MI 70 60 53 42 53 43 0 7 08 nein 

I0-14 Darfstroßo2 001 MI 70 60 54 44 55 4-4 07 0,6 noin 

10.15 Dorfstraße3 EG MI 70 60 55 45 55 45 04 03 nein 

10.15 Darf•traße3 001 MI 70 60 55 46 56 46 04 0,3 nein 

I0-16 Darf•traße l 9a EG M I 70 60 53 43 53 43 03 0,3 nein 

I0-16 Darfstroßo 19o 001 MI 70 60 53 4-4 54 4-4 0,2 0,2 nein 
10.17 Dorfstraße 8 EG MI 70 60 so 41 51 41 02 02 nein 
10.17 Dorfstraße 8 00 1 MI 70 60 52 42 52 42 01 0,2 nein 
10.17 Dorf•traßo 8 002 MI 70 60 53 43 53 44 0,1 O, l nein 

10.18 Dorf11raße4 EG MI 70 60 54 45 54 45 01 O,l nein 

10.18 Dorf11raßo4 001 MI 70 60 55 45 55 45 01 O,l nein 

10.18 Dorfstraße4 002 MI 70 60 55 46 55 46 01 0,1 nein 

10.19 Darfstraße5 EG MI 70 60 54 45 54 45 00 0,0 nein 

10.19 Dorfstraße5 001 MI 70 60 55 45 55 45 0 l 0 1 nein 
10.19 Dorfstraßo5 002 MI 70 60 55 46 55 46 O,l O,l nein 

10-20 Dorfstraßo6 EG MI 70 60 5 1 43 51 43 00 0,0 nein 

I0-20 Oorf•traßo6 001 MI 70 60 52 43 52 43 0,1 0,0 nein 

10.20 Dorfstraßo6 002 MI 70 60 53 44 53 4-4 0,1 0,0 nein 

10.21 Dorf•tra6o21 EG MI 70 60 52 43 52 43 .O,l 00 ntln 

10.21 Oorf•traßo2l 001 MI 70 60 53 44 53 44 0,0 0,0 nefn 
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Anlage 4: Ergebnisse Rasterlärmberechnung 

Verkehrslärm Straßenverkehr 

Prognose-Nullfall, Beurteilungspegelkarte Tag (6-22 Uhr) h = 6 m ü GOK 

Anlage 5. 1 

Tag 
Pegel 
dB(A) 
0 > .. -34 
•>34-39 
• >39-44 
0 >44-49 
l!I >49-54 
Cl >54-59 
• >59-64 
• >64-69 
• >69-74 
• >74-79 
• >79-.. 
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Prognose-Nullfall, Beurteilungspegelkarte Nacht (22-6 Uhr) h = 6 m ü GOK 

Anlage 5.2 

Nacht 
Pegel 
dB(A) 
0> .. -34 
III >34-39 
• >39-44 
0 >4449 
• >49-54 
III >54-59 
• >59-94 
• >64-09 
• >69-74 
• >74-79 
• >79-.. 
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Prognose-Planfall, Beurteilungspegelkarte Tag (6-22 Uhr) h = 6 m ü GOK 

Anlage 5 .3 

Tag 
Pegel 
dB(A) 
0 > .. -34 
•>34-39 
• >39-44 
0 >44-49 
III >4S.54 
&I >54-59 
• >59-64 
• >64-69 
• >6S.74 
• >74-79 
• >7S. .. 
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Prognose-Planfall, Beurteilungspegelkarte Nacht 122-6 Uhr) h = 6 m ü GOK 

Anlage 5.4 

Pegel 
dB(A} 
0> .. -34 
111 >34-39 
• >39-44 
0 >44-49 
EI >49-54 
m >54-59 
• >59-64 
• >64-69 
• >69-74 
• >74-79 
• >79-.. 
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Verkehrslärm Schienenverkehr 

Prognose-Nullfall, Beurteilungspegelkarte Tag 16-22 Uhr) h = 6 m ü GOK 

Anlege 5.5 

Tag 
Pegel 
dB(A) 
D > .. -34 
E>34-39 

~ • >3944 
" 0 >44-49 

III >49-54 
lil >54-59 
• >59-64 
•>64-69 

.·. , . >69-74 

• >74-79 
• >79-.. 
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Prognose-Nullfall, Beurteilungspegelkarte Nacht (22-6 Uhr) h = 6 m ü GOK 

r o- 511-_ 100-1so-200-zsn1e1ar 1 
p 

Anlage 5.6 

Pegel 
dB(A) 
0 > .. -34 
• >34-39 
•>3~ 
0 >44-49 
• >4S-54 
III >54-59 
• >59-64 
• >64-69 
• >69-74 
• >74-79 
• >79-.. 
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Prognose-Planfall, Beurteilungspegelkarte Tag {6-22 Uhr) h = 6 m ü GOK 

Anlage 5.7 

Tag 
Pegel 
dB(A) 
D > .. -34 
•>34-39 
• >39-44 „ 0 >44-49 
lil >49-54 
DJ >54-59 
• >59-64 
• >64-69 
• >69-74 
• >74-79 
• >79-.. 
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Prognose-Plonfoll, Beurteilungspegelkarte Nacht (22-6 Uhr) h = 6 m ü GOK 

Anlage 5.8 

Pegel 
dB(A) 
D > .. -34 
III >34-39 
•>39-44 
0>4449 
liB >49-54 
lii'I >54-59 
•>5~ 
• >64-69 
• >69-74 
• >74-79 
• >79-.. 
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Verkehrslärm Gesamtverkehr 

Prognose-Nullfall, Beurteilungspegelkarte Tag (6-22 Uhr) h = 6 m ü GOK 

Anlage 5.9 

Tag 
Pegel 
dB(A) 
0 > .. -34 
• >34-39 
• >3944 
0 >44-49 
[!! >49-54 
Cll >54-59 
• >59-64 
• >64-69 
• >69-74 
• >74-79 
• >79-„ 
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Prognose-Nullfall, Beurteilungspegelkarte Nacht (22-6 Uhr) h = 6 m ü GOK 

Anlege 5 .10 

Pegel 
dB(A) 
D > .. -34 
E >34-39 
• >39-44 
0 >44-49 
III >49-54 
E >54-59 
• >59-64 
• >64-69 
• >6S-74 
• >74-79 
• >7S-.. 
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Prognose-Planfall, Beurteilungspegelkarte Tag (6-22 Uhr) h = 6 m ü GOK 

Anla9e 5. 1 1 

Tag 
Pegel 
dB(A) 
D >„-34 
• >34-39 
• >39-44 
0 >44-49 
III >49-54 
Bl >54-59 
• >59--64 
• >64-59 
• >69-74 
• >74-79 
• >79-„ 
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Prognose-Planfoll, Beurteilungspegelkarte Nacht (22-6 Uhr) h = 6 m ü GOK 

Anlage 5. 12 

Nacht 
Pegel 
dB(A) 
D> .. -34 
11 >34-39 
• >39-44 
0 >#49 
• >4S-54 
0 >54-59 
•>5~ 
• >64-69 
• >69-74 
• >74-79 
• >79-.. 
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Zusammenfassung 

Für den geplanten Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung im Kreuzungsbereich der Bahnlinie 

6270 und der Kreisstraße K 7842 (Bahn-km 30,261} sowie der Schadensbeseitigung infolge 

Starkregenereignissen im Mai 201 8 verbunden mit dem Ausbau der Kreisstraße K 7842 (Ände­

rung der Kurvenradien, Verbreiterung der Fahrspuren etc.} und dem Ersatzneubau der Überführung 

über den Eisenbach wurden in der vorliegenden Untersuchung die Schall- und Erschütterungsimmis· 

sionen aus dem Baubetrieb, d. h. Baulärm sowie Bauerschütterungen, gemäß den Anforderungen 

der AW Baulärm bzw. der Normenreihe DIN 4150 ermittelt und beurteilt. 

Die Untersuchung kommt zu folgenden Ergebnissen: 

• Während der Baumaßname sind Überschreitungen der Immissionsrichtwerte der 

A W Baulärm im Tag· und Nachtzeitraum in der Nachbarschaft zu erwarten_ Dabei 

können im Beurteilungszeitraum Tag 4 Wohngebäude und im Beurteilungszeitraum 

Nacht 8 Gebäude von Überschreitungen der Immissionsrichtwerte der A W Baulärm um 

bis zu 8/ 10 dB tags/ nachts betroffen sein. 

• Es wurden mögliche Maßnahmen zur Minderung des Baulärms untersucht. Unter Be­

rücksichtigung der Vorbelastung wird für diese Baumaßnahme eine umfassende Infor­

mation der betroffenen Anwohner im Vorfeld der Baumaßnahme über Art, Umfang und 

Unvermeidbarkeit des auftretenden Baulärms, die Verwendung von geräuscharmen 

Baumaschinen/verfahren und bei den Straßenbauarbeiten eine Beschränkung der 

durchschnittlichen täglichen Betriebsdauer lärmintensiver Baumaschinen auf maximal 

8 Stunden vorgeschlagen. 

• Während den erschütterungsrelevanten Bautätigkeiten können Überschreitungen der 

Anhaltswerte der DIN 4150-2 bei den Verdichtungsarbeiten für den Straßenbau auftre· 

ten. Zur Minderung der Belästigung durch Bauerschütterungen wird eine umfassende In­

formation der betroffenen Anwohner im Vorfeld der Baumaßnahme über Art, Umfang 

und Unvermeidbarkeit der auftretenden Bauerschütterungen vorgeschlagen. 

• Etwaige Gebäudeschäden im Sinne einer Verminderung des Gebrauchswertes entspre­

chend den Anforderungen der DIN 4150-3 sind nicht zu erwarten . Eine Beweissiche­

rung bestehender Gebäudeschäden (z.B. Putzrisse etc.) im Nahbereich der Baumaß­

nahme wird empfohlen. 
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1. Aufgabenstellung 

Das Landratsamt Vogtlandkreis plant die Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignissen im 

Mai 2018 verbunden mit dem Ausbau der Kreisstraße K 7842 (Hermsgrüner Straße) von der Bun­

desstraße B 92 bis zum Abzweig der K 7840 (Marieneyer Straße) im Ort Leubetha auf einer Län­

ge von ca. 735 m. Dabei sollen die Straßenachse angepasst sowie der Straßenquerschnitt verbrei­

tert werden. Zu diesem Zweck ist in Kooperation mit der DB Netz AG im Bereich der Bahnstrecke 

6270, Plauen - Bad Brambach Grenze, der Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung (EÜ) geplant. 

Die Planung sieht daher vor, die Eisenbahnüberführung Bahn-km 30,261 mit einer größeren lichten 

Weite und Höhe auszugestalten, um die geplante größere Durchfahrtsbreite und -höhe der 

K 7842 zu ermöglichen. 

Im Rahmen der Baumaßnahme können Baulärm- und Bauerschütterungseinwirkungen in der Nach­

barschaft auftreten. Auf Grundlage von Bauablauf- und Geräteeinsatzplanungen sind die Baulärm­

sowie Bauerschütterungseinwirkungen in der Nachbarschaft rechnerisch zu prognostizieren. Für die 

Schallimmissionen aus dem Baubetrieb ist zu prüfen, ob die Anforderungen der AW Baulärm ein­

gehalten werden, erforderlichenfalls sind geeignete Schallschutzmaßnahmen vorzuschlagen. Ent­

sprechend ist für die Erschütterungsimmissionen aus dem Baubetrieb zu prüfen, ob die Kriterien der 

DIN 4150, Teil 2 und Teil 3 eingehalten werden, erforderlichenfalls sind geeignete Erschütterungs­

schutzmaßnahmen vorzuschlagen. 

Mit der Durchführung der Untersuchung wurde die Möhler + Partner Ingenieure AG am 

30.01.201 8 vom Landratsamt Vogtlandkreis beauftragt. 

2. Örtliche Gegebenheiten 

Der Ort Leubetha ist ein Stadtteil der Stadt Adorf /Vogtland und liegt nördlich von Adorf im sächsi­

schen Vogtlandkreis, angrenzend an die Republik Tschechien. 

Südlich grenzt der Ort Leubetha an die Kreisstraße K 7842 {Hermsgrüner Straße) an. Die Kreis­

straße K 7842 verläuft vom Ortszentrum in Richtung Südwesten und kreuzt in ca. 600 m Entfernung 

die Bahnstrecke 6270 Plauen - Bad Brambach Grenze an einer Eisenbahnüberführung (Bahn-km 

30,261 ). In ca. 100 m Entfernung zur Bahnstrecke mündet die Kreisstraße in die Bundesstraße 

B 92 ein. Die Bundesstraße sowie die Bahnstrecke verlaufen parallel südlich bzw. westlich von 

Leubetha. 

Der Ort Leubetha verfügt über einen, im ländlichen Gebiet typischen, Dorfkern sowie über ein histo­

risch gewachsenes Dorfgebiet. Demnach erfolgt die Einstufung für die Schutzwürdigkeit als Dorf­

bzw. Mischgebiet, dies entspricht einer Einstufung nach Zeile c), Nr. 3. 1. l der AW Baulärm. Die 

einzelnen Gebäude im Bereich der Einmündung der K 7842 in die B 92 und im Bereich der EÜ 

sind als Außenbereich ebenfalls mit der Schutzwürdigkeit eines Mischgebiets einzustufen. Diese 

Einstufung anhand der tatsächlichen baulichen Nutzung entspricht auch den Angaben des Flächen­

nutzungsplans {Entwurf Flächennutzungsplan des Vogtlandkreises [31 ]). 
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Der Ort Leubetha, die Bahnstrecke 6270, die Bundes- sowie Kreisstraße befinden sich in einer Tal­

lage, umgeben von Hügeln. Die Bahnstrecke verläuft in Dammlage. Zur Berücksichtigung dieser 

örtlichen Geländegegebenheiten wird das Gelände durch ein digitales Geländemodell berücksich­

tigt. Die genauen örtlichen Gegebenheiten sind in nachfolgender Abbildung dargestellt und können 

dem Übersichtslageplänen in Anlage l entnommen werden. 

Abbildung 1: Örtliche Gegebenheiten 
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3 . Grundlagen 

3 .1 AW Baulärm 

Baustellen gelten nach § 3 Abs. 5 des Bundes- Immissionsschutzgesetzes BlmSchG [ 1 J als nicht 

genehmigungsbedürftige Anlagen. Nach BlmSchG [ 1 J wird vom Betreiber gefordert, dass schädli­

che Umwelteinw irkungen verhindert w erden, die nach dem Stand der Technik vermeidbar sind und 

dass unvermeidbare schädliche Umwelteinwirkungen auf ein M indestmaß beschränkt werden. 

Grundlage für die Beurteilung schädlicher Umwelteinwirkungen durch Geräuschimmissionen von 

Baustellen ist die Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Schutz gegen Baulärm - Geräuschimmissio­

nen - [2] vom 19. August 1970 (AW Baulärm). Diese gilt für den Betrieb von Baumaschinen auf 

Baustellen, soweit die Baumaschinen gewerblichen Zwecken dienen oder im Rahmen wirtschaftli­

cher Unternehmungen Verwendung finden. Demnach werden folgende Immissionsrichtwerte in der 

Nachbarschaft festgesetzt: 

„ ... 

a) Gebiete, in denen nur gewerbliche oder 

industrielle Anlagen und Wohnungen für 

Inhaber und Leiter der Betriebe sowie für 

Aufsichts- und Bereitschaftspersonen 

untergebracht sind, 70 dB(A) 

b) Gebiete, in denen vorwiegend gewerbliche 

Anlagen untergebracht sind tagsüber 65 dB(A) 

nachts 50 dB(A) 

c) Gebiete mit gewerblichen Anlagen und 

Wohnungen, in denen weder vorwiegend 

gewerbliche Anlagen noch vorwiegend 

Wohnungen untergebracht sind tagsüber 60 dB(A) 

nachts 45 dB(A) 

d) Gebiete, in denen vorwiegend Wohnungen 

untergebracht sind tagsüber 55 dB(A) 

nachts 40 dB(A) 

e) Gebiete, in denen ausschließlich Wohnungen 

untergebracht sind tagsüber 50 dB(A) 

nachts 35 dB(A) 

fl Kurgebiete, Krankenhäuser und Pflegean-

stallen tagsüber 45 dB(A) 

nachts 35 dB(A) 

Als Nachtzeit gilt die Zeil von 20 Uhr bis 7 Uhr . ... II 
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Die durchschnittliche tägliche Betriebsdauer innerhalb der Tag- und der Nachtzeit wird durch ~eit­

korrekturwerte der Wirkpegel wie folgt berücksichtigt: 

Tabelle 1: Zeitkorrekturen noch AW Baulärm 

Durchschnittliche tägliche Betriebsdauer --Zeitkorrektu r 

T ogzeit 7 Uhr bis 20 Uhr Nachtzeit 20 Uhr bis 7 Uhr 

bis 2 1/2 h bis 2 h 10 dB(A) --
über 2 112 h bis 8 h über 2 h bis 6 h 5 dB(A) -----
über 8 h über 6 h OdB(A) -

-----
Die Bildung der Beurteilungspegel erfolgt bei der Baulärmprognose, indem die Zeitkorrekturwerte 

vor der Durchführung der Ausbreitungsrechnungen bei der Ermittlung der Schollleistungspege 1 (s og. 
Wirkpegel) abgezogen werden. 

Bei den Schollleistungs-Wirkpegeln für die verschiedenen Bauarbeiten handelt es sich um en ergeti­

sche Mittelungspegel typischer Arbeitszyklen. Diese bestehen bei einer Erdbaumaschine wie z. B. 

einem Radlader aus den einzelnen Arbeitsschritten Materialaufnahme, Heben der Schaufel, F ohre n, 
Abkippen des Materials, Fahren und Senken der Schaufel sowie Leerlaufphasen. Der Wirkpegel ist 

gemäß AW Baulärm noch dem Toktmoximolpegelverfohren in 5-Sekundentokten (L„FT..,.s in dB (A)) zu 

ermitteln. Durch dieses Verfahren wird die lmpulshaltigkeit der Geräusche mit berücksichtigt. 

Damit die berechneten Beurteilungspegel mit den gemessenen Beurteilungspegeln übereinsti tnme n, 
sind bei der Emissionsprognose zudem die Wirkzeiten zu berücksichtigen, d.h. Rüst-, Stand. und 

Leerlaufzeiten sind bei der Pegelbildung auszublenden. Insofern müssen aus den herstellerseitigen 

Angaben von Baumaschinen zunächst die Wirkpegel gebildet werden. 

Noch AW Baulärm [2] gilt der Immissionsrichtwert a ls überschritten, wenn der Beurteilungspegel 

den Richtwert überschreitet oder der Immissionsrichtwert für die Nachtzeit von einem oder mehreren 

Messwerten (Taktmaximalpegel-Verfahren) um mehr als 20 dß(A) überschritten wird. 
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Noch Nr. 4.1 der AW Baulärm [2] kommen als Maßnahmen zur Minderung des Baulärms insbe­

sondere in Betracht: 

oJ Maßnahmen bei der Einrichtung der Baustelle, 

bJ Maßnahmen an den Baumaschinen, 

cJ die Verwendung geräuscharmer Baumaschinen, 

dJ die Anwendung geräuscharmer Bauverfahren, 

eJ die Beschränkung der Betriebszeit lautstarker Baumaschinen. 

Weiterhin ist bei der Beurteilung zu berücksichtigen, ob Geräusche von Baumaschinen nach dem 

Stand der Technik vermeidbar sind und mit welcher Häufigkeit bzw. Regelmäßigkeit erhebliche 

Lärmbelastungen für die Nachbarschaft im Rahmen einer Baumaßnahme auftreten. Darüber hinaus 

ist die Anzahl der Betroffenen in der Nachbarschaft als Maß für den Eingriff ein wesentliches Be­

wertungskriterium. 

3 .2 Vorbelastung 

Nach Nr. 4 .1 der AW Baulärm [2] kann von Maßnahmen gegen Baulärm abgesehen werden, 

soweit durch den Baubetrieb infolge nicht nur gelegentlich einwirkender Fremdgeräusche keine 

zusätzlichen Gefahren, Nachteile oder Belästigungen eintreten. Diese Möglichkeit ist jedoch eine 

Kann-Regelung, deren Anwendung im Einzelfall entschieden werden muss. Die Erhöhung der Zu­

mutborkeitsschwelle in Form einer projektspezifischen Anhebung des Immissionsrichtwertes ist eine 

behördliche Entscheidung, die anhand der Umstände des Einzelfalls zu treffen ist. Die AW Baulärm 

enthält kein eigenes Ermittlungsverfahren für ständig vorherrschende Fremdgeräusche. Im Rahmen 

der aktuellen Rechtsprechung [6] wird hierzu folgendes ausgeführt: 

„ [ ... ] 

Eine Abweichung von den Immissionsrichtwerten kann danach etwa dann in Betracht kommen, wenn im Ein· 

wirkungsbereich der Baustelle eine tatsächliche Lärmvorbelastung vorhanden ist, die über dem maßgeblichen 

Richtwert der AW Baulärm liegt. Dabei ist der Begriff der Vorbelastung hier nicht einschränkend in dem Sinne 

zu verstehen, dass nur Vorbelastungen durch andere Baustellen erfasst werden ... Maßgeblich ist vielmehr die 

Vorbelastung im natürlichen Wortsinn. „Nachteilige Wirkungen " im Sinne des § 7 4 Absatz 2 Satz 2 VwVfG 

gehen nur von solchen baustellenbedingten Geräuschimmissionen aus, die dem Einwirkungsbereich mit Rück­

sicht auf dessen durch die Gebietsart und die konkreten tatsächlichen Verhältnisse bestimmte Schutzwürdigkeit 

und Schutzbedürftigkeit nicht mehr zugemutet werden können. Für die Gebietsart ist dabei von der bebau­

ungsrechtlich geprägten Situation der betroffenen Grundstücke (im Einwirkungsbereich) auszugehen, für die 

tatsächlichen Verhältnisse spielen insbesondere Geräusch-Vorbelastungen eine wesentliche Rolle 

[ ... ]" 
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3.3 Schallausbreitung 

Die für eine Prognose zu ermittelnden Wirkpegel !entsprechend AW Baulärm [2] Nr. 6.6) werden 

durch Schallausbreitungsrechnung dargestellt. Die AW Baulärm enthält kein eigenes Verfahren zur 

Ausbreitungsberechnung. Die Schallausbreitungsberechnung erfolgt deswegen nach 

DIN ISO 9613-2 [7] mit dem EDV-Programm IMMI [32]. 

3 .4 Erschütterungen 

3.4.1 Beurteilungsgrundlagen 

Es existieren zurzeit keine gesetzlichen Regelungen zur Beurteilung von Erschütterungsimmissionen 

auf Menschen bzw. auf bauliche Anlagen. In einschlägigen Sachverständigenäußerungen werden 

jedoch Beurteilungsmaßstäbe zum Schutz der Allgemeinheit und der Nachbarschaft vor schädli­

chen Umwelteinwirkungen durch Erschütterungen beschrieben. Die Bewertung der Erheblichkeit von 

Belästigungen bzw. Nachteilen durch Erschütterungseinwirkungen im Sinne des BlmSchG [1] ist 

daher anhand von Regelwerken sachverständiger Organisationen oder von einzelfallbezogenen 

Gutachten vorzunehmen, wobei die Normenreihen der DIN 4150 „Erschütterungen im Bauwesen" 

[8], [9], [ 1 O] als antizipierte Sachverständigengutachten zur Konkretisierung des Begriffs der schäd­

lichen Umwelteinwirkung herangezogen, aber nicht schematisch angewandt werden können. 

3.4.2 Beurteilungsverfahren 

Die Beurteilung von Erschütterungsimmissionen auf Menschen in Gebäuden erfolgt nach der 

DIN 4150 Teil 2 [9]. Bei der Einhaltung der entsprechenden Anhaltswerte für Erschütterungen 

durch Baumaßnahmen gern. Nr. 6.5.4.2 der DIN 4150-2 ist in der Regel zu erwarten, dass erheb­

liche Belästigungen von Menschen in Gebäuden vermieden werden. 

Die Beurteilung von Erschütterungseinwirkungen auf Gebäude erfolgt nach der DIN 4150-3 [ 1 O]. 
Dabei nennt die Norm Anhaltswerte, bei deren Einhaltung keine Gebäudeschäden im Sinne einer 

Verminderung des Gebrauchswertes zu erwarten sind. 

3 .4.3 Anhaltswerte zur Beurteilung 

Die Beurteilung nach DIN 4150-2 [9] für Einwirkungen auf Menschen in Gebäuden erfolgt für häu­

fige Einwirkungen nach folgender Vorgehensweise: 

• Ist KBFm•• kleiner oder gleich dem (unteren) Anholtswert A
0

, sind die Anforderungen der Norm 

eingeholten. 

• Ist der KBFm•• größer als der (obere} Anholtswert A
0

, dann sind die Anforderungen der Norm 

nicht eingehalten. 

• Ist KBFmo• größer als der untere Anholtswert A. und kleiner als der obere Anholtswert A
0

, gilt die 

Anforderung der Norm als eingehalten, wenn die Beurteilungs-Schwingstärke KBn, kleiner als 
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oder gleich wie der Anhaltswert A, ist. Ist KBn, größer als der Anhaltswert A,, ist die Anforde­

rung der Norm nicht eingehalten. 

Das beschriebene Verfahren ist dabei grundsätzlich bei allen Arten von Erschütterungseinwirkungen 

anzuwenden, wobei zu berücksichtigen ist, dass die Anhaltswerte nicht schematisch anzuwenden 

sind und eine Beurteilung im Einzelfall zu erfolgen hat. Dabei ist im Einzelfall zu prüfen, ob die ent­

sprechenden Werte aufgrund von Art, Ausmaß und Dauer der Erschütterungseinwirkungen geeignet 

sind, deren Erheblichkeit und Zumutbarkeit sachgerecht zu beurtei len. 

Bei der Beurteilung der Erschütterungseinwirkungen auf Menschen in Gebäuden durch Baumaß­

nahmen sind tags (06:00 Uhr bis 22:00 Uhr) die durch den Baustellenbetrieb verursachten Erschüt­

terungen nach den nachfolgend dargestellten Anhaltswerten der Tabelle 2 in der DIN 4150-2 [9] 

gebietsunabhängig zu bewerten. 

Tabelle 2 : Anhaltswerte A für Erschütterungseinwirkungen tags du~h Baumaßnahmen 

außer Sprengungen nach DIN 4150-2 [9], Tabelle 2 

Dauer D s: lTag 6 Tage< D S: 26Tage 26 Tage< D S: 78T age 

Spalte 1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Anhaltswerte Au Ao *) A, Au Ao*l A, Au Ao*l A 
' 

Stufe 1 0,8 5 0,4 0,4 5 0,3 0,3 5 0,2 

Stufe 2 1,2 5 0,8 0,8 5 0,6 0,6 5 0,4 

Stufe 3 1,6 5 1,2 1,2 5 1,0 0,8 5 0,6 

*)Für Gewerbe- und Industriegebiete gilt A0 =6 

Die jeweiligen Stufen beschreiben den Grad einer potenziellen Belästigung und stellen die Basis fü r 

Maßnahmen zur Minderung erheblicher Belästigungen dar. 

Unter der Dauer D der Erschütterungseinwirkung in der Tabelle 2 der DIN 4150-2 [9] ist die An­

zahl von Tagen zu verstehen, an denen tatsächlich Erschütterungseinwirkungen auftreten. Tage mit 

Erschütterungseinwirkungen, die unter diesen Anhaltswerten liegen, sind nicht mitzuzählen. 

Das Beurteilungsverfahren nach DIN 4150-3 [ 1 O] für Einwirkungen auf bauliche Anlagen unter­

scheidet zwischen kurzzeitigen Erschütterungen und Dauererschütterungen. Dabei werden als Dau­

ererschütterungen jene Einwirkungen bezeichnet, bei denen die Definition von kurzzeitigen Erschüt­

terungen nicht zutrifft. Erschütterungen gelten als kurzzeitig, wenn sie für jedes Ereignis höchstens 

wenige Sekunden andauern und keine Materialermüdungen oder Resonanzerscheinungen in den 

betroffenen Strukturen erzeugen. 

Werden beispielsweise Spundbohlen eingerüttelt, Pfahlwände gebohrt, Flächen verdichtet etc., ist 

vom Belastungsfall durch Dauererschütterungen auszugehen. Bei der Beurteilung nach der 

DIN 4150-3 [ 1 O] werden folglich die maximalen Schwinggeschwindigkeiten v..,, mit den jeweiligen 

Anhaltswerten für Dauererschütterungen verglichen . 
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Tabelle 3: Anhaltswerte zur Beurtei lung von Erschütterungsimmissionen nach DIN 4150-3 [ 1 O] 

für Dauererschütterungen 

Zeile Gebäudeart Anhaltswerte für die Schwinggeschwindigkeit v, 

oberste Gebäudede- vertikale Decken-

cke, horizontal [mm/ s] schwingungen [mm/s] 

1 
Gewerblich genutzte Bauten, Industrie-

bauten und ähnlich strukturierte Bauten 
10 10 

2 
Wohngebäude und in ihrer Konstruktion 

5 10 
und/ oder Nutzung gleichartige Bauten 

Bauten, die wegen ihrer besonderen 

Erschütterungsempfindlichkeit nicht denen 

3 nach Zeile 1 und 2 entsprechen und be- 2,5 10 ° 
sonders erhaltenswert (z.B. unter Denk-

malschutz stehend) sind 

• einzelfallabhängig 

Werden die Anhaltswerte eingehalten oder unterschritten, ist davon auszugehen, dass keine schäd­

lichen Umwelteinwirkungen im Sinne des BlmSchG [1] vorliegen. 

3.4.4 Prognosemodell 

Bei der Ausbreitung von Erschütterungen von der Quelle zum Einwirkungsort können die drei T eilbe­

reiche Emission, Transmission und Immission unterschieden werden. 

In Anlehnung an diese Teilbereiche erfolgt die Prognose von Erschütterungen grundsätzlich gemäß 

fo lgender G leichung: 

mit: 

Lv,Raum (f): 
LE(f): 
!:i.LB(f): 

!:i.LG(f): 
!:i.LM(f): 

T erzschnellepegel am betrachteten Immissionsort 

T erzschnellepegel der Erschütterungen am Emissionsort 

baugrund- und abstandsbedingte Erschütterungsabnahme (Transmissionsweg) 

gebäudespezifische Übertragungsfunktion am Immissionsort 

Summe der Einfügedämmung bei Verbau schwingungsmindernder Maßnahmen 

Die Prognoseformel entspricht auch den Empfehlungen der VDI 3837 [ 11]. 

Aus den Terzschnellespektren am Immissionsort können im Weiteren die relevanten Beurteilungs­

größen gemäß DIN 4150 berechnet werden. Bei bau bedingten Erschütterungen können vor der 

Baumaßnahme grundsätzlich sog. „ in situ" Messungen durchgeführt werden bzw. es kann auf An­

gaben in der einschlägigen Literatur oder auf Erfahrungswerte zurückgegriffen werden. Die tatsäch­

liche Höhe der Erschütterungsemissionen verschiedener Baugeräte hängt von einer Vielzahl von 

verschiedenen Parametern (Werkzeugzustand, Untergrundbeschaffenheit, eingesetztes Material, 
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etc.) ab, weshalb im Rahmen von Literaturdaten nur grobe pauschale Annahmen getroffen werden 

können. Die Einwirkdauer bzw. die Einwirkzeit von Erschütterungsemissionen können dabei aus 

Angaben zu~ geplanten Baubetriebsablauf entnommen werden. 

Die Erschütterungen werden auf ihrem Ausbreitungsweg zwischen Erschütterungsquelle und Einwir­

kungsort in Abhängigkeit von der Entfernung im Allgemeinen reduziert. Verantwortlich hierfür ist die 

Amplitudenabnahme auf Grund der Geometrie und der Materialdämpfung des Erdreichs, sowie die 

komplexen Wellenausbreitungsbedingungen im Erdreich . 

Die Anregung des Gebäudes wird i. d. R. mit überhöhten Schwingschnellen auf den Geschossde­

cken beantwortet. Die durch Resonanz bei den Eigenfrequenzen der Decken auftretenden Vergrö­

ßerungsfaktoren hängen insbesondere auch vom zeitlichen Verlauf (harmonisch/stationär oder 

impulsförmig) der Schwingungen ab. 

Im vorliegenden Fall wurde im Rahmen der Prognose von Betroffenheiten die immissionsseitige 

Übertragung der Erschütterungen vom Erdreich ins Gebäude anhand von statistisch ermittelten Ge­

bäudeübertragungsfunktionen gemäß Literaturangaben [ 1 5] angesetzt. 

4. Schallemissionen 

4 . 1 Baubetriebsablauf 

Der regulär geplante und zu untersuchende Baubetriebsablauf stellt sich gemäß [ 1 8) bis [29) dar. 

Die Bauvorhaben Ausbau der Kreisstraße K 7842 sowie Ersatzneubau der EÜ Bahn-km 30,261 

bestehen aus verschiedenen Bautätigkeiten. Aufgrund der unterschiedlichen Wirkzeiträume und der 

verg leichbaren Lärmsituationen wurden aus schalltechnischer Sicht verschiedene Baulärmphasen 

ermittelt und der weiteren Untersuchungen zugrunde gelegt. Die Baumaßnahmen an Straße und 

Ersatzneubau der EÜ einschl. zugehöriger Arbeiten an Bahndamm und Gleisen wurden in die fol­

genden Baulärmphasen unterteilt: 

Ersatzneubau EÜ Bahn-km 30,261 

• Baulärmphase 1 · 

• Baulärmphase 2: 

• Baulärmphase 3· 

Baustelleneinrichtung, Herstellen der Baustraßen bahn­

rechts und bahnlinks 

Einbringen Bohrpfähle für Hilfsbrücke und Verbau, Einbau 

Mittelverbau 

Ausbau der EÜ in beiden Gleisen, Herstellen der Bohr­

pfähle für Permanent-EO bahnlinks, Rückverhängung 

Verbau, Einbau Hilfsbrücke im linken Gleis, Anpassung 

Gleislage, Herstellung Mittelverbau, Umverlegung 

Streckenkabel 
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• Baulärmphase 4: Arbeiten am rechten G leis: Herstellung EÜ, Herstell '-.Ing 

Stützwand mit Bohrpfählen als Tiefgründung, Dammver­

breiterung, Einbau Höhenausgleich und PSS, Wieder-'Cluf­

bau Gleis, Einbau Kabeltrasse 

• Baulärmphase 5: Arbeiten im linken Gleis: Ausbau Hilfsbrücke im lil'""ll ·k en 
Gleis, Herstellung EÜ, Dammverbreiterung, Einbau Hö. 
henausgleich und PSS, Wiederaufbau Gleis 

• Baulärmphase 6: Herstellen endgültige Gleisgeometrie 

• Baulärmphase 7: Belastungsstopfgang 

Ausbau Kreisstraße K 7842 

• Baulärmphase 8- Rückbau Straßenfahrbahn 

• Baulärmphase 9: Neubau Straßenunterbau 

• Baulärmphase 1 0: Neubau Straßenfahrbahn 

Zusätzlich zu den beschriebenen Bauphasen werden Bautätigkeiten aus dem allgemeinen Ba llstel­

lenbetrieb auf den BE-Flächen berücksichtigt. 

Für den Ersatzneubau der EÜ ist der Beginn der Bauausführung voraussichtlich in der 5 . KW ::2021 
geplant und die Dauer der Baumaßnahme ist mit bis zu 45 Kalenderwochen veranschlagt [ 1 8] _ Der 

Ablauf der einzelnen Bauabschnitte ist in Anlage 2 dargestellt. Es wird davon ausgegangen, dass 

der Ausbau der K 7842 parallel zu den Arbeiten an der Eisenbahnüberführung stattfinden. 

Aufgrund der geplanten Voll- und Teilsperrungen, wird davon ausgegangen, dass alle Arbeiten 

grundsätzlich tagsüber ausgeführt werden. Im Nachtzeitraum findet lediglich die Stoffentlodung 

(Gleissperrung 6 h) und der Belastungsstopfgang (Gleissperrung 6,5 h) statt. 

4.2 Emissionsansätze 

Ausgehend von den zum Einsatz kommenden Baumaschinen wurden die Schallleistungspegel der 

Baumaßnahmen als Schallleistungs-Wirkpegel (vgl. Kap. 3.1) abgebildet. Auf Basis dieser Schall­

leistungspegel wurden im nächsten Schritt die Geräusche der Maschinen- und Arbeitsvorgänge 

entsprechend der Literaturangaben ([ 1 2], [ 13], [ 14]) und eigenen Messungen und Erhebungen 

(Erfahrungswerte) prognostiziert. Dabei werden für die jeweiligen Schallleistungspegel der Bauma­

schinen emissionsseitige Zuschläge für Impulse berücksichtigt, ausgedrückt durch den T aktmaximal­

pegel (emissionsseitiger Wirkpegel). 

Aufgrund des flächenhaften Einsatzes und der Bewegungen der einzelnen Baugeräte während der 

Baumaßnahmen [ 1 8] bis [29] wurden die wirkenden Schallleistungspegel energetisch zu Schall­

quellengruppen summiert und entsprechend ihrer Abstrahlungscharakteristik a ls Flächenschallquel­

len nach DIN ISO 9613-2 [7] modelliert. Die einzelnen Schallleistungswirkpegel innerhalb der 

geräuschrelevanten Bautätigkeiten sind aus den Anlagen 2 und 3 ersichtlich, wobei Anlage 2 die 

genaue Herleitung der Schallleistungswirkpegel und Anlage 3 die EDV-Eingabedaten im Schallous-
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breitungsmodell dokumentiert. Die erforderliche Pegelzuschläge sowie die Zeitkorrektur gern. Nr. 

6.7. l der AW Baulärm wurden nach den geplanten Einsatzzeiten aus [18] und [22] berücksichtigt. 

Abhängig von den Baulärmphasen ergeben sich somit unterschiedliche Summen­

Schallleistungspegel. Die Summen-Schallleistungspegel für die jeweilige Baulärmphase sind nach­

folgend zusammenfassend dargestellt, die Bezugsfläche kann Anlage 3 entnommen werden: 

Ersatzneubau EÜ Bahn-km 30,261 

• 6Q!.!lärmpb!:mi 1 : 

• BQ!.!lgrmphQli!l 2: 

• ßQ!.!lärmphme 3· 

• ßQulärmphQlie 4: 

• BaulärmphQlie 5· 

• Ba!.!lärmphme 6: 

• 6Q!.!lärmpb!Jli!l Z; 

Ausbau Kreisstraße K 7842 

• 6i;i!.!lärmphQlie 8· 

• Bi;i!.!lärmphase 9: 

• 6i;i!.!lörmphQse l O; 

~A.-.1= 107 dß(A) Tag 

~A.wuk= 115 dBIAJ Tag 

~o\,w•k= 119 dBIAJ Tag 

~A. wuk= 115/105 dB{A) Tag/Nacht 

~A. wuk= 111 / 105 dß(A) Tag/ Nacht 

~o\. w•I= 108/105 dB(A) Tag/ Nacht 

~A.wwl= 113 dB(A) Nacht 

lwA.-,1= 110 dß(A) Tag/ Nacht 

~A.wi„= 1 08 dB(A) Tag/ Nacht 

~A,w1,1= l 09 dB(A) Tag/ Nacht 

Geräuschemissionen aus dem allgemeinen Baustellenbetrieb werden auf den BE-Flächen mit einer 

Summenwirkschallleistung von ~A.w1« = 99 /99 dB(A) Tag/Nacht berücksichtigt. 

5. Schallimmissionen und Beurteilung 

5.1 Ausbreitungsberechnung 

Ausgehend von den Schallemissionen aus Abschnitt 4.2 wurden zunächst die Schallimmissionen 

mittels flächenhaften Ausbreitungsberechnungen ermittelt. Die rechnerischen Prognosen wurden mit 

der Schallimmissions-Software IMMI [32] durchgeführt. 

Die Beurteilungssystematik geht bei der Ermittlung der Schallimmissionen von Baustellen vom 

Wirkpegel (nach Nr. 6.6 der AW Baulärm [2]) aus. Demnach wird der W irkpegel aus dem nach 

Taktmaximalpegel-Verfahren gemessenen, auf ganze Zahlen gerundeten Schallpegeln ggf. unter 

Berücksichtigung eines Lästigkeitszuschlags für deutlich hervortretende Töne (z.B. Singen, Heulen, 

Pfeifen, Kreischen) von bis zu 5 dB(A) gebildet. Diese wurde erforderlichenfalls bereits zusammen 

mit der Zeitkorrektur nach AW Baulärm bei der Bildung der kennzeichnenden Emissionswerte be­

rücksichtigt (vgl. Anlage 2). Damit werden unmittelbar die Beurteilungspegel des Baulärms in der 

Nachbarschaft berechnet. Die Ergebnisse der flächenhaften Ausbreitungsberechnungen sind für 

eine Aufpunkthöhe von 6 m über Geländeoberkante (üGOK) in Anlage 5 dokumentiert, zudem 
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wurden an den maßgeblichen Immissionsorten Einzelpunktberechnungen (s. Anlage 4) durchgeführt 

(in den flächenhaften Rasterberechnungen werden die Beurteilungspegel interpoliert, die Einzel­

punktberechnungen ergeben entsprechend genauere Beurteilungspegel). 

5 .2 Immissionsorte und Beurteilungspegel 

Nach AW Baulärm [2] erfolgt die Beurteilung der von Baustellen ausgehenden Geräusche 0,5 m 

vor dem am stärksten betroffenen geöffneten Fenster von Gebäuden, die zum dauerhaften Aufent­

halt von Menschen bestimmt sind. In der Umgebung der Baumaßnahme liegen derzeit keine rechts­

kräftigen Bebauungspläne vor. Die Einstufung der Schutzbedürftigkeit erfolgte deshalb anhand der 

tatsächlich vorhandenen Nutzung als Gebiet mit gewerblichen Anlagen und Wohnungen, in denen 

weder vorwiegend gewerbliche Anlogen noch vorwiegend Wohnungen untergebracht sind (Ab­

schnitt 3. 1. l Zeile c) der AW Baulärm, analog Dorf- und Mischgebieten (MIJJ. Dies entspricht auch 

den Angaben des Flächennutzungsplans (Entwurf Flächennutzungsplan des Vogtlandkreises [3 l ]J 
Die Bezeichnung der Immissionsorte mit der zugehörigen Schutzwürdigkeit noch AW Baulärm ist 

aus nachfolgender Tabelle ersichtlich. Die Lage der Immissionsorte ist aus Anlage l ersichtlich. 

Tabelle 4: Immissionsorte und Schutzbedürftigkeit 

Gebietsnutzung Immissionsrichtwerte AW 

Immissionsort Gebäude nach AW Baulärm Baulä rm 

/ BauNVO Tag Nacht 

10-01 Am Hammerberl'.j l 3. l. l c} / M I 60 45 

10-02 Am Hammerberg 2 3. l. l c} / MI 60 45 

Rebersreuther Haupt· 3. l.1 c) / MI 
10-03 * straße l 0 60 45 

10-04 Oelsnitzer Straße 87 3. l. l c) / MI 60 45 

10-05 Oelsnitzer Straße 80 3.1.l c) / MI 60 45 

10-06 Am Hammerberg 2A 3.1. l c} / MI 60 45 

10-07 Am Hammerberg 3 3. 1.1 c} / MI 60 45 

10-08 Am HammerberQ 4 3. l. l c) / M I 60 45 

10-09 Am Hammerberg 5 3. l.1 c} / M I 60 45 

10-22 Am HammerberQ 6 3. l. l c} / M I 60 45 

10-10 Marieneyer Straße 1 3.l.lc) / M I 60 4 5 

10-l l Dorfstraße 30 3. Ll c) / M I 60 45 

10-12 ** HermsQrüner Straße 1 3. l.1 c} / MI 60 45 

10-1 3 Dorfstraße l 3 . l. l c} / MI 60 45 

10-14 Dorfstraße 2 3. 1. l c) / MI 60 45 

10 -1 5 Dorfstraße 3 3. l. l c} / MI 60 45 

10-16 Dorfstraße 190 3. l.1 c) / MI 60 45 

10-17 Dorfstraße 8 3. l. l c} / M I 60 45 

10-18 Dorfstraße 4 3. l. l c} / MI 60 45 

10-19 Dorfstraße 5 3. l. l c) /MI 60 45 
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Tabelle 4: Immissionsorte und Schutzbedürftigkeit 

Gebietsnutzung Immissionsrichtwerte AW 
Immissionsort Gebäude nach A W Baulärm Baulärm 

/ BauNVO Tag Nacht 

10-20 Dorfstraße 6 3. 1.1 cl /MI 60 45 

10-21 Dorfstraße 2 l 3. 1. l cl /MI 60 45 
• derzeit nicht bewohnt 

• • EG keine schutzbedür~ige Nulzung 

In stockwerkscharfen Einzelpunktberechnungen {Anlage 4), jeweils an den zur Quelle zugewand­

ten Außenfassaden, wurden die Beurteilungspegel der jeweiligen Baulärmphasen für den Tag- bzw. 

Nachtzeitraum an den o.g. Immissionsorten rechnerisch prognostiziert. In folgender Tabelle sind die 

zusammengefassten Berechnungsergebnisse ausgewählter Immissionsorte {höchster Pegel je Ge­

bäude) für alle Baulärmphasen im Beurteilungszeitraum Tag {7:00 Uhr bis 20:00 Uhr) und im Beur­

teilungszeitraum Nacht {20:00 Uhr bis 7:00 Uhr) dargestellt: 

Tabelle 5: Beurteilungspegel an ausgewählten Immissionsorten in der Nachbarschaft 

Immissionsort 10-01 10 -02 

Am Hammer- Am Hammer-

berg l berg 2 

Gebietsnut- Zeile c), Zeile c), 

zung nach 

AW Baulärm 

Nr.3.1.1 

entspricht M I M I 

IRW 60 45 60 45 

Baulärmphase Tag Nacht Tag Nacht 

l 51 . 49 . 

2 64 . 62 . 

3 64 - 62 . 

4 59 50 57 47 

5 58 50 56 47 

6 55 50 53 47 

7 . 55 . 53 

8 61 - 63 . 

9 60 . 62 -
10 61 . 63 . 

.. 
Fett: Uberschreitung der Immissionsrichtwerte (IRW) 
• • EG keine schutzbedürftige N utzung 

10 -04 10-12 ** 10-13 

Oelsnitzer Hermsgrüner Dorfstraße l 

Straße 87 Straße 1 

Zeile c), Zeile c), Zeile c). 

MI MI MI 

60 45 60 45 60 45 

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

53 . 29 . 30 . 

64 . 43 . 44 . 

66 . 45 . 46 

61 49 41 27 42 29 

53 49 38 27 39 29 

55 49 36 27 37 29 

. 54 35 - 37 

50 . 68 . 65 . 

49 - 66 . 63 . 

50 - 67 . 64 . 



Möhler + Parlner Ingenieure AG Bericht 730-5680-SAU Seile 22 von 34 

Die Berechnungsergebnisse zeigen, dass sich potenzielle Betroffenheiten durch Überschreitungen 

der Immissionsrichtwerte der AW Baulärm in Folge der Baumaßnahmen ergeben. Die Immissions· 

richtwerte können in Abhängigkeit des Abstands zur jeweiligen Geräuschquelle rechnerisch tags· 

über um bis zu ca. 8 dB(A) und nachts um bis zu ca. 10 dB(A) überschritten werden. Überschrei­

tungen der Immissionsrichtwerte der AW Baulärm um mehr als 5 dB(A) treten jedoch nur vereinzelt 

auf. 

In nachfolgender Tabelle sind die Anzahl von Gebäuden mit möglichen Betroffenheiten durch 

Überschreitungen der IRW zusammenfassend aufgelistet. Zusätzlich ist informativ die Anzahl der 

betroffenen Gebäude mit Überschreitungen von Beurteilungspegeln von 70/60 dB(A) tags/nachts 

angegeben. Diese Werte werden in der Rechtsprechung unabhängig von der Gebietsnutzung re· 

gelmäßig als Anhalt für potenzielle Gesundheitsgefährdungen (sog. eigentumsrechtliche Zumutbar­

keit) angesehen. 

Tabelle 6: potenzielle Betroffenheiten durch temporären Baulärm 

Baulärmphase Dou- Anzahl der be- davon Über· Höchster Höchste Über· 

er troffenen Gebäu· schreitungen von Beurteilungs- schreitungen 

CO. de mit Überschrei- 70/60 dB(A) pegel in der IRW der 

Tage lungen der IRW dB(A) AVV Baulärm 

der A W Baulärm in dB 

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

1 15 - . . 53 . . -

2 10 3 . . . 64 . 4 -
3 20 4 . . . 66 . 6 . 

4 110 1 3 . . 61 50 1 5 
5 60 . 3 . . 58 50 . 5 
6 5 . 3 . 55 50 . 5 
7 2 . 8 . . . 55 . 10 

8 5 4 . . . 68 . 8 . 

9 100 3 - . . 66 . 6 . 

10 10 4 - - 67 - 7 -

Die vorstehende Tabelle zeigt, dass sowohl im T agzeitraum (7:00 - 20:00 Uhr) an Gebäuden in 

unmittelbarer Umgebung zur Baumaßnahme als auch im Nachtzeitraum (20:00 - 7:00 Uhr) po· 

tenzielle Betroffenheiten an einigen Gebäuden zu erwarten sind. 

Eine Überschreitung der „eigentumsrechtlichen Zumutbarkeitsschwelle" von 70/ 60 dB(A) 

tags/nachts ist ist nicht zu erwarten. 



Mähler + Porlner Ingenieure AG Bericht 730-5680-BAU Seite 23 von 34 

5.3 Betrachtung der Vorbelastung 

Ein standardisiertes Verfahren zur Berücksichtigung einer Vorbelastung besteht für Baulärmprogno­

sen nicht. Eine Anhebung der Immissionsrichtwerte der A W Baulärm im Fall einer vorherrschenden 

Vorbelastung (sog. projektspezifische Richtwerte) ist demnach eine Einzelfallentscheidung. 

Für den vorliegenden Fall wurden die Verkehrslärmimmissionen ausgehend vom Straßenverkehr auf 

der Bundesstraße B 92 und der Kreisstraße K 7842 sowie dem Schienenverkehr der Strecke 6720 

(Plauen - Bad Brambach Grenze) herangezogen. Als Vorbelastung w urden die Beurtei lungspegel 

des Prognose-Nullfalls Gesamtlärmbetrachtung aus der Verkehrslärmuntersuchung [33) zugrunde 

gelegt. Eine signifikante Geräuschvorbelastung im Bereich der Baumaßnahme ist vor allem durch 

die Bundesstraße B 92 gegeben. 

In nachfolgender Tabelle sind die Anzahl von Gebäuden mit möglichen Betroffenheiten unter Be­

rücksichtigung der Vorbelastung zusammenfassend aufgelistet. 

Tabelle 7: potenzielle Betroffenheiten durch temporären Baulärm unter Berücksichtigung der Vor-

belastung 

Baulärmphase Dauer Anzahl der betroffenen Gebäude unter Berücksich-

ca. Tage tigung der Vorbelastung 

Tag Nacht 

1 15 . . 
2 10 1 . 

3 20 1 . 

4 110 . . 

5 60 . 

6 5 . . 

7 2 . 4 

8 5 4 . 

9 100 2 . 

10 10 4 . 

Die vorstehende Tabelle zeigt, dass auch unter Berücksichtigung der Geräuschvorbelastung sowohl 

im T agzeitraum (7:00 - 20:00 Uhr) als auch insbesondere im Nachtzeitraum (20:00 - 7:00 Uhr) 

in allen Bauphasen weiterhin potenzielle Betroffenheiten zu erwarten sind. 

Es ist ersichtlich, dass Baulärmeinwirkungen für einen Teil der Gebäude unterhalb der Beurteilungs­

pegel der Verkehrslärmvorbelastung liegen. Dadurch treten in einigen Baulärmphasen keine poten­

ziellen Betroffenheiten mehr auf, in Anderen werden sie reduziert. Lediglich für die Straßenbauar­

beiten (Baulärmphasen 8 bis 1 OJ bleibt die Anzahl der potenziellen Betroffenheiten nahezu unver· 

ändert. 
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6. Maßnahmenvorschläge zur Minderung des Baulärms 

In den nachfolgenden Kapiteln werden Maßnahmen aufgezeigt, welche nach Nr. 4 .1 der AVV 

Baulärm zur Minderung des Baulärms in Betracht kommen. 

6.1 Maßnahmen bei der Einrichtung der Baustelle, aktiver Schallschutz 

Eine bzgl. der Nachbarschaft optimierte Aufstellung von Baumaschinen ist im vorliegenden Fall für 

einen Teil der eingesetzten Baumaschinen nicht möglich, da sie nicht ortsgebunden, d.h. an einem 

festen Standort, eingesetzt werden und auf der gesamten Baufläche agieren. Für andere Maschinen 

ergibt sich der Standort aufgrund der Lage der Arbeitsstelle. 

Diejenigen Baumaschinen, die an einem festen Standort betrieben werden können, sollten so positi­

oniert werden, dass sie sich möglichst weit entfernt von den maßgeblichen Immissionsorten befinden 

und betrieben werden. Bei der Wahl des Standortes ist soweit möglich die schallabschirmende 

Wirkung natürlicher und künstlicher Hindernisse auszunutzen (z.B. Gebäude, Bodenerhebungen, 

Baucontainer) und auf evtl. auftretende, das Geräusch verstärkende Schallreflexionen zu achten. 

Hierbei kann insbesondere bei der Errichtung der Baustelle das Aufstellen der Baucontainer als 

Abschirmung in Richtung schutzbedürftiger Wohnbebauung berücksichtigt werden. 

Der Einsatz von stationären (temporären) Schallschirmen (z.B. mobile Schallschutzwände, Contai­

nerstapel o.ä.) stellt eine geeignete Möglichkeit zur Lärmminderung dar. Bisherige Erfahrungen bei 

der Anwendung solcher mobilen Schallschutzwände zeigten eine gute Wirksamkeit [16), [ 17). Zu 

berücksichtigen sind dabei vor allem die begrenzten Platzverhältnisse, die Zugänglichkeit zur Ar­

beitsstelle und der (zeitliche) Aufwand für die Errichtung einer temporären Schallschutzwand. Die 

Lage und Länge der Schallschutzwand richtet sich nach den jeweiligen Einsatzorten der einzelnen 

Arbeitsgeräte; grundsätzlich sollte die mobile Schallschutzwand möglichst nahe an der maßgebli­

chen Geräuschquelle positioniert werden. Hier ist auf eine ausreichende Überstandslänge auf bei­

den Seiten des Arbeitsgeräts (je ca. 2: 1 0 m) oder eine vollständige Umschließung zu achten. 

Im vorliegenden Fall erscheint aufgrund der begrenzten Platzverhältnisse, der topographischen 

Gegebenheiten (Gleise in Dammloge etc.), den verkehrlichen Anforderungen (halbseitige Fahrmög­

lichkeiten) und den mit einer temporäre Schallschutzwand verbundenen bautechnischen Zwängen 

bzw. Einschränkungen auf der Baustelle die Errichtung eines aktiven Schallschutzes nicht möglich 

bzw. nicht sinnvoll. 

6.2 Verwendung geräuscharmer Baumaschinen und Bauverfahren 

Es wird davon ausgegangen, dass die eingesetzten Baumaschinen und Bauverfahren, die für das 

Bauvorhaben erforderlich sind, dem Stand der Lärmminderungstechnik entsprechen (vgl. Anforde­

rungen aus der 32. BlmSchV [4]). Mit der Ausschreibung der Baumaßnahme kann seitens der Vor­

habenträgerin ergänzend hierzu auch eine Einhaltung des „ Blauen Engels" des Umweltbundesam­

tes oder anderer Labels für lärmarme Baumaschinen realisiert w erden . Den Maßnahmen durch 

Einsatz geräuscharmer Baumaschinen und Bauverfahren sind vor allem durch die Art der Arbeiten 

Grenzen gesetzt. Zudem legen sowohl die 32. BlmSchV [4) wie auch andere Labels lediglich für 
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die besonders lärmrelevanten Baumaschinen keine Schalll eistungspegel oder andere Lärmschwel­

len fest, sondern erfordern hier lediglich eine Kennzeichnungspflicht. 

6.3 Beschränkungen der Betriebsdauer 

Eine Beschränkung der durchschnittlichen täglichen Betriebsdauer der lärmintensiven Baumaschinen 

auf maximal 8 h tagsüber oder maximal 6 h nachts führt zu einer Reduktion der Beurteilungspegel 

nach A W Baulärm von 5 dB(A). Eine Beschränkung der Dauer lärmintensiver Arbeiten auf maxima l 

2,5 h tagsü ber oder maximal 2 h nachts führt zu einer Reduktion der Beurteilungspegel um 

10 dB(A) (vgl. Tabelle 1 ). 

Für die nächtlichen Bautätigkeiten (Stoffentladung und Belastungsstopfgang) sind Sperrpausen er­

forderlich, die daraus folgenden Zeitkorrekturen nach AW Baulärm wurden hierfür in den Emissi· 

onsansätzen bereits berücksichtigt (vgl. Anlage 2) . 

Für die Bautätigkeiten am Tage zum Ersatzneubau der EÜ einschl. zugehöriger Arbeiten an Bahn­

damm und Gleisen wird unter Berücksichtigung der Vorbelastung mit einer Beschränkung der 

durchschnittlichen täglichen Betriebsdauer auf maximal 8 h ledigl ich eine verbleibende Betroffenheit 

gelöst. Dies erscheint hier aufgrund der relativ geringen Überschreitung der lmmissionsrichte der 

AW Baulärm und der Vorbelastung sowie der begrenzten Dauer jedoch nicht sinnvoll. 

Bei den nächtlichen Stopfarbeiten werden unter Berücksichtigung der Vorbelastung mit einer Be­

schränkung der durchschnittlichen täglichen Betriebsdauer auf maximal 2 h zwar alle Betroffenhei­

ten gelöst werden, dies erscheint aber aufgrund der zu stopfenden Gleislänge und der Tatsache, 

dass diese Bautätigkeit nur in zwei Nächten durchgeführt wird, unpraktikabel. 

Für die Bautätigkeiten am Tage zum Straßenbau (Baulärmphasen 8 bis 1 O) verbleibt mit einer Be­

schränkung der durchschnittlichen töglichen Betriebsdauer auf maximal 8 h lediglich eine potenziel­

le Betroffenheit. Angesichts der Dauer dieser A rbeiten erscheint dies zumindest im Bereich des Ortes 

Leubetha (10-12 und 10-1 3) erscheint dies sinnvoll. 

Weitergehende Beschränkungen der Betriebsdauer erscheinen nicht sinnvoll , da sich in diesem Fall 

die Dauer der Baumaßnahme insgesamt stark verlängert und sich somit auch die Dauer der Bau­

lärmeinwirkungen in der Nachbarschaft verlängert. 

6.4 Information der betroffenen Anwohner 

Durch Art und Umfang der Baustelle kann, w ie bereits oben ausgeführt, nicht ausgeschlossen wer­

den, dass bei den Bautätigkeiten Belästigungen der Anwohner im T ag-/Nachtzeitraum auftreten 

können. Die Erheblichkeit der Belästigungen hängt nicht nur von akustischen Einflüssen ab. So kann 

durch Informationen über Art und Umfang des auftretenden Baulärms eine Minderung der Belästi­

gungswirkung erreicht werden. Es wird empfohlen, nachfolgende Informationsmaßnahmen vorbeu· 

gend umzusetzen: 

a. umfassende Information der Betroffenen über die Baumaßnahmen, die Bauverfah ren, die Dauer 

und die zu erwartenden Lärmeinwirkungen aus dem Baubetrieb, 
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b. Aufklärung über die Unvermeidbarkeit der Lärmeinwirkungen, 

c. Zusätzliche baubetriebliche Maßnahmen zur Minderung und Begrenzung der Belästigungen im 

Einzelfall {Pausen, Ruhezeiten, Betriebsweise usw.), 

d. Benennung einer Ansprechstelle {z.B. Bauleiter), an die sich die Betroffenen wenden können, 

wenn sie besondere Probleme durch Lärmeinwirkungen haben. 

6.5 Bereitstellung von Ersatzwohnraum 

Falls Betroffenheiten durch Lärmminderungsmaßnahmen nicht gelöst werden können, verbleibt letzt­

lich noch die Möglichkeit der Bereitstellung von Ersatzwohnraum, z.B. durch Übernachtungsgele­

genheiten in Hotels, Pensionen o.ä .. 

Falls nur im T agzeitraum gearbeitet wird, brauchen keine Übernachtungsmöglichkeiten zur Verfü­

gung gestellt zu werden. Eine ausreichende Nachtruhe der Anwohner im Zeitraum zwischen 

20:00 Uhr und 7:00 Uhr ist dann gewährleistet. Es könnten lediglich schutzbedürftige gewerbliche 

Nutzungen {Hotels, Büroräume usw.) von den T aglärmpegeln wirtschaftlich betroffen sein. Büro­

räume sind in der Nachbarschaft nicht ausgeschlossen, allerdings ist das Konfl iktpotential dabei 

nicht höher als bei W ohnungen tags (z.B. Störung der Mittagsruhe von Kindern). Eine erhöhte Be­

troffenheit, die die Bereitstellung von Ersatzräumen erforderlich machen würde, ist nicht absehbar 

erforderlich. 

Im vorliegenden Falle verbleiben unter Berücksichtigung der Vorbelastung potenzielle Betroffenhei­

ten im Nachtzeitraum nur während der Stopfarbeiten für eine Dauer von zwei Nächten. 

7. Zusammenfassendes Maßnahmenkonzept 

Die prognostizierten Schallimmissionen basieren auf dem vorliegenden Stand zum geplanten Bau­

ablauf unter Heranziehung üblicherweise verwendeter Baumaschinen und -verfahren. Unter Berück­

sichtigung der verschiedenen möglichen Minderungsmaßnahmen ergibt sich daraus aus Sicht des 

Schallimmissionsschutzes folgendes Schutzkonzept für diese Baumaßnahme (Verpflichtungen): 

• Verwendung von geräuscharmen Baumaschinen und Bauverfahren: Im Rahmen der Aus­

schreibung ist darauf hinzuweisen, dass von den beauftragten Bauunternehmen ausschließ­

lich Bauverfahren und Baugeräte eingesetzt werden, die hinsichtlich ihrer Schall- und Er­

schütterungsemissionen dem Stand der Technik entsprechen {siehe 32. BlmSchV [4]). Eben­

falls ist darauf hinzuweisen, dass die Baustellen so geplant, eingerichtet und betrieben wer­

den, dass Geräusche weitestgehend verhindert werden, die nach dem Stand der Technik 

vermeidbar sind. 

• Umfassende Information der betroffenen Stadt und Anwohner im Vorfeld der Baumaßnah­

men (insbesondere über die Art, Dauer und Unvermeidbarkeit der besonders lärmintensi­

ven Bautätigkeiten. 
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• Bei den Straßenbauarbeiten (Baulärmphasen 8 bis 10) Beschränkung der durchschnittli­

chen täglichen Betriebsdauer lärmintensiver Baumaschinen auf maximal 8 Stunden im Tag­

zeitraum. 

Um unzumutbare Belästigungen auf ein Mindestmaß zu beschränken, können sich darüber hinaus 

folgende Maßnahmen als zweckmäßig erweisen (Vorschläge): 

• Die Ausführungsfirmen sind dahingehend zu einer Eigenüberwachung zu verpflichten, dass 

die Belange des Lärmschutzes zu berücksichtigen sind (insbesondere die AW Baulärm), 

Leerfahrten möglichst vermieden und Baufahrzeuge sowie Baumaschinen in Bedienungs­

pausen abgeschaltet werden. Außerdem ist von der Ausführungsfirma eine Abstimmung zur 

Größe und Funktion des jeweiligen Gerätes auf die zu leistenden Arbeiten in den Ange­

botsunterlagen darzulegen. 

Die allgemeinen Hinweise gemäß Anlage 6 sind zu beachten 

8. Bauerschütterungen 

8. 1 Erschütterungsprognose 

Bei der Baumaßnahme kommen unterschiedliche Bautätigkeiten zum Einsatz. Erfahrungsgemäß sind 

nur einige davon erschütterungstechnisch relevant. Dies sind im vorliegenden Fall: 

• E 1 : Abbruch bestehendes Brückenbauwerk (Abbruchhammer bzw. - meißel) 

• E2 : Mittellängsverbau (Vibrationsramme Anbaugerät an Zweiwegebagger) 

• E3 : Bohrpfähle für Hilfsbrücke, Permanent-EO und Stützwand (Bohrpfahlgerät) 

• E4: Verdichtungsarbeiten Straßen- und Schienenbau (Rüttelplatte bzw. Vibrationswalze) 

Um im Vorfeld der Maßnahme etwaige Betroffenheiten abzuschätzen, werden Annahmen und An· 

gaben zu den erwartenden Immissionen anhand eigener Erfahrungswerte bzw. aus Literaturanga­

ben (u. a. [ 15)) herangezogen. 

Die erschütterungstechnisch relevanten Bautätigkeiten werden hauptsächlich tagsüber 7 :00 bis 

19:00 Uhr (vgl. [ 18]) angenommen, sodass der Beurteilungszeitraum Tag für die Beurteilung rele­

vant ist. Die Einwirkzeit wird am Tag mit T. = 1 0 h angenommen. Erschütterungsrelevante Bautötig· 

keiten innerhalb der Ruhezeiten bzw. in der Nacht werden nicht angenommen. 

Die Maschineneinsatzzeiten wurden anhand der Angaben aus dem Erlöuterungsbericht [ 1 8] und 

des Bauablaufplans [22] unter der Annahme von 5 Werktagen je Woche abgeschätzt. Als Dauer 

der Erschütterungseinwirkung entsprechend Tabelle 2 der DIN 4150-2 wurden die Zeiten ange­

setzt, während denen potenziell betroffene Gebäude innerhalb des Abstands von den Erschütte­

rungsquellen liegen, in denen mögliche Schwingungsimmissionen auftreten können. Die Dauern der 

erschütterungstechnisch relevanten Bautätigkeiten sind in folgender Tabelle zusammengefasst: 



Mähler+ Partner Ingenieure AG Bericht 730-5680-BAU Seite 28 von 34 

Tabelle 8: Erschütterungsrelevante Bautätigkeiten und Dauer der Erschütterungseinwirkung 

Bautätigkeit Kurzzeichen Dauer in Tagen 

Abbrucharbeiten El 15 

Verbauarbeiten E2 20 

Bohrpfahl arbeiten E3 25 

Verdichtu ngsarbeiten E4 15 

Im Rahmen einer worst-case Abschätzung wird von einer beurteilungsrelevanten Gesamtzeit von bis 

zu 7 5 Tagen für die Baumaßnahmen ausgegangen. 

Die Höhe der Erschütterungsemissionen sowie deren Weiterleitung im Erdreich hängen zudem stark 

von den spezifischen geotechnischen Untergrundverhältnissen ab. Entsprechend dem Baugrundpro· 

fil [25] sind die geologischen Verhältnisse geprägt von Ablagerungen der weißen Elster. Der Boden 

besteht unter anthropogenen Auffüllungen vor allem aus sandigem und schluffigen Kiesen über 

einer Festgesteinsschicht (Tonschiefer). Der Grundwasserspiegel als möglicher Reflexionshorizont für 

Schwingungen liegt dicht unter der Geländeoberfläche. Hinsichtlich der Bewertung von Bauerschüt­

terungen werden die Untergrundverhältnisse als mäßig kritisch hinsichtlich der Weiterleitung von 

Schwingungen angesehen. Die folgende Abbildung zeigt verschiedene (exemplarische) Abnahme· 

funktionen der effektiven Schwingschnelle für die o.g. erschütterungsrelevanten Bautätigkeiten in 

Lockergestein. 
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Abbildung 2 : Exemplarische Abnahmefunktionen für die erschütterungsrelevanten Bautätigkei­

ten 
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Die Prognose der baubedingten Erschütterungen wird nachfolgend im Bereich der zu den Baumaß­

nahmen nächstgelegenen Immissionsorten durchgeführt. Dabei werden nachfolgend Gebäude mit 

Betondecken betrachtet, da d iese Gebäude tendenziell höhere Erschütterungsimmissionen aufwei­

sen. An Gebäuden mit Entfernungen von weniger als 25 m zu den Baumaßnahmen werden zusätz­

lich auch Prognoseergebnisse bei Holzbalkendecken dargestellt. Angaben zur Detailprognose sind 

in Anlage 7 dargestellt. 

Nachfolgende Tabelle fasst die Immissionsorte, deren ungünstigste Eigenfrequenz, Dämpfung sowie 

deren Abstand zu den Baumaßnahmen zusammen. 

Tabelle 9 : Immissionsorte mit Eigenfrequenzen, Dämpfungen und A bstand zur Emission 

Abstand zur Emission 

Immissionsort (De-
f [Hz] D [/] El E2 E3 E4 

ckentyp) Abbruch Verbau Bohren Verdichten 

[m] [m] [m] [m] 

10-01 (BD) 63 0,065 100 100 100 27 

10-02 (HBD) 12,5 0, 13 123 123 123 16 

10-02 (BD) 63 0,065 123 123 123 16 

10-03 (BD) * 63 0,065 126 126 126 83 

10-04 (BD) 63 0,065 100 100 100 85 

10-05 (BD) 63 0,065 158 158 158 123 

10- lO(BD) 63 0,065 640 640 640 38 

10-12 (HBD) * * 12,5 0, 13 582 582 582 3 

10-1 2 (BD) * * 63 0,065 582 582 582 3 

10-13 (HBD) 12,5 0, 13 465 465 465 10 

10-13 (BD) 63 0,065 465 465 465 10 

10-14 (BD) 63 0,065 421 421 421 49 

Fett: Entfernung unter 25 m zu erschütterungsrelevanten Tätigkeiten 
HBD: Holzbalkendecke 
BD: Betondecke 
* derzeit nicht bewohnt 
* * EG keine schutzbedürftiQe NutzunQ 

Aus diesen Abständen kann die Schwingschnelle ermittelt werden, die außen im Erdreich vor dem 

Gebäude ankommt und das Gebäude zu Schwingungen anregen könnte. Die Prognosewerte sind 

somit worst-case-Werte, die bei üblichen Untergrundverhältnissen {ohne Festkörperübertragung) und 

typischen Baumaschinen nicht überschritten werden. Die nachfolgenden Abschätzungen können 

desha lb nur orientierend verwendet werden. Nachfolgende Tabelle enthält die Ergebnisse der Er­

schütterungsprognose für die erschütterungsrelevanten Bautätigkeiten. 
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Tabelle 10: Prognose der Erschütterungsimmissionen an den nächstgelegen Gebäuden 

v am Fundament [mm/s] v oberste Geschosshöhe [mm/s] 

Immissionsort V El E2 E3 E4 El E2 E3 E4 

(Deckentyp) [/] Ab- Ver- Boh- Ver- Ab- Ver- Boh- Ver-

bruch bau ren dich- bruch bau ren dich-

ten ten 

10-01 
7,8 0,09 

(BD) 
- - - - - - 0,71 

10-02 

(HBD) 
4 - - - 0,14 - - - 0,56 

10-02 

(BD) 
7,8 - - - 0, 14 - - - 1, 10 

10-03 

(BD) * 
7,8 - - - - - - - 0,01 

10-04 

(BD) 
7,8 - - - - - - - 0,01 

10-05 

(BD) 
7,8 - - - - - - - -

10-10 

(BD) 
7,8 - - - 0,05 - - - 0,37 

10-12 

(HBD) ** 
4 - - - 0,58 - - - 2,31 

10-12 

(BD) ** 
7,8 - - - 0,58 - - - 4,50 

10-13 

(HBD) 
4 - - - 0,21 - - - 0,84 

10-13 

(BD) 
7,8 - - - 0,21 - - - 1,63 

10-14 

(BD) 
7,8 - - - 0,03 - - - 0,20 

Schwingschnellen < 0,01 werden mit - angegeben 
HBD: Holzbalkendecke 
BD: Betondecke 
* derzeit nicht bewohnt 
* * EG keine schutzbedürftiqe Nutzunq 

8.2 Bewertung der Erschütterungseinwirkungen auf Menschen in Gebäuden 

Aus dem ermittelten v,1 wurden die relevanten Werte zur Beurteilung der erschütterungsbedingten 

Einwirkung auf Menschen in Gebäuden abgeschätzt. Es wurde bei der Ermittlung der Beurteilungs­

schwingstärke KBm die Einwirkzeit T. = l 0 h für den Tag angenommen (vgl. Kapitel 8. l ). Der KB­

Wert wurde aus v1_ma• nach der Abschätzformel der DIN 4150-2 ermittelt. Dabei wurde V1,max .J2 * 
Veff angesetzt. Die Ergebnisse sind in nachfolgender Tabelle für den Tag angegeben. 
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Zur Beurteilung wurde die Tabelle 2 aus der DIN 4150-2 herangezogen !vgl. Tabelle 2) und die 

Bewertung nach den drei Stufen vorgenommen !vgl. Kapitel 3.4.3 ). Nachfolgende Tabelle fasst 

die prognostizierten Beurteilungsschwingstärken zusammen. 

Tabelle 11 : Erschütterungsprognose zur Beurteilung nach DIN 4150-2, Tag 

KBFmax' C1 = 0, 8 KBFT, mit T. = 1 Oh 
Überschreitung Anhaltswert 

lmmissi- DIN 4150-2 

onsort El E2 E3 E4 El E2 E3 E4 El E2 E3 E4 

(Decken- Ab- Ver- Boh- Ver- Ab- Ver- Boh- Ver- Ab- Ver- Boh- Ver-

typ) bruc bau ren dich- bruc bau ren dich- bruc bau ren dich-

h ten h ten h ten 

10-01 
0,56 0,30 Nein Nein Nein Nein 

IBD) 
- - - - - -

10-02 

IHBD) 
- - - 0,41 - - - 0,19 Nein Nein Nein Nein 

10-02 

IBD) 
- - - 0,88 - - - 0,46 Nein Nein Nein Ja 

10-03 

(BD} * 
- - - - - - - - Nein Nein Nein Nein 

10-04 

IBD) 
- - - - - - - - Nein Nein Nein Nein 

10-05 

IBD} 
- - - - - - - - Nein Nein Nein Nein 

10-10 

IBD) 
- - - 0,29 - - - 0,15 Nein Nein Nein Nein 

10-12 

IHBD) ** - - - 1,68 - - - 0,78 Nein Nein Nein Ja 

10-12 

IBD) ** - - - 3,59 - - - 1,89 Nein Nein Nein Ja 

10-13 

IHBD} 
- - - 0,6 1 - - - 0,28 Nein Nein Nein Nein 

10-13 

(BD) 
- - - 1,30 - - - 0,69 Nein Nein Nein Ja 

10-14 

IBD) 
- - - 0,16 - - - - Nein Nein Nein Nein 

Schwingstärken < 0, 1 werden mit - angegeben 
HBD: Holzbalkendecke 
BD: Betondecke 
* derzeit nicht bewohnt 
* * EG keine schutzbedürftige Nutzung 
Fett: Überschreitung der Anforderuni:ien i:iem. DIN 4150-2 Stufe II 
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Die Prognoseabschätzung kommt zu dem Ergebnis, dass bei den Bautätigkeiten Abbruch (Baumaß­

nahme E 1 l, Verbau (Baumaßnahme E2) und Bohrpfahlarbeiten (Baumaßnahme E3) keine Über­

schreitungen der DIN 4150-2 in Gebäuden mit Betondecken auftreten. Daraus folgt, dass auch in 

Gebäuden mit Holzbalkendecken keine Überschreitungen zu erwarten sind. 

Während der Verdichtungsarbeiten (Baumaßnahme E4) an der Kreisstraße zeigt sich, dass Über­

schreitungen der Anhaltswerte der DIN 4150-2, Tabelle 2, für eine Dauer der Erschütterungseinwir­

kung von 26 bis zu 78 Tagen auftreten können. Dies betrifft die Anwesen Am Hammerberg 2 (10-

02), Hermsgrüner Straße 1 (10-12) und Dorfstraße l (10-13) für Betondeckenkonstruktionen. Am 

Anwesen Hermsgrüner Straße l (10-12) werden die Anforderungen der DIN 4150-2 auch für 

Holzbalkendeckenkonstruktionen überschritten. Im Bereich dieser Anwesen werden erschütterungs­

relevant nur Verdichtungsarbeiten beim Straßenbau durchgeführt. Dafür ist im Bereich der Gebäude 

mit einer Dauer von ca. einer Woche zu rechnen. Die Anhaltswerte für eine Dauer der Erschütte­

rungseinwirkung von 6 bis zu 26 Tagen {vgl. Tabelle 2) werden dann nur am Gebäude Hermsgrü­

ner Straße 1 (10-12) für Betondeckenkonstruktionen überschritten. 

8.3 Bewertung der Erschütterungseinwirkungen auf bauliche Anlagen 

An den im Nahbereich zur Baumaßnahme befindlichen Wohngebäuden können unter der Annah­

me ungünstiger Resonanzeffekte von im Hausbau typischen Deckenkonstruktionen in etwa die fol­

genden maximalen Schwingschnellen auf den obersten Deckenebenen auftreten. Dabei werden in 

nachfolgender Tabelle nur die Gebäude mit den höchsten Schwingschnellen bei den Verdichtungs­

arbeiten (maßgebende Baumaßnahme E4) dargestellt. Die Ausführliche Prognose ist in Anlage 7 

dargestellt. 

Tabelle 12: Immissionsorte mit Eigenfrequenzen, Dämpfungen und Abstand zur Emission 

v oberste Geschosshöhe [mm/s] 

Immissionsort (Deckentyp) V[/] E4 
Verdichten 

10-02 

(HBD) 
4 0,56 

10-02 

(BD) 
7,8 1, 10 

10-12 

(HBD) 
4 2,31 

10-12 

(BD) 
7,8 4,50 

10 -13 

(HBDJ 
4 0,84 

10-13 
7,8 1,63 

(BD) 

HBD: Holzbolkendecke 
BD: Betondecke 
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Die Anhaltswerte zur Beurteilung der Wirkung von Dauererschütterungen auf Gebäude nach Tabel­

le 4 der DIN 4150-3 für Wohngebäude (Zeile 2) von v, = 5 mm/s (horizontal) bzw. l 0 mm/s 
,tncx 

(vertikal) werden demnach während den o.g. Bautätigkeiten nicht überschritten. 

8.4 Maßnahmen zum Schutz vor Erschütterungen 

Aufgrund der abgeschätzten baubedingten Erschütterungsimmissionen sollten zur Minderung der 

Belästigung möglicher betroffener Gebäude folgende Maßnahmen vor Beginn bzw. während der 

erschütterungsverursachenden Bautätigkeiten durchgeführt werden: 

• umfassende Informationsweitergabe über Baumaßnahmen, Dauer, etc. an betroffene An-

wohner 

• Aufklärung über die Unvermeidbarkeit von Erschütterungen infolge der Baumaßnahme 

• Benennung einer Ansprechstelle, an die sich Betroffene wenden können 

• Informationen über die Erschütterungswirkung auf das Gebäude 

• zusätzliche baubetriebliche Maßnahmen zur Minderung und Begrenzung der Belästigungen 

(Pausen, Einhaltung der Ruhezeiten, etc.) 

• Beweissicherung bestehender Gebäudeschäden (z.B. Putzrisse etc.) im Nahbereich der 

Baumaßnahme 

Die Umsetzung dieser Maßnahmen wird für alle Gebäude in einem Abstand von ca. 25 m zur 

Baumaßnahme empfohlen. 

Dieses Gutachten umfasst 34 Seiten und 7 Anlagen. Die auszugsweise Vervielfältigung des Gutach­

tens ist nur mit Zustimmung der Möhler + Partner Ingenieure AG gestattet. 

München, den l . Oktober 2019 

Möhler + Partner 

Ingenieure AG 

d~~~ 
i.V. Dipl.-Ing. (FH) Alexander Mundschedel 

/J.a4~kl,__?OW 1 - -
i.V. B. Eng. Maximilian Mühlbacher 
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Anlage 1: Übersichtslagepläne 

Übersichtslageplan 

legende 
1--~~~~~~~~~1 0 

0 Hauptgebäude 
• Nebengebäude 
0 Immissionsort 
~ Baulärm-Schallquelle 

Anlage 1. 1 
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An lage 2: Bauzeilenpläne und Emissionsansätze 

Bauzeitenplanung 

Die einzelnen Bauabschnitte sind in der nachfolgen Tabelle aufgeführt. 

9 „„„ .... n„14. l'hf'nh2hn!lberl0hrun 1P km :u „„, Str ,dce 6.270 

Bauzu-

stand Betriebszustand Dauer Art der Arbeiten Zusatzsperrungen 

l Totalsperrung Oelsnitz - Adorf 2 KW Einbringen Bohrpfäh le für 

Hi l f sbru cke 

und verbau, Einbau 

Mittt!lverbau 

2 Regi;lbetrieb au f beiden Gleisen 4 KW Abbinden der Bohrpfah le 

mi t La-Ste lle SO km/ h. km 30.2 • 

30,3 

3 Totalsperrung Oelsnitz· Adorf 4KW Ausbau de r EÜ in beiden 

Gle iSt!n, 

Herste llen der Bohrpfähle fUr 

Permanent-

EÜ bahnlinks. 

Ruckverhangung verbau. 

Einbau Hil fsbrucke im l inken 

Gleis, 

Anpassung Gleislage. 

Herste ll ung Mittelverbau. 

Umverlegung Streckenkabel 

4 Inbetriebnahme Gleis Adorf · 22 KW Folgende Arbeiten im Sperrun g GI e is 

Oe lsnitz rechten Gleis: Adorf· Oelsn itz 

mit La-Stelle SO km/ h. km 29,8 • He rstellung EÜ. Herste llung ca. 23.00-05.00Uhr 

30,6 Stutiwand mit Bohrpfahlen fur 

Zugbetrieb in beiden Richtungen als Tiefgrundung, Stoffent ladung 

Gleis Oelsnitz· Adorf ist gesperrt Dammverbreiterung, Einbau 

Hohen aus-

gle i ch und PSS. Wi ederaufbau 

Gleis. 

Einbau Kabe lt rasse 

s Inbet riebnahme Gleis Oelsnitz· 12Kw Folgende Arbe iten im linken Sperrung Gleis 

Adorf Gleis: Oe lsni tz· Adorf 

mit La -Stelle SO km/ h, km 29.8 • Herste llung EÜ. ca. 23.00-05.00 Uhr 

30,6 Dammverbreiterung. Einbau fur 

Zugbetrieb in beiden Richtungen Hohenaus- Stoffentl adung, 

Gle is Adorf · Oelsnitz ist gesperrt glei ch und PSS. Wiederaufbau Ruckbau verbau 

6 Inb etriebnahme Gleis Adorf · lKW Herstell en endgült ige Sperrung Gle is 

Oelsnitz Gleisgeometrie. Adorf· Oel snitz 

mit La-Ste lle SO km/ h. km 29.8 • erneuter Span nungsausgle i eh ca. 23.00·05.00Uhr 

30,6 fur 

Zugbetrieb in beiden Ridltungen Stoffentladu ng 

Gleis Oelsnitz - Adorf Ist gesperrt 

7 Sperrun~ Gleis Oelsniu ·Adorf 6.Sh Be 1 astun11sst0Pf2an2 

8 Soerrun 2 Gleis Adorf· Oe lsni tz 6,Sh Bt< 1 astun llSS topf Jl3111l 
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Emissionsansätze 
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Baulärm Emissionen 
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An lage 3 Ausgabeprotokoll der Schallquellen 

Allgemein: 

xnm xmax ymin ym„ zmln zmax z1 Z2 z3 z4 
~ hn b b hn b b hn b b 

4515490.00 1519590.00 5577790,00 5580360.00 ·10,00 590,00 572.00 569,15 497,5~ HJ 50 

Rodlenmodell 
Frel•tl wr Rol1exlor1$lllc:lion Im 

filrQuellen 1,00 
filr /nurisslonspcnkte 1.00 

Haus: weiß« Rand bei Raster Nein 

Froquenzon 
Spektent)I' ottavspoktnlm (lneir) 
Ersles Frequenzband 63Hz 
Letztes Frequenzband 8000Hz 

Btrechnung fii" /PKT Optiniert 
Berechnung filr Rasier Optiniert 

Parameter Referenzotnstetl.Jng tPKT-&fedvlung Raslerbereclvlung 
Reichwflile von Quollen b~enzen: 
• SYctndiuslm jAbsland Quelo-IP) begrenzen: Nein Noln 1000,0 
• tmdesl.Pegolabsland /dB: Nein Noln 30,0 

Projektion \On Linienquellen: Ja Ja Ja 
Projektion \On Ftächlnquetton: Ja Ja Ja 
Btsd dnl<ung der Projektion Nein Notn Nein 
• Racius hn um Out/lt herum: 30,0 
• RadushnumtP herum: 30,0 

MndesU„ge fii" Teils10cke Im: 1,0 1,0 1,0 
Varlablt Min..LJnge filr T ellsWcke: 
• in Prozont du Abstandes IP-Quelle Nein Nein Nein 

Zus. Fal<torfür Abstandstaiteri11n: 1,0 1,0 1,0 
8nl0gung~n1Jhlng abwei:hlnd \On Regol#erl<: Neil Noin Nein 
• Elnfilgungsdämpfung begrenzen: Ja Ja Ja 
• G-enzwert /dB /Ir Eirtaclteugung: 20,0 20,0 20,0 
• G-enzwert /dB lil' Melwfacllbeugung: 25,0 25,0 25,0 

Berechnung der Abschrmung bei VOt 2720, IS096t3 
• Seitlicher u llr.Y8!l: Ja Ja Ja 
' Seitlicher Ullr.Y8!l bot Spiegolquetten: Nein Nein Nein 

Rellexlon (max. On!"'"'11): 1 3 1 
SYctndiJs hn (Abstand OUole-tP) begrenzen: Nei1 Nei1 1000,0 
Relchwe~e von Ren.Flächen begenzen: Nein Nein 500,0m 
Spiegelquellen dl.fch Projektion: Ja Ja Nein 
Keine Refl bei vollständiger Abschi'mung: Ja Ja Nein 
Stahlen als Hi~slinien sichern: Nein Nein Nein 

Molwf actnllexton Nein Ja Nein 
Winkalsctrittwela (x-y)• (Metwfactnl1exion): 1,0 
Wnkolsclrit!weits (z)" (MelwfaclTellexion): 1,0 
maximale Rellexi>nsweglllngo (MotwfaclTenoxlon): 
• In Violachen des di'ekten Abstandes: 10,0 

Stahtwrzwelgung an Ren.Flächen (MelwfaclTe/lexi>n): Nein 

Teitstück·Kontole nach Schal03: Ja Ja Nein 
Teilstück·Kontrole auch filr andere Regot.wrle: Neii Nei1 Nein 
Btschleunigte Iteration (Näherung): Nei1 Nein Nein 
Zwischenergebnisse anzeigen: Nein Nein Nen 
Gefo-derte GenaulQkeit /dB: 0,1 0,1 
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Baulärm-Schallquellen Baulärmphase 1 

Flächen-SO /ISO 9613 
Element BezeidmLng ElementiJUppe ZA hohe (Netto-) 00 Spektrum Emiss.· Lw" 

Quelle Fläche/rrf /dB Vai'"'le /dBIAl 
Fl0009 BPJ_1 007_BP_I 0 Neil 3l87. 74 0,0 A.Pegel Tag 6 8 , 7 

Nacht 
FL0i010 BPJ _2 007_BP_I 0 Nein 2199. 02 0 ,0 A-Pegel Tag 70 , 6 

Nachl 

Flächen-SO nso 9613 
Element Bezeiclv!uno Emiss..V•. 

FL0i009 BP_l_1 Tag Emission /dB(A) 10~. 0 
Olmm#ert/dB 
Zusdllag /dB 
Lw" /dB(A) 68 , 7 

Fl0i010 BP_1_2 Tag Emission /dB(A) 1 0<,0 
Oämn111ert/d8 
Zusddag/dB 
Lw" /dBIA) 70,6 

Flächen-SO /ISO 9613 
Element Bezeiclv!Lna Emiss..V•. 

FL0009 BP_l_I Nacht EmisSon /dB(A) 
Oimmwert /dB 
Zusdllag /dB 
Lw" /dß(Al 

FL0i010 BPJ_2 Nacht Emission /dB{A) 
Dämmwert /dB 
Zusdilag /dB 
Lw" /dß(A) 

Baulärm-Schallquellen Baulärmphase 2 

Flicllen.SO nso 9613 
Element Bezeiclv!Lng Elemenl!JUppe ZA hohe (Netto-) 00 Speld· Emiss.· Lw" 

rum 
Quelle Fläche /rrf /dB VaiS!le /dBIAl 

FLQro2 Beb"ieb BE-Flächen t 007 _Bealeb_BE· 0 Nein 13 96 . 95 0 . 0 A·Pegel Tag 64 , 5 
Nacht 

FL0004 BPJI 007_BP_ll 0 Nein 1 5 12, 52 o. 0 A.f'egel Tag 9 3 . 2 
Nacht 

FLQ008 Beb"ieb BE·Flächen 1 007 . Beb"leb. BE· 0 Nen 222, 33 0,0 A·Pegel Tag 72,5 
Nacht 

Flächen-SO nso 9613 
Element Bezeichnuna Errlss.-V•. 

FLQ002 Beb"leb BE·Flächen t Tag Emission /dB{A) 96,0 
Dllmn111ert /dB 
Zusdllag /dB 
Lw" /dB(Al 64. 5 

FLQ004 BP_ll Tag Emission /dB{A) 11 51 0 
Dlm1TW1ert/dB 
Zuschlag /dB 
Lw" /dBIAl 93 2 

FLQ008 Beb"leb BE-Flächen t Tag Emission /dB(A) 96. 0 
Olm1TW1ert ldB 
Zuschlag /dB 
Lw" ldeiAl 72,5 

Flächen-SO /ISO 9613 
Element Bezeiclv!una Emiss.-V•. 

fLQj()()2 Beb"leb BE·Flld1en t Nadrt Emission /dB(A) 
OJmmwert /dll 
Zuschlag /dB 
Lw" /dB(A) 

FLQ004 BPJI Nacht Emission /dB(A) 
Dln1111Nert /d8 
Zuschlag /dB 
Lw" /dBIAl 

FLQ008 Bab"leb BE-Flächen t Nacht Emission /dB(A) 
Dlmmwert /dB 
Zusdllag /dB 
Lw" /dB(Al 

Baulärm-Schallquellen Baulärmphase 3 

Flächen-SO /ISO 9613 
Element Bezeiclv!Lng Element!1"ppe ZA hohe (Netto-) 00 Spektrum Emiss.· Lw" 

Quelle Flächt /rrf /dB Vai'"1te /dB(A) 

Lw 
/dBfAl 

104. 0 
· 63 . 7 
10 -4 , 0 
· 65, 6 

Lw 

/dBIAl 
96 . 0 

· 6 7,5 
115,0 
· 67. 2 

96 , 0 
·75 , 5 

Lw 
/dB(A) 

Anlage 3.2 

BPI 

BP I 

BPI 

BPll 

BP ll 

BP n 

SPii i 
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FL0002 Be~iob BE-Flilchon t 007 _BoQb_BE- 0 Nein 1396,85 o. 0 A-Poget Tag 64 's 96,0 
Nacht -67,5 

FLOOOS BPJtt_1 007_BP Jll 0 Nein 656. 36 0, 0 A·Pegot Tag 90,8 119, 0 
Nacht -70, 8 

FLQÄ)l)8 Belriob BE-Flächen t 007 _Be~leb_BE- 0 Nein 222, 3J 0, 0 A-Pagel Tag 72,5 96,0 
Nacht -75,5 

FLQil14 BP Jtt_3 007_BP_ttt 0 Nein 567. 68 0,0 A-Poget Tag 84 . 5 112, 0 
Nadlt -71,5 

FLQil15 BPJ11_2 007_8P _III 0 Nein 540, 36 o. 0 A-Pogel Tag 84. 7 112, 0 
Nach! -71 , 7 

Flächen-SO/ISO 9613 BP llt 
Elemant Bozoichnuno Emiss.-V;r. 

FL0002 Belriol>BE-Flilchon! Tag Emission /dB(A) 96, 0 
DämmNort /dB 
Zusdllag /dB 
Lw" /dBCAl 64. 5 

FLQOOS BP_tll_1 Tag Emission /dB{A) 119, 0 
Dämmwort/dB 
Zuschlag /dB 
Lw" /dBIAI 90,8 

FLQli08 Belriol>BE-Fliic:hen! Tag Emission /dB(A) 96, 0 
Dämmwort/dB 
Zuschlag /dB 
Lw" /dBCAl 72 . 5 

FLQIJ14 BPJll_3 Tag Emission /dB(A) 112, 0 
DänvrN/ort /dB 
Zusdllag /dB 
Lw"/dBCAI 81.5 

FLOIJ15 BP_lll_2 Tag Emission /dB(A) 112,0 
Dämmwort/dB 
Zuschlag ldB 
Lw"/dBCAI 84 . 7 

Flilchon-SOnso 9613 SPiii 
Element lllzoh:hnuna Emiss.-V;r. 

FL0002 Belriob BE-Flächen! Nacht Emission ldB{A) 
Dämmwort/dB 
Zuschlag /dB 
Lw" /dBIAI 

FLOOOS BPJll_I Nadlt Emission /dB{A) 
Dämmwort/dB 
Zuschlag /dB 
Lw" /dBIAl 

FL0008 Be1rlob BE-Flächen t Nachl Emlssion/dB(A) 
Dämmwort/dB 
Zuschlag /dB 
Lw"/dBIAl 

FLQIJ14 BP _111_3 Nacht Emission /dB(A) 
Dämmwort/dB 
Zusdllag /dB 
Lw' /dBCAl 

FLQIJ15 BP J ll_2 Nachl Emissloo /dB(A) 
DämmNort/dB 
Zuschlag/dB 
lw" /dB(Al 

Baulärm-Schallquellen Baulärmphase 4 

Flächen-SO /ISO 9613 BP IV 
Element Bezeichnung Elemontg>ippe 7.A hohe (Netto-) 00 Spek~m Emlss.- Lw" Lw 

Quolle Fl.'icho/rrf /dB Vaiante /dBIAI /dBIAI 
FLOXI02 Belriob BE-Fllchan 1 007 _Betieb_BE- 0 Nein 1396. 93 0,0 A-Pogel Tag 64 . 5 96,0 

Nacht -67,5 
FLQ003 Seht> BE-Fllchan n 007 _Bo~b_BE- 0 Non 1396,93 o. 0 A-Pagol Tag - 67, 5 

Nachl 64' 5 96. 0 
FLQOOB Belriob BE-Flächen 1 007 _Botieb_BE- 0 Nein 224. 54 0,0 A-Pegol Tag 72,5 96, 0 

Nacht - 75,5 
FLQil12 Belriol>BE-Fliic:henn 007 _Botieb_BE- 0 Nein 224 . 54 0 , 0 A-Pogel Tag -75, 5 

Nacht 72,5 96,0 
FLQil23 stottanUadllng nachl 007_Slotten11adl11g_ 0 Nein 5678, 24 0 , 0 A-Pogel Tag -61, 5 

n 
Nacht 62,5 100, 0 

FL0027 BP JV_1 007_BP_IV 0 Nein 5102,47 o. 0 A-Pegel Tag 74. 9 112, 0 
Nachl - 61, 9 

FLOil28 BP_IV_2 007_8P _IV 0 Naln 4094' 45 0,0 A-Poget Tag 75, 9 112 , 0 
Nacht - 62, 9 

Flächen-SO /ISO 9613 BP IV 
Element Bezaichnuno Emlss.-V;r, 

FLQ002 Belriob BE-Flächen 1 Tag Emission /dB{A) 96. 0 
Dämmwort/dB 
Zuschlag /dB 
Lw" /dBIAI 64. 5 

FLOOOJ Belriob BE-Flächen n Tag Emission /dB(A) 
Dämmwort/dB 
Zuschlag /dB 
lw"/dBCAI 

FLQOOB Bemb BE-Flächen! Tag Emission /dB(A) 96,0 
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OlmrrrNertldB 
Zuschlag /dB 
Lw" /dBIAl 72, 5 

FL0012 Betrieb BE·Flächenn Tag Emission ldB(A) 
l»mm.vert /dB 
Zusdllag /dB 
Lw" ldB(AI 

FLQi023 Stonent1adung nactit Tag Emission /dB(A) 
DämrrrNerl ldB 
Zusdllag /dB 
LW' /dBIAl 

FLOll27 BP_IV_1 Tag Emission ldB(A) 112,0 
DämrrrNert/dB 
Zusdllag /dB 
Lw"ldBIAl 74,9 

FL0028 BP_IV_2 Tag Emission /dB(A) 112,0 
OiimrrrNerlldB 
Zusdllag /dB 
Lw" ldBIAl 75, 9 

Fläc:hen-50/ISO 9813 BP IV 
Element Bezalchnuna Emlss.-V..-. 

FLOll02 Betleb BE·Fläc:hen t Nacht Emission ldB(A) 
DlimrrrNert/dB 
Zuschlag /dB 
Lw" /dB(Al 

FL0ll03 BetriebBE·Fläc:henn Nadrt Emission /dB(A) 96,0 
OämmNerl/dB 
Zusdllag /dB 
Lw"/dBIAl 64' 5 

FLQll08 BetriebBE·Fläc:hent Nacht Emission /dB(A) 
OämrrrNert/dB 
Zuschlag /dB 
lw"/d81Al 

FL0012 Bebieb BE-Flächen n Nacht Emission /dB{A) 96,0 

Oä""""'ert/dB 
Zusdllaa /dB 

Flächen.so /ISO 96t3 BP IV 
Elerrent Bezeichnung Emlss.·V•. 

Lw" /<n>UU 72,5 
FLQi023 Stottontl.tung nacht Nacht Emission /dB(A) 100,0 

Oäm.,..ertldB 
Zusdllag /dB 
Lw"/dBIAl 62, 5 

FL®27 BP_IV_1 Nacht Emission ldB(A) 
Oäm.,..ert/dB 
Zusdllag /dB 
Lw"/dBIAl 

FLQi028 BP_IV..2 Nacht Emission /dB(A) 
0.lmllMlerl /dB 
Zusdllag /dB 
Lw" ldBIAl 

Baulärm-Schallquellen Baulärmphase 5 

Flächen-5011509813 BPV 
Element Bezalchnung Elemont~ppe ZA hohe (Netto-) 00 Spa~~m Emiss.- Lw' Lw 

Qualle fläche Im' ldB Variante /dBIAI /dBIAl 
FL0ll02 Betleb BE·Fläc:hen t 007 _Betlab_BE· 0 Nein 1396, 93 0 ,0 A·Pagal Tag 64' 5 96,0 

Nacht -67,5 

FL0ll03 Betleb BE·Fllchon n 007 _Betieb_BE· 0 Nein 1396' 93 0,0 A·Pagal Tag -67' 5 
Nadrt 64 ,5 96.0 

FL0il08 BelriebBE·Flkllan t 007 _Betieb_BE· 0 Nm 224. 54 o. 0 A-Pagal Tag 72, 5 96,0 
Nacht -75,5 

FL0012 Betlab BE·Flkllan n 007 _Betieb_BE· 0 Nein 224' 54 0,0 A·Pagal Tag -75. 5 
Nacht 72. 5 96. 0 

FLOll23 StottenUadung nacht 007 _StoffenUadung_ 0 Nein 5678. 24 0, 0 A-Pagal Tag - 61, 5 
n 

Nacht 62. 5 100 .0 
FLQll31 BP_V_1 r117_8P_V 0 Nein 5250' 55 0,0 A-l'agal Tag 70,8 108 ,0 

Nacht -61, 8 

FLOll32 BP_V..2 007_BP _V 0 Nein 4490 , 20 o.o A-l'agal Tag 7 1 ,5 108, 0 
Nacht ·62. 5 

Fl.'lchen-SQ /ISO 9513 BPV 
Element BezelchnunQ Emiss.-V..-. 

FL0il02 Betleb BE·Fläc:hen t Tag Emission/dB(A) 96, 0 
03mmwertldB 
Zuschlag/dB 
Lw'/dBIAl 64. 5 

FL0il03 Betlab BE-Flllc:hon n Tag Emission /dB(A) 
OinmYerl /dB 
Zusdllag /dB 
Lw' /dBIAl 

FL0il08 Betleb BE-Flkllan t Tag Emission /dB(A) 96, 0 
Dämm11ert /dB 
Zusdtlag /dB 



Möhler + Partner Ingenieure AG Bericht 730-5680-BAU Anlage 3.5 

LW"/d8/AI 72. 5 
FLOD12 Betieb BE-F-n n Tag Emission ldB(A) 

DiimllMlartldB 
Zusdllag /dB 
Lw" /dBIAI 

FLOD23 StoffenUadung nacht Tag Emission /dB(A) 
Oäm11M1art /d8 
Zusdllag /dB 
Lw" ldBIAI 

FLOil31 BP_V_1 Tag Emission ldB(A) 108, 0 
OämllMlartldB 
Zusdl!ag /dB 
Lw" /dBIAI 10, 0 

FLQ032 BP _V_2 Tag Emission /dB(A) 108,0 
Dämm.vart/dB 
Zuschlag /dB 
Lw" ldBIAl 71,5 

Flädlen-SO /ISO 9613 BPV 
Element Bezelcllnung Emiss.-Var. 

FL0ll02 Bei"ieb BE-F-n t Nlld!I Eirlssion/dB(A) 
Dämm.vart /d8 
Zuschlag /dB 
LW" /dBIAl 

FLQi003 Bei"ieb BE-Flächen n Nacht Emission /dB(A) 96. 0 
Oäm11>11art /dB 
Zuschlag ldB 
LW" /dB/Al 64,5 

FLOi008 Bei"ieb BE-Fliehen t Nacht Emission ldB(A) 
DämllM/art /dB 
Zuschlag ldB 
Lw" ldB{AI 

FLODt2 Betieb BE-Flächen n Nacht Emission ldB(A) 96 , 0 
Oäm11M1artld8 
Zusdllaa ldB 

Flkhen-SOllS096t3 BPV 
Element Bezeichnung Emiss..V;r. 

Lw" ldBIAI 72,5 
FL0023 stoffenUadung nac:ht Nacht Emission ldB(A) 100, 0 

DänmNa1/dB 
Zuschlag /dB 
Lw" ldBlAI 62' 5 

FLQ031 BP_V_t Nacht Emission ldB(A) 
DämllMlartldB 
Zusdllag /dB 
Lw" ldBIAI 

FL0032 BP_V.J Nacht Emission ldB(A) 
DltMMlart/dB 
Zuschlag /dB 
Lw" ldB{AI 

Baulärm-Schallquellen Baulärmphase 6 

Flädlen-SO nsa 9613 BP"1 
Element Bezeichnung ElemenlWUJ>ll'I ZA hallt (Netto-) 00 Spehum Emiss.- LW" Lw 

Quelle Flädlt lrrf /dB Variante /dBIAI /dB/Al 
FLQi002 BetrlebBE-F- nt 007 _Bei"itb_BE- 0 Nein 1 396, 93 0,0 A-Pegel Tag 64, 5 96,0 

Nacht -67. 5 
FL0003 Betrieb BE-Fliehen n 007 _Bei"leb_BE- 0 Nein 1396,93 0 , 0 A-Pegel Tag - 67. 5 

Nacht 64 . 5 96, 0 
FL0i008 Belrieb BE-Fllchtn t 007 _Betrleb_BE- 0 Neil 224 . 54 0,0 A-Pegel Tag 72,5 96,0 

Nacht - 75,5 
FLQD12 Belieh BE-Flllchon n 007 _Betieb_BE- 0 Nein 224. 54 0,0 A-Pegel Tag ·75 , 5 

Nacht 72. 5 96, 0 
FLOD23 Stoffentladung nacht 007 _Stoffentladung_ 0 Ntn 56 78. 24 0, 0 A·Pegel Tag -61, 5 

n 
Nacht 62,5 100 , 0 

Fl0i03J BP_"1 007_BP _"1 0 Nen 4094. 45 0, 0 A-Pegel Tag 71, 9 108, 0 
Nacht -62 9 

Fläclltn-SO /ISO 96t3 BP"1 
Element Betelc:llnuno Emio~-Va-. 

FLQi002 BetrlebBE-Fl&hent Tag Emission ldB(A) 96. 0 
Dämll>/lart /dB 
Zusdllag /dB 
LW"/dBIAI 64. 5 

FLQi003 BetrlebBE-Fl&hen n Tag Emission /dB(A) 
Dämrrr.vart/dB 
Zusdllag ldB 
Lw" ldBIAI 

FLOi008 Betrieb BE-Fliehen t Tag Emission /dB(A) 96,0 
DämllM/art /dB 
Zuschlag /dB 
Lw" /dBIAl 72, 5 

FLQD12 Beb-leb BE-Fl&hen n Tag Emisson /dB (A) 
Oämrrr.vart/dB 
Zuschlag ldB 
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LW' /dBfAl 
FLQIJ23 S1oftentladung naclrt Tag En>sslon ldB(A) 

Oämrrr.vart /dB 
Zusdllag ldB 
LW' /dBIAl 

FLOll33 BP_VI Tag Emission ldBIA) 108, 0 
Oämfl1Nart/d8 
Zuschlag /dB 
LW'ldBIAl 71,9 

Fllichen-SO /ISO 9613 BP VI 
Element Bezelchnuna Emlss.-Var. 

FL0002 Belrleb BE-Fläc:llen t Nacht Emission /dB(A) 
Dilmfl1Nart/d8 
Zuschlag /dB 
Lw' /dBIAI 

FL0003 Betrieb BE-Fllichen n Nacht Emission /dB(A) 96,0 
Oämrrr.vart/dB 
Zuschlag /dB 
Lw'/dB(Al 64 . 5 

FLQ008 BelrlebBE-Fläc:llent Nacht Emission /dB(A) 
Oiimfl1Nart/d8 
Zuschlag /dB 
LW'ldBIAl 

FLOi012 Betrieb BE·Fllichen n Nacht Errlsslon /dB(A) 96, 0 
Oämfl1Nart/dB 
Zuschlag/dB 
LW' ldBIAl 72. 5 

FLOil23 51ollent!adung naclrt Nacht Emission /dB(A) 100,0 
Oämm.Yart/dB 
Zuschlag ldB 
Lw' /dBfAl 62, 5 

FLOll33 BP VI Nach! Emsslon /dB!Al 

Flir:llen-SOnso 9613 BPVI 
Element Bezelcmung Eniss..Var. 

OänmvartldB 
Zusdllag /dB 
LW' /dB[A) 

Baulärm-Schallquellen Baulärmphase 7 

Fllichen-SO /ISO 9613 BPVll 
Elemant Bezelclmung Element!1'Jppe ZA hohe (Netto-) 00 Spektrum Emiss.· LW' Lw 

Quelle Fläche Im' ldB Vaianto ldBfAl /dBlAl 
FL0003 BelrlebBE·Fläc:llenn 007 _Betrieb_BE· 0 Nein 1 396,93 0,0 A·Pegel Tag ·67 ,5 

Nacht 64. 5 96. 0 
FLOl>12 Bebieb BE-Fllchon n 007..Bebieb_BE· 0 Nein 224. 5 4 o.o A.Pegel Tag -75,5 

Nacht 72,5 96,0 
FL0i034 BP_Vll 007 _BP _VII 0 Nein 567 9. 24 o.o A-Pegel Tag ·61, 5 

Nacht 7 0, 5 lOB , 0 

Fllichen-SQ /ISO 9613 BPVll 
Elemant Bezeichnung Emlss..Var. 

FLQl>03 Be~ieb BE·Flicllen n Tag Errlsslon/dB(A) 
0llmfl1Nart/dB 
Zuschlag /dB 
Lw' /dB(A) 

FLOi012 Betrieb BE-Flächen n Tag Emission /dB(A) 
DämmNartldB 
Zusdllag /dB 
Lw' /dB{A) 

FLOi034 BP_Vll Tag En>sslon ldB(A) 
Dämfl1Nart/dB 
Zuschlag /dB 
LW' /dB{A) 

Fl:lchen-SO nso 9613 BP VII 
Elll!Wll Bezlicmuna Errlss.-V•. 

FL0003 BelrlebBE·Flicllenn Nacht Emission /dB(A) 96,0 
Oämrrr.vart/dB 
Zuschlag/dB 
LW' /dBfAl 64. 5 

FL0i012 Belrleb BE· Fliehen n Nacht Emission /dB(A) 96,0 
Oämrrr.vart /dB 
Zuschlag /dB 
Lw' ldB[Al 72, 5 

FL0i034 BP_Vll Naclrt Emission /dB(A) 109, 0 
Oämrrr.vartldB 
Zuschlag /dB 
LW' /dB{A) 7 0, s 
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Baulärm-Schallquellen Baulärmphase 8 

Flachen.so nso 9613 BP VIII 
Elemen1 Bezak:mung Elerren1!1UPP" ZA hohe {Netto-) 00 Spekwm Eniss.- Lw" Lw 

Quelle Flädla /m' /dB Vaianta lc:tBIAl lc:IBIAI 
FL0002 Betieb BE-Flächen t 007 _Betieb_BE- 0 Nein 1396, 93 0,0 A-Pegel Tag 64. 5 96,0 

Nactit - 67 . 5 
Fl0008 Betieb BE-Flächen t 007 _Bet ieb_BE- 0 Nein 224' 54 0, 0 A·Pegel Tag 72. 5 96,0 

Nacht -75, 5 
FLOOJS BP _VIII 007_BP _VIII 0 Nein 6610 , 59 0, 0 A·Pegel Tag 71,9 110,0 

Nacht - 60,9 

Flächen-SO/ISO 9613 BPVlll 
Elemeot BezaidvllM Emiss.-V;r. 

FL0002 Betieb BE-Flächen t Tag Emlssion/dB(A) 96. 0 
Oilmnwert/dB 
Zusdllag /dB 
Lw" /dB(AI 64. 5 

FLQll08 Betleb BE-Flächen t Tag Emission /dB(A) 96,0 
Dilmnwert/dB 
Zusdilag /dB 
Lw" /dB/Al 72 5 

FLOIJJS BPJ/111 Tag Enission /dB(A) 110,0 
Ollmmwert /dB 
Zusdilag /dB 
Lw" /dB(A) 11. 0 

Fl.!chen-SQ /ISO 9613 BPVlll 
Element Bezsichnuno Erriss.-V;r. 

FLQll02 Betieb BE-Flilchen t Naclll EITlssioo/dB(A) 
OllmmNert/dB 
Zuschlag /dB 
Lw" /dB{A) 

FL0008 Betieb BE-flachen t Nacht Enissioo /dB(A) 
Dämmwert/dB 
Zuschlag /dB 
Lw" /dBIAl 

FLQIJJS BP _VIII Nacht EITlssion /dB(A) 
D.lmmwart /dB 
Zusd>lag /dB 
Lw" /dBIAl 

Baulärm-Schallquellen Baulärmphase 9 

Fl.!che...SO /ISO 9613 BP IX 
Element Bezeichnung Elemantgruppe ZA hatie (Netto-) 00 Spek'1Jm Eniss.- Lw" Lw 

Quelle Fläche/m' /dB Vaiante lc:IB!Al /dBCAI 
FLQi002 Belrleb BE-flachen t 007 _Belrleb_BE- 0 Nein 1396, 93 0, 0 A·Pegel Tag 64. 5 96, 0 

Nacht - 67. 5 
FLQi008 Betieb BE-flachen t 007 _Betieb_BE- 0 Nein 224, 5'1 0, 0 A-Pegel Tag 72. 5 96, 0 

Nacht -75,5 
FLOIJ36 BP_IX 007_BP _IX 0 Nein 6631 , 54 0,0 A-Pegel Tag 69, 8 109,0 

Nacht -60,8 

Flache...S0/150 9613 BP IX 
Elemant Bezelchnuna Erriss.-V•. 

FL0i002 Bettieb BE-Flächen t Tag EITlssion /dB(A) 96. 0 
D.lmmwert/dB 
ZusclllagldB 
Lw" ldBIAl 64 . 5 

FL0008 Betieb BE-Flächen t Tag EnisSon ldB(A) 96, 0 
0.llM>Nert /dB 
Zuschlag /dB 
Lw" ldB/Al 72, 5 

FLQD36 BP_IX Tag Emission /dB(A) 
Dämmwert /dB 

109, 0 

ZusclllagldB 
Lw"/dBIAl 69 0 

F l.lc:hen-SQ nso 9613 BP IX 
Element BezelchnlM Eniss.-V;r. 

FL0002 Betieb BE-Flächen t Nach1 Enission /dB(A) 
Dllmnwert /dB 
Zusclllag /dB 
Lw" /dBIAl 

FLQIJ06 Betieb BE-Flächen t Nacht EITlssion/dB(A) 
Ollmrrwert ldB 
ZusclllagldB 
Lw" /dB(A) 

FL0036 BP_IX Nach1 Enission /dB(A) 
OimmNert ldB 
Zusclllag/dB 
Lw" /dBIAl 



Mähler + Partner Ingenieure AG Bericht 730-5680-BAU Anlage 3.8 

Baulärm-Schallquellen Baulärmphase 10 

Flächtn-SQ nso 9613 BPX 
Element BezeidnWlg Elemanl!J'Uppe 7A hohe (Netto-) 00 Speknlm Emiss.· Lw" Lw 

Quelle Flächa /rrf /dB Vaia:ite /dBIAl /dBIAl 
FLQi002 Belrleb BE·Fllcl1en 1 007 _Belieb. BE· 0 Nein 1 396,93 0,0 A·Pegel Tag 64,5 96' 0 

Nacht -67' 5 
FLQilOB Be~leb BE·Fläcilen t 007 _Be~leb.BE· 0 Nein 224, 54 0,0 A·Pegel Tag 72 , 5 96' 0 

Nacht -75, 5 
FLQi037 BP.X 007.BP _x 0 Nein 6631 , 54 0 , 0 A-Pegel Tag 70, 8 109, 0 

Nacht -60, 8 

Fllcl1en-SQ /ISO 9613 BPX 
Element 8al81clmulo Emiss.·V•. 

FL0002 Bel'iob BE-Flächen t Tag EnWlon /dB(A) 96, 0 
0Jmmw«t/d8 
Zusdllag /dB 
Lw"/dBIAl 64,5 

FLQiOOB 8alrlebBE·Fllcl1ent Tag Emission ldB(A) 96,0 
Dlmmw«tldB 
Zuschlag/dB 
Lw"ldBIAI 72 5 

FLQil37 BP.X Tag Emission /dB(A) 109, 0 
OlmmwartldB 
Zusclllag /dB 
Lw" /dBIAl 70, 8 

Flädien·SClnSO 9613 BPX 
Element Bazeiclvnm Emiss.-V•. 

FL0002 Balrleb BE-Flächen t Nacht Emission /d8(A) 
OJmmwart/dB 
Zusdllag ldB 
Lw"ldBIAl 

FLQilOB Belrleb BE·Fllcl1en t Nach1 Emission ldB(A) 
Dämmwart/dB 
Zuschlag /dB 
Lw"ldBIAI 

FLQlll7 BP.X Nach1 Emission /dB(A) 
DlimmNer1/dB 
Zuschlag /dB 
Lw" ldBIAI 
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An lage 4: Ergebnisse Einzelpunktberechnung 

IO 
1().01 

0 ·01 
la·OI 
10.m 

l().Ol 

10 ·03 
10·03 
10·03 
I0·04 
1().04 

1().04 

1().05 

IC-05 

IC-06 
IC-06 

IC-07 

IC-07 
1().08 

10-08 
1().09 
1().09 

10-22 
I0-22 

10-10 

I0-10 
10·10 

10· 11 

10-11 
IC-11 

10-12 
10-12 
IC-12 
10·13 

10·13 

10 ·14 
10· 1• 
1().15 
1().15 

IO· l6 
10·16 

IC-17 
1().17 

10-17 

10-18 
IC-18 
IC-18 

10-19 
10-19 
1().19 
1().20 

1().20 

10·20 

10·21 

lC- 21 

Bauphl• bEw. Bautitip.i 

A„_ ... _ 
GetM•n 

AmH.JITWTl!ri><rwl EG MI 

AmH•rm"rri><iw l OGI MI 
Am Harrme.+-. 1 OG2 MI 
AmH.J---1 IEG MI 
Am H.arrmert.r. 2 OGI MI 
R~re ... htrHa•- EG MI 
Rtbtnrel.thtrHa·- OGI MI 
Rt:bttsrcl.therH1uat:! OG2 MI 
Oelsnltzer~87 EG MI 
O.lsnltm SlnSc 87 OGl MI 
O.lsnitttr Str>l!o 81 OG2 MI 
O.bnltm StraBc 80 EG MI 
Oebnltrcr Stnße 80 OGI MI 
Am H1rrm:fbc„ 2A EG MI 
AmHalTWT'le-2A OGI MI 

Am lilmrnertw.. 3 EG MI 
AmH.1-3 OGI MI 
ArnHa~tbe•4 EG MI 
Am H.anwrrrbtrw 4 OGI MI 

AmHarm"rri><rw5 EG MI 

AmH• mmori><rw 5 OGl MI 

AmH.Jmmori><m 6 EG MI 
Am H&rnrrertw>N 6 OGI MI 

Muk-rStt38e 1 EG MI 
Mlrir--Sttale 1 OGI MI 
Marie,,.....rStraBcl OG2 MI 

OorfstnR<! 30 EG MI 

Dolf•trl Bc 30 OGl MI 
Oorfstr.1Bc 30 OG2 MI 
H<rmsarilnc<Stra8c EG MI 
H~•ntt.Str.IBc OGl MI 
HcnnmOnor Str.l&e OG2 MI 

OorfstroBe 1 EG MI 

DolfltrlR<! 1 OGI MI 
ln.vf11r>Be 2 EG MI 
Dolfslr>Re 2 OGl MI 
Dotf•lr>Bc 3 EG MI 
Dotf11r>Be 3 OGl MI 

Oodstn'-e Ha EG MI 

Dorfstrolle 19• OGl MI 

Oorfstrl&eB EG MI 
Oorfslr>ße . OGl MI 

Dorfs traße B OG2 MI 
Oorfslr>ße . EG MI 
Dotf11r>ßc 4 OGI MI 

DolfltroRe• OG2 MI 

Dolf•trlße s EG MI 
Dotfstr.IR<! 5 OGI MI 
OorfstnBc 5 OG2 MI 

Oorfslr>ße 6 EG MI 
Dotfstrol!e 6 OGl MI 

Oorfstr>Bc 6 OG2 MI 

Oorfstrwßc 21 EG MI 
DolfstroBc 21 OGI MI 

DoUe< ldl 

Obencllntl""" du 70/60 dll(AI tap/nac hts 
Obenchrefttmc du IAW tav/nachts 

IRW 

T„ N•cht 

60 45 
60 45 
60 45 

60 45 

60 45 
60 45 
60 45 
60 45 
60 45 
60 •s 
60 45 
60 45 
60 45 
60 45 

60 45 

60 • 5 
60 •5 
60 45 
60 45 

60 45 

60 45 
60 t5 
60 45 

60 45 

60 45 
60 45 
60 45 

60 45 
60 45 
60 •5 
60 45 
60 45 
60 45 
60 4S 

60 45 
60 45 

60 45 
60 45 
60 45 
60 45 
60 •s 
60 45 
60 45 
60 45 
60 45 
60 45 
60 45 
60 45 
60 45 
60 45 
60 45 
60 45 
60 45 
60 45 

Baulärm Beurteilungspegel 

VorbeluboWll t 2 ' • 
Ta1 ...... Ta1 Tao Tag Tag Nadll 

60 51 50 G3 63 58 49 

60 SI 50 G4 64 58 so 
60 51 51 64 64 59 '0 
62 53 48 61 61 56 47 

62 53 49 61 62 57 47 

68 61 50 60 63 59 45 

68 61 50 60 64 60 46 

68 60 51 61 65 60 47 

69 61 S2 62 6> 60 J7 

68 61 Sl 63 65 60 •• 
68 61 53 64 66 61 49 

63 56 49 59 6l 58 „ 
63 56 49 59 62 58 45 

S5 45 35 39 47 45 31 
56 46 35 40 17 45 31 
54 44 34 38 • 3 43 30 
S5 45 35 '1 45 „ 30 

Sl •2 33 39 45 0 29 
S3 43 33 40 „ 0 29 

51 41 32 38 „ 42 28 

51 41 32 39 „ 42 28 

49 39 lO 39 0 '1 27 
50 40 31 39 43 41 27 

50 39 26 39 43 39 2• 
51 40 27 40 f3 39 2• 
52 '1 27 41 •3 40 25 

47 37 25 40 43 38 22 

48 38 27 42 43 40 2• 
49 38 28 43 43 40 26 

64 53 27 42 •5 40 25 
63 S2 28 43 •5 40 26 
62 SI 29 43 •5 41 27 

60 49 25 34 3, 34 20 

61 50 30 „ 46 •2 29 

52 42 26 34 39 34 20 
54 43 29 40 0 38 25 

54 „ 32 4S 17 0 31 

S5 45 33 46 „ 44 31 

52 43 34 48 49 • 5 33 
53 0 35 49 so 46 l4 

50 41 36 " 47 45 32 
51 Q D „ 50 47 34 

52 43 39 49 50 48 36 

54 „ 37 49 so 47 35 
54 45 38 •9 so 47 36 

55 45 38 50 51 48 36 

54 „ 37 49 so 47 l 5 
54 45 39 50 51 48 36 

S5 45 39 so 51 48 37 

51 42 38 so so 48 36 
S2 43 39 50 50 48 36 

53 „ 40 50 SI •9 37 

52 0 40 so 51 • 9 l 7 

52 43 40 Sl 51 49 37 

15 10 20 110 110 

Anlage 4 .1 

„""'""""'°"lldll(AB 
1 • 1 1 • " 

Tao NKhl Ta1 Naclll Naclol T11 Tao Ta1 1 
57 49 S4 49 S4 61 60 60 
57 so 55 so 54 61 60 61 
58 so ss so 55 61 60 61 
55 47 52 47 S2 61 61 62 
56 J7 53 47 53 63 62 63 
52 45 53 45 52 47 46 46 
53 46 53 ... 52 48 47 47 
53 47 54 47 53 49 47 48 
53 47 53 47 Sl 48 48 48 
53 48 54 48 53 49 49 49 
53 49 ss 4'! 54 50 49 50 
50 44 51 „ 50 45 44 45 
50 45 51 45 so 45 44 45 
43 31 39 31 39 58 55 56 
43 31 39 31 39 59 56 57 
42 30 38 30 38 57 55 56 
42 30 38 30 38 58 55 56 
• 1 29 37 29 37 S5 53 54 
41 29 37 29 37 56 54 55 
40 28 36 28 36 55 52 53 
40 28 36 28 37 55 53 S4 
38 27 36 27 35 53 51 52 
39 27 36 27 36 54 52 53 
36 24 34 24 33 54 52 53 
36 2• 34 24 34 55 52 53 
37 25 34 25 34 56 53 54 
35 22 33 22 33 S2 49 50 
36 24 34 24 34 S2 50 SI 
37 26 35 26 35 53 51 52 
37 25 35 25 34 70 67 Eil 
38 26 l5 26 lS 611 E6 67 
38 27 36 27 35 67 GS E6 
30 20 27 20 27 65 63 64 
39 29 37 29 37 „ 63 64 
30 20 27 20 27 57 „ 55 
35 25 32 25 32 SI 56 S7 
41 31 38 31 38 58 55 56 
4l 31 39 31 39 58 56 57 
42 l 3 40 33 40 •5 53 54 
43 34 41 34 41 56 S4 55 
43 32 40 32 40 53 51 S2 
4 5 34 42 34 41 53 51 52 
46 36 43 36 43 54 52 53 
t S 35 42 35 42 56 54 55 
4 5 36 42 36 Q 57 55 56 
46 36 43 36 43 57 5S 56 
45 l5 42 35 42 56 54 55 
46 36 43 36 43 S7 55 56 „ 37 43 37 43 S7 S5 56 „ 36 43 36 43 52 so 51 
46 36 43 36 43 5l Sl S2 „ 3 7 44 37 „ 54 52 53 „ 37 44 37 „ S2 so 51 
4 7 37 44 37 „ 53 Sl S2 
60 60 5 5 2 s 100 s 1 
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Anlage 5: Ergebnisse Rasterlärmberechnung 

Baulärmphase l , Beurteilungspegelkarte Tag h = 6 m ü GOK 

Anlage 5.1 

• >40-45 
0>45-50 
~>50-55 

Ci] >55-60 
. >60-65 
• >65-70 
. >70-75 
. >75-80 
• >BO-.. 
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Baulärmphase 2, Beurteilungspegelkarte Tag h = 6 m ü GOK 

Anlage 5.2 

. >60-65 
• • >65-70 
{; __ l • >70-75 

• >75-80 
• >BO-.. 
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Baulärmphase 3, Beurteilungspegelkarte Tag h = 6 m ü GOK 

Anlage 5.3 

0> .. -35 
l!EI >35-40 
• >40-45 
0 >45-50 
liJ >SD-55 
CJ >55-60 
. >6().65 
• >65-70 
. >70-75 
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Baulärmphase 4, Beurteilungspegelkarte Tag h : 6 m ü GOK 

Anlage 5.4 

D > .. -35 
EI >3!>-40 

' \ • >40-45 
\ 0 >45-50 

Cl >SG-55 
Cl >55-60 
• >60-65 

• • >6!>-70 
/ '·~) • >70-75 

. -~· • >7!>-80 
~:-r • >80-.. 
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Baulärmphase 4, Beurteilungspegelkarte Nacht h = 6 m ü GOK 
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Baulärmphase 5, Beurteilungspegelkarte Tag h = 6 m ü GOK 
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Baulärmphase 5, Beurteilungspegelkarte Nacht h = 6 m ü GOK 
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Baulärmphase 6, Beurteilungspegelkarte Tag h = 6 m ü GOK 
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Baulärmphase 6, Beurteilungspegelkarte Nacht h = 6 m ü GOK 

Anlage 5.9 

D > .. -35 
1!11 >35-40 
• >4()-45 

~ 0 >4!)-50 

EI >50-55 
c:J >55-60 
. >60-65 
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Baulärmphase 7, Beurteilungspegelkarte Nacht h = 6 m ü GOK 

Anlage 5.10 

Pegel 
d8(A) 
0>„-35 
li:I >35-40 
• >40-45 
0 >45-50 
CJ >5D-55 
Cl >55-60 
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Baulärmphase 8, Beurteilungspegelkarte Tag h = 6 m ü GOK 
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Baulärmphase 91 Beurteilungspegelkarte Tag h = 6 m ü GOK 

Anlage 5. 12 

Tag 
Pegel 
dB(A) 

D >--35 
0 >35-40 
. >40-45 

\ 0 >45-50 
['.3 >5(}-55 
0 >55-60 
• >6(}-65 

• ' . >65-70 
/_~) • >7(}-75 

' ,,:i • • >75-80 
,:-,. • >BI}-.. 
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Baulärmphase 1 0, Beurteilungspegelkarte Tag h = 6 m ü GOK 
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Anlage 6: Allgemeine Hinweise zum Baustellenverkehr auf öffentlichen Straßen 

Die AW Baulärm gilt für den Betrieb von Baumaschinen auf Baustellen, soweit die Baumaschinen 

gewerblichen Zwecken dienen oder im Rahmen wirtschaftlicher Unternehmungen Verwendung 

finden. Baustellen im Sinne des Gesetzes ist der Bereich, in dem Baumaschinen zur Durchführung 

von Bauarbeiten Verwendung finden, einschließlich der Plätze, auf denen Baumaschinen zur Her­

stellung von Bauteilen und zur Aufbereitung von Baumaterial für bestimmte Bauvorhaben betrieben 

werden. 

Gegenüber anderen Verwaltungsvorschriften von Anlagen, wie z.B. der TA Lärm [5] enthält die 

AW Baulärm keine Regelungen zur Berücksichtigung von baustellenbedingtem Verkehrslärm auf 

öffentlichen Straßen. 

Hilfsweise kann zur Bewertung des Baustellenverkehrs auf öffentlichen Straßen die 16. BlmSchV (3] 

herangezogen werden. Sofern die Schwellenwerte der eigentumsrechtlichen Zumutbarkeit von 

70 dB(A) tags bzw. 60 dB(A) nachts nicht dauerhaft überschritten bzw. erhöht werden, können 

dabei potenzielle Betroffenheiten grundsätzlich ausgeschlossen werden. Im vorl iegenden Fall ist 

durch den Baustellen-Verkehr insbesondere von keiner dauerhaften Überschreitung bzw. Erhöhung 

dieser Schwellenwerte auszugehen. 

Um etwaige Belästigungen der Anwohner durch den vom Baustellen-Verkehr zusätzlich verursach­

ten Verkehrslärm auf öffentlichen Straßen soweit wie möglich zu vermindern, können beispielhaft 

nachfolgende Maßnahmen organisatorischer Art bei der weiteren Planung der Transportwege in 

Erwägung gezogen: 

• Die Versorgung der Baustellen durch Baufahrzeuge (außerhalb der Baustraßen) ist über­

wiegend über die Hauptverkehrsstraßen vorzunehmen. Im gesamten Bauzeitraum sind Ma­

teriallieferungen und Transporte so zu organisieren, dass sie überwiegend in der Tagzeit 

(07:00 bis 20:00 Uhr) erfolgen und in der Nachtzeit (20:00 bis 07:00 Uhr) auf ein Min­

destmaß beschränkt bleiben. 

• In innerörtlichen Bereichen bzw. insbesondere im Bereich von Anliegerstraßen ist ggf. auf 

eine Einbahnstraßenregelung in Verbindung mit einer Geschwindigkeitsbeschränkung 

oder eine Nachtfahrbeschränkung durch Baufahrzeuge hinzuwirken. 

• Die Ausführungsfirma ist zu verpflichten, dass Leerfahrten in innerörtlichen Bereichen mög­

lichst vermieden werden. 
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Anlage 7: Abschätzung der Erschütterungsimmissionen für typische Deckenkonstruk­

tionen bei der Annahme ungünstiger Eigenfrequenzen 

Gebäude mil den Eigenfrequenzen, Dämpfungen und Abstand zur Emission 

Eigen- Dampf· 
Abstand :tur fm iu1on fmJ 

toNr. Gtb6udc Deckentyp freqllcnz ung E• 
llHzl Dl/l E l 

E 2Verbou E J Bohron Verdichte 
Abbn.tch n 

Hotzboll:cin 12.5 0.130 100 100 100 27 
1 Am Hommerberg 1 

S.ohlbeton 63,0 0065 100 100 100 27 

Am Hommttbcrg 2 
Holzbol cn 125 0130 123 123 123 16 

2 
SroWbelon 63,0 0.065 123 123 123 16 

Rebcmeutl\er Hauptstraße HolzbalScen 12,.5 0.130 126 126 126 83 
3 

10 S1ohlb~on 63.0 0,065 126 126 126 83 

• Oll!ll~ill'ef Slroßo 87 
Holzbalken 12.5 0, 130 100 100 100 85 
Slohlbclon 63.0 0.065 100 100 100 85 
Hol molk.,, 125 0 130 158 158 158 123 

5 Oehnll.ze• Stroßo 80 
Sto..,beton 63 0 0,065 158 158 158 123 

Holzbalken 12.5 0, 130 640 640 640 38 
10 Moneneyer Slroße 1 

S1ahlbe1on 63,0 0,065 640 640 640 38 

Hol>boll.n 12,.l 0, 130 582 582 562 3 
12 HermlgN ner Straße 1 

Stohl:ieSon 630 0065 582 582 562 3 

Oorfs1rcße. 1 
HolzbolCft 12.5 0. 130 465 465 •65 10 

13 
Stahlbeton 63.0 0,065 •65 465 •65 10 

Oon1tro60 2 
Holzbolken 12 5 0130 •21 421 421 •9 

I• 
Stahlbeton 63.0 0.065 421 421 421 49 

E 1 Abbruch· Abbruchmeißel: Abb rucharbeiten 

E 2 Vetbou · VibrohonHomme: MiHellangwerbou 

E 3 Bohrlltl • 6ohrpfohlgaräl ~ Bohrpröhlo HB, Slülrwof'ld 

E 4 VetcUchten • ll:ü"eli>JoHe o. vclb.: Vcrd1chtuncu01bc1t•n, Stroß•/ Schie!no 

Erschütterungseinwirkung auf Menschen in Gebäuden 

Beurleilung Auswirkungen ouf Menschen noch DIN 4151).2 

Toa 

KBr'"4•• c1• 0,8 Ka,1rmh Te•IOS1tJ ' Übenclve1lung ShJfe II der .41 50.2, Tabelle 2 

IONt. Gobhdo Dccicntyp E4 E4 E< 
E 1 

E 2Verbou E J ßohten Vetd1chte 
E 1 

E 2v.n.ou E J Bohren VerdicNe 
E 1 

f 2Verbou E 3 Bohren VerdKhla 
Abbwch Abbruch Abbruch 

Holzballen o.oo o.oo 0.00 0.26 0.00 o.oo 0.00 0. 12 Nein Nein Nein Nei1t 
Atn HoMmetberg 1 

Slohlbelon 0,01 o.oo o.oo O,S6 o.oo 0.00 0.00 0,30 N ein Nctn N<ön N ein 

Hol:zbolk.en 0.00 0,00 0,00 0.41 0,00 0,00 o.oo 0,19 N ein Nein Noln Nein 
Am Hemmerberg 2 

S!ohlbcion o.oo o.oo o.oo 0.88 o.oo o.oo 0,00 0.46 Nei n Nein Nein -tl:eberireUlher Holzbolicn o.oo 0.00 0.00 0.00 o.oo 0.00 0,00 0,00 Noin Ne in Ne in Nein 

Houphlroß. 10 Stohlboton 0,00 0,00 0,00 0.01 o.oo 0.00 0,00 0,0 1 Ne in Notn Ne in Ne in 

Holzbalken 0,00 o.oo 0,00 0,00 0.00 o.oo o.oo o.oo Nein N1 ln Noin Nein 
0 1l1nitzer Srroßo 87 

No•n Neln Slohlbelon 0.01 o.oo o.oo 0,01 0,00 0,00 0,00 0.0 1 Nein Nein 

HolzboJkcn 0,00 o.oo 0,00 0,00 0.00 o.oo 0,00 0,00 Nein Nein Nein Nein 
O elinilur Sfroße 80 

Slohlbcton o.oo o.oo 0,00 0,00 0.00 0.00 0.00 0,00 Nein Nein NoU. Notn 

Hol.ball.,, 0.00 0.00 0.00 0. 14 0,00 o.oo 0,00 0.06 N.in Nein Nein Nein 
10 Morieneyer Straße 1 

Stohlbek>n o.oo o.oo o.oo 0.29 o.oo o.oo o.oo 0. 15 Nein Noon Noin Nein 

Holzbollcn o.oo o.oo o.oo 1,68 0,00 0.00 o.oo 0,78 Nein Nein Nein 

~ 12 H.,.,...19rvner Straß. 1 
Stohlbeton 0.00 0.00 0.00 3,S9 o.oo o.oo 0,00 1,89 Nein Nein Nein 

Holzbolien o.oo 0,00 0,00 0.61 o.oo o.oo 0,00 0,28 Nein Nein Nein 
13 Oorhtroße 1 -Slohlbolon 0,00 0,00 0,00 1.30 0.00 0,00 0,00 0,69 Ne in Nein Nein 

Holzbalken 0,00 0.00 o.oo 0,07 0,00 0,00 0,00 0,03 Ne in Nein Nein Neln 
14 Dorhtraßo2 

Slohlbek>n 0.00 0.00 0.00 0,16 0.00 0,00 0.00 o.os N•in Nein Nein Nein 

E 1 Abbruch · AbbrucMielßel: Abbrud1olbcila" 

E 2Ve rbou . V1btcllomromme: Mineltäng1vcrbou 

E 3 &ohten • aoJirplahlgerol. Bohrpfähle H&, Srutzwond 

E.; Varclichren • lüh fplolfe o . "'Alb.: VerdichfunAsctbeilen, Sltoße/Schleno 
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Erschütterungseinwirkung auf bauliche Anlagen 

Beurteilung Au1wirkungen auf Gcböude nach DIN 4150-J 

Übertrag 
Y am fundamenl vobefsle ~iehouhöhe Obenchreltuna Anho••W•ll• det „1.SO.J 

IONr. Gcbo1.1de Oec~eM)'P 
ung•· 

E• E• E4 Nnlct1on 
V[/] E 1 Verdkhle E 1 Verdidwe E 1 Ve1dkhle 

Abb<uch E 2 Verbou E 3 aohren n Abbtuch E 2 Verbau E J Bohren n Abbrvch E 2 Verbou E 38oh11n n 

Hol:rbol~en 4.0 0,00 000 000 009 000 0,00 0.00 036 Nein Nein Nein Nei n 
1 Am Hammarbcug 1 

Stahlbeton 7.8 0.00 0,00 0.00 0,09 0.01 0,00 0,00 0,71 N ein Nein Nein Nein 

Holzbalkon 4,0 0.00 000 0,00 0 14 000 0.00 0,00 0,56 Nein Nein Nein Nein 
2 Am Hom1T1erber9 2 

Slohlbdon 7,8 000 000 000 0,IA 0,00 0.00 0,00 110 Nein Neu\ Nein Nein 

Rebersreuthet Holzbalken 4,0 0,00 0.00 0,00 0,00 0,00 0.00 0.00 0.01 Neon Nein Nein Ne•• 
3 HoupriJro ße 10 Stohlbdon 7,8 000 000 0,00 000 000 000 000 0.01 Neu'\ Nein Neit1 Nein 

Holzba•en 4,0 0,00 0,00 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00 0,01 N„n Nein Nt1n Ne>n 
4 Odsnltzer Straße 87 

Stohlbdon 7,8 000 000 000 0,00 0,01 0,00 0,00 0,01 Nmn Nein Ne.n Ne;. 

Holzbo•en 4.0 0.00 0,00 0.00 0,00 0,00 0.00 0,00 0.00 Ncin Nein N•.n Ne„ 
5 Oebnltur Straße 80 

Stafilbelon 7,8 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 000 0.00 0.00 N ein N•'" Nein Neon 

Holrloolhn 4.0 0,00 0.00 0.00 0,05 0,00 0.00 0,00 0, 19 Nein Ne„ Ne„ Ne„ 
10 Marienqer Sl'raße 1 

Stohlbefon 7,8 0,00 0,00 0.00 0,05 0,00 0,00 0,00 0,37 Nein Nein Nein Neon 

Henrngriiner Straße 1 
Hol:rbollten 4,0 0,00 0,00 0,00 0 58 000 0,00 0,00 131 Nein Neift Nein Nein 

12 
Slalilbelon 7,8 0.00 0.00 0.00 0,58 0.00 0.00 0.00 4.50 N„n Ne·· Nein Nem 

Oorf,lroße 1 
Holzbal~en 4,0 0.00 000 000 0 21 0,00 0,00 0,00 0,84 Nein Nein Nein Nein 

13 
S1ohlbeton 7,8 0,00 0,00 0,00 0.21 0,00 0.00 0.00 163 Nein Nein Nein Nein 

0omiroße 2 
Hofzbofken 4.0 0.00 0.00 0.00 0,03 0,00 0,00 0.00 0.10 Nein Nein Nein Nein 

14 
Stohlbelon 7,8 0,00 0,00 0.00 0,03 0.00 0,00 0,00 0,20 Nein Neun Nein Nein 

E 1 AbbOO • Abbnichmoißcl: Abbrvchorbel ten 

E '2. Verbau · V1brolionHommc: M1t1cllön9,~rbou 

E J Bohren ·Bohrplahlgcröl: ßohrpfOhle HB, St~lzwand 

f AVordichlen -iOHclplottc o. YRlb.: Vc1d1chtuns11orbcilcn. Slrof!>e/Schicnc 
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